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VORWORT. 

Das Büchlein, das hier in einer neuen Ausgabe erfcheint, hat fich, 
Wie wenige Dichtwerke des deutfchen Mittelalters, fchon früh der viel- 
feitiglten Theilnahme und Aufmerkfamkeit zu erfreuen gehabt. Eine lange 
Reihe« berühmter Namen knüpfen Hch daran, und Männer wie Scherz, 
Bodmer, Breitinger, LelYing, Oberlin, Efchenburg, Benecke haben es 
nicht veifchm»ht, dasfelbe theils in befondern Ausgaben, theils durch 
Unterfuchungen und Erläuterungen dem lefenden Publikum naeher zu 
rücken. 

Der erde Druck erfchien bald nach Erfindung der Buchdruckerkunfl 
im Jahre 1461 durch Albrecht Pfiiler zu Bamberg (88 Blätter in kl. Folio 
mit Holzfchnitten), was gewifs ein triftiger Beweis für die Beliebtheit des 
Buches illt, da, wie Leffing treffend bemerkte, die Wahl der erlXen 
Drucke wenn auch nicht immer auf die bellen, doch Hcherlich immer 
auf die gangbarften Bücher fiel. Abdrücke gehoeren natürlich zu den 
groBften Seltenheiten, und lind bis dahin blofs zwei bekannt geworden. 
Der eine, von LeHing ausführlich >efchriebene, befindet fich auf der 
Herzog!. Braunfchweigifchen Bibliothek zu Wolfenbüttel, der andere ift 
im BeHtze des Antiquars Stöger in München. 

Ein und fünfzig Fabeln, verfehen mit einem weitläufigen Gommentfir 
liefs J. G. Scherz zu Strafsburg 1704— 1714 aus feiner eigenen Handfchritt 
abdrucken in einer Reihe von Differtationen: »Philofophise moralis Germa* 
norum medii «vi fpecim. I •— XI.« 4^ Die zu Grunde gelegte Handfchrift 
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war ohne Werth und das Buch überdies im Buchhandel nicht verbreitet; 
eine beüere und voUltändigere Ausgabe daher immer noch wünfchenswerth. 

Diefe erfchien durch die vereinten Bemühungen zweier Männer, denen 
die altdeutfche Litteratur fo manche fchosne Bereicherung zu danken hat, 
ausgestattet mit Gloffar und Anmerkungen zu Zürich: »Fabeln aus den 
Zeiten der Minneßnger. « 1757. 8^. Die Herausgabe beforgte übrigens 
Breitinger allein, denn er war »der Gelehrte, in deffen Hände die alte 
Handfchrift durch ein glückliches Begegnis fiel, und dem der edelmüthige 
Hr.. Hofrath und Canonicus Schöpflin, Behufs der Herausgabe fein eigenes 
Exemplar der i Scherzifchen DifTertationen überÜefs.«*) Ich bemerke dies 
befonders, da man in den litterarifchen Handbüchern bald Dodmern allein, 
bald mit Breitinger zufammen als Herausgeber genannt findet. Diefe 
auch äufserlich hübfche Ausgebe, der durch den Umftand, dafs die darin 
abgedruckte ältefle Handfchrift nunmehr verloren ift, ihr eigenthömlicher 
Werth gefiebert bleibt, erfreute fleh grofser Verbreitung und erregte aaeb 
die Theilnahme anderer Gelehrter. 

JLefßng, deffen gewaltiger Geidt fallt alle Gebiete des menfcfalicheD 
Wiffens umfafste, befchäftigte Höh längere Zeit mit grofser Vorliebe mit 
unferm Boner. Er war es, der ihn zuerft mit feinem wahren Namen in 
die Litteratur einführte, und ihm verdanken wir die erUte Kentnis des 
alten Druckes und der in Wolfenbüttel befindlichen Handfchriften. Die 
Ergebniffe feiner Forfchungen hat er in zweien, noch immer iefenswerthen 
Auffätzen nieder gelegt: »Über die fogenannten Fabeln aus den Zeiten 
der MinneHnger.« (Zur Gefchtchte und Litteratur I, 1 — 4^. V, 1 — 42.). 

Die Entdeckungen, die LeHing auf weitem und mühfamem Wege 
gemacht hatte, fanden nenn Jahre fpseter ihre volle Beilietigung durch 
eine kleine von J. J. Oberlin herausgegebene Schrift: »Bonerii gemma, 
s. Boner's Edelftein, Fabulas G. e phonascorum »vo complexa. Argcntor. 
1782.« 4, worin auffer einem Verzeichniffe famtlicher Fabeln nebilt über*- 
fchriften und beffern Lesarten auch der Name des Dichters fowoi als feines 
Buches aus der vollftSndigen Strafsburger Handfchrift mitgetheilt ward. — 

*) Die/es befindet Heb nun auf der biefigen öffentlicben Bibliotbek und trftgt auf dem 
Tite]blaUe die Auffcbrin. Breitingero suo miitit dono Scboepflinus. Die dem 
ZAriehcrDroeke daraus beigefligten Lesarten Und in demfelben mit BleiAin anfeOrlebett. 
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Eise Brneneruiig nimtlicber Fabeln erfcbien 1810 <hircfa J. J.£fcheBbiirg: 
»Boner's Edelftein in hundert Fabeln mit Varianten und Worterklttrnngen. 
Berlin.« 8^. Seine AbHcht dabei war, Lefern, die »durch die veraltete 
Forin und die nach der allfchwaiiifcben Mundart gebildete unbehiillicbe 
Schreibweife abgefohreckt irürden, das Bach genie£ibarer lu machen.« 

Von ganz enigegengefetzten AndchteD ausgehend» und zum Theil auf 
alle diefe Vorarbeiten geiltützt, beforgte Georg Friederich Benecke 1816 
die erAe ▼ollftandige Ausgabe des alten Textes: »Der Bdelftein gelichtet 
von Bonerius. Aus Handfchriften berichtigt u. f. w. Berlin.« 8^. Die forg- 
fSlCige Behandlung des Textes, die demfelben beigefügten treflflicben 
Eriäulerungen und das muflerhaft ausgearbeitete Wörterbuch verfchafften 
dem Buche zahlreiche Lefer und trugen überiiaupt nicht wenig dazu bei, 
den Sinn für ältere deutfche Litteratur in weiteren Kreifsen zu wecken und 
zu f5rdem. Diefe Ausgabe war, zugleich mit v. d. Hagen's Nibelungen 
und Köpke's Barlaam, der erfte Verfuch, altdeutfehe Gedichte mit Anwen- 
dung der Kritik zu bearbeiten. Freilich gab es damals nodi keine deutfche 
Grammatik, und die zum Theil hoochilt mangelhaften Quellen, woraus 
Boiecke fchöpfen konnte, waren ebenfalls nicht dazu geeignet, fiberall den 
echten Text herftellen zu können. Eine neue Ausgabe, die das leiftete, 
was unter den gegebenen Umitänden von damals unmöglich war, fchien 
daher in mehrfacher Beziehung wünfchenswerth. Der ehrwürdige Greis, 
wird nicht zürnen, dafs nun ein Jüngerer die Arbeit aufgegriffen hat, 
die ihm felbft, hätte er He aufs Neue vornehmen wollen, ohne Zweifel 
belTer gelungen w»re. Dazu fehlte ihm, wie es fcheint, die Luft und wol 
auch die Gelegenheit, die bis dahin noch unbenutzten voUASndigen Hand- 
fchriften vergleichen zu können, ohne welche eine nur einigermafsen echte 
üerfteilung des Textes unmöglich war. Dies gilt befooders von den 
Fabeln, die in der alten Züricher Handfchrift fehlen: I — XXV. und vor 
Allem XG — G., die ,hier zum erften Male in ihrer urfprünglichen GeftaH 
erüeheinen. 

Die Bearbeitung ift indefs nicht ohne eigenthümliche Schwierigkeiten. 
Diefe liegen hauptCachlich in der Sprache, die von der rein mittel-boch- 
deutfchen eben fo fehr abweicht, als Boner felbft der Zeit ferne fteht, wo 
das MittelhoehdeutTche die Sprache der Höfe und der Gtliildeten war. 



Zwar konnten die Dichter felblt der beften Zeit Ach der angebornen 
Mundart nie fo fehr entfchlagen, dafs nicht ihre Heimath aus einielnen 
Spuren (ich verrathen hätte; dies waren aber meiTt nur leife Schattie- 
rungen, die den Grundton des ganzen Gemäldes wenig zu fchwächen 
vermochten* Ganz anders dagegen bei Boner: hier waltet die alt- 
fchweizerifche Mundart, ungehemmt durch überlieferte Gebräuche und 
Gefetze, in ihrer naturwücfifigen GeAalt. Und in diefer Beziehung fleht 
Boner aliein da. Die wenigen Liederdichter aus diefer Gegend geben gerin* 
gen Anhalt und felbfl die Gedichte feines ungefähr gleichzeitigen Lands- 
mannes Hadloub flehen dem rein Mittelhochdeutfchen viel naeher. Ich 
wüAe aus älterer Zeit nur ein Gedicht zu nennen, das in der Sprache 
mit Boner einige Übereinflimmung hätte, fo weit folche bei zwein Werken, 
die über hundert und fünfzig Jahre aus einander ftehen, überhaupt flatt- 
finden kann. Es ift dies Reinhart Fuchs von Heinrich dem Gllchefsre, 
den J. Grimm .früher, eben wegen feiner Übereinflimmung mit dem 
Edelflein, der Schweiz zugefchrieben hatte. In neuem Unterfuchungen 
hat er indeffen dargethan, dafs der Verfaffer dem Elfafs angehoerte. Diefe 
landfchaftlichen Eigenthümlichkeiten Boner's haben jedenfalls ihren befon- 
dern Reiz und find nicht ohne Wichtigkeit für die deutfche Sprachfc^rfchung. 
Denn gerade den Mundarten, wie ße in den fchriillichen Denkmslern des 
vierzehnten und fünfzehnten Jahrhunderts erfcheinen, ift bis dahin viel 
zu wenig Aufmerkfamkeit gefchenkt worden. Jacob Grimm geftehl felbft 
(Grammatik 1^ X.), dafs zwifchen feiner Darflellung des Mittel- und 
Neuhochdeutfchen eine Lücke empfindlich fei und dafs fich die mannig- 
faltigen Übergänge und Abflufungen aus den Schriften des vierzehnten 
und der drei folgenden Jahrhunderte hätten fammeln und erläutern lafTen. 
In feinem trefflichen Werke über Phyfiologie der Sprache (Stuttgart 
1836«— 1841) hat Moriz Rapp dem Studium der Mundarten zum Anfefaen 
zu verhelfen gewuft und diefelben in ihrer ganzen Wichtigkeit und 
Bedeutung dargeflellt Seine Forfchungen • gelten aber mehr der Sprache, 
wie ße noch im Volke lebt: auf die Mundarten der in Rede ftehenden 
Periode ifl darin zu wenig Bedacht genommen. In diefer Beziehung bleibt 
daher noch viel zu thun übrig und J. Grimm hat felbfl aufgefordert, diefe 
nicht unanziehende Arbeit vorzunehmen (a. a. O. S. XL). Einen erflen, 
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fehr wol gelangenen Verfuch hat Roberftein gemacht: »Über die Sprache 
des Gefterreichifehen Dichters Peter Suchenwirt« (Naumburg 1828. 1842. i""). 
Boner's Sprache denke ich bei gegebener Gelegenheit ebenfalls 2um Gegen- 
ftand einer befondern Abhandlung zu machen. Inzwifchen habe ich 
Boner's Mundart in ihrer ganzen Urfprünglichkeit wiederzugeben gefucht, 
und mich gehütet, ohne Noth und der mittelhochdeutfchen Schreibweife 
zu lieb von den Handfchriften abzuweichen. In einem Punkte werde ich 
indeffen gefehlt haben: dafs ich mich verleiten liefs, das S, wo es in den 
Handfchriften für ae fteht, mit diefem letzteren zu vertaufchen. Dies 
fcheint mir nun bedenklich. Denn wenn auch durch die wenigen Reime, 
wo ffi mit e gebunden wird: gebärde: erde 1, 33. 43, 85; wSr (wser): 
Jupiter 25, 13. 79. 11.^ an und für lieh wenig bewiefen würde, fo gewinnen 
He, zufammen gehalten mit den Wahrnehmungen, die ich feitdem an 
vielen in der Schweiz und dem Eifafs gefchriebenen Handfchriften aus 
diefer Zeit gemacht habe, in denen as regelmsefsig durch e gegeben tft, 
hinlängliche Beweiskraft, dafs in diefem Falle nur h das Richtige ift. 

Was wir von des YerfalTers Lebensumftänden willen, befchränkt Heb 
auf Folgendes. Ulrich Boner gebeerte einem von Alters her in Bern einge- 
bürgerten Gefchlechte an. Er war Predigermönch dafelbft, und wird, 
weil er als erfahrner Mann in vielen Gefchäften gebraucht ward, von 
1324 — 1349 oft in Urkunden genannt. Der ehrwürdige Herr, Johann von 
Ringgenberg, dem Ulrich fein Fabelwerk widmete, ift ohne Zweifel derfelbe, 
unter deffen Namen mehrere Spruchgedichte in der Parifer Handfchrift 
ftehen. Er war fchon 1291 mit einer Tochter des Freiherrn von Wädifchwyl 
zu Mülinen vermählt, ward 1330 Mitglied des Rathes zu Bern und ftarb 
1340 als Ritter in hohem Alter. Er hatte einen Sohn gleiches Namens, 
der fchon 1334 vor dem Vater ftarb. Ohne Zweifel war diefer Letztere 
Bon^r's Gönner, worauf fchon dei;Zufatz »ehrwürdig» deutet. Dafs er in 
der Parifer Handfchrift nicht »Herrcc genannt wird, beweift nur, dafs er 
die Lieder in feiner Jugend gedichtet haben mufs, ehe er den Ritterfchlag 
erhalten hatte, der auch felbft Dynaften erft zu dem Titel »Herr« berech- 
tigte. Das Gefchlecht der Boner ift erft im fechszehnten Jahrhundert 
erlofchen; der Mannsftamm der Ringgenberger bereits mit Johannas Enkel, 
Petermann, 1396. Die Erbtochter brachte den groeften Theil der Güter 
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in das Gefchlecht der Bubmberger, die felbft hundert Jahre fpster in dem 
Gefchlechte der Mttimen aaggeAorben find. Die ▼orAehadtn Nachrichten 
iind den Mittheilungen des zuTertofsigllen Gewifarsmahnes , det verflor- 
benen Altfchaltheifsen von Bern, Grafen von Mfllinen, entnommen (f. GüÜ* 
tinger gelehrte Anieigen 1890. 96. Stück). Ich hätte fehr ^wflnfchty ans 
den betreffenden Uiiniiiden felbft noch Kieheres über Boner mittheilen lu 
können 9 mii£s aber auf eine l|)8ßtere Zeii yerfparen, was die Umftände 
für jetxt onmÖgHch machen. 

Die Erfindung der Fabein iü nicht Boner's Bigenthum : er hat de, wie 
er felbft Tagt, aus dem Latein zu Deutfch gebracht, und ein paar Mal 
nennt er feine Quellen fogar mit Namen. Leffing hat nachgewiefen (Zur 
Gefchichte und litteratur. 5. TheU, S. 26*- 31.), dafs 22 Fabeln aus dem 
Avian, 52 aus dem fogenannten Anonymus des Nevelet entlehnt find, und 
verfprach zugleich auch die Quellen der übrigen 26 Fabeln anzugeben, 
was leider durch feinen bald darauf erfolgten Tod unerfüllt geblieben ift. 
Dafs Boner feine Stoffe dem Latein entnommen hat, fchmälert fein Ver- 
dienft keineswegs, ein Verdienft, das in diefer Gattung der Poefie gewifs 
eher in der Behandlung gefacht werden mufs, als in der Erfindung. Und 
man wird zugeAehen müfsen, dafs fleh Bonqr's anfpruchslofe, ein- 
fache und doch lebendige Erzählungsweife fehr zu ihrem Vortheil von der 
trockenen, falt epigrammatifchen Kürze feiner Vorbilder unterfcheidet. 

Ich kann mich nicht enthalten, hier herzufetzen, was Genrinus, 
deffen Urtheil, trotz allem Widerfpruche, wenn auch-Areng doch meift 
richtig und gerecht ift, über unfern Boner fagt. (Gefchichte der deutfchen 
Nationallitteratur. II. Band, 2. Ausgabe, S. 159 ff.). 

»Ganz denfelben Sinn, der den Renner durchdringt, diefelbe Wegwen- 
dung von den weltlichen Trieben, denfelben Hang zum x> geldlichen cc 
inneren Leben, bei Tielleicht noch weit gründlicherer Menfchen- und 
Weltkenntnis, denfelben Hafs gegen die Schule und Gelehrfamkeit, das- 
felbe Vorherfchen der Betrachtungen über Gewalt und Druck, über Arm 
und Reich, über den Krieg wegen Mein und Dein, der nun die Erde 
überzieht, diefelbe gleichmsBfsige Abneigung gegen den übermüthigen 
Mächtigen ond den emporftrebenden übermüthigen Geringem, all dies 
und mehrere Züge diefer Art auch in dem Edelfteine nachzuweifen, der 
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lieben dem Remicar mit am frtihden und am gewaliigllten den Bifer für 
uiifere alte LHteraUur erweckte , witrde eine leichte Aii>eit fein. •» Diefes 
Boch iü im Grande die einzige eHreuUcbe Brfchekiong in diefer ganten 
Periode, denn nichts yon dem ftoert bier^ was noeb im Kcaaer abfcbredct. 
Es herfcht hier in der Lehre, die auch dem Boner in der Fabel die Haupt* 
fache ift, eine Sicherheit, eine PräciHoi), eine Bestimmtheit, Klarheit und 
einkuditende Ubereeugung, dafs nichts aus diefen Zeiten damit vergli- 
chen werden kann;, und dieie Helle der Binfkht leuchtet aus jeder Zeile, 
aus Sprache und Vortrag fo fcho^ heraus ^ dafs man bei Vergleichung 
diefer Einfache! t und Perfection mit der embryonenartigen und trüben 
Gelehrtenweisbeit der Gnomiker nichts befferes fagen kann, als was der 
wBckeve Fabuiiit felbft davon empflndet. Scbmudklos nennt er fein Buch, 
und einfaltig und «ngeziert feine Worte, doch enthielten He einen Schats 
von weifen Lehren. Die dürre Schale berge oft (tifsen Kern , ein 
kleiner Garten bringe heilfame Frucht. Einfache Worte und einfache^ 
Dichtung möge man nun nicht in der Welt; wer feine Worte künftücb zu 
flechten wiffe^ der dünke nun ein guter Fechter. Wer das Schwert wol 
gebraucfaeii könne, dem £ei es nütze, mancher aber trage Speer, Meffer 
und Schwert, die in feiner Hand wenig frommten. Wem A:hlicfate Worte 
nicht nütze feien ^ der ziehe ^uch keinen Nutzen von d«n gezierten. 
Mancher ptredtge jetzt hohe Weisheit, der fic^ doch felber nicht verftehe. 
Mftn kann den Gegenfatz des natürlichen Sittenpredigers gegen die ver- 
fchrabcnen Gnomologen kaum beffer ausdrücke». Seine Fabei ifl im 
Vergleich mit der Stricker'fchen bedeutend vorgefchritten ; feiten treffen 
wir hier jene haibwahren, fchwankenden^ unff'eü'enden Nutzanwendungen, 
welche die unangenehme Wirkung machen, wie ein Epigramm mit fchiefer 
Spitze ; faft niemals eine andere als eine mori4ifcbe Besiehung, und nur 
zoweika die fpeckliere. Anwendung auf ZuflSode der näheren Umgelrnng. 
Dies gerade ift ja der aufserordentliche Werth der in der Fabel aHer 
Zeiten vorherfchenden Moral, dafs He frei von jedem religioßs-dogmati- 
fchen oder vaterilfndifeh- und national -befchränkten die aftgemeingül- 
tigAe Regel der Sitte und des Verkehrs aufftellt, und dies Ausdauernde, 
was fleh im äufserlten Ollen fowol wie im äufserften Weften durch Jahr- 
taufende berührt hat, mufs man doch wol das Wefen der Fabel nennen, 
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wShrend das poetifche Kleid, in däm ße erfcheint, vielfach die Farbe der 
Zeiten und Völkcfr getragen und gewecbfelt bat, fo dafs auch wieder 
unter diefen ipanigfaltigen Formen doch diejenige wol die ecbteHte illt, die 
das AUgemeittgültige des Stoffes ebenfo in dem Gewände ausdrücken will, 
die einfacbilte, fcbmucklofeite alfo, fo wie auch eben darum das Erfinden * 
neuer Fabeln fall unmöglich iA, weil die Jahrtaufende, welche die Fabel 
ausgebildet haben, wol nur eine kleine Nachlefe übrig liefsen. In aUem 
diefem iA die Fabel mit dem Sprichwort fo verwandt, dals man ße nur 
eine poetifche Verkörperung desfelben nennen möchte, und bekanntlich 
(ind die Nutzanwendungen der einfachften Fabeln von jeher nichts als 
einfache Sprichwörter gewefen« — Boner's Fabeln zeigen die Verbindung 
und Wechfelbeziehung des Sprichworts und der Fabel vielleicht deutlicher, 
als irgend andere Fabeln zwifchen den altldafiifchen und Leillng, und mit 
Recht hat man He darum mit zu den vorzüglichften gezählt. Sie zeigen 
auch zugleich das Gharakteriftifche des deutfchen Sprichworts, wie wir es 
beim Freidank finden, den Boner vielfach benutzt: es ift nicht ein einzi- 
ges, nicht eine einzelne Nutzanwendung, die er macht, fondern immer 
eine Reihe von Sprüchen, die häufig nicht die Hauptwahrheit der Erzäh- 
lung allein ins Licht Hellen, fondern mehrere oder fo viele ße an die 
Hand gibt, die eben deshalb auch häufig nicht an das Ende zufammen 
geftellt ßnd, fondern ungeduldig die Gefchichte unterbrechen und als 
Nutzanwendungen auf einzelne Züge und Handlungen in der Erzählung 
erfcheinen. Auch ift das Verfchwimmen des Sprichworts und der Fabel 
an einigen ßeifpielen im Boner fehr anfchaulich zu machen.« 

Wefen und Begriff der Fabel laffen ßch nicht treffender bezeichnen, 
als Gervinus in diefer meifterhaften Schilderung unfers Boner gethan hat. 
Und fo möge denn der Edelfteln in feiner n^uen Faffung abermals fein 
Glück verfuchen und zu feinen alten Freunden recht viele neue Heb 
erwerben. 

stuttsAFt am 27. Hornung 1844. Franz Pfeiffer. 
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VON DEM ANVANGE DISS BUOGHES. 

Got, h^rre, kne anegende, 

got , iemer wernt- an ende , 

almechtig got, der megede kint, 

des alle kreatüren iint, 
5 got, herre über al der engel fcfaar, 

wie iilt fö grundelös gar 

da; mer dinr almechtikeit! 

wa; man finget oder feit, 

dtn lop nie menfchen iin durchgreif, 
10 du bift ein endelöfer reif 

umb all6 dtne hantgetät 

wa^ vliuget, fwimmet oder gki 

ob dem bift du ein h6he; dach. 

d!n wunder, herre, nie durchbrach 
15 keins menfchen iin, noch herz noch maot. 

du bift ein übervlü^^ig guot 

alls guotes. — Wunderlicher got, 

verlieh uns, da; wir dln gebot 

behalten nach dem willen dln, 
20 und vrl vor allen fiinden fln, 

und wir erkennen die get^t, 

die dln haut gefchaffen hat, 

die du uns, herre, häft gegeben 

zeim fpiegel, da; wir unfer leben ^ 
25 richten üf den höhen grät 

der tugenden und der eren phat: 

wan uns f^rt alle krdatür, 

fi fl denn guot oder für, 

da; man dich, hdrre, minnen fo4. 
30 E; fprechtnt ouch die meifter wol: 

»medenne wort ein blfchaft tuot!« 
diu fterket manges menfchen muot 



an tugenden und an faelekeit. 
guot blfchaft treit der eren kleit, 
35 guot blfchaft keftigt wilden man, 
guot blfchaft vrouwen zemen kan, 
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guot bifchaft zieret jung und alt, 

recht als da; grüene loup den walt. 
bk von hab ich, Böniriu», 
40 bekümbert mtnen ün alfus, 

daz ich hab mange bifchal't 

gemacht, kn gr6;e xneifterfchalt 

ze liebe dem enrirdcgen man 

von Ringgenberg hern Jöhan, 
45 ze tiutfch' mit flechten Worten, 

einvalt an allen orten, 

von latine, als ich e; vant 

gefchriben. des hit mich ermant 

ein wort, da; ich gelefen hän: 
50 »fchade und fchande iftjsfifi^ gän.a 

wer njüe^ig^gät, dem wirt fln gelt: 

der llp, der tiuvel und diu weit 

im nement guoter werken kraft. 

Ich adit ouch nicht) wa; iemen klaft 
55 mk ha;^er zungen wider mich : 

nt doch, die be;;er ßnt denn ich, 

von boefen zungen manigvalt 

(e; rt denn jung oder alt) 

fpot dicke müe;ent llden, 
60 wie CöM mich denn vermtden 

manger ha;;en zungeo gift, 

diu niemer niut wan arge; ftift? 

doch min Itden fchetz ich klein. 
Diz büechlin mag der edelUtein 
65 wol hei;en, wand e; in im treit 

bifchaft manger kluogkeit, 

und gebirt ouchliDDe guot, 

alfam der dorn die rofe tuot. 

wer niht erkennet wol den ftein 
70 und fine Icraft, des nutz ift 41ein. 

wer oben hin die bifchaft Acht 

und inwendig erkennet nicht, 

vil kleinen nutz er dk von Mt, 

als wol hie nftch gefchriben ftät. 
75 da; merkent vrouwen unde man! 

alfus vähet da; büechlin- an. 
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I. 

VON EINEM HANEN UND EINEM EDELEN STEINE. 

VON ÜNERKANTiasSE. 

Ton gefchicht e; alfö kan 

eines tages, da; ein han 

vloug üf ftnes meUters miil. 

da; felb dik mi§ befohehen iA: 
5 er fuochte Hne fplfe^ 

fam tuot ouch noch der ^Ife. 

er vant, da; in niht vil befchö;, 

einen (lein edl ande grö; 

ligen unwirdigllche. 
10 er fprach: »got, h€rre riebe 1 
' wie hän ich mlnen vunt verlorn! 

mich nuzte ba; ein gerftenkorn, 

denn du. du bift niut nütze mir. 

wa; nützen mich ? wa; fol ich dir ? 
15 wi;;eft, da; mich nicht vürtreit * 

dln fchcBni noch dln edelkeit. 

biete dich meifter Ypokras, 

der könde dtn genie;en ba;, 

dann ich; du bift mir unerkant« 
20 der han wari' hin den ftein lehant, 

wand er was im gar unwert; 

ein haberkorn hnt er begert 

vil mL 

Dis blfchaft n gefeit 
25 dem tören, der iln kolben treit, 

der im idt lieber denn ein ricL 

dem tören fint al die gellch, ^ ^^, - 

die wlsheit, binft, ör unde guot « , . r. « 

verfm4hent durch ir tumben muot; 
30 die nützet nicht der edel (lein. 

cim hunde lieber ift ein ti^ein, 
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denn ein pfunt, das; gloube mii. 
alfo Aät ouch der tören gir, 
ir fltte und ir geberde 
üf üppekeit der erde. 

35 n erkennen! nicht des Heines kraft, 
noch minr, wa; in der blfcfaaft 
verborgen guoter (Innen iilt, 
dar zuo vil manger höher liHt: 
die den narren vrömde Hnt. 

40 gefehende fint die narren blint. 
der tore der fol vür fleh gAn 
und fol die bifchaft lä;en [tkn: 
im mag der yrüchte werden nicht , 
recht als dem hauen iin befchicht. 



U. 
VON EINEM AFFEN UND VON EINER NÜZ. 

VON trAkheit und VON lIdfnne. 

Sis mAls ein äffe kam gerant, 

da er vil guoter nu;;en vant. 

die haete er ^e%ien gerne: 

im was gefeit, der kerne 
5 waere luftlich unde guot 

befwseret wart fln tnmber muot, 

do er die bitterkeit bevant 

der bretfchen, und dar nach zehant 

begreif der fchalen hertekeit. 
10 »von nu;s^en ift mir vil gefeit« 

fprach er, »dailt mir nicht worden kuiu; 

fi hänt verhcenet mir den munt.« 

hin warf er üf der felben vart 

die nu;, der kerne im nicht enwart. 
15 Dem felben äffen Unt gel|cb, 

n fln jung, «It, arm oder rtch, 

die durch kurze bitterkeit 

verfmiihent lange ffie^ekeit. 



wenn man da; vinr enztinden wil, 

20 fö wirt des rouches dicke vil, 
der tuot in den ougen w^. 
wer denn da zuo nicht bläfet tne, 
unz ei enzündet werde wol 
und hitze geh recht als e; fol,« 

25 da; viur vi] genzekltch erwirt, 

da; e; noch Hecht noch hitz gebirt. 
als iHt e; ouch umb geisltch leben: 
, wel menfche gotte fich wil geben, 
der muo^ hdn grd;e; Itden; 

30 vil dingen muo; er mlden; 
der rouch vil manger hertekeit 
im an dem anvang ift bereit y 
6 da; da; viur der minne 
enzünde Hne ftnne, 

35 und im troeftlich müge wefen 
beide rterben und genefen. 
her an mag gedenken wol 
der menfche, der got dienen Fol: 
der fol durcli kein red abe län, 

40 er fol an (It^tem dienA bedän. 



III. 

VON EINEM JEGER UND EINEM TIGERTIER. 

VON mNDERREDE. 



>er Hüten rede iflt manigvalt, 
n hinderfntdent jung und alt. 
an hinderrede und line ntt 
vil Hüten zunge küm geltt. 
5 ntt und ha; macht hindcrflän 

und hinderred. noch wip noch man 
mag ficher fln. wa; ieman tuot, 
da; dunket küm den vierden guot. 
tcimllch diu fträl der zungen kunt 
^^ ft^!5!l915£?L]^?-.^®^ argen munt, 
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I und wundet^vrouwen unde man. 
küm lernen fleh gehüeten kau 
vor der zungen giftekei^, 
als uns hie nlich diu bifchaft feit. 

15 Ein jeger üf die heide gieng 

eis mäls, da er vil tieren vieng. 
ein armbroft truog er in der hant: 
wa; im der tieren wart bekant 
und im begegnet üf der vart, 

20 der tieren vil gefcho^^en wart; 
wand er fich barg vor ir gefleht» 
n konden fleh gehüeten niht. 
fus komen 11 in vorchte gro;, 
des fchützen fi vil fer verdrö;. 

25 dö kam ein tigertier gerant, 

dem was der fchütze nicht bekant, 
da; tröHt diu kleinen tierlln 
und fprach: »llint iuwer vorchte fin! 
ich (Ihe weder man noch hunt, 

30 der uns iut fchade.« üf dirre ftunt 
der jeger fchöa; da; tigertier 
durch Hn bein; duo was e; fchier 
erlemt, da; e; küm mochte gän; 
da; S fnel was, da; muofte ftän. 

35 ein vuchs dö zuo dem tiere fprach, 
do er Hn wunden an gefach: 
»fag an, wer hat gefcho;;en dich? 
da; folt du lä;en wi;;en mich.« 
er tet glich, als im w^re leit 

40 rdes tieres wunde; doch man feit, 
^da; manger klagt des andern not, 
der wölt 6, da; er waere tot. 
da; tier do fiufzen began 
(die red mocht e; vil küme hän), 

45 und fprach: »ich wlinde ßcher Hn. 
wan ich nicht fach den vlgent min. 
ich wei; wol, da; ich fchaden hän 
enpfangen; wer da; habe get^n 
des wei; ich nicht, fö helf mir got. 

50 doch fage ich da; an allen fpot, 
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da; Heb hüeten wtp und hmh 
vor dftin^der h^ yiUch fidiie^en fcaP.«_ 
Der mit der ztingen fchaden taot, 
vor dem iA küm ieman behuot; 

55 jiiiL.yaifc he zun f^e ftift^__mort. 

noch fneller ift des ar|;eii wort, 
denne von der armbrodt ft 
der phtl. wer mag denn wefen vrK 
da; er müg hin kn rede komen 

60 der argen? da; iA nicht vemomen. 
mag ich an red hin komen nicht, 
wel wunder, üb mir da; befchicht! 
da; vil mangem vromen man 
befchicht, dem mag ich nicht engiin. 

65 wem min geticht nicht wol gevalt, ' 
* e; n wtp, man, jnng oder alt, 
der \ki mit züchten ab fln lefen; 
wil er, 16 14; ouch mich genefen, 
und wA diz buoch gebreften Jiabe 

70 üf keinen fln, den nem er abe: 
da; ift min begirde guot. 
er Fol wol vinden, der wol tQOt. 



IV. 

VON EINEM BOÜME ÜF EINEM BERGE. 
VON GEISLtCHER ERBEIT. 

llf einem höhen berge lUt 
ein boum« der michel wunder hat: 
er irt hoch, grd;, lang unde breit, 
mit fchoenen eften wol bekleit, 
5 mit loub ift er gezieret wol, 
der heften vrüchten ift er vol, 
fö ie üf erden vnnden wart 
der felbe boum der Mi die art, 
wel menfche finer vrüchte gert, 
10 da; der niemer wirt gewert 
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ftner vrüchte füe^ekeit, 

er bekor denn S die bitterkeit 

der würzen: diu iilt bitter gar, 

bert und für, an allen var. 
15 wen denn erzögt diu bitterkeit 

der wurzln y als ich hab gefeit, 

und nicht wil haben Utaeten muot, 

den nützent nicht die vrüchte guot, 

er muo; erdarben Iicheritch. 
20 Bi difem boume £6 merk ich 

da; hoch üf gezogen leben, 

da; niemen haben mag vergeben. 

er muo; fich üeben üf dem plan 

der tugenden, und muo; erbeit hkUf j 
25 e da; er üf den höhen gfät ' 

müg komen, da der boum üf (Ität. 

wenn er der vrüchte füe;ekeit 

bevindety f6 wirt gar fln leit 

zerftosrt, und wirt iln vröide gro;, 
30 wand er Mt aller forgen biö;. 

Dis btfchaft ft zuo den gefeit, 

die äk went kn erebeit 

wollult, lop und ere 

belltzen iemer mere. 
35 da; mag in nicht zuo banden gän, 

als verre ich mich dar üf verlllin. 

der boum ift edelr vrüchte vol. 

wer kunUt and wisheit haben fol,^ 

Heber, der muo; erbeit hkn. 
40 kn erbeit niemen üf mag gän 

den berg, und komen üf den boum: 

gewunnen kunilt ift nicht ein troum. 

wer aber flAft in Üner jugent , 

noch Sren gert, noch kunft noch tugcnt 
45 von trägkeit nicht erwirbet, 

wel not, üb der verdirbet 

an kunft und an wisheit gar? 

wer kne vlt; An jungen )kr 

vertriben wil in üppekeit, 
50 fö der wirt alt, e; wirt im leit. 
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und mag im wol befehehen da; , 
da; dik fln ougen werdent na; 
von riuwen; und ift da; vil wol, 
da; man Hn denn fpotten foK 



V. 
VON EINEM WOLFE UND EINEM SCHAFE. 

VON UNRECHTEM GEWALTE. 

Ein wolf von darfte dar zuo kam 

da; er den weg zem wa;;er nam, 

da; felbe ouch einem fchif befchach : 

n giengen beide in einen bach. 
5 der wolf verr ob dem fchftfe trank; 

zuozim fprach er: »nu hab undanki 

da; du mich trinken nicht enljift, 

dar zuo den bach getrüebet hAft, 

da; mag dir vil wol fchade wefen!« 
10 da; fch^f fprach: »wolf, Ik mich genefen^ 

ich hab dir fchaden nicht get^n. ^ 

e; ift w4r, an allen w4n, 

da; der bach vliu;t har zuo mir 

und vliu;t nicht wider üf zuo dir; 
15 di v(Mi hüftu da; wa;;er mir 

betrüebet zw&r, und ich nicht dir.« 

der wolf da; fch4f zomllch an fach; 

vil hertekllch er zuozim fprach: 

»fag an, wa; fol dirr widerklp, 
20 da; du mir dröuweA an den 11p? 

fol ich; von dir nicht be;;er h4n? 

dtn vatter hat mir; ouch getan; 

vor fiben jftren da; befchach, 

do ich dich bt dtm vatter fach.(c 
25 dö fprach da; einvalt fch«felin: 

»h^r Wolf, dtn wort gevaere Hn, 

du hk(i min }kr unrecht gezalt, 

ich bin nicht flben ni4ndt alt. 
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dar zuo fpricfail du» ich dröuwe dir: 
dO da; iilt nicht war, du dröuwen; mir.« 

der woIf fprach in der felben Auat: 

»Tag an, wie getarftu dtnen munt 

üf luon und reden wider mich 

mit glicher höchvart? das^ wii ich 
S5 an dir nu rechen; da; ift zit!« 

er tot da; fchäf kn alle; bit. 

Disbifchaft beeret wol die an, 

die mit höchvart manigen man 

verderbent durch* ir überam att^ v' ' ^ -*' •- ^ ^* 
40 wenn der fchuldig fchaden tuot j . ;, . aj^-A 



dem , der gar unfchuldig iHt., 
^ ^ V ' ^' da; reche got! — den argen lift 

^ -^ 'X «och vil maniger herre hat 

t V' ze dorf, ze bürg, und ouch ze ftat. 

s> ' V 45 der ^ne recht llp unde guot 



i -.^-*^- 



^- 



verderbt, durch flnen .iwaeb^ajimpt, 1, -^Ji;* U.^ / 
der armen, die unfchuldig flnt, 
da^ weifen werdent iriu kint, 
der muo; Terwli;en iemer fin, 
50 da|( gotes wunder werden fcbln. 



•.'V 



..*.ß 



VI. 
VON EINEM VBÖSCHE UND EINER MIüSF. 

VON ÜNTRIÜWE UND VON TRIEGENDE. 

Ein vröfch zuo einer miufe fprach 
alrerft do er fi an gefach: 
»got grüe; dich, trüt gefpile min! 
Aaet fol unfer vriuntfchaft flnl« 
5 diu müs den weg nicht mochte hdn, 
da; bäte ein vlte;ent badi getdn. 
»ich wil dir helfen, famir gotU 
fprach der yröfch »an allen fpot, 
da; du wol kumeft in din hüs.« 
10 an Hnen vuo; bant er die müs 
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mit einer fnüere. da; befchach. 

der vröfch zuo der miufe fprach: 

»ich wil dich l^ren fwimmen wol 

(untriuwen was lln herze vol), 
15 rö macht wol komen in din hüs.« 

»wol hin!« fprach di u tumbe müs. ' ' ^^' "- V ^ 

der »vröfch bald in da^ wa;;er vlöch, 

an dem vuo^e er nach im zoch 

die müs; er wolt fich fenken 
2() und Hnen vriunt ertrenken. 

diu müs ftrebt üf, der ilpöfch zöch tiider; 

da; er gelobt, da tet er wider, 

fln triuwe er an der miufe brach. -^ 

ein küener wlge da; erfach VCC^^-^^-'^^ ^ 

25 und ichiet aen argen krieg alfö, *• 

da; er fi beide machte unvrö. 

die müs er in die kUwen vieng, 

der vröfch vaft an der fnüere hieng, 

da er fich hat verftricket in. 
30 ir beider leben was da hin : 

er lie; fi vallen üf da; gras, 

vil balde er fi beide vra;. 

Im felben gruobet dicke ein man, 

und waent eim andern gruobet hUn. 
35 an untriwe, wä diu vür gät, 

ein guote; ende feiten ftftt. 

wÄ wort und werk fint ungeltch, 

der menfch wirt küm an ^ren rieb. 

wä din zung mit trügenheit 
40 verbirgt des herzen valfchekeit, 

vil küme fich wip oder man 

vor dem valfch gehüeten kan. 

hsete der vröfch d^ nicht betrogen 

die müs,. und als verlieh gelogen, 
45 fö möcht er vil wol fln genefen. 

gefchant al velfcher müe;i]i wefen? 
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VlI. 

VON EINEM HUNDE UND EINEM SCHAFE. 

VON VALSCHEN GEZIUGEN. 



\ 



CS; huop fleh ein gro^iu klage 

von einem hunde, als ich iu fage: 

er klagte grö^e fwaere, 

wa; im befchehen wnre 
S von einem fchäf. daar fpracb er an, 

e; hffit gewalt an im getan; 

er hffit von Hner fchulde verlorn c 

fln fpls; da; was dem hunde zorn. '^ -^'^ ^'^ 

da; fchäf da; antwurte dö 
10 vor dem richter, und fprach alfö: 

»ich fpriche da; ^n allen vär, 

ich bin der fache unfchuldig gar, 

dar umb der hunt mich fprichet an.« 

dö da; der hunt hört und vernam 
15 er fprach: »ich wil; erziugen wol, 

als ich von recht erziugen fol: 

ich hab in dirre fache "wär.n 

valfch geziugen ftalt er dar, 
, die des fchäfes vlgent v/än: 
20 (fwie fölt da; recht da vür gän\) 

ein wolf, ein girn, ein wlgen« 

die drt gerieten fchrlgen: 

»da; fch4f fol Aerfoen! da; ift recht.« 

ß machten gar ein gr6; gebrecht, 
35 n Aalten üf des fchäfes 11p ; 

da; befchach durch valfchen klp. 

da; fchllf da; muofte unrecht han , 

da; hAt ir valfch geziug getiin. 

da; fchlif vil balde ertoedet wart. 
30 ^dd k4men üf der felben vart 

der Wulf, der gfr, der wigc dar, 

. und fchuofen umb tr Itbes nar. 

Da; felb noch dicke m^ befchicht, 

da; ein valA^her boefewicht 
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35 üf den rechten liuget 

und Talfchekllch beziuget, 

des dik ^er recht engelteh muo;. 

valfchekeit diu hAt ir tuo^ 

alfö gefetzet in die weit 
40 und üf gellagen ir gezelt, 

da; lieh küm wtp oder man / ex \ 

vor valfchekeit gehüeten kan. / Ui3^^v*>J^- cCa.c r , 

valfchekeit nu dicke g4t ' ~>^ v a i L / ^ 

mit vürften an des rlches rät. *^ -\^V*^Ä \ b V'-^ .i 

45 valfchekeit diu ifl fö wert, v-^^©.*^ *-*-^ OP^'-WV.^^^ 

das^ man ir zallen koufen gert. \«;:, 

die valfchen zungen hänt da; recht, 
Ci ma chent krump^ da; e was ne**h 



•»<- *^ \» * ••* » r-'J .-> ■ ^v 



Vlll. 

VON VIER TIEREN DIU WÄREN GESELLEN. 
VON BCESER GESELLESCHAFf. 

Tier gefellen kämen über ein, 

da; alle; földe Hn gemein, 

wa; n bejagten üf der vart; 

da; felb mit eid beftsetet wart. 
5 da; was ein löwe vreisfam, 

ein gei;, ein ochfe, der was zam, 

ein fchM der vierde gefelle was^ 

als ich an einem büechlln las. 

ein hir; begegeht inen dö, 
10 des wurdens alle viere vrö. 

dö der von in gevangen wart, 
^ dö wart da vür ba; nicht gefpart, 

er wart zerhouwen fchiere 

und wart geteilt in viere. 
15 dö fprach der löwe vreisfan: 

»den erften td( den fol ich hän; 

der fol mir durch min edelkeit 

vor iu allen fin bereit. 
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den andern teil git mir mtn kraft 
20 und ouch min grd^iu meifterfchaft. 

der dritte fol mir nicht engän, 

wand ich alrmeift geyochten hän. 

mir hübe denn der vierdö teil, 

die vriuntfchaft \äi ich an ein heil, y 

25 die wir zefemen hän gefworn.a ^ v>l'^'' 

fi ervorchten al des löwen ^ornr? ,./cJK^z'\" ' ^ 

ir teil muollten il di län 

und muoften hungrig dannan gin. 

E; befchicht nodii wol (und ift ouch recht), 
30 rö rieh geliehen wil der knecht 

dem harren durch fln tumben muot, 

der fchedget (Ich. e; illt nicht guot 

mit harren kirfen e^^en. 

n hänt fleh des verme;;en, 
35 wer mit in kirfen e;;en wil, 

dem werfent fi der kirfen ftil 

in diu ougen; da; geloube mir, 

dar üf fö ftät ir aller gir. 

er fprichet, wenn man teilen fol: 
40 »ich gan dir dincs teiles wol, 

hab dir da; kalp, lä mir die kuo; 

wilt du des nicht, fö var ich zuo 

und nim die kuo zefamt dem kalb.« 

fus wirt der arme beidenthalb > ' 

45 gefchelkt, da; mag nicht anders wefeh: \ f 

Yor gewalt küm ieman mag genefen. < 



IX. 

VON EINEM HUNDE DER TRUOG EIN STÜCKE. 

VON ÜBRIGER GITEREIT. 

jUan lift von einem hunde ^ 
der truog in ünem munde 
ein ftücke vleifches» da; was gro;, . 
des fin geflechte nie vetdrö;. 

V 



^v 



V 
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5 an einen bach tmog in (In weg, 
da vant er weder brugg noch Aeg, 
da was weder fchif noch man: 
ze vuo^e muollter über gäin. 
do er kam mitten in den bach, 
10 den fchatten er des vleifchcs fach, 
da; er in flnem munde truog. 
er fprach: »ich haete wol genuog, 
möcht ich dag fHük ztto difeoi hän.« 
vil fchiere er ginen began 
15 und wolt das i'tük begrtfen: 
do muorte im da; entilifen, 
da; er in dem munde hat. 
dö iltuont er leidig unde mat. 
da; er fln ftücki h4t yerlorn 
20 durjttekeity^ A i; - w a» im g o ro.. ^ .^ 
Her fchatte in betrogen hat. 

Da; noch beftShicht äri manger flat, 
da; vil dicke ein tumber wÄn 
betriuget vrouwen unde man. 
25 der Ilcher durch uniieherheit 
lät, da; wirt im dicke leit. 
wer minnet, da; fln nicht enift, 
vil licht des Hnen im gebrift. 
gttekeit wirt nieraer guot: 
X 30 n trüebet manges menfchen muot. 
.-^ -j gttekeit diu fchicket da;, 

^'j v^ ' da; vriunt vriunde wir! geha;. 

- (^Hekei^^diuJI^tiftet zp)[5> 









von ir wirt manig M verlorn. 

35 gitekeit gemeinder hat 

in bürg, ze dorf und in der lltat. 
der vogt, der fchulthei; und der rät, 
und wa; or weibel betten hat, 
der meier und der richter^ 

40 der vürfprech und der heimlicher, 
der brugger und der torwart, 
der hirte und der banwart, 
pfaften, leigen, jung und alt, 

' münche, nunnen manigvalt , 
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der bifchof und der kappelan, 
der apt, der probUt und der techatii 
was^ man finget oder feit, 
n lebent alle in gitekeit. 



X. 

VON EINEM DIEBE DER KAM ZUO DER t. 
VON UNRECHTER VRÖIDE. 

fliin wip zer e nam einen man, 

der was ein diep, und war er kan 

da Aal er alle;; da; er vant; 

diupfUl was im wol erkant. 
5 rtn nächgebüren wären vrö: 

ein hochztt machten fi im d6. 

n lobten al die werden e; 

dar wart getanzet michels me. 

ein wlfer man ein bifchaft fprach^ 
10 do er die tumben vröide fach: 

»Den funnen einekeit verdroß. 

daa;; er folt wefen erbelös 

und äne kint, da; was im zorn. 

er nam ein wtp, da; nicht veHoin 
15 würde flu geflechte. 

da wart ein gr6; gebrechte 

von der erde, als ich iu fage; 

ze gotte huop (ich gr6;iu klage. 

diu erde fprach: »got, herre min! ; 
aO iemer muo; ich verdorben ßn. 

ein funne h4t mich fö verbrant, 

gewint er kint, ich bin gefchant 

und verdorben iemer m^. 

er tuot mir einig alfö we, 
25 gewint er erben und^kint, 

diu vür in verre hei;er fint, 

ow6, wie Fol ich denn gefltän!« 
Als ift e; umb den diep gewan, 
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der einig grölen fchaden tuot. 

30 gewiitt er kint, da; tft nicht guot. 
man Hebt dicke, da; diu kint 
vil boBfer denn der vatter fint. 
da von ficb üicmen vröuwen fol 
mit den, die fcbalkeit wefen vol. 

35 wenn da; u'nkrüt überglit' ^ 
da; guote, wenn der boefe hat- 
gefelien: des muo; fchadeh hdiv 
beide vrouwen unde man. 



XI. 



VON EINEM WOLHE UND EINER KR^EJEN. 



VON BGBSBR UNBANKBiERi, 



wotf kam nach flner nrt 

hungrig iif des roubes vart. 
• fchiere wart er da gewert 

des roubes, des fln herze gert. 
5 in der gefcihicht kam im ein gei;; ' ' 

vil vrä;1!ch er dö in fi bei;, 

Ak Voh er grd;en fchaden dö 

et^fieng; des wart er gar unvrö. 

ein bein im inMer kelen fln ' 

10 be]eip,'da; e; noch ü; öÄrh in 

dareh keine fache mochte kömen. — *" ^ 

haet er f6 Tr'^;!!ih nicht genomen 
y* die fpls, eg waer iihliicht beföhlen -^^ 

ich muo;*es bl der wiHiHt jehieti, ^ -^ 
15 i#'^1t, 4p; vrOuT^ nnde nilin, ' ' ' 

^ ffel^^^^ft nement^iH ^'^ 
> bächaec», affoud^dem^wolf l^fchachy 

Td^'fchriitvre dianger w6 und^ach, 

jd^Rn Vrouwen oder inan: 
30 * fl mueftin ma^geji arsat hän;> -« 
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der wolf der was in grdjer udt, 

er wand, er mdeA geNgen tQt; 

da; h4t Hn yr4;hett im get4q. 

ein arzftt muoft er fuochen gl^p; 
25 er kam , d^ er ein kraejen. vant. 

er rprach, er wölte ir dia p&nt 

loefen umb driu hundert pfimt, 

wie a in machte wol gefunt. 

er wöU ir Üben unde geben, 
30 wie 11 im hülfe umb ftn leben* 

ii fprach: »h6r Wolf, tuont üf den munt! 

ich wil iuch machen fchier gefant.« — 

n rtie; da; houbt in ftnen kragen, 

da; bein geriet A vade wagen; 
35 ü; Hner kelen z6ch (i d6 

da; bein ; des wart der wolf vil vrö. 

d6 fprach fl: »h^r, ir fant mir geben, 

fit ir von mir nu hänt da; leben, 

da; mir gel<^t hat iaww munt, 
10 nt ir nu worden flnt gefunt.« — 

e; wer noch billich unde rechitt 

da; ritter, burger unde knecht 

hffiten fUet,' da; H geloben t. 

ich wffine, da; (1 vi(Ile tpbent» 
45 die ir werk yälfietient und ir w^t; 

wärheit iü aller (§rf n hx>rt* «r-r 

der wolf fprach; vYf^i fol ich dir geb^;i? 

Ton mir fd fkid du dojQh 4Ui hb^^^ 

da; (tuont ein wll zem^le an mir; 
50 ich haet wol ab f;ebi;;en dir 

da| houpt» diif leben da; fol Hn 

durdi dinen dienft nUfi glb^ p^in, 

die dp V0n inir fa|t ]|innan trag^^i.« 

den fpot wiigft fi clw/ch triuvc J^ben, 
55 da; muoft ir bilUd» ww^eJQi 9orn» 

Wen fpriclji^ e; fl^nicfil fi^lbs verlorn. 

wan all;^ dl^ maa xe ^M^pfte tuot 

dem argen; wA (In fwacb^r Qiuot 

alle zit i&l bdsheit Adt. 
60 da von ift mlner l^^e r^t^ 
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vfer fln dienft vil bewenden wol * 
da; der dem guoten dienen ibl« 
fo Wirt im umJb Hn erelieit 
lön (Ins dienftes wol bereit. 



XU, 
VON EINEM HUNDE UND EINE» BRECKIN. 

VON üNTRIirWE. 

Clin breckjn seinem hunde ft^vach: 

»ich liden not and ungemac^i 

ich gän vol junger banden, 

und warten miner Annden. 
5 ich weij niht, war ich kiten fol, 

wer mich in flnem hüfe dol, 

unz ich vtlrbnnge mine vrncht. 

wöldilt du; taon dur dina sucht , 

und lie^ des genießen mithy 
10 da; ich ze Cancern Tri«nde dich 

hab ü; erkorn vür a) dis weit: 

ich muo; mich heben üf da;; velt, 

ich muo; verderben^ dne tröft. . 

würd ich ven mtner bürde: erl^A 
15 in dtnem hüs, icb loben dir^ 

da;|iph wi! ü; ^lin, wenn da mir • 

e; tuoft mit dinen werten knnt.« 

des antwui| ir der ander hont 

und rprach: »du folt genießen wol, 
«20 ^a; di^bift junger hundefn vol. 

dar zuo fö bifl du iiitn geflecfat; 
^ez; du4ll|#iich billich unde recht, 
'da; ich ^ich tiicht 14;e fterben 

und kne gi^mach yer4efjt>f9. 
25 min hüs da; fol dir offen nn:> ^ 

gang, leg dich an dy bette min.«c 

der bunt entweich der bree^in dd 

ü; Hm gemach ; dea wairt fi yptä, 

des hat er y^ ir Uejnen denk) 



1^^^^ 
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30 ß tet ein ungetriuwen wank, 
dö n von ir bürdi kam 
und da^ der ü^erliunt vernam, 
do ilter balde wider hein: 
da vant er weder vleifch noch bein, 

35 On hüs was junger hunden vol. 
er fpracfa: »dir ift befchehen wol; 
du folt ü; mtaem hüfe g4n» 
und folt mich wider dar tn Un.« 
n beflö; ir ören und da; hüs^ 

40 gewaltekltch treip ß in ü;. 
ir zuckerAie^iu wort ß brach 
an im ; des leit er nngemacfa. - 
durch niut wolt ß den hunt tn län^ 
Yor dem hüs muoflt er gelUn, 

45 da er ß In geläi;en hit, 
d6 ß was alles tröftes mat. 

Wer zuckerßie^iu wort kan geben, 
und da bt valfchekltchen leben, 
der dem geloubt, der wirt betrogen. 

50 wa; nicht ift war, da; iß erlogen! 
in den honigßle;en worten 

^ hüel er ßch zallen orten, 
der anbetrogen welle ßn: • 
da; rät ich üf die* triuwe min. 

55 waik ypp der worten nic;ekeit 
befchicht tu mangem horzeleit 
ß triegent vromwen unde man; 
faeäg iß, der ßch hüeten kan. » 



XIII. 

■ 

VON EINEM SLANGEN IN DEM HÜSE GESPtSET. 

VON BCESEM WlDERGELTE. 

lekllch zlt ßch richtet 
als e; got h^t getichtet 
in ßner höben wt^eit: 
der ßimer fchoene Früchte treit, 
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5 der herbeft n4ch dem fumer^&t, 

an dem ein kalter winter A4t; 
' der ift berte unde für, 
er twingct mange kr^atür, 
da; fi mvkOi fuochen, wä 11 fiCh 

10 generen müge, als oacb icb 
von einem Hangen bän gelefen. 
der gedächte, wie er mOcht genefpa 
vor des winters hertekeit, 
der tet im ungemacb und leit. 

15 er kam geflichen in ein hüs 
beimlicb; da treip in nieman ü;, 
im wart gemattet guot gemach, 
als bald dö in der wirt erfacb, 
er fptft in dar fln hdhen muot; 

20 von vrofte was er wol behuot. 

doch mocht der flang nicht abe \kn , 
er müerte lln natüre hän: 
der Hang fln gift g6; in da; hüs. 
der wirt fprach zim: »nu kcr hin ü;! 

25 du macht nicht mk hie ruowe hän.cc 
der giftig Hange fprang in an, 
und wolt in tcßden um da; guot, 
da; er in vor dem töde behuot 
hkie durch ftne miltekeit. 

30 Mang menfche ein giftig herze treit, 

der mit übel giltet guot, 
da; man im durch triuwe tuot ; 
der mit der galten bittcrkeit 
gittet des honges ftie;ekeit; 

35 ^ der fln gift nicht verbergen' kan^ 
deriim wol tuot, ^ den grift er^in. 
als flirre Hange hat getan. ^ 

beide vrouwen ffade man *' , '^ 

bieten fich , • da; rät ich wol , 

40 vor den , der herze ift giq[es ¥ol! ^ 
iivvriuntfchaft und ir heiBP'tchett 
gät alzlt üf tfögenheit. 
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XIV. 
VON EINEM ESEL UND EINEM LÖWEN. 

VON NARREN SPOTTE. 

Ein tör bewsart Hq tOrheit wol, 

wenn der, der narrekeit ift vo), 

mit dem wlfen fchimpl'en wil, 

wenn da; deQ wifen dunkt %e vii, 
5 fö fpricht er: »tor, bab diu gemach N( 
Ein efel zeinem löwen fpracb: 

»got grüei^ dich, bruoder recke! 

du macht wol fla ein meck^ t u 

vil rpottes er an im be^e; 
10 des.antwurt im der iQwe Qiq, 

er verfmächt de^ efels ^qoj. 

üf die erd niM)g er deu vuoj; 

der fpot was dem löwen zoxu» 

» dtn leben ba^tift du verlorn « 
15 der löwe zuo dem efel fprach, 

)>nu bidt du bos und dar ZUQ iwach, 

da von dir nu m}n edelkeit 

dir, narren, dlnen fpojt vertrejt. 

ich bin ze edel und ze guot, 
^ da; ich mtnen hohen looot 

an dir verhcen; da; io\ nicht fin! 

du biHt ein tör, da; ift wol f^hln! 

mit dinem glichen trlbe Tpot« 

da; rät ich dir, fö bel{ mir gPtN^ 
25 Der herreii niem^n fpottc« M- 

wenn 11 wcnt, 11 rechent wq) 

den fpot' und wa; man iQen tu<^t; 

fl hlint e; dik nicht wol vfrgUQt. 

ze fpot die tor^n fmt bereit; 
30 der wts der t^reij fpot vertrejt. 

^ da; der tör wa^r ka^ fpot, 

er fpott ö Hn felbs, (aoiir got! 

der tör gevelt im felber wol, 

des ift diu weit der tdren-vol. 
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35 der wtfe H, der bttate fich 
vor tören fpotte« das ^^t ich; 
wan wer mit tören fpott^n wil, 
der muo; ouch duUlen narrenCpil. 



XV. 
VON EINER VBLTMÜS UND EINER STATMÜS. 

VON VRIeR ARMUOT; 

Ein veltmü« eine^ 9ttes fprach 

vil vroelich« 44 Ji ^rft ^rfach 

ein ftatmüSy ir gefchle^bte, ]^oi|i^nt 

n fprach: »ei mnoi mich iemer vrooien, 
5 da; du bift k^me» in min büa.ci 

mit größer gir luot H die m^- 

diu Wirtin bAt yroeltchen muot; 

die fplfe ziert der wille guot. 

ein vroßUch antlüt fi ir bot« 
10 und fpradi: »wir fuH^n 4Ae Döi 

e;;en, wa; wir guQt^s hein* 

vfä diu wirtfchaft iA %^ klein; 

die machet grö; d^r will« giiot.« 

diu rtatmüs dö mit vU^e luQf 
15 ir trüt gefpilp, iw veJtm4$» 

und vuort A mit ir in ir hA^, 

in einen kelr b^r^ten wol, 

der was guot^r fpir<9 %q1; . 

du lag vlelfch und vifchei) tu, 
20 fi fprach: »ou 15 4^, trAt «efpil, 

der befiten fplfe, f^ Äie f}, 

und leb aller forg^p yxU . 

bröt, ziger u^dfi kaöf^ gu<^ 

\l vafte; wir Of» wgil J^l^iafi^t, j.? ^. 
25 vor hunden und vQr k^^en^« 

dö hdrtens fcl^erfi ra^t^en • ' 

an der türe i\6i 4qp k^cb. 

diu hei9ifcb0 iil.4< tU b^l4e vlg^b« 
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ir trüt gefpilcn lie ii ftän. 
30 die enwifte, war 11 folte gän: 

nu vidch (i hin, nu vl6ch fi har. 

der koch nam ir vil eben war; 

er wolt fi gerne erlretlen bhn , 

do muollt er üs^ dem kelre gAn; 
35 den kefr er wider zuo be(16;. 

die vrömde müs vil fir verdrö;: 

n haet der wirtfchaft woi enbörti; 

das^ leben hat fi nach verlorn. 

dar nach fchiere kam her ü; 
40 gediehen ouch diu künde müs; 

n fprach: »trüt gefpile min, 

vröuw dich und \ä din trüren fln! 

ij und trink und lebe wol! 

dirr kqlr iil /tiefer fplfe vol.« 
45 dd antwurt ir diu vrömde müs 

und fprach: »und kaeme ich nu hin ü^, 

ich wÖlt ein b6nen lieber gnagen, 

denn ich die vorchte w61ti tragen 

durch dtner fptfe füe^ekeit, 
50 diu mit der gallen bitterkeit 

verroifchet ift. die hab du dir! 

ri vüegt dir wol, fi vüegt nicht mir; 

da von folt dus alleine hän: 

ich wil üi üf den acker gän, ' 
55 und wil in armuot vroßlich leben; 

du folt in größer vorchte (treben. 

dsil rtchfle leben, dair man hat, 

ift, der in armuot vrallch Mi, 

armuot ift äne forge gar, 
60 der rtch nimt manger forgen war. 

fö der arme ruowet wol 

fo ift der riebe forgen völ. 

der arme ift ficher zaller Aunt, ~ 

der r|c9i ü; vorehten niemdr kunt. 
^ dfir arme Ildft in (icherheit, 

'der riebe wacht in erebeit. 

wie mag diu woUuft werden guot, - 

da Yorcht und forg betrüebrden maot? 
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an vorcht ein kleine be;;er lA 
70 denn vil mit vorchte, wi^^e Krift!« 
mit difen Worten und alfö 
fchiedens von einander do. 



XVI 

VON EINEM VUCHSE UND EINEM ARN. 
VON LISTEN UND VON KÜNDEKEIT. ' 

Ein vuchs eis mäls klagte fln not. 

er fprach, im wserin üf den tot 

fln lieben kint gevangen. 

dö kam er hin gegangen 
5 mit größer bette zuo dem arn. 

er bat in, da; er lie^e varn 

rinen gwalt und Hnen zom, 

und ftniu kint nicht Iie;e verlorn 

werden, wan (i hjit der ar 
10 in Hn tieft getragen dar 

üf einen boum, der was vil hoch, 

da er fln jungen üffe z6ch; 

die wolt er gerne rptfen. 

n liefen nicht entrlfen, 
Id wa; in echt werden mochte. 

der vuchs vil f^re vorchte 

der kinden fln, e; tet im not: 

n wäm gevangen üf den tot. 

hne erbermde was der är, 
20 noch minr ftn kint. nu nement war, 

wie der mag iemer werden vrö, 

der in des argen hant alfö 

kunt, du kein erbermde iftl 

der vuchs erzöigte flnen Kft, 
SI5 do im der ar kein miltekeft 

erzöiggn wolt: den boum er kleit 
^mit rtrouwe, dk da; neft üf was. 

der ie genante der genas! , 
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ein vackel nam er in den munt, 
30 diu was mit viure vol enzunt. 

mit der vackeln Utacht er an 

da; flrouw, das^ e; vil vaAe bran. 

der rouch dar den boum üf drang, 

da mit der vuchs den aren twang, 
35 da; er im wider gap Hn kint, 

diu noch hiute vüchfe fint. 

Wtsheit ift be;;er denn gewalt. 

der lange lebet, der wirt alt. 

wa gewalt ift äne wtsheit, 
40 dk von kunt dik grö; erebeit. 

gewalt mit wtsheit, der iHt guot. 

er vindet wol, der gern wol tuot. 

gewalt an wtsheit wert nicht me, 

denn vor der funnen hitz der fne. 
46 der minr dem m^ren dicke fchat; 

ein vent dem künge fprichet mat. 

der 4n reht mit gewalte tuot 

unrecht, da; wirt niemer guot. 

mit lifte wirt gewalt zerfloertr 
50 recht als da; viur da; ts enpfroert. 



xvu. 

VON EINEM ARN UND EINFM SNEGGEN 

VON BCESEM RÄTE. 

Ein beeiiu zunge ftiftet mort. 

boefer ift niut, denn boedv wort 

und valfcher rAt, des muo; ich jehen. 

als eim fneggen iH; befchehen. 
5 der hat (ich in fln hüs gezogen; 

dö kam ein küener ar gevlogeo, 

er begreif in in Hn kllwen di 

und vuorte in hin. dd fprach ein krä: 

»köndeft dus genie;en wol, 
10 diu fchal ift guoter Ifilfe vol; 
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diu mag dir nütze niemer fln, 

du volgeft denn der lere mtn. 

vliug üf und fwinge dtn gevider, 

und lä den fneggen vallen nider: 
15 zerbricht diu fchal, geloube mir, 

fö wirt dir fpls n&ch diner gir.« 

fus ISrt diu kr4 den aren d6; 

des wart der fnegge gar unvrö. 

er lie; in vallen; da; befchacb. 
20 der fnegg viel d:;, diu fchal zerbrach; 

zuo vlior diu krä und was tu tto 

der fpis: den fDeggen a; fi dd. 

An dirre blfchaft merke ieb wol, 

da; diu zunge ifl fchalkeit toL 
25 da; boeflie glit^ da; iemen tteit, 

da; ift diu zunge, als man uns feit. 

diu zunge ütiftet mangen zorn, 

d4 11p und £h\ mit wirt verlorn. 

diu zunge mahgen fchendet, 
30 n ilümelt unde blendet 

diu zunge Aoeret manig laut, 

n rtiftet mort, roup unde Inrant 

diu zunge triuwe fcheidet, 

da; liep fleh liebe leidet. • 
35 ze eren wart nie be;;er lidt, 

denn der flnr zungen meifter ifl. 

diu boefe zunge fcheiden kan 

liebe; wtp und lieben man. 

der fnegg w»r lichte wol genefen, 
40 wser diu zunge nicht gewefen 

der kr^, diu in wolt haben tdt. 

des komen niemer ü;er not 

die valfchen zungen, wli fl fln! 

die guQten bllben 4ne ptn 
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XVIII. 

VON EINEM VÜCHSE UND EINEM RAPPEN. 

VON TÖRECHTER ÜPPEKErf. 

Einen Tuchs hungren began. 

under einen höhen boum er kan, 

üf den ein rappe kam gevlogen 

mit einem kaes, den er gezogen 
5 ü; einem fpicher häte dö: 

des wart der vuehs unm^^^en vr6. 

do in der vuchs erllt an fach, 

mit glatten Worten er dö fprach: 

»got grüe; iueh, lieber herre mtnl 
10 iuwer diener wil ich fln, 

und iemer wefen iuwer knecht; 

da; dunkt mich billlch unde recht: 

ir flnt fö edel und fo rieh, 

kein vogel mag iu ftn geltch 
15 in allen künigrichen. 

ich waene, iu müe^e entwichen 

der fperwer und da; välkelin, 

der habk und ouch des pfäwen fchtii. 

füe^e ift iuwer kelen fchal; 
20 iwer Iltimme hoert man über nl 

in dem walde erklingea, 

wenn ir gerätent fingen: 

des hab ich wol genomen war.« 

der rappe fprach: »du fageilt war.« 
25 »nu fingent, lieber herre mtn.« 

dö fprach der rappe: »da; fol ftn!« 

er lie; Hn Aimme ü; unde fang, 

da; e; durch den walt erklang; 

in dem gefange enpfiel im dö 
30 der kaes; des wart der vuchs vil vrö. 

des muoft der rappe fchame enpfän^ 

dar zuo muoft er den fchaden hän. 

E; iüt noch billlch, famir got! * 
d»; er hab fchaden unde fpöt, 
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35 wer dem geHchsner glaubet ba; 
4an& im felber. wi^^ent da^, 
da; übermse^ig üppekeit 
und ze vil ^ren lafter treit 
und gebirt dem felben man, 

40 der ßch des lobes nimet an, 
des er, noch Hn geflechte, nie 
wirdig wart: als e% nu hie 
in dirr btrebaft ill worden fchtn. 
die gllchsner müe^en iemer fln 

45 verwä^en, und ouch der da bt, 
der ein valfch Verräter ff! 



XIX. 

VON EINEM ALTEN LÖWEN. 

VON DEM ALTEN vIgENDE. 

E; ift ein ding, des menltch gert, 
fö man; gewint, fo iA; unwert: 
da; alter machet ungeAint, 
wand e; mit vil gebreften kunt 
5 alt würd gern der junge man, 
der alt nicht wider jungen kan. 
wenn der alt kunt an den tag, 
da; er nicht vür fich felber mag, 
hat er denn vriunt, da; ift im guot; 

10 fln vlgent im kein ^re tuot. 
als eim löwen (der was alt, 
an tugenden und an kreften kalt) 
von flnen vtgenden befchach. 
do in ein eher an gefach, 

15 er gedächte an flnen alten fchaden, 
und bei; den löwen in den waden. . 
ein ochfe kam ouch zuo gerant, 
da er den alten lÖwen vant: 
flnen fchaden er d6 räch, 

iW mit beiden hörnen er in flach. 



30 



der efel lief ouch balde zuo; 

an Hn ftirnen Huog er duo 

den löwen, der im in der jugent 

erzöiget häte mang untugent. 
25 der löwe do flufzen began. 

er fprach: »nu hab ich mangem man 

in miner jugent leit geUn; 

da; muo; ich alle; abe län: 

min kraft, min er, mtn guoter muot 
30 die (int da hin. wer unrecht tuot, 

der vindet Hnen Idner wol, 

wer junger tuot, da; er nicht Fol. 

(i wellent mir nu nicht vertragen, 

den ich vertrüog: da; muo; ich klagen, 
35 ää von betrüebet ill mtn muot. 

vriunt gewinnen, da; id guot; 

noch be;;er ift, ders bebalten kan, 

e; (In vrouwen oder man. 

der übel tuot, der vindet wol 
40 gelt, als er von rechte fol.« 



XX. 

VON EINEM HUNDE UND EINEM ESEL. 
VON UNBEDACHTER NARREKEIT. 

Einr zit ein kleine; hündelln, 

da; gar liep was dem harren (In, 

da; was alfd ze Ur geleit, 

da; e; kond manig kluogkeit. 
5 nu fprang e; üf, nu fprang e; nider, 

nu lief e; hin, nu lief e; wiüer 

nu fprang';. dem herren üf die fchö;, 

flner kluogkeit e; genö;: 

an (In kein und an fln munt 
10 kuft e; in ze maniger (lunt, 
. mit im begieng e; manigen fchimpf. 

dar zuo gap im guot gelimpf 
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beide vrouwen unde man. 

al zit ei ilne fplfe nan 
15 von flns harren tifche» 

c; wser vleifch oder vifche. 

des hSrren efel daa^ erfach, 

da; der hunt fö grds^ gemach 

häte durch Hn kluogkeit, 
20 und im kn erbeit was bereit 

maniger bände fplfe. 

er fprach: »in dirre wlfe 

kan ich oucb wol min fpls bejagen, 

ein anderr muo; die fecke tragen. 
25 min 11p ifit Holz, min varwe guot, 

min rugge ift ftark, hoch iA min muot. 

war umb folt ich denn boefer (In 

an kluogkeit, denn da; hündelln? 

ich kan wol fchimpfcn unde fpiln, 
30 ba; denn zien in einem Hin. « 

mit difen worten und alfö 

drang er hin djurch die liute do. 

d6 fprach alle;, da; dH was: 

»wartä, wartä! wa; ift da;? 
35 wa; wil der efel vlihen an?« 

er gieng hin vür den herren HUn*; 

ein vuo; leit er im üf fln knie, 

mit dem andern er in umbe vie, 

er begonde in fere triuten. 
40 da; miffeviel den liuten, 

die des herren diener wän ; 

den efel H gerieten H&n 

mit ftecken und mit ilangen. 

der fplfe in mocht belangen, 
45 diu im du foUe Hn bereit 

umb flne ftolzen kluogkeit. 

an im wart Haben nicht gefpart; 

fchamlich er ü; getriben wart. 
Wel rechter tdre des begert, 
50 des fln natür in nicht gewert, 

der mag des wol engelten. ' 

joch fol man in befchelten, 
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der (ich der dingen nimet an, 
der iln gefchlechte nie gewan. 
55 wa; diu natür hat gegeben, 

dem mag der menfch küm wider ftreben. 
dem htindltn fUt (In kluogkeil wol, 
der efel fecke tragen fol. 



XXI. 

VON EINEM LÖWEN UND EINER MlüSE. 
VON WIDERDIENSTE. 

Eis tages ein löwe (ich ergieng 

in einen walt, da er gevieng 

ein müs, die er tot wolte hän. 

(i fprach: »h^r Löwe, länt mich gän! 
5 e; gezimt nicht iuwer biderbkeit, 

noch iuwer hohen adelkeit. 

noch lop noch ere Itt dar an, 

üb ir mich tOBdent: länt mich gän! 

wa; leren mag ein küng bejagen, 
10 üb von im wirt ein knecht erflagen, 

des er gewalt hat wenn er wil? 

ifl im da; ^r, der i(1t nicht vil. 

wa; größer flgnüft mag da; Hn. 

üb ein löwe ein miufelin 
15 ertoedet? der hat eren me, 

der fchaden mag und nicht tuot we. 

latent ir mich, h^r, genefen, 

ich mag iu vil wol nütze wefen, 

und mag iu keinen fchaden tuon, 
20 noch minre denn eim arn ein huon.« 

der löwe lie; Hn zürnen Hn, 

11 nd lie; gän vrt da; miufelln. 

des wart e; innenkltchen vrö: 

»ich wils iu danken c< fprach e; dd. — 
25 nu wärt e; nicht vil lang gefpart, 

wan da; der löwe gevangen wart ^ 
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in einem netze, da; was ftark. 

. «r haete geben tüfeng mark, 

daa; er dar ü; wser gewefen: 
W er wände licher nicht g^nefen. 

do er alAis gevangen lag, 

d6 kam diu miis, h da; der tag 

üf gieng, zuo dem löwen hin. 

(1 fprach: »got grue; iuch, herre mtnl 
35 wa; klagent ir? wa; i£t iuwer not?« 

»ich bin gevangen üf den tdtcc 

fprach der löwe zuo der müs. 

n fprach: »h6r, ir koment wol ü;: 

ich hilf iu umb iuwer leben, 
40 wand ir mir da; min hänt geben. « 

wa; fol ich iu nu me fagen? 

diu müs geriet da; netze gnagen 

und mit den zenen bl;€n. ' 

da; netze geriet (ich rl;en 
45 enzwei; dö wart ein gr6;e; loch. 

vil bald der löwe dannan vlöch. 

der miufe danken er began. 

fi fprach: »h^r, ich hin; gern getan.« 
Gedenk, wie der gewaltig H, 
50 dem miltekeit nicht wbnet bi. 

gewalt erbermde haben fol; 

gewalt fol tugenden wefen vol/ 

der gr6; dem minren fol vertragen; 

nütz mag er ftn, der nicht mag fchaden. 
55 der low die kleine müs lie; gän, 

di er wol möcht ertcedet hän. 

n mocht im fchade nicht gewefen, 

doch muofte er von ir helfe genefen. 

fi gedächt, wa; er ir hat getan, 
60 und half im, da; er dannan kan. 



B*a«ff, BiflAtia. 
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xxn. 

VON EINEM WtGEN DER WAS SIECH. 

VON SVMWA RIÜWBN. 

l¥en rprichet: »dö der Aech genas, 

dö was er, der er ouch ^ was.« 

wer bettet vil, und übel tiMt, 

der in faeKg, wirt Dn ende goot. 
5 um guot geding und ül>el' leben 

wirt vil fwacher 16b gegeben. 
Eines zltes das; befchacb, 

da; ein wlg ze Dner muotep fprach , 

und klagte ir bitt^Uehe ndl, 
10 wand er was fiech una üf den tot. 

er fprach: »liebiu muoler mtn, 

mich dunkt, ei müg nicht anders fln^ 

ich müe; leider Aeriien. 

foi ich ouch denn verderben 
15 an der fei, da; iit mir leit. 

(ich 'an mia grölen evebeit,' 

und bit die götte, d»; fi fluh 

wellent erbarmen über mich.« 

diu muoter fprach: »min lieber kinl, 
20 die götte vafte erEdrnet ilnt. 

du hart bereicht der gblten> z^ra, 

ich vörcht, du müe^ift iin verlorn. 

vil küm die gölte verge;;«nt 

des n ßch verme;;ent 
2^ ze tuonde um dlne miffetit. 

ü; vorchte nu din riowe gäU 

dln riuwe ift nu ze fpäte komen: 

er mag dir kleine nu gevroEien; 

n^riuwe wirdet feiten guot. 
30 niich dunkt, er bab ein tumben muot, 

der nach der roffen diupIUl 

alrerft beflie;en wii den ftal. 

der riuw der feie ift nicht gefunt, 

der von des tödes vorchte kunt. 
35 ein wolf was fiech: dö er genas , 

er was ein wolf als er ^ was. 
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hntill du nicht erzürnet got, 

noch übergangen fln geiyot, 

und hffitiH; weder n^lp noch nan 
40 betrüebt, und hmtüt ab gelln 

dtn boBdu w^k in dtner jugent, ^ 

und h^tift dich gefetzt üf.tugenl: 

f6 möcht din bet got danicber wdfen, 

und möchtift an der föl genelen.« 
45 Wer werden wü von gotte erfacBrf^ 

der achte, da; (In fünd zerftmrt 

werden, und iln leben gnot. 

wä bittent weric, wort unde muot, 

die bet fol got erhceren. wol, 
50 gät n von herzen, als H foL 

wer got bittet umb dhi diag, 

diu der feien nütze iint, 

der Wirt 4n zwWel des gewert, 

des er nach nutz der fei beg^rt 
55 wer bittet da:; im fchaden tuot, 
' Wirt der erhoftrt^ da; ift nicht guot 

got wil erhoereo din gebet 

nach nutz, als er fant Paulis tet, 

und nicht okth dem wiHen dln>, 
60 mag e; der fSk» fdiedlich An. 

ift da;, d»r umb du bitteft got, 

mit werken haut verdiendt, 

und du ö; dliiem herzen lädt 

ungunA und des nldes bläft, 
65 fö wirft du vätterÜch gewerl 

von gotte, des din hetze gei^t 

xlm. 

VON EINER SWALWEN UND VON HANFE. 

VON VÜRSICHTIKEIT. 

In einem ztte da; befcha<$b, 
da; ein fwalwe fajen fach 
hanffäipen üf ein aeker breit, 
hanf noch yü mang^ bünde treit. 
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5 n gedächte, wä; e; möchte An, 
und warnete diu TÖgeliin 
al .gemeine vor ir fchaden : 
»wir fin mit ylnden überladen, 
mir ift fwaer in mlnem muote; 

10 uns waer dürft guoter huote. 
wirt der hanf gefpunnen, 
wir mügen küme entrunnen, 
fo wir nlich unfer fplfe varn. 
wand ü; dem werke wirdet garn, 

15 da macht man netze und Itncken vil, 
da mit man uns denn vahen wil. 
went ir mir nu gevolgig fln, 
und glouben wol den worten min, 
ein guoten rät wil ich iu geben, 

20 daar ir behaltent iuwer Jeben: 
ir fult dem^anvang wider ftän, 
und fullent üf den acker g4n, 
und e^^ent M den hanffät 
gnot und gar, da; iilt min rät. 

25 fo wirt diu fache hin genomen 

da von ir in erbeit möchtint komen.« 
ei dücht die vogel gar ein fpot 
der fwalwen rät und ir gebot, 
der hanf wuochs üf nach Hner art ; 

30 als fchier, dd er gefpunnen wart, 
dö macht man Ilricke und vogelgarn.^ 
dö nach ir fpife wolten varn 
üf den acker diu vögellln, 
und n gar ßcher wolten fln, 

35 dö wart ir gevangen vil. 

Der guotem rät nicht volgen wil,, 
wer mag des, üb im milTegät? 
in allen dingen guoter rät 
ift guot,« der dem volgen kan, 

40 ^l An vrouwen oder man. 
wer mit guotem rate toot 
da; er tuon fol, da; wirt im guot. 
die gar ze ßcher wellent wefen, 
die mügent etswenn küm genefen. 
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45 als ift den Tögeliln befchehen, 
da; n wol möchtin hin verfehen. 



XXIV. 
VON LIUTEN DIE BÄTEN UMB EINEN KüNlG. 

VON EIGENSCHAFT. 

In ATiä dk was ein lant, 

da; was Atridi genant. 

von dem lant hat man gefeit, 

das; ei hat grö;e vrtheit. 
^ dar zuo feit man oacfa wol da:;, 

da; weder küng noch h^r d4 was. 

die liute lebten an getwang, 

ir vrlheit was breit unde lang. 

kein h^r betruobte iren moot; 
10 n täten, da; ß düchte guot; 

ir 11p, ir muot gevriget was. 

eim andern gunden fi d6 ba; 

des gewaltes und der eren grö;: 

kelnr wolt verguot hän ftn genö;. 
15 über fich faftcn fi do 

ein küng, des fl nicht wurden vrö, 
. dein (i nicht mochten wider flAn; 

kein wandel mochten (i fln h4n, 

gevangen was ir vrter muot -— 
20 e; ift noch wol, und ift ouch guot: 

wel menfch im felber nicht vertreit, 

noch eren gan, üb der in leit 

kumet, wer fol dem geftän? 

flnen fchaden fol er hän. — 
25 do der künig kam in fln gewalt 

und in ftn ere manigvalt, 

do erzöigte er fchier der hdrren muot: 

e; wffir klein, gr6;, boes oder guot, 

wa; fln herz begerte, 
30 vil bald in des gewerte " 
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da; volk. n maoften eigen welen; 

n waerin ba; an küng genefen. 

enkeiner mocht ftn willen hän, 

fi muoflten al Hn underUn. 
35 ei wffir Tun, tochter oder knechte 

dem künge kam e; alle; recht; 

c; waere urlig oder yride, 

n muoHlen dienen bl der wide, 

und muoften iemer eigen Hn. 
40 Selb tet, felb hab, der fchade 11 din! 

e; ift noch wol (fö beif mir got!), 

da; der lid fchaden unde fpot, ^ 

der im felben nicht engan 

der eren/die er wol möcht hkBr 
45 und nicht erkent, £6 im ift wol« 

üb der wirt ungemaches voU 

und lidet not und erebeit, 

wem fol da; denn wefen leit? « 

er mag wol fprechen, 4ne w4n: 
50 »dis not hän ich mir felb gelin; 

ich was e her, nu bin ich knecht: 

mir ift befchehen airecht.« 



XXV. 

VON VRÖSCHEN DIE WOLTEN HAN EINEN KÜNIG. 

VON VRIHEIT UND BETWÜNGNISSE. 

IS; was ein wlg^r yröfchen ypl , . 
dien was nach ir natüre woL 
n bäten wa;;er unde velt, 
^ und des genuog, an alle; gelt. 
5 ß wären unbetwungen gar» 
fl nämen keines harren war. 
in vrlheit Ituont ir aller piuot, 
ir 11p, ir leben und ir guot. 
die vrlheit mochtens nicht vertragen: 
10 fl gerieten alle tage klagen. 
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fi möchtin 4ne küDg nicbi kben, 
göt Jupiter der fölt in geben 
ein kting, der ir gewaltig wdr. 
des lachete gol Jupiter 

15 und fweig. do viengens aber an, 
ir bette gegen gotte hkn 
umb einen küng* ein tretnel gr6; 
Jupiter in den wiger fcbds^: 
der fölt ir aller künig wfefen. 

20 var vorchten wAndens nicht genefen, 
ze vliehend wirtns alle fael, 
gefwigen was ir aller keU 
dö vür kam der erOte /lag, 
der tremel ftille dö gelag, 

25 er ruort (ich nicht als umb ein har. 
die vröfche wurden des gewar; 
(1 konden nicht gem4^n, 
unz fl üf den küng gefä^en, 
fi fchriuwen ab^r lüt als ^: 

20 iemer müeHte in wefen wS, 

in würde denn ein küng gegeben, 
der wol richten möcht ir leben, 
dö Jupiter den gefchrei vernan, 
ein ftorken faate er hin dan> 

35 d£r ir künig foUe wefen. 

der küng ir keinen lie; genefen; 
fln munt was offen. An mag ^an, 
er verflant al;, da; im bekan. 
der vröfchen klag was fi&re grda;, 

40 des künges fi vil fchier verdr6;; 
fi fpr^chen: »her, i&^dirre n6t 
hilf uns, wand wir fin. aUe t6t: 
er lit unfer keinen. gcaiefen. 
kn künig wen wir gerne wefen.« 

45 Jupiter fprach: De; mag nicht finl 
ir h^nt ervult diu ören min 
mit bet; nu hAn ich iu gegeben 
ein küng, der richtet iower leben, 
dem müe;t ir underUenig wefen. 

50 wil er, er \ki enkeinen genefen. 
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und befchicbt oucfa iu vil recht.« 

Wer h^r mag Hn, der A nicht knechtt 

wer hat, des in benüegen £o\y 

der hab genuog! fö vert er woL 
55 wer An felbes müge wefen, 

der volge mir, wil er genefen; 

wil er ruowe und 6r behän, 

der eigen fich enkeinem man^ 

und habe Ilnen Trlen muot. 
60 fo im wol n, äa; hab verguot, 

und beger ouch nicht der dingen, 

da im mag miffelingen, 

als die vröfche hänt getlin; 

des müe;ent ß in forgen ftän. 



XXVI. 
VON EINEM WlGEN UND VON DEN TUBEN. 

VON BOESEN VÖGTEN. 

£; huop Ach ein urlig gro:;, 

des mangen vogel fk* verdroß* 

als uns diu btfchaft iA gefeit,, 

fd h^t der wige widerfeit 
5 den tüben. des klimen A in not, 

A vorchten al den grimmen tot. 

A mochten Acher nicht geAn 

vor im; des littens großen pln 

und angeA, in ir herzen 
10 truogens grd^en Anerzen. 

ze rate giengen A gemein, 

und kämen des al über ein, 

da; A küm möchtin genefen 

an einen vogt. da; lolti wefen 
15 der habk; des kraft diu w«re grö;, 

den wigen macht er wol Aglds, 

und hulf den tüben ü;er not , 

da; A nicht al gela^in tdt. 
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und d6 der habk ir Toget wart, 

20 er koppet halde in Hn art, 
und erzöigte flnen zorn: 
die tüben wären al verlorn, 
ir enkeine mocht genefen; 
wan der ir fchirmer folte wefen, 

25 der was ir vtnt. diu fchäf verirt 
(int, wenn der wolf ze hirte wirt. 
des wtgen urlig be^^er was 
den tüben, denn des vogtes ha;. 
Wa; der menfehe würken wil, 

30 licht er üf des endes zil, 
fö mag im küm miffegän, 
e; fln vrouwen oder man. 
wer under zwein boefen nemen fol 
die wal, dem wir ich raten wol, 

35 da; er neme (da; wirt im guot), 
da; den minren fchaden tuet, 
wenn der ze fchirmer iA erkorn, 
da; volk verderbt, f^ Hnt verlorn 
beide vrouwen unde man; 

40 vor im lieh nieman vriHten kan. 



XXVII. 
VON EINEM HUNDE UND EINEM DIEBE. 

VON eKppangener gäbe. 

Clin diep eis mäls genicfaen kan 
ze einem hüs; da vant er (tän 
einen hunt, der wachte wol, 
als noch ein hunt von rechte fol. 
5 da haete gern der diep verfltoln, 
möcht e; Iln von dem hunt verholn. 
der hunt den diep vil r§r an bal, 
da; man wol hörte rinen fchal. 
der diep dem hunde gäbe bot, 
10 und fprach zuozim: »nim hin diz bröl! 
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fwig und yermekle mich nicht 1« 
der hunt iprach« »du bcafewicht! 
naem ich din g^b, 16 w«r terlorn 
mls meidters rleifcfa und oudi Hn kotn; 

15 diu rinder in dem (laUc ( 

t> 

waerin verlorn alle. 

in diner fpls Itt gallen vil, 

diu mich der fpts berouben wil, 

die mir mtn meidter alle tage 
20 gibet. h(£r wa; ich dir Tage: 

täglich fpls gevelt mir bag, f\ 

denn in der nacht ein kleiner yrät, I 

ein nacht fol mir dag nicht benemen, 

da^ ich fol hän, die wlle ich leben. 
25 arm wil ich nicht iemer fln 

um die kleinen fplfe dln; 

ein angel dln fplfe treit. 

vliuchft du nicht balde, e; wirt dir Mt« 

der hunt huop üf unde bal; 
30 der diep Heb balde dannan ftal. 

Wer g4be enpSIt^ der bindet (ich 

dem, der fi glt; da von rät ich, 

da2( er Heb betrachte wol, 

der die gäbe enpfähen foL 
35 nieman fol dur kleine; guot 

üf geben finen vrlgen muot. 
. in der gäbe verborgen ift 

dicke manig boßfer lift; 

als difem hunde nach was befcheben. 
40 in der gab loltu anfehen, 

wer 11 gebe, und durch wa; 

il werd gegeben, tuoft du da; , 

fö wirt diu gäbe, gloube mir^ 

äne zwlvel nütze dir. 
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XXVIU. 
VON EINEM WOLFE UND EINEK UWEN. 

VON MISSErälUWE. 

Ein wolf ze einer liweo fprach , 

do er R gr6;e tragen fach: 

»wenn dln vrucht »u wirt geborn, 

fö achte, da^ ß nicht verlorn 
5 werde; ich wil ir hüeter wefen, 

fö mügemt din kint vil wol gene£en.« 

dö daa; fwtn den wolf eriacb , 

vil unmaerllch e; zuozixn fprach: 

»k^r hin! d!n huote ift mir unma^r, 
10 du bift mir in den ougen fw«r. 

M liegen, triegen ftüt dtn muot, 

und bift ze anders niute guot 

tages rouben, nachtes fteln, 

da; ift dln werk, eis diebes heln 
15 treiftu üf dinem houbte. 

der dir wol geloubte, 

der waer ein tör. vliuch! ^hfe^ hunt 

üf dlnen fpor gerennet kunt« 

ergaj dir got, begrtft er dich; 
20 an huote muoft du lä^en mich«« 

der wolf der vldch vil balde v 

und Ute zuo dem walde. 

vil wol behupte ir kint ^i fwtn, 

der wolf nicht folt ir hüeter fln. 
25 Ze dienfte biut lich manig man 

dem, den er wöU verderbet han* 

der wls man fpricht» da; man nicht fo 

gelouben allen geiHen wol. 

dir fol fln triuwe wol Hn kunt, 
20 dem du bevelhen wilt zeftunt 

dln 11p, dln guot, dln ^re. 

von dem valfchen k^re 

dlnen An und dlnen muot. 

gloub nicht ze bald, da; wirt dir guot. 
35 da; ift an dirr blfchaft wol fchln: 

dem wolf geloubte nicht da; fwln. 
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XXIX. 

VON EINEM SCaiERHÜFEN. 
VON ÜPPIGER VORCHTE. 

Eis tags ein fcher nach Hner art 
gieng üf ilner fptfe vart, 
und Aie; üf einen hüfen grö;; 
da; felb oach noch tuont iln gend;. 
5 des fcherhüfen nam menllch >var: 
man und vrouwen kämen dar. 
n wundert, wa; da; möchte wefen, 
fl wänden, nieman möcht genefen, 
und vorchten, da; der berg da; velt 

10 fölt übergän und al die weit, 
n ütuonden verre und fähen zuo, 
enkeinr getorfte nähen duo 
dem gr6;en wunder; da; was wol, 
n (Ituonden alle vorchte vol. 

15 ze jungert kam ein fchermü^ 
geluffen zuo dem hüfen ü;: 
dö wart in lachen und in fpot 
ir aller vorcht verwandelöt. 

Sich hebet manig grd;er wint, 

20 des regne doch vll kleine (Tnt. 
nach grd;em donre dik befchicht, 
da; man gar kleine; weiter ficht, 
e; dröut mit worten manig man, 
der doch w^ning fchirmen kan. 

^ da; urlig halbe; da; ßnt wort; 
der hänt die vrouwen grö;en hört, 
ein kleiniu fache dicke tuot 
grö; vorcht in manges menfchen muot. 
als difen liuten hie befchach: 

90 ein kleine fache ir herze brach, 
da; äne tröft wlp unde man 
wären; da; hat ein müs getan. 
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XXX. 
VON EINEM LAMBE UND EINEM WOLFE. 

VON BCESEM RATE. 

El; hat ein man ein lembelin, 

da; hat verlorn die muoter (In; 

ze Hnen geilen tet er da;, 

da e; vil wol behüetet was : 
5 ein gei; verwas diu muoter fln, 

diu foug da; kleine lembeltn. 

zuozim ein woIf gegangen kan ; 
-mit rüe;en Worten vieng er an, 

und fprach zuo dem lemmelln: 
10 »got grüe; dich, trüt gefpile min! 

mir ilt leit dln ungemach: 

da; din gefelfchaft illt £6 fwach, 

da; müeget mich^ und iilt mir leit; 

ich folt dir; lange hin gefeit. 
15 wa; hoerent dich dis bocke an? 

wa; vriuntfchaft macht du zuozin hän? 

gang mit mirl lä dis bocke ftn! 

ich vüer dich zuo der muoter dtn; 

diu mag dich gefplfen wol 
^ mit guoter milch, der iHt li vol.« 

da; fchäf da; antwurt unde fprach: 

»h^r Wolf, do ich dich crft an fach 

do entfa; ich dinen valfchen-rät 

und ouch dln argen miffetät. 
25 ich wil min vriunt nicht über geben, 

mit den behüetet ift min leben* • 

vil lieber wil ich fplfe enphAn , 

von einer gei;e, und ficher ft^n, 

denn ich ze verre volge dir^ 
30 dtn valfcher rlit misvallet mir.« 

alfus beleip da; lembelin 

behuot wol, von den Hnnen fln. 
Sicher leben da; ift guot, 

und glt ouch vjrcellchen muot. 
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35 wer Heb von vriunden fcheiden wil, 
geniu^t er des, da; iit nicht vil. 
ea; ift niut fö guot, fö gaoter rät; 
der menfche ifit faelig, der den hat. 
der guotem r4te rolgen wil, 

40 der gewinnet nicht näriuwen vil 
um Hn werk, da; iüt wol fchtn 
an difem kleinen lemmeftn. 
der aber boBfen rät wil hkn 
und volgen, der mag küm geftän 

45 an ^ren und an biderbkeit; 
boefer rät id ein arge; kieit. 



XXXI. 

VON EINEM ALTEN BÜNDE. 

VON DIENSTE VERLORN. 

Eis mäls ein h^r hat einen bunt, 
der was im lieber denn ein-pfuut: 
der was jung, Stark unde fnel, 
und was ouch flu (limme heL 
5 d6 der kam ze (Inen tagen, 

do muoilt der bunt Iln alter klagen; 
da; hat im fchaden vil getan : 
Hn bei;en muoflt er abe län, 
er hat Iln fnelli gar verlorn; 

10 da; was (Inem harren lorn. 

eis mäls der bunt ein bafen vieng; 
dö der im ü; dem munde engieng, 
der h^r von zorne Iluog den hunt. 
doch was er an da; ungefunt, 

15 Hn kraft, fln jugent was da hin; 
da; wart des bundes ungewin. 
der bunt dö fiufzen began, 
Hnen harren fach er an; 
' mit gr6;er vorchte fprach er dö: 

5M) »got, her! wie ift mir befchehen fö? 
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do ich was jung, fnel unde ftarc, 

enkeiner roub lieh mir verbarc: 

e; muollte allea^ frefen Idt 

wa; ich ge£aich; iHi Ude ich a6t. 
25 des guoten iA vergeben gar, 

mts dienftes Bimet nieman war. 

wai^ ich gaotes hab getan, 

da gedenket leider niemen an. 

die wli ich gap, dö was ich wert; 
30 menltch gäbe nu begert. 

man lobt mich £^ kt miner jugent, 

do ich was in mtner befltea tngent; 

nu bin ich alt, und üt da hin 

min lop, min hre^ 

Üf difen fin 
35 gedenk der jung© (da? r4t ich), 

wem er. ze dienAe biete ßch. 

in dienAe wird«t maniger krank 

äne nutz und 4iie dank. 

der wire da; betrachten Toi. 
40 wen fpricht (ich wei; ouch lelber woi), 

da; der dienft wirt niemer guot , 

den man dem argen oienfchen tuot; 

noch kein minne langer wert, 

denn die wil man des dienftes' gert: 
45 als bald der dieneft abe gät, 

als bald man von der minne \ku 



xxxu. 

VON EINEM JEGER UND EINEM HASEN. 

VON ZÜOVERSICHT. 

In einen walt ein jeger kam 
mit flnen hunden. da; v€i!nam 
von dem gedcBn der faafen fchar. - 
a wolten vlien, R enwiften war. 
5 ir aller vorchte was nicht klein, 
ze vluchte w4rn bereit ir bein, 
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n konden al geviiehen wol. 

an einen graben wa;;ers toI 

n kämen üf der falben vart, 
10 da manig vröfch erfchrocken wart. 

da mochten 11 nicht über komen: 

diu vorcht hat in die kraft benomen. 

die yröfche vluhen an den grünt; 

do fpraob ein has: »mir ift wol kunt, 
15 das^ andriu tier oueh vorchte bänt; 

des hänt die vröfche mich ermant 

wir füllen guot gedinge h4n, 

fo «mag uns küme miffegän. 

hänt guoten muot! nieman verzage! 
20 wir füllen vlien, wenn man uns jage. 

an zuoverßcht lit unfer heil, 

und unferr er der befte teil 

an vlucht: die fun wir nicht ab län; 

unfer vordem hänt; ouch getan.« 
25 fi vluhen vaft: da; tet in not; 

n wänden al geligen töU 

Man fprichet, wer von vorchten ftirbt, 

da; der im felber da; e'rwirbt, 

da; man in fol in mel begraben. 
30 guot gedinge fuUent haben 

jung, alt, vrouwen unde man, 

fo mag in küme miffegän. 

güot gedinge machet da;, 

da|; der genifet, der fiech was. 
35 zuoverficht ift alweg guot; 

n rterket manges menfchen muot. 

zuoverßcht, der die mag hän, 

der mag in leide wol geftän. 

wer verzwlvelt äne not, 
40 dem möchte waeger ftn der tot; 

verzwlveln grd;en fchaden tuot, 

e; verderbt f61 unde muot. 

dk von nieman verzwiveln fol: 

n4ch übel kumet dicke wol. 
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XXXIII. 
VON EINER GEIZE UND EINEM WOLFE. 

VON R1I0)£N GEHÖRSAMI. 

ISin gei; wolt üf ir weide g4n ; 

dö lie; n'in dem Italle fUn 

ein junge gei;, ir töchterlin. 

zuozir fprach fi: »14 nieman In! 
5 du folt die tür bello^^en län; 

har ü; foltu bt niute gän. 

belib da inne, dafl dir guot, 

fö bift du vor dem wolf behuol.« 

do diu gei; in bello^^en wart, 
10 vil fchier ein wolf kam üf die vart. 

er gieng zem ftalle trügenlich, 

und gebarte gelich 

der alten gei;e in valfchekeit 

an Iltimme, an wandel, unde feit 
15 der jungen gci^e: »U mich In, 

min trüt liebe; töchterlin!« 

ü fprach: »wer bift du? ftant da vor! 

ich tuon nicht üf des ftalles tor. 

min muoter hat verbotten mir, 
20 da; ich nicht ü; hin kome ze dir. 

ich kenn dich wol, din ftimme ift yälfch, 

dich hilfet weder tiutfch noch wälfch. 

du kunft har in nicht, famer got! 

ich wil behalten da; gebot, 
25 da; mir verbot min müeterlin, 

da; ich nieman lie;e har in. 

du bift ein wolf, da; Och ich wol, 

wan du bift aller fchalkheit vol.« 

der wolf muoft vor der tür gelltän> 
30 vil hungrig muoft er dannen gän. 
Ach h^rre got, wie vil der ift 

üf erde, die den felben lifl 

erzöigent; die hongnie;iu wort 

hant, und meintat unde mort 

BoMcr , Biellttia. 3 4 
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35 in ir herzen fint begraben! 

die mügen ^ol valfche fpräche haben 

ir wort, ir werk Unt ungelich; 

fl triegent,. liegent valfchekltch. 

ir wort h4nt honges füe^ekeit, 
40 ir werk der gallen bitterkeit. 

guoter huot bedarf er wol, 

der fich vor in hüeten fol. 

uns lert dis btfchaft oueh da bt, 

er n jung, alt odr wer er fl, 
45 daa; er an allen argen liil 

halte, da; im geholten id. 



XXXIV. 

I 

VON EINEM SLANGEN DER WART WÜNT. 

VON UNSICHERHEIT. 

liVen lilt von einem Hangen da;, 

da; er in einem hüfe was 

gar heimlich und gewonet wol. — 

mich wundert da;, der giftes vol 
5 was, wie der guot möchte wefen. — 

da; in der hüswirt lie; genefen, 

da; tet er von menfchlicher art. 

der menfche fenft gefchaffen wart; 

doch in küm ieman alfö guot, 
10 da; nicht erzürnet werd (In muot. 

da; tuot diz wort: min unde din; 

da; ift vil dicke worden fchin. 

da; machet under vriunden ha;. 

wser min und din nicht, wi;;ent da;, 
15 fö tffit nieman dem andern leit. 

der Hange kam in grö; erbeit 

von zorne, und üf der felben Hunt 

wart er von dem hüswirte wunt. — 

zorn fcheidet vriunt und mllge guot. 
20 wer Hch vor zorne hAtbehuot, 
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der tuot kein unbefcheidealieit* — 
dem wirte wart das^ felbe lett, 
da; er den Hangen h&t verwunt: 
er bat in in der felben ftunt, 

25 da; er vergseje und lie; gelten, 
er hset; in Hnem zorn getan, 
der Hange antwurt im zehant, 
und fprach : » da; fwer t Jeg ü; der b«iit , 
da mit du Mllt verwundet mich; 

30 tuoftu da; nicht, fo vörcht ich dich.« 
hin warf der wirt da; me;;€r do; 
de^ wart der Hange ttnm4;en vro. 

Noch be;;er iilt d^ menTche vil, 
der dicke zürnet, und ouch wil 

35 ?erge;;en balde, und ouch dk bt 
hulde fuochen, denn der H, 
der feiten zürnet, und vermocht 
da; er gnäde feiten fuocht. 
wenn ein menfche riuwen hlit 

40 und leit umb Hne miH'etät, 
der fol oiich al; da; abe lan, 
dk mit er fchaden hat getan, 
gewseren riuwen got enpfiät, 
' ' wenn er von ganzem »herzen gat ; 

45 wer aber alzlt ift bereit 
ze fünden und ze fchalkhcit, 
und bcBiiu werk nicht miden wil, 
der riuw mag in nicht helfen vil. 



XXXV. 

1 

m WOLFE, EBNEM SGHAFE UND 

VON BETWüNGEH^M EIDE. 

Hin wolf eis m&ls ze gerkhte fa;, 
als ich an einem buoche las. 
^ vil unrechtes gieng d4 vür: 
der valfch dem rechte h^t die tür 
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5 beflo^jen. da; wart vil wol fchln 

an einem tumben fchsefelin. 

da; wart von einem hir; beklagt 

umb gelt; des was e; nach verzagt , 

doch e; fin unfchulde bot. 
10 der wolf fprach : » eg; tuot im not 

dem hir;e; ich muo; im des geftän; 

e; folt im lang vergulten hkn. 

da; fprich ich bi dem eide min. 

her Hir;, und waer diu fache min, 
15 ich müeft hän pfenning oder pfant. « 

dö antwurt im da; fchäf zehant, 

und fprach zem hir;e: »ich wei; wol» 

da; ich iu, h^rre , gelten fol; 

des gebent mir ein kurzen tag, 
20 ich wil iu gelten an üfOag.cc 

da; fchaf fach wol und marchte da;, 

da; e; gar überziuget was, 

und müefte tag erwerben, 

wand e; wolt nicht verderben. — 
25 wenn vür bricht der harren zorn, 

fö fint die armen gar verlorn. 

wä unrecht ze rechte wirt, 

da wirt der unfchuldig verirt. 

wä der richter wolf wil wefen 
30 da mag der rechte küm genefen. — 

da; fchäf hat angeft unde not; 

e; wart verteilet an den tot 

mit unrecht und mit valfcheit. 

e; fpraqh: »ich fwer iu einen eit, 
35 her Hir;, da; ich iu gelten wil, 

wa; ich fol , üf da; felbe zil , 

da; ir mir nennent. länt mich gän! 

min eit den wil ich ftaeten hän.« 

da; fchäf nam urlop und gieng dan; 
iO mit liften e; dem wolf entran. 

ein fchalk den andern hinder gät, 

recht als der vuchs mit vuchfe vät. 

d6 der tag des geltes kan, 

der hir; da; gelt vordren began: 
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45 »bl dem eide, fo du mir 

gefworn hallt, folt du gelten mir« 
fprach er. da; fchäf antwurte dö, 
und fprach: »h^r Hir;, eillt nicht alfd; 
ich fol iu niut. ich waene, ich H 

50 vor gotte lidig unde vrl. 

ich muoft iu fweren einen eit, 
des ich valfchltch wart angefeit. 
haet ich den eit do nicht gefworn, 
der wolf hdet mir den Itp zerzorn, 

55 und haete mich vere^^en. 
des eides fol got verge^^en.« 

Betwangen eit fol binden nicht, 
der von rechter vorcht befchicht. 
wer durch vorcht gelübdc tuot 

^ äne finne und ane muot, 
an lafter mag er da von gän, 
als ouch diz fchaeflin hat getün. 
rechtiu vorchte ein ftaeten man 
von fölkem eide entfchulgen kan. 
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XXXVI. 
VON EINER VLIEGEN UND EINEM KALWEN MANNE. 

VON SCHULDIGEM SPOTTE. 

Hin vlieg unftüemekliche vloug, 
ein kalwen man 11 dik betroug, 
dik n im an ftn Airnen fa; ; 
fln felbes er ouch nicht verga;, 
5 er fluog dar balde mit der haut; 
dö was n fnel und vloch zehant. 
diu vliege fpotten dd began, 
da; Heb geOagen h4t der man, 
und vloug aber wider dar. 
10 der man nam ir vil eben war; 

er fprach: »hoer, vlieg, wa; ich dir fage! 
üb ich dir dlnen fpot vertrage, 



und ich mich felben zehen ftunt 
flahe, dennoch bin ich gefunt; 

15 du macht nicht wol ertoeden mich, 
ift aber, da; ich triffe dich 
ze einem mM, fö bift du tot.« 
yrer lieh felben leit in n6t, 
dur kleinen fchaden, den er tuot, 

20 der mag wol hän ein tumben mdot. 
mang tör diu ding anviihet, 
da von im fchade nähet, 
als difiu vliege hat getan, 
dö 11 fa; üf den kalwen man, 

25 dö fi im tet vil kleine öot, 
und gab fich felben an den tot. 

Nieman den andern fchedgen fol, 
er fül ^ fich betrachten wol, 
da? er vor fchaden. fl behuot. 

30 tuot er da;, da? wirt im guot. 
diu vliege ir fpot nicht abe lie: 
als dicke R dem flage engie, 
vil balde fi fpotten began; 
den fpot muoft hän der kalwe man 

35 tören fpot wirt niemer guot; 

doch fpottent Ci, wa; ieman tuot: 

des müe;en fi verderben 

und gar ze fpotte werden! 

ze fpotte wirt vil gern der man, 

40 der alzlt nicht wan fpotten kan. 
wer alle menfchen effen wil, 
der wirt vil, licht der aflFen fpil. 



XXXVII. 
VON EINEM VUCHSE UND EINEM STORKEN. 

VON WIDERGELTE AN SCHALKEIT. 

Ein vuchs eis mk\s ein ftorken luot 
(des was der ftork vil wol gemuöt), 



i 



55 



er fprach : » vil lieber vriunt min , 
noch hiute folt du bi mir ftn. 
5 wol füllen wir noch hiute leben: 

ein gro; wirtfchaft wil ich uns geben.« 
do über tifch der ftork dd kan, 
und wände ein ganze wirtfchaft hau, 
der vuchs dem ftork ein fchalkheit bot: 

10 die fplfe er dö gar verföt , 

da; da nicht wan ein brüege wart. 
diu fpts wart von dem Üork gefpart, 
er a; dk nicht wan hunger gro;,* 
der wirtfchaft in vil fer verdrö;. 

15 der vuchs a; vafte unde trank, 
der ftork hat manigen gedank, 
wi er dem vuchfe fl» fchalkeit 
vergelten möcht ; wand im was leit, 
da; er muofl hungrig dannan gän; 

^ da; hat im der vuchs getan, 
er vloug üf finer weide vart, 
da im ein vei;iu henne wart, 
diu wart vil fchier gebraten wol; 
er macht ß guoter fpezien vol. 

^ nach dem vuchfe vloug er do^» 
und luot in; des wart er vil vrö. 
er fprach: »du irft mich feiten!« 
»wol danl ich wil dir gelten 
dln wirtfchaft und dln fplfe gar, 

30 die du mir fchankteft, 4ne vär.« 
der vuchs vil hungrig do was; 
der ftork beflo; fich in ein glas 
mit flner fptfe; diu was guot. 
des wart betrüebt des vuchfes muot. 

35 er fach die fplfe und fmakt fi wol , 
des wart fln lip geluftes vol. — 
wer ficht, da; im joicht werden mag, 
geluft in des, da; ift ein Hag 
und kumer in flnem herzen. -^ 

40 der vuchs leit gr6;en ftnerzen: 
vil hungrig muoft er dannan gün; 
als hat er ouch dem ftork getlin. 
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Üb der trieger wirt betrogen, 

und der lugner an gelogen, 
45 wer mag im des? e; ift vil wol; 

nieman den andern triegen foL 

wer triugt und liugt, der wirt unwert, 

ze keinen eren man Hn gert. 

valfches triegens ift fö vil, 
50 da; man; ze rechte haben wil. 

wer triuget, iier im felben fchadet, 

wand er fln fei mit Iiinden ladet. 

tOBre mich, fö effe ich dich; 

da gewinft du niut, noch minner ich. 
55 wer an gevaerd tuot da; er fol, 

dem wirt von gotCe gelönet wol. 

wa; du wilt, da; maR gen dir 

tuo, da; tuo du gegen mir. 



xxxvm. 

VON EINEM WOLFE DER VANT EIN BILDE. 

VON BETROGENER SCHCENI. 

üin wolf eis mäls lief über lant, 

da er eis menfchen bilde vant. 

ü; einem ftein gefnitten wol. 

fln houbet was gezierde vol, 
5 fln ftirne fchoen, fln ougen klar, 

fln Wangen wären rdfenvar, 

fin munt was röt, fln kele wl;, 

e; was geziert üf allen pris. 

und dö dei: wolf da; bilde erfach, 
10 vil f^re erfchrak er unde fprach: 

»h^r got, wa; mag diz wunder fln! \ 

fl e; ein menfch, da; tuo mir fchln!« i 

mit difen Worten und alfö 

gieng er hin zuo dem bilde dö. 1 

15 er k^rt e; hin, er kert e; har; 
^ doch nam er vil eben war, 
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da; e; hat ougen und nicht fach, 

und ouch hat munt, und nicht enfprach. 

kn alle; werk fln hende wlin, 
20 Hn yüe;e muoften ftille Mn. 

do diz der wolf wart inne, 

er gedacht in dnem ßnne: 

»wa; fol da; oug, da; nicht gefleht? 

wa; fol der munt, der nicht enfpricht? 
25 der ün gezierde dar an leit, 

da; iHt ein gr6;iu üppekeit« 

fprach der wolf; »ich'waene, da; 

der fei gezierde ftüende ba; 

denn dem Hb, des ougen blint 
30 und ören äne gehoBrde Hnt.cc 

Diu fei den lip wol zieren mag, 

der lip der fei tuot grö;en flag. 

wa; fol ein Itp an f^le, an muot? 

fin fchceni ift ze niute guot, 
35 und ift an alle ^näde gar 

ein bilde, wer fln nimet war. 

der bilden vil üf erlrich ift , 

diu noch erdenkent manigen lift, 

wie n der weit gevallen woL 
lO ir fchin ift als ein brünnent kol, 

der üf der ftat ze efchen wirt, 

und mift und würm ir 11p gebirt. 

ir oug gefehende nicht geficht ; 

ir munt nicht guoter Worten fpricht; 
45 ir orn ze hcernde ßnt bereit 

nicht wan fpot und üppekeit. 

ir hende würkent feiten guot; 

ir wort, ir werk ßnt unbehuot; 

ir vüe;e Hnt ze fünden fnel; 
50 vergift ir zunge ift und ir kel; 

zuo allem guot fi traege fint; 

fi hei;ent wol der weite kint 

und ein bild ^n befcheidenheit, 

als hie der wolf nu hat gefeit. 
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XXXIX. 

VON EINEM RÜOSTE UND EINEM PFAWEN. 

VON ENTLENTER SGHCENI. 

£in ruoft üch (chouwen begau, 

do was er fwarz und ungetan; 

als warn ouch ander ün genö;, 

doch in der fwerzi fer verdrö;. 
5 er gedächt, wie da; gevider Hn 

möcht gewinnen Hechten fchln, 

üf der vart kam er zehant 

da er eis pfAwen vedren vant, 

die häten manger hande fchln; 
10 da mit der ruoft die vedren fln 

bekleite und allen Hnen Itp. 

dö huop Hch fchier ein großer klp: 

der ruoft verfmächte fln gend; 

und ander voge) klein und gro;; 
15 das( wurchte der entlente fchin 

der vedrp, die nicht wären (In. 

ir gefelfchaft wolt er nicht me hän, 

er geriet hin zuo den pfäwen gän; 

den wolt er geliehen üch, 
20 wan fln gevider was herlich. 

wie ei aber kasme dar^ 

des nam der pfäw vil eben war, 

daa; e; entl^ntiu fchoBni was. 

wider den ruoft gevieng er ha;; 
25 in muote Ter fln üppekeit, 

da; er mit im Hch hat bekleit. 

mit kraft vuor dö der pfäwe dar , 

den ruoft beAroufet er dö gar, 

und zöch im A; al; fln gevider; 
30 da; wuochs dem ruofte nie Ht wider. 

er was gefchant, wand er iltuont blo;; 

Hn fpottet manger fln genö;. 
Ze fpot er billlch werden fol, 

wer üppekeit ift alf6 vol. 
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35 da; er von törheit des begert, 

des fln natür in nicht gewert. 

fö höher berg, fö tiefer tal; 

fö höher ßr, fö tiefer val. 

liebi, diu gekoafet ift, 
40 geribniu varwe, valfcher lidt, 

dar an gellt kein Aaetekeit. 

wer lieh felben über treit, 

der mag wol fchiere nider komen. 

wir han da; dicke wol vernomen, 
45 da; armiu höchvart ift ein fpot; 

rtche diemuot minnet got. 

wer wsent, da; er der bellte fl, 

dem wont ein gouch vil nähe bt. 

haet der ruoft nicht m^ begert, 
50 denn An natür in hat gewert, 

und haet Hch felben ba; erkant, > 

er waer als berlich nicht gefchant. 



XL. 
VON EINEM MÜLE UND EINEM BREMEN. 

VON VERTRAGENDE. 

Wen lidt von einem müle da;, 
da; er in einen wagen was 
gefpannen, der was Taft geladen; 
dennoch zöch er in äne fchaden, 
5 wan er was gevüetert wol, 
guotes höuwes was er vol. 
rtn meifter was im wol erkant; 
ein ruoten truog er in der hant, 
er treib in vaft, er muofte gän. 
10 in dirre not ein breme kan 
gevlogen. hertekltch er fprach, 
do er den mül alrerft an fach: 
»her Mül, ir müe;ent; nu har geben! 
yerdro;;en wil ich iuwer leben 
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15 machen, da; geloobent mir; 
dar üf fo Htät mis herzen ^ir. 
ir mügent mir dur niut engän, 
unruowe müe;t ir von mir hän. « 
nach dem gedröuw der mül üf fach, 

20 zuo dem bremen er dö fprach: 
»du fwalwen äsj, wa; ift dln gir? 
wie getarft du dröuwen mir? 
du arme erI6fe gediet, 
dich ha;;et al; da; dich gellet. 

25 und twung mich nicht mls meifters not, 
dtn tüfeng müeftin ligen tot. 
din kelzen wirt dir wol geleit, 
dtn dröuwen und din fchalkeit, 
die du mir nu hallt getan, 

30 wan du mich Hchft gezöumet gan. 
und waer ich vrt und kne baut, 
ich haet ertcedet dich zehant. 
doch muo; ich dir nü vil vertragen, 
wand ich nu ziuch mis meidters wagen.a 

35 Noch vil der boefen fchalken i(t^ 

die vindent mangen argen liHt. 
wenne wol ir fchibe gät, 
und übel umb die guoten ftät, 
fö koment 11 rÜ2;en als der brem ; 

40 vil herte wunden gent 11 dem 
mit Worten, der doch wol genefen 
mag, und ficher vor in wefen. 
ir wort diu fnident als ein fwert, 
ir werk fint boefer cren wert. 

45 e; Dn jung, alt, wip oder man, 
(1 müe;en von dem bremen hän 
und Itden Jltarker worten ilrlll; 
ir fchalkeit merkt man über al. 
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XLI. 
VON EINER VLIEGFN UND EINER AMBEIZEN. 

VON SCHELTWORTEN. 

Ein krieg huop iich in einer zit 

von Worten, und ein herter Iltrlt. 

ein vlieg ein anbeißen erfach, 

vil fchalidlch H d6 zaozir fpracb: 
5 »gang hin, du armiu kreatür! 

din leben wirt dir gar ze für. 

du siebtes vruo und fpäte, 

wie dich got berate 

der Iwachen fpife, der du I'ebeft, 
10 dur die du zallen ziten ftrebeft, 

als in dem filn der efel tuot. 

verdroffen ift alweg dtn muot, 

du ruoweft weder nacht noch tag, 

da von fleh nicht geliehen mag 
15 din fwache; leben und das; min. 
, ich bin flolz, edel unde vln; 

üf der erden muoA du gän, 

fö vliug ich üf. wen fleht mich üän^ 

mit wolhift üf des künges tifeh. 
20 ej fi da 5 vleifch oder der viTch, 

da^ i;;e ich ab dem teller fln; 

dar zuo fo trink ich klaren wtn 

ü; fllber und ü; golde röt; 

fo wirt dir wa;;er küm mit not. 
25 alle wunne ift mir bereit: 

üf ir houbte mich diu küngtn treit; 

fo llft du in dem hüfen dtn, 

unde norft recht als ein Twin. 

mit pheller ift min ftuol bereit; 
30 dtn hüs mit dornen ift bekleit. 

an wunne, an weide bin ich rieh; 

din leben ift mtnem ungelich.« 

dö diflu wort diu vlieg gefprach, 

diu ambei; grimmekltch üf fach, 
35 und fprach: »fwlg, du verfchamte; tierl 

wie getarllt du dich geliehen mier? 
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35 fi rprach: »her, waar illt iuwer nöt?a 
er fpracb: »ich bin nach hungers tot; 
dar zuo der riie und ouch der fne, 
die tuont mir beide harte we. 
teil mit mir die fptfe din, 

40 oder ich muo; verdorben Hn.« 
diu anbei; antwurt unde fprach 
mit grölen züchten, do fi fach 
den höuftüftel in großem kumer, 
der ir gefpottet hat den fumer, 

45 und ir grö; unruow hat gemacht, 
do 11 Ter umb ir fpife vacht: 
»jungher, ir fült da ü;e Hn; 
i« wirt nicht der fplfe min. 
ir fprungent vallt und vlugent hdch, 

50 dö ich mit erbeit tn zoch 

die fpts, die ich nu niesen fol. 
wer wol tuot, der vint ouch wol. 
ir müe^t kn fptfe hinnan g^n, 
des ich mich wol verwegen hän.a 

55 Wer durch den' fumer Häfen wil, 

und denn kunt üf des winters zil, 
dürft und hunger muo; er hän; 
vil küm er; denn gebe;;ern kan. 
wer müe;ig gät in finer jugent, 

60 noch ftelt üf 4re noch üf tugent, 
wel wunder, üb dem miffegät, 
wenn er vor alter nicht vervÄt? 
die wll da; Ifen hitz ift vol, 
vil bald man'e; denn fmiden fol. 

65 die wll der fchoene fumier wert, 
fol man gewinnen, des man gert. 
die wil der junge krefte h4t, 
fo werb um guot, da; ift min rat. 
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XLIII. 
VON EINER MIÜSE UND VON IR KINDEN. 

VON BIEGGEREN. 

E; ift von güeti der natür, 

da^ meiftig alle kr^atür 

mit vlt^e minnent iriu kint, 

diu von ir 11p geboren (int, 
5 einiu minr, diu ander m4: 

ir kinden fchade tuot in we. 

Ein müs mit großem vlt;e zöch 

ir kint, alfam ein mnoter noch 

ir kinden tuot. dö da; zit kan, 
10 da; n folt umb ir fplfe gän, 

fi rprach: »nu hoerent, mtniu kint! 

wel vriunt oder vtgent Iint, 

da; mugent ir nicht wi;;en wol. 

da; lant if\ alle; vreifen vol; 
15 di volgent ir dem rate mtn, 

und l^;ent iuwer loufen fln, 

und beltbent in dem hüs.« 

fus fchiet von in diu alte müs. 

die jungen regen Heb began; 
20 n mochten (ich bt niute entbän, 

n liefen In, Ii liefen ü;. 

dö kam ein hane in da; hüs 

gevlogen mit den hennen fln. 

vil ftolz was Ilnes kambes fchtn ; 
25 iln fporn im Mfer dtuonden an. 

die miufe vrunderön began, 

wer der herre möchte wefen. 

n wänden vor im nicht genefen, 

nu vluhens hin, nu vluhens har. 
30 der han nam ir vil kleinen war. 

dö da; geftoe; alfd zergieng, 

der hane zuo der tür ü; gieng 

In den hof nach Hner nar; 

die hennen zogten mit im dar. 

BoBtr, B4tlft«iii. ' 3 
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35 als bald do er kam vür die tür, 
die miufe liefen bald her vür; 
n wollen gar an vorchte wefen, 
da; fl Yfkrn vor dem han genefen: 
des twang H ir tumber muot. 

40 d6 lag ein katze bl der gluot 
vil fenfteküchen, unde flief. 
diu fchar der miufen um fi lief, 
fi fähen al die katzen an: 
dö was vil geisltch getan 

45 ir gebaerd und ouch ir fcbtn. 

n gedächten: da; mag. gar wol Ha 
ein fenfte; tier, kluog unde zart. 
d6 liefen üf der falben vart 
die jungen miufe tn und ü;. 

50 mit dem £6 kam diu alte müs 
geluffen ii; dem walde. 
die jungen vluhen balde 
wider an die felben ftat, 
da n diu alt g«lä;en hat. 

55 diu alt fprach: »hänt ir min gebot 
behalten?« »ja wir, famer got!« 
fprächen die jungen alle, 
»bar kam mit großem fchalle 
ein kroBnter h^r mit Hnen fporn; 

60 wir vorchten fere Hnen zorn, 
und vluhen bald in unfer hüs.a 
»neinä!« fprach diu alte müs, 
»er tuot iu niut^ er lät iuch gän; 
p mügent vor im wol geftän.« 

65 die jungen fprächcn aber do 
(des wart diu alte nicht vil vrö): 
»wir fähen bi dem viure 
ein tierli, was gehiare. 
e; häte gar geislichen fchtn: 

70 Iln houbet üf die vüeje fin 
hat ei geneiget «inde flief. 
wenn unfer deheine zuozim lief, 
dar umb e; nie geruorte Heb.« 
diu alte fprach: »w^ mir, da; ich 
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< 
75 ie wart geborn! arme gediet« 

erkennent ir die katzen niet? 

der groefte Tigent, den wir hin, 

da; ift diu katze. latent Mn, 

und vlient , als lieb iu fi da; leben ! 

80 ir fenfte; bilde kan wol geben 

iu der gallen bitterkeit. 

ylient ir nicht, e; -wirt in leit.« 

Dis btfchaft hoeret wol die an 

» 

{e; Hn vrouwen oder man), 
85 die lebent üf der erde 

alTö, da; ir gebärde 

und ir werk ßnt ungeltch. 

wer mag vor den gehtteten iich? 

boeliu werk, gebaBrde guot 
90 triegent manges menfchen muot. 

e; gät dik der in fchäfes w4t, 

der eins wolfes herze hat, 

den an den worten nieman , 

wan an den werken erkennen kan. 
95 e; treit mang menfche eis engels fchtn, 

und hit doch tiuveUlchen (In. 

der ift als ein befntter mifl, 

der innan vül und fmeckent ifl; 

und iflt ein grab gemälet wol, 
100 der inwendig ift würmen vol. 

ein üfrecht leben, da; ift guot. 

wer fleh vor fttnden hüt behuot, 

und wort und werk geltehe flnt, 

der mag wol werden gotes kint. 

XLIV. 

VON DEN TIEREN UND DEM 6EVÜGEL. 

VON üNSTiETEKElT. 



lis mÄIs, als ich iu fageA wä, 
erhuop fidi unvrides vil. 
diu tier fprlchen, in wer gegeben 
' diu erde, üf der fi föltin leben, 
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5 und werben umb ir fplfe. 
recht in der felfoen wlfe 
die erde fprichen die vogel an: 
ß fbltin luft und erde hän, 
diu beidiu haet in got gegeben. 

10 dar um wolten H beide ir leben 
* wägen, die vogel und diu tier. 
ein berte; urlig wart vil fehler 
erhaben, wer dk haete recht, 
dar kämen ritter unde knecht; 

15 der ftrlt wart ftark, grö; unde hert. 
dd haetin fleh vil gern erwert 
die vogel; doch ein wank befchach 
an inen, dö da; erft erfach 
diu viedermüs, il lie; ir fchar, 

20 und vloug hin zuo den tieren dar. ^ 
n Tan fleh wider ir gediet, 
als ir ir zage; herz geriet; 
fi vlöch, do man ir bedorfte wol, 
des wart fi biUlch lafters vol. 

25 der adlar do geflogen kan; 
vil vaft fchrei er die vogel an. 
er gab in herze unde muot, 
als noch vil dik der keche tuot. 
den vögeln dö der Hg beleip; 

30 da; was den tieren harte leit, 
da; R den acker muoHten län. 
diu viedermüs gevlogen kan 
wider zuo der vogel fchar. 
die vogel vuoren balde dar, 

35 und machten blö; die viedermüs, 
und ftie;en fi vil fchalkllch ü;. 
dar zuo wart ir ze buo; gegeben, 
. .da; n des nachtes fol ir leben 
fpifen, und ouch vliegen fol. 

40 Der zwein hcrren dienet wol , 

da; il; beide müe;en hau 
verguot, der muo; vil vrüe üf lUn. 
wer den flnen von vorchten lät, 
wel wunder, üb dem miffegät! 
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45 wel menfche als unibete iHt, 
da; er dur flnen argen lift 
ftn vriunde Id^et an der nö^, 
der fol von fchamen werden röt. 
wer den yigenden geHtät, 

50 und die inren burger lät, 
der fol billlch verderben, 
und fol an eren fterben. 
als diu müs bie b^t getan; 
des muo; Ii iemer blös; gedt^n 

^ an ere , an rät , an wirdekeit. 
ir iHt picbt vil, den da; 11 leit. 



XLV. 

VON EINER WISEL WART GEVANGEN. 

VON DIENST ÄNE WILLEN. 

In einem hüfe ein wifel gieng 

eis mäls, diu vil der miufen vieng. 

n kam ze jungeft üf die vart, 

da; oucb Ii gevangen wart. 
5 als balde dd ß da; erfach, 

zuo dem wirte il d6 fpracb: 

»wirt, du folt mich lä;en gAn, 

und folt micb billlch leben 14n; 

wan ich hab verdienet wol, 
10 da; man mich nicht toBden fol. 

nim war, wie reine ft dtn hüs! 

hie louft kein ratte noch kein müs. 

wirt, du folt mir ze lone geben, 

da; du mich gerne lä;eft leben. 
15 gedenk an alle min erbeit! 

ze dienft wil ich dir ftn bereit.« 

der wirt der fprach: »e; ift wol war, 

du häft mtn hüs gereinet gar 

von miufen und von ratten gro;, 
20 der mich ouch felber dik verdrd;. 
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da; tset du um die fptfe din, 

und nicht dur den willen min. 

du wolteft mir nicht nütze wefen: 

dur da; du möchtidt wol genefen« * 
25 ?iengt du die mius, die ylgent dtn 

beide w4ren unde min. 

dur dlne vrä;heit taet du da;, 

dur da; du möchtift defte ba; 

allein e;;en die fpife mtn: 
30 du wolteft ^ gemeinder lin. 

war umb folt ich dich 14n genefen, 

nt du min vigenl bill gewefen? 

du h4ft verhcBut min yleifch, min bröt; 

dar umbe muoft du ligen tot.« 
35 da; kont diu wifel nicht verfagcn, 

d4 von muoft Ii den zorn vertragen. 

An willon ß gedienet hAt: 

/i wart ertoedet üf der ftat. 

Der guotiu werk lin willen tuot, 
40 wie mag da; iemer werden guot? 

guot Wille ziert werk unde wort, 

guot wille verdient des lönes hört. 

diu wifel h4t nicht willen guot, 

wie 11 gediende, wan ir muot 
45 was, wie ß wol möcht genefen, 

und ouch ir fpife ficher wefen. 

ir boßfer wille verhönde da;, 

da; doch dem wirte nütze was. 

guot wille klein werk machet grö;, 
50 guot Wille ft4t nicht lones blö;. 

wä guoter wille id 4ne fpot, 

und guotiu werk, diu lobet got. 

XLVI. 

VON EINEM YRÖSGH UND EINEM OCHSEN, 

VON ÜBERMÜOTE. 

Ein TTöfch mit flnein fune kan 
eis m41s gefprungen üf den plan. 
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da er ein grölen ochfen fach, 
des kam der vröfch in ungemach; 
5 er fprach: »got her, wa; fol ich dir 
dar umbe danken, da; du mir 
h4Ilt ein als fwachen 11p gegeben? 
dar zuo yerrm4cht ilt gar mtn leben 
vor mangem tier, diu grö^e fint, 
10 als ouch diz gegenwürtig rint.« . 
der vröfch haet gern geltchet Hch 
dem ochfen; vafte blÄt er fich. 
dö fprach fln fun: »trüt valter mtn, 
e; hilft nicht; lä din bl«gen Hn! 
15 du macht nicht wol dem wider Areben, 
das; din natür dir hat gegeben. « 
dar umb wolt er nicht abe lan, 
fln höchvärt wolt er vür fich hän ; 
zem andern male blät er fich 
20 vil vaft, und fprach: »möcht ich gellch 
dem gr5;en ochfen werden, 
fö befchach mir üf der erden 
nie fö lieb , üf mlnen eit. « 
der fun fprach: »valter, mir ift leit, 
25 da; du dich marterft äne not; 
ich vörcht, du werdeft ligen tot, 
du macht wol komen um den 11p. 
volg mir! U; ab dls herzen kip! 
trüt vatter, volg dem rate min, 
30 und 14 din üppig blaegen fln ! « 
der alte fprach: »e; ift ein fpot; 
ich tuon e; nicht, fö helf mir got ! 
ich muo; grög werden als da; rint, 
des hänt er alliu mlniu kiot.« 
35 er bUle fich, unz er zerbrach, 
haet er gehebt fln guot gemach, 
licht w«r im nicht alfö befcbehen. 
Wen hat e; dicke mS gefehen, 
wer m^r ßren wolte, 
40 denn er begeren folte, 
da; dem vil ze wSnin^ wart, 
wer mit vergiOer hochvart 
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geblasget ift, da; ilt nicht gaot: 
üf n!t, üf ha; fö ftät fln muot; 

45 der ob im ift, da; i(lt im leit; 
dem uDdern er dur niut vertreit, 
der gliche muo; Mn Hneii ha;, 
im i(lt vil leit, mag ieman ba; 
denn er. da von fö waere wol, 

50 da; al fln llp waer ougen vol, 
der ntdig ift, durch da; er saehe, 
w4 kein guot ieman befchsehe, 
da von er würde bl^Ites vol, 
da; er zerklachte (da; waer wol!), 

55 und da; befchaehe in kurzer vrift, 
als difem yröfch befchehen id. 



XLVII. 
VON EINEM LÖWEN UND EINEM HIRTEN. 

VON ANGEDENKUNGE DIENSTES. 

Der hunger einen löwen twang, 

da; er lief üf der tieren vang 

um flne fplfe. da; befchach. 

des kam er in grö; ungemach: 
5 in finen vuo; flach in ein dorn ; 

fln bein gefwal, und wart erfworn 

fln vuo;. er leit grö; erebeit 

von dem dorne, als man uns feit. 
, in dem vuo;e bleip der dorn, 
10 und tet im -W^; da; was im zorn. 

er kond im felber ü;er not 

gehelfen nicht, der vuo; was tot, 

die andern muoften ftille ft^n. 

er lief nicht , er mocht küme gan. 
15 des löwen fmerze der was grö;, 

des dornes in gar £^r verdrö;; 

er wift nicht wa; er fölte tuon, 

noch minre denn ein toube; huon. 
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wer nicht ift fiech, noch iiech nie wart, 
ÜO der Aioche enkeinen arzät. 

doch der löwe kam in den muot, 

da]; er gedachte, wa; im guot 

ze flnem iiechtag möchte wefen, 

da; er möcht an dem vuo; genefen. — 
^5 wer (lech ift, der gelemet woh 

kleine wunden nieman fol 

verfmähen; fecht das; ift min rät! 

wand in vil dicke miiTegät. <— 

den löwen Idrte iln natür 
30 und ouch fln wunde (diu was für), 

da; er eins ar^ätes begert; 

des wart er vil fchier gewert, 

er kam da er ein hirten vant, 

von dem der low bald wart erkant. 
35 er wand, er wölt im nemen da; leben; 

diu fchäf wolt er im gerne geben, 

dur da; er in nicht leite tot. 

und d6 er was in dirre ndt, 

der löwe gebarte fenfteklich; 
40 des wart der hirte vröiden rieh. 

er zöigt dem hirten Hnen vuo; 

dar umbe, da; im wurde buo; 

und heil an ftnem vuo; getan. 

der hirt geriet lieh bald entftän, 
45 da; der löwe waere wunt 

und flech; da; wart im fchiere kunt: 

den dorn er in dem vuo;e fach, s 

da von der low hat ungeiäach. 

den zdch er ü; mit flner hant, 
50 der löwe genefen was zehant. 

d6 diu fach wart hin geleit 

Ans fmerzcn, d6 wart er gemeit. 

flnen arzät er fchouwen began; 

fin bilde er in fin herze nan^ 
55 uod fafte da; in flnen muot, 

wi er vergelten möcht da; guot, 

da; im der hirte hat getan. 

noch ft4t wol, da; ein biderb man 

f5 •) 
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dar keine facb vergeben Fol, - 
60 wer im tuot übel oder wol. 
der löwe vroßltch damian gie, 
den hirt er bl den fch^fen He^ 
dar nach nicht lange wart gefpart, 
wan da; der löwe geyangen wart; 
6ß in viengen Roemer, als man feit, 
mit großem fchalle wart er geleit 
in einen palas, der was gr6;. 
vil ficherltch man in belld; 
zuo andern tieren Treiffam. 
70 mit der fpls, diu in gezam, 

alle tag fptllt man diu tier. 

wa; man in gap, da; was tO fchier 

von den tieren vere^jen gar. 

dar nach über manig jAr 
75 der felbe hirt geTangen wart, 

der den löwen hat emart 

an finem vuo;. der felbe man 

bat großes fchaden vil ^get^n ; 

dar umb verteilet wart fin ieben. 
80 ze fpts wart er den tieren geben, 

diu foltcn in vere;;en. 

der low h4t nicht verge;;en 

des guotes, fö im was befchehen. 

den man geriet er vaft anfehen; 
85 er fach, da; er der felbe was, 

der im half, da; er genas. 

in grd;er verebte ftuosit der man; 

der löwe fenftekltcfaen kan 

zuozim gegangen, üf der ftunt 
90 kuft er den hirt an finen munt: 

er neig im mit dem boubte Hn, 

und tet im ganzer triuweii fchtn. . 

mit dem fweife er von im treip 
. diu andern Mer, da; er beleip 
95 lebent. diz fi^hen Roemer an, 

beide vrouwen unde man. 

fi wundert, wa; e; möchte wefeii, 

da; der hirt ie möcht genefen. 
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der hirte feit in üf der ftuDl, 
100 wie der löwe was werden wiint, 

und wie er im den dorn iii zöch; 

dar an gedächt der löwe noch« 

des löwen triuw half ü;er not 

dem hirten, wan er wtere t6t 
105 mit rechter urteil da gewefen. 

die Roßmer Helens beide genefen, 

dö n da; groge wunder geßin, 

und Helens beide dannan gän. 

▼il vroBllch dd der hirte wart, 
110 der low zogt ü; üf Hne yart. 
Alte triuwe, die (int guot, 

fi trceftent ipanges menfchen muot. 

da; fol nicht verre ab herzen fln, 

da; verre ift ab der ougen fchin. 
115 an dienrt man lang gedenken foi. 

dienft tuot getriuwen herzen wol. 

der alte vriunt ift diAe guot; 

der alte vlgent fohaden tuot. 

wer diendes gar yerge;;en wil, 
120 e; wirt guot rkt^ üb dem nicht vil 

gedienet wirt. e; iA nicht halb; 

verlorn, da; man im tuot, wan al;. 

undankbseri wirt niemer guot, 

ß treit üf ir den lallerhuot. 
125 wand der löwe dankber was, 

des gen6; der hirt, da; er genas: 

und w»r er dankber nicht gewefen, 

f6 w«r fln arzit nicht genefen. 

XLVIII. 
VON DEM RITTEN UND VON DER VLÖ. 

VON ÜBRIGEM GEMACHE. 

Ein ritte begegent einer vld 
' eis milSj dö was R nicht gar vrö. 
ß hat ein übel nacht gehebt, 
und hat vil herteklich gelebt; 
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5 als was dem ritten ouch befchehen. 

beide gerielctt ri verjehen 

einandern nach dem gruos^e ir not. 

diu vlo fprach: »ich bin hungers tot. 

mlnr fplfe wand ich ficher fln; 
10 ich fprich e; üf die triuwe min, 

her Ritte, da; ich dife nacht 

niut anders tet wan da; ich vacht; 

da; mich gar kleinen doch vervieng. 

ich Tag dir, wie e; mir ergieng. 
15 ze einem klofiter dar kam ich 

gefprungen, da ich wände mich 

wol fpifen, da mir raiffelang. • 

üf ein hohe; bette ich fprang, 

da; was gebettet zarteldlch 
20 der eptifchtn; diu was gar rieh, 

da; fchein an ir gebärde wol; 

aller kluogkelt was 11 vol. 
- do n des abends nl^r gieng, 

und ichs an ir gemach enphieng, 
25 vil gern ich haet min fpis genomen. 

n wart gewar, da; ich was komen 

ü; der gulter an den lip. 

(i fchrei: »Irmendrüt, bellp 

nicht langet kum her wider in! 
30 mich bi;t nei;wa;: wa; mag da; fin? 

häft du nicht erfehen wol 

diu littlachen? triuwe, ich dir fol! 

ick zürne , da; geloube mir. 

zünd bald da; liecht! lä; lingen dir!« — 
35 »ich vlöch vil balde,« fprach diu y\6; 

»da; ich entran, des was ich vro. 

und dö da; liecht erlöfchen wart, 

dö kam ich üf der felben vart 

wider üf da; bette als e. 
40 aber fchrei diu vrouwe: »owe! 

wie ftät e; um da; bette min? 

entzünd da; liecht! wa; mag diz Hn?« — ' 

»dö vloch ich balde. . e; tet mir not: 

^aer ich begriffen, ich w«r tdt. 
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45 da; triben (1 die langen nacht; 

mir wart tlä nicht, wa; ich gevacht. 
des bin ich hungrig unde la;; 
got welle, da; mir befchehe ba;.c< 
der ritte fprach: »nu U da; ftn! 

SO mtn nacht ift als boes als diu dtn 
gewefen; mir iilt nicht vil ba; 
gefln denn dir, geloub mir da;. 
^ in ein hüs ich gefter kan, 
ein wip ich marterön began; 

55 ich erfchutte ir ir gelider 
kreflekitch; dö fa; 11 nider 
bald, und fdt ein ftarken brt, 
und a;. da ftuont ein zttber bl 
mit wa;;er, desUrank fi genuog. 

60 ein büttin fi har vttr do truof 
vol tuochen, diu fi folte 
buchen, und enwolte 
mir kein ruowe Iä;en; 
n hat mich gar verwä;en, 

65 n ruowet nie die langen nacht; 
mit unruowe ii fdre vacht, 
n ftattet mir grö; ungemach. 
des morgens • do'der tag üf brach, 
den züber üf ir houbt fi nan , 

'70 und zogte zuo dem bach hin dan, 
und fpuolt ir tuoch. da; tet mir wc^ 
ich mochte dk nicht bltben me; 
ich bin gemartert j^merllch. 
Wir füllen wechflen, da; rAt ich, 

75 unfer herbrig beide, 

und morn, bi unferm eide, 
füllen wir har wider komen, 
und Julien fchaden unde vromen 
cinandern beide hie verjchen.« 
80 diu vlö fprach: »da; fol befchehen!« 
Der ritte bald üf Hnen gwiu 
zogte zuo dem klöfter hm, 
und erfchut der eptifchtn ir glider. 
ir jungvrouw half ir baldc nider; 
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85 n wart gedecket harte wol, 

ir kemen4t was rÄtes vol. 

Ii fprach: »min rugge und ouch min bein 

die ridwent valte. ein ziegelftein 

foltu mir balde machen hei^; 
90 und würde mir ein fenfter fwei;, 

ich möcht vil lichte wol genefen. 

ouch hab ich felbe da; gelefen , 

da; man die yüe;e riben fot 

mit e;;ich und mit falze wol. 
95 rd5wa;;er fol man balde haben , 

da mit fol man min houbet laben; 

da; ziucht ü; boBfe hitze. 

acht eben, wenne ich fwitze: 

fö nim den beiz und decke mich. 
100 lä nieman in, des bit ich dich, 

da; der fwei; nicht erwinde. 

fag ouch dein gelinde, 
• da; ri alweg fin bereit 

zc tuonde, wa; man in feit. 
105 du folt ouch gewarnet fin, 

da; man mit vli;e hüete min 

an tränke und an fpife. 

ein muos von einem rife, 

mit mandelmilche wol bereit, 
110 da; mache; ouch A dir gefeit, 

zuckerviolet folt du dich 

warnen: da; erküelet mich, 

ich mag des ba; ze ftuole g4n. 

ein gr^nütöpfel folt du hän, 
115 der mir ervrifche miuen munt. 

ich danken dirs, wird ich gefunt.a 

des ritten wart enpflegen wol; 

diu yld was dennoch hungers vol. 

an die herbrig kam fi hin, 
120 da e der ritte was gefin, 

da ir dö vil guot gemach 

von der wefcherin befchach. 

n hki ir tuoch getrüknet wol; 

ir hüs was armücte vol, 
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125 virtfchaft was dk tinre. 

fi fafte fich zuo dem viure, 

und a; da; H dk mochte hkn, 

dar nkch R liefen began : 

üf ir ftroufak leit ii Hch dö. 
190 des wart gemeit dia hungrig vld. 

diu yrouw lag ftille unde flief: 

diu vI6 üf unde nider lief, 

die fplfe ir nieman werte; 

n hki des n begerte 
135 die langen nacht, des morgens vruo 

kernen H zefemen duo 

beide, der ritte und ouch diu vio. 

ir herbrig wären fi vil vrd. 

der^ritte fprach: »mir ift gar wol: 
yo diu cptifchln mir betten fol 

achtzehen wuchen oder me.« 

doiprach diu vlo: »mirft ouch nicht w6 

^f dem ftroufacke befchehen : 

wen fol mich difen fumer fehen 
145 üf dem ftroufak wefen vrd.« 

von einander fchiedens do. 

Wer dem Hechtag Jofen wil, 

dem mag fin werden wol ze vil. 

wen fpricht, da; überig gemach 
150 gefunde liute machet fwach. 

nkch Hnen Aatten Wirt der man 

fiech dik, als ich vernomen hän. 

mit erndt diu wefcherin vertreip 

den ritten, der doch lange bleip 
155 bt der klüogen eptifchin: 

des mäe; er iemer ^aelig Hn. 

XLK. 

VON EINEM HABKE UND EINER KBiEJEN. 

VON DEM DER sInEN vIGENT SPIsET. 

Kin habek hki geBiilet hoch 
üf einem boume, dk er z6ch 
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-5 alle jär (In jungen vrncht. 

nü bäte bt der felben zucbt 

nicbt verre ein krä ir neft gemacbt. 

dk buop Heb grö; gevatterfchafl. 

diu krä b4t not und erbeit 
,10 um fwache fpts^ da; 'was ir leit. 

kever unde würme 

und ander mang gelürme 

was ir fpls. do (ach fi wol^ 

da; ir gevattern neft was vol 
15 guoter fpife manigvalt. 

wa; da; ?elt bat und der walt, 

e; waeren tier oder yögeljlu, 

da; brächt der babk den kinden Hn. 

d6 diz diu traege kr4 erfach, ^ 

20 ze ir gemaheln fi do fpracb: 

»hcBr mich, trüter buole min! 

da; wir ftn traege, daftwol fchtn. 

kein vogel kunnen wir gcvän: 

des müe;ent dicke win<)s ftän 
25 unfer neft und unfer kint. 

eis dinges bab ich mich beiint, 

da; unfer neft wirt fpife vol: 

ift da; e; dir gevellet wol, 

ich wil dem babk An ciger ftehi, . 
90 und brüeten ü; (da; folt du heln), 

fo werdent edel unfer kint 

und vrech, als ouch di^bebke fint, 

und wirt unfer geflechte gro;, 

und werden niemer fpifelos, 
35 und wirt erhoebert unfer mtiot.cc 

do fpracb der man: »e; dunkt mich guot.« 

n ftal dem babk ftn eiger do; 

des wart diu krä dar nach untro. 

der babek wart fin inne, 
40 und gedächt in ftnem Hnne: 

als bald diu krä diu eiger din 

gebrüetet ü;, fö wirt wol fcbln, 

da; fl ir felber hat bereit 

kumer, not und erebeit. 
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diu kr4 fa; üf den eigern dö , 
ir gemüete (Ituont vil hd. 

45 der habek vloug hin unde har, 
der krä nam er vil eben war; 
er fpraofi: »got grüe; dich, gevätterün, 
wa; illt da; gewerbe din?« 
»ich brüet min eiger« fprach diu kvä, 

50 »als min geüecht tuot anderswä.« 
»nu fitz Aille und brüete wol; 
wenn e; har yür kunt, als e^ fol, 
da; du brüeteft, £6 wirt wol fchln 
dln brüeten, trüt gevätterün: 

55 nie wart fd klein gefpunnen, 
e; kaem etswenn ze funnen. « 
do diu kra ü; gebrüetet hat, 
. den jungen vögeln üf der ftat 
muolten fi als vil fplfe geben, 

60 da; grö; unruowe h4t ir leben, 
beide da; wlb und ouch der man. 
die kraejen muoflten erbeit hän, 
wie n die hebk gefpiftin wol ; 
des wart ir herze forgen vol. 

<>5 do ir gevider wart bereit, 
dö huop fich not und erebeit. 
diu kr^ mocht in picht fplfe geben, 
des muofte fi verliern ir leben: 
die jungen hebke griffens an. 

70 vil lüt diu laä fchrigen began ; 
n fchrei, da; ir der wait entfprach. 
dö da; der alte habk erfach, 
er fprach: »wa; ift dir, gevätterün?« 
»ich hab verlorn da; leben min; 

75 da; hänt mir miniu kint getan, 
diu ich mit not erzogen hän.« 
der habek fprach : » e; ift mir leit , 
ich hat dir; dicke vor gefeit; 
dir felber häft du dife not 

80 gebrüetet und den grimmen tot. 
vermitten be;;er waer gefln.cc 
fus ftarp diu arme brüeterln. 
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Es; ift noch billtch u&de rechte 
wer erhoehen wil An gefkcht 

85' über da;, da; e; Fol wefen, 
da; der küme mag genefen. 
wer flnen vigent fplfen wil, 
misgät dem, daft nicht wunders vil. 
wer gert,'da; er nicht fol hän, 

SO der dunket mich ein twiber man. 
e; lichtet manger umb da; gaot^ 
da; im vil gr6;ett fchaden tuat. 
e; brüetet manger flnen tot. 
der ochfe fprach ouch: »dife n6t 

95 hab ich mir felber getAn,« 

da er muoilt vor dem wagen gkn , 
und felber ü; vüeren den mift. 
der ochfen noch vil manger ift: 
wer im felber fchaden tuot 
100 voi^ hdchvart, da; wirt niemer guot. 



L. 

VON EINEM LÖWEN UND EINEM ROSSE. 

VON VALSCHI^ RUOMB. 

£in Jöwe eis m^ls gegangen kan 
von hungers liötüf. einen plan, 
und fuochte line f^tfe; 
ouch ift er sieht ttnwlfe, 
5 der um flu l^is wol werben kan. 
der löwe fach ein pherit g&n 
üf der wife ; des wart er vrö. 
in Hnem muot gedächte er do, 
wie er e; möcht betrieged, 
10 und begonde valfchllch liegen, 
do er da; ros alleine fach, 
vil fenftekdch er suozim fprach: 
»got grüe; didi, trüt gefdle min! 
dtn guoter arcAt wil ich fln. 
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15 ich mag didi erneren wol ; 

höher künfle bin ich voL ., 

wa; dir befcbicht, da; klage mir: 

ich mag e; wol gehegtem dir.€< 

da; ros da; fach den löwen an, 
20 (In fd^alkeit e; merken began. 

ze gelte was e; im bereit« 

und fprach: »ich llde gr6; erbeit. 

in minen tuo; Itaeh mich ein dorn , 

dk Yon ift mir da; bein erfworn. 
25 eis arzätes hab ich begert; 

des h4t mich got aa dir gewert, 

du bin har komen mir ze tröIl, 

ich danken dirs, wird ich erlöil 

von mlnem fiechtag: der i(l gr6;.a 
90 der rede den löwen nicht verdrö;; 

er fprach: »biut har mir dinen vuo;! 

ich tuon dir alls gebreilten buo;. « 

da; phert fprach: »löwe, nu gang har, 

und nim_ des dornes eben war; 
35 und wird ich an dem tuo; gefunt, 

ich wil dir geben tüfeng pfu^t.« 

der löwe ein valfcher arz4t was, 

da; ros mit fchalkeit galt im da;: 

do der löwe zuo dem roffe kan, 
40 und er e; wolt ertoedet hin, - 

da; ros was fchalkafi geauog, 

mit dem vuo;e e; den löwen fluog 

an fln rtirmtn', da; im gefwant, ^* * 

und vloch yon im. dö was gefchant . ' # ^ 

45 : der valfcher arzftt« da; was wol, 

wand er was all^ fthalkeit vol. 

do der löwe wider kan 

zim felber, da; er mochte gln, 

und er des roffes nicht enfacb, 
50 vii riuwecUche er di fpfach: 

»ich rnno; es in der wftrkeit jehen» 

alfecht ift mir nu befcAiebeii. 

fchalkeit was min herze vol, 

del^ift mir gelönel wol.« 
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^ Wer da; feit, da; nicht enirt^ 

und liugt y^ da; iü ein fwacher lift. 
ein fchalk den andern fchelken fol. 
wel menfche trügenheit ift toI, 
den Fol man triegen, da; illt recht; 

60 ftn wort Hnt krumb, ftn werk nicht flecbt 
wer da; wil fln, da; er nicht ift, 
flnr liltekeit im Itcht gebrift. 
e; rüemt ilch manger grd;er kunft, 
der doch vil kleinen hat verjianft. 

€5 der löwe wolt ein arzät wefen, 
doch wolt da; ros an in genefen. 



LI. 
VON EINEM ROSSE UND EINEM ESEL. 

VON VEBSMÄHÜNGE DER WELTE. 

Ein ros da; was gezieret wo), 

aller fchcenheit was e; yoI. 

(In zoun und ouch der fattel Hn 

gäben von golde liechten fchln; 
5 (In decki was von zendal röt. 

da; e; h^ch truog^ da; tet im not. 

den weg e; dur ein ga;;en nam 

eis mala, da im engegen kam 

«in fwacher efel, was nicht kl«og. 
10 ein gr6;en fak er üf im truog. 

dem ros der efel nicht enweich; 

des wart im manger herter ftreicb, 

er muofte (In engelten. 

da; ros geriet in fchelten, 
15 und fprach zuozim; »du fwache; tier, 

folteft du nicht entwichen mier? 

genu;;illt nicht der 6ren min, 

e; müeflt dtn grimmer tot nu An. ' 

du verfmächtiu kr^atür! 
20 du faktregel! du rechter ilür! 
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wi« getorfles du da; angevki , 

da; du mir engegen folteft gän?« 

der efel fweig und hit fin gemach« 

dar nach e; kürzlich befcfaach, 
25 da; da; ros enbfieget wart. 

dö wart nicht langer gefpart, 

e; wart enblcß;t gnot unde gar 

aller gezierde. nemeut war, 

wie bald (In fchoeni was verkert, 
30 dar zuo Hn ungemach gemärt! 

e; wart gefpannen in ein wagend 

e; muofte ziehen unde tragen. 

ungemach und erebeit 

machten im Iln leben kit. 
35 e; wart mager unde flach; 

fin rippe man im fcharren fach. 

fine vüe;e und finiu bein 

(Ue;en (ich an mangen Hein. 

ouch wart e; gellig unde la;; 
40 der rügge im vafl; zerbrochen was, 

haberftrou wart im gegeben 

ze fpife; urdrützig was fin leben. 

als bald dei^ efel dö erfach 

da; ros £6 krank und alfö fwach, 
45 TÜ bald er fpotten began. ' 

rmt glatten Worten vieng er an ; 

er fprach: »got gfüe; iuch, h^rre mtn! 

wa ift nu iuwers fattels fchin? 

war hlint ir iuwem zoun getl^n? 
50 dn decki licht man iuch nu gän; 

iwer gezierde diu ift klein. 

in fcharrent dur die hüt diu beyi. 

ir-^hSnt kein Hlber noch kein golt; 

dar zao ift iu nu nieman holt. 
55 gefwecht ift iuwer höher muöt. 

wä ift nu 6r? w4 ift nu guot? 

ze yil ^ren ift halb lafter. 

hei;ent iu ein pflafter 

Af iuwcrn rügge binden. 
60 diu hüt begint iu fchrinden; 
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der 11p ift und die Tüe;e fwach; 

wol veil illt iu ungemach; 

ir Aillent lang ui annaot leben. 

Iblken 16n kan höchvart geben. 
65 übermuot wirt niemer gnot; 

übermuot grA^n fchaden tuot.« 

Bi dirr btfchaflt merk ich die weit» 

diu nach gezierde gtt bcBs gelt. 

der weit gewaH, des Itbes kraft 
70 zergät und alliu meifterfchafl. 

weltlich ^re nicht geftüt^ 

weltlich vröide ein ende hAt. 

da von nieman verfm^hen Fol 

den armen, e; befchicht vil wol, 
75 da:^ dem riehen mifTegät, 

fö der arme wol gefUt. 

dem id befchehen hie geltch: 

der rieh wart arm, der arme rieh. 



LH. 

VON EINEM MAN UND SlNEM güNE UND EINEM E§EL. 

VON UNSCHULDIGEM SPOTTE. 

« 

Sis tages se margte Yuor ein man; 
(Inen Ain er zuozim nan 
und flnen efel ouch dur da;, 
da; er möcht riten defte ba;. 
/ 5 td den efel fa; der man 

und reit. X!n Tun der miro/le gkn 
mit im, er h4l ze riten nicht, 
nu vuogt e; (ich fö von gefchicht, 
da; in liute bekamen, 
10 diiN^fö; wunder n4men: 

n fprachen: »fehent, wä der man 
ritet, und llit den Knaben gdn! 
liez er den knaben riten, 
und gieng bi tlner fiten , 
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15 dar an taet er yerre ba;.« 

dö der alte erhörte da?, 

ab dem efel fa; er do, 

der fun fa; üf; des wart er vrd, 

das^ er oucfa riten foUe. 
20 der alte gerne wolte 

nebent b! dem efel g4n. 

do bekamen in 2w6n ander man; 

der eine zuo dem andern fprach, 

do er den knaben^rHeii fach: 
25 »wart4, trüt geietle min! 

der alt mag wol ein tdre lin , 

da; er rlten Ut den knaben ; 

der folte loufen unde trabea, 

und folt der alte riten.« 
30 vii küm mocht er geblt'en, 

da; er üf den -efel kan. 

zuo finem fune , und reij^ hin dan ; 

den efel rittens beide. 

da; wart in fchier ze leide, 
35 do in die Hut bekämen: 

»numer dumen amen! « 

fprsichen £i, »nemt alle war, 

wie der alte töre var 

gefattelt üf dem efellln, 
40 er und ouch der knabe Hn. 

R went den efel haben tot. 

zwSr! da; tuot in keine ndt. 

der alte fölt wol ruowe hlin 

rttende, und fölt der junge gän.« 
45 dö dis rede alfus gefchach, 

der vatter zuo dem fune fprach: 

»H^ol ab! wir füllen beide glin; 
der efel fol ouch ruowe hän.« 

fas giengens üf der f träge hin; 
50 der efel gieng ouch l«r mit in. 
do bekämen'n vrouwen unde man. 
n fprächen alle: »fehent an, 
wie gar törecht R beide fint, 
der alte man und ouch flu kint; 



88 



55 da; ir muot nicht te rtten (Ut 

den efel, der doch laere gät. c< 

dö fprach der vatter: »Arn, wol har! 

wir fallen nemen beide war, 

üb wir den efel mtigin tragen, 
60 Ik fehen, wa; die liute fagen.« 

n würfen bald den efel nider, 

ze famen banden fi fin glider, 

fi hiengen'n an ein iltangen grö;; 

des ritens in yil fer verdrö;. 
65 »ö hui! wol üf!« der vatter fprach. 

der fun vil jümerliche fach, 

da; er den efel muofte tragen. 

die Hut gerieten alle fagen; 

»wartä, wartä! fehent an, 
70 ein efel tragent zwcne man; 

der fölt n billich beide tragen. 

wen mag e; wol^e maere fagen; 

wen Qj&ht wol, da; fi narren Hnt, 

an Witzen Hnt Ci beide blint.« 
75 dö der alte da; er-fach, 

da; niemen wol von inen fprach, 

vil f6re er fiufzen began. 

Onen fun den fach er an, 

und fprach: »htsr, wa; ich dir fage! 
80 e; n , da; mich der el^i trage 

oder dich, fö fIn wir töm; 

treit er uns beide, fo ift er verlorn; 

gki er laer, fo ftn wir narren; 

tragen wir in an einem fparren, 
85 fo ift nieman touber danne wir. 

dh von fo wil ich raten dir, 

da; du tuoft recht unde wol; 

wer recht tuot, der wirt f«lden vol.« - 
An fträfung mag küm ieman wefen. 
90 wer mag ^n hinderrede gcnefen? 

wer an den 6ren wil geftiin, 

der fol dar kein red abe län: 

er fol tuon ,^ wa; im vüeget wol. 

diu weit ift Ichaikcit alfo vol : 
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95 wie vil ein menfche guotes tuot, 
ei dunkt die weit nicht halbes gnot. 
gefehent illt vil Hüten blint, 
der herzen alfö giftig Hnt, 
wa; 11 hoßrent oder fehent, 
100 da; fl dar zuo da; beeilte jehent. 
der fleh vor den gehüeten kan 
(e; fln denn vrouwen oder man)', • 
der mag wol groe^llch loben got, 
ktint er hin an der weite fpot. 



LIU. 

VON EINEM BESCHINTEN ESEL. 
VON SCHULDIGEM SPOTTE. 

Von einer vrouwen feit man da;, 

da; fi in herten liomden was. 

ir ungewürte da; was gr6;, 

wlpltcher ^ren was fl bl6;; 
5 ir werk boes wären unde fwach. 

von ir feit alle; da; fl fach, 

^ waerin vrouwen oder man ; 

uogwürt muoft fl von allen hdn. 
. üf einer höhen bürg fl fa; 
10 bl einer >.iltat, da ein margt was. 

wer ir geflndes zemargte kam, 

vil boeCer mseren er vernam, 

diu man von flner vrouwen feit. 

ir ungiimpf was in allen leit. 
15 diu vrouwe ouch nieht abe lie, 

wenne ir knecht von margte gie, 

fi fprach: >)wa; feit man in der ftat? ' 

wa; flnt diu maer, diu man da hat? 

fag an, fag an! wa; mag e; ftn? 
20 gedenkt ieman ze guote mint« 

der knecht der fprach :.»wa; fol ich fagen? 

ich hoer vil Hüten ab iu klagen. 
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alle;, da; üf und nider gat, 

Dicht wan von iu ze reden hki 
25 alle tage und alle ztt. 

ir zunge feiten gellt; 

wa; munt Mi und ouch reden kau, 

die fcheltent iuch, wtp unde man.a 

diu vrouwe fprach: »da; ift mir leit. 
30 e; lidet raenig mcnfch erbeit 

an fache und ane fchulde gar; 

des wird ich felber wol gewar.« 

dar nach heinltche vuor fi zuo: 

an dem tag des mergtes vruo 
35 hie; fi ein efel fchinden 

(da; folt nieman bevinden), 

da; er doch lebende beleip. 

an den margt man in do treip, 

ein ga;;en üf, die andern nider; 
40 nu vuort mann har, nu vuort mann wider. 

An hüt er felb ze margte truog 

üf in gebunden; diu was kluog, 

<ds noch der efel hiute Hut. 

e; waerin wip, man oder kint, 
45 einer ze dem andern fprach, 

wer den befcfainten efel fach : 

»mich wundert, wa; da; meine.« 

diu vrowe wifl e; alleine, 

war umbe er befchunden wart. 
50 ir befchach ein guotiu vart, 

ir wart vei:ge;;en genzeklich; 

er waer jung, alt, arm oder rieh, 

von ir gebreften nieman fdt« 

da; was ir gefinde nicht leit. 
55 do ir knecht üf ze hove kau» 

Ä fprach: »gedacht min hint ieman 

an dem margte? da; waer mir leit.a 

»nein e;, «vrowe, üf minen eit! 

hiwer wart hiut nicht gedacht. 
60 ein befchinter efel wart dar bracht, 

den fchouwft alle;, da; da was; 

iuwer meniich da vergaß 



91 



ß nämen alle des efels war; 

nu voort mann hin, nu vuort mann har. 

65 der efel iu ze trollt ift komen: 

wir hÄn hiut niut von in yernomen.« 
diu vrouwe fprach: »gefacii mich got, 
da; gelegen ift der .liuten fj^ot! 
ze tröft ift mir der efel komen, « 

70 vil red hat er mir ab genomeo*« 
Rede nieman verbieten kan. 
e^ Hn vrouwen oder man, 
wer in der gemeinde munt 
mit arger hinderrede kunt, 

75 der fol da; nicht abe län, 

er fülle ein befchinten eiel h4n. 
er bedarf eis witen ermels wol, 
der menlichem verfchieben fol 
den munt. da von fö rät ich dsi;, 

80 da; man Hch hüete defte ba;, 

und ieklich menfch als üfrecht lebe, 
da; er der rede kein urfach gebe, 
und tuot er da;, fo forge nicht, 
wa; ieman arger von im gicht. 



LIV. 
VON EINER NACHTEGAL UND EINEM SPBRWER. 

VON EM BCeSEN ENDE. 

Ein nachtegal geniAet hit 
eis mä\s an ein heimliche Aat, * 
d4 fi gar Heber w^e wefen , 
da; ir kint wol möchtin genefen. 
5 nu vuogt fich, da; ein fperwer kan 
geviogen zuo dem neft hin dan ' 

üf ein rls, da diu nachtegal 
ftuont und fang ir ftle;en fchal. 
dö fi den fperwer Srflt erfach, 
10 mit gr6;cn vorchten Ci dö fprach: 
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»gnÄde, trüter faerre min! 

mag e; an iuwern hulden fln, 

16 latent miniu kint genefen.« 

der fperwer fprach: »ejj mag nicht weCen. 
15 doch, macht du fingen alfö wol, 

da; ich dich billtch eren Fol 

umb dlniii kint, nu dar, Hng an!« 

diu nachtegai (lufzen began. 

ir herze ftuont in bitterkeit; 
30 doch, als H wser an alle; leit, 

muoft ii gebären, da; tet n^t: 

ri vorchte f4r ir kinden tot. 

mit dem munde fl do fang, 

ir herze in grö;ejn jämer rang. 
35 des mocht fi nicht genießen wol. 

fehalkeit was der fperwer vol, 

er tot diu kint an ir geßcht; 

da; mochte R erwenden nicht. 

er zarte in üf ir herzen ; 
30 des leit fi grd;en fmerzen. 

ir kinden tot der tet ir we; 

R fchrei vil lüt ach und owd, 

und klagt den unfchuldigen tot 

jr kinden und ir felbers not. . 
35 dar nach nicht lange wart gefpart, 

der fperwer ouch gevangen wart, 

in einem netz, dö da; erfach 
Kliu nachtegal, vil fchier fi fprach: 

»ein bces ende fol er haben, 
40 der in den iunden ift erlaben, 

und nicht erbarmen wolte fich 

über mtn kint noch über mich. 

wel wunder, üb der lidet not! 

er fol billlche ligen t6t.« 
45 Ein bcBS leben wer da; hat, 

dar an ein boes end gerne ft4t. 

er hat gelük, wer alweg tuot 

boeslich, wirt Hn ende guot. 

ein wolf ficht man vil feiten tragen 
50 eis fchäfes fweif. ouch hoer ich fagen, 
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wer alweg in den fünden ftrebet, 
und dar zuo kn erbermde lebet, 
dai der fol an erbermde not 
liden, und dar zuo den tot. 



LV. 

VON EINEM WOLFE UND EINEM VÜCHSE. 

VON VERBÄTÜNGE. 

V Jßin wolf eis mäls, als man uns feit, 

hat lieh mit fptfe hinderleit. 

in ^iner vluo hat er ein hol 

mit guoter fpls gevüllet wol; 
5 da wolt er lange ruowe hän. 

zuozim ein vuchs gegangen kan 

mit vüchsltchem linne; 

wand er was worden inne 

der fplfe. er haet« gern betrogen 
10 den wolf und ü; d6m hol erlogen : 

er wolt des wolfes fptfe hän. 

do er hin zuo dem wolfe kan, 

er fprach: »got grüe; dich, bruoder mtnl 

wie macht du fö gar lange Hn 
15 an mich? da; iflt mir fw€ere gar. 
» ich fage dir ouch da; vür war, 

da; ich din nicht yerge;;en kan.u 

dö fach der wolf den lügner an, 

und fprach: »h6r vuchs, ich wei; da; wol, 
20 du bift mir holt; und fft doch vol 

dtn ar^; herze trttgenhei|. 

da; ich iut hän, da; iflt dir leit. 

dtn füe;iu wort fint ungeltch 

den Yf^^n> balde von mir ftrtchl 
25 dir wirt nicht der fplfe min.« 

do fprach der vuchs: »f6 U; ich ftn.« 

dannan fchiet er mit bitterkeit. 

vil fer iil^wag diu fmächeit, 



ö> 94 €i^ 

die im der wolf hitie getAn. 
30 einen flirten fach er (Un 

üf eine» wife. zuo dem er fprach: 

»ich wil dir fchicken guot gen^ach 

von dem wolfe. yolge mir! 

fln hüs das; wii ich zeigen dir. 
35 an dinem vlnde folt da dich 

nu redien balde; da; rät ich. 

wiltu in hlin, er wirt dir wol. 

er lit dort ü^in einem hol, 

äk er dir nicht mag engän.a 
40 Hn fchäf lies; do der hirte Üän; 

ein fpie; nam er in flne hant, 

mit dem vuchs kam er zehant, 

da er den woM' häte gelän. 

er geriet in Iltechen unde (lin. 
45 do der wolf ertoedet ivas, 

der vuchs des wolfes hüs befa;, 

ilar zuo iln fpis im euch beleip. 

da; tet verrlitung, die er treip. 

doch wart e; nicht vil lang geTpart, 
50 wan da; ouch er verrKen wart: 

im wart gefpannen vür da; hol 

ein netze, da; was ftricken vol. 

d6 war^der vuchs gevangen, 

Iln fchalkeit was zergangen. 
55 Wer unrechtekeit ift vol, 

der wirt vil küm gewefcben wol. 

wer nicht kan wan triegen 

und äne fchame liegen, 

e; iCt wol, wirt er betrogen, 
60 und wirt ouch bilMch angelogen. 

liegen, triegen iint zwei ding, 

diu beide gar an ere fint. 

ein lügner vert wol dur diu laut; 

wil er har wider, er 'Wirt gefctm^g^ 
^ kein unvuoge lange wert. 

wel menfeh des andern ichaden gert, 

der wirt gefchedget, da; iA war. 

kein unvuog weret drt;ig jär. -" 



•I 
i 



95 



in dem ftrik gevangen wart 
70 der vuchs, den er geftricket hki 
dem wolf; da; tet Hn arger lift. 
dank hab, der kü gevserde ift! 



-<;: 



LVI 

VON EINEM HffiZE UND EINEM JEGER. 

VON SGHEDELtCHER MINNE. 

dinen hir; dürften began. 

zuo einem« brunnen er d6 kan, 

der was fchoBn, lüter unde kllr. 

in dem wa;;er nam er war 
5 fln felbes, wie geftellet was 

fln ftolzer 11p. und do er da; 

gefach, Hn gebüme geviel im wor, 

rin lioubet was gezierde vol. 

in großen übermuot er kam: 
10 wa; er von keinem tier vernam 

guotes, da; was im nicht gellch. 

fln herze da; was vröiden rieh. 

dar nach fach er an flniu bein 

diu wären mager onde klein. 
15 diu geyielen im ze mä;e wol; 

des wart der hir; betrüebde vol. 

fln vüe;e wären im unwert 

und ouch fln bein. — wer noch da; fwert 

verfmächt, da mit er wol fln leben 
20 behüeten mag, und da; wil geben 

flnem vlgende in die hant, 

wel wunder, üb der wirt gefchant! — 

dö fus der hir; fln vüe;e bat 

ver£aoähet, üf der felben ftat 
25 mit flnen hunden kam ein jeger. 

den- hir; treip er von flnem leger; 

der hir; der vI6ch : der jeger nach 

rande bald, wand im was gäch 
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üf in. den hunden was ouch not; 
30 den hir; wollen 11 haben tot. 

do vloch der hir; vil balde, 

und kerte hin zem walde. 

ze ftatten kämen im lin bein, 

Ilnr hörnen helfe diu was klein. 
' 35 und d6 er wart alfus verjaget, 

und in den walt kam unverzaget, 

des im fin Yüe;e und flniu bein 

gehulfen baten, diu er klein 

gefchetzet hat: fchier er gehieng 
40 an Hnen hörnen, dk in vieng 

der jeger mit den hunden dö. 

des wart der hir; vil gar unvrq. 

fin vüe^e im hülfen ü;er not; 

fIn gehürne gab in in den tot. 
45 Wer minnet, da; im ichaden tuot, 

und has^^et, da; im waere guot, 

der tuot nicht recht; doch iflt ir vil 

der liuten. wer ouch fplfen wil 

ftnen vint, da; wirt im leit. 
50 mang menfch da vlgent bi im treit; 

wenn er gewinnet überbaut, 

er fezt fich wider in zehant, 

und tuot im angeft unde not; 

vil licht bringt er in in den tot. 
55 dem hir; gevielen wol fin hörn, 

von den fln leben^ wart verlorn. 

da; felb gefchicht ouch mangem me, 

der minnet da;, da; im tuot we, 

und ha;;et, da; im wsere guot. 
60 grö; üppekeit guot feiten tuot. 

LVII. 

VON EINER VROÜWEN UND EINEM DIEBE. 

VON VROUWEN ÜNTRIÜWE. 

l¥en lifet von zwein menfchen, da; 
ir herz mit minne verftricket was. 
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da; was ein man und ouch An w)p, 

die Mt er liep als ilnen 11p. 
5 die Iltarken minne fchiet der tot: 

der man der Iltarp. do kam in not 

diu vrouwe von ir minne grö;. 

alles tröftes wart ii blö?, 
- dö [i verlor ir lieben man; 
10 II wolt von nieman trollt enphän. 

fi fchrei und w^nde an underMg; 

ob im R flaßtekllchen fa;. 

do er wart in da; grap geleit, 

dö huop ficb jämer unde leit; 
15 ri wolt nicht von dem. grabe komen, 

aller tröft was ir benomen. 

Ci fchrei vil lüt ach und owe. 

weder regen noch der fne 

mocht ii gefcheiden von dem grabe. 
20 a lebt in größer ungehabe 

beide die nacht und ouch den tag, 

da; R dö anders nicht enphlag. 

ir ruowe diu was kleine. 

bi dem grab fa; R allcine, 
25 und w4nde bl dem viure; 

kurzwll was da tiure. 

nu vuogt Ach üf der felben vart, 

da; einer da erhangen wart 

hin von dem grabe über ein velt; 
30 des huote ein man, dem gap man gelt, 

da; er nicht dannan folte komen: 

würd von dem grJgen ab genomen 

der diep, da; waer dem richter zorn, 

und müeA An houbet hin verlorn. 
35 dö der da; viur fach, und da; wip. 

klagen hört ir mannes Itp, 

vil fer IQ dürften bcgan. 

zuo dem grab gieng er hin dan, 

und fach die vrouwen, diu was Aolz. 
40 an da; viur bracht er ir holz, 

da; R von vrofte würd behuot; 

er fprach: ovrowe, hänt guoten muot' 
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nt tot tft iipwer iieber man, 

ir fülnt iuch zuo den lebenden hkn. 

45 ein andriu mnoter einen treit 
als guoten, der in iuwer leit 
ab nimt und iuwer ung^Euach.« 
fo er die vrouwen ine an fadi, 
fo er ie mS in minne btan. 

50 der man gar von im felber kan. 
er rprach: »iiebiu vrouwe min, 
möcht e; an iuwern hutd^ Hn, 
ich wölt ergetzen iucb vür war 
alles leides, nement war! 

55 wa; lip und fei erziugen mag, 
daft iuwer hiut üf difen tag.« 
diu vrouw^e wufte tougen 
die trehen von den engen; 
den man fach Fi vil liepUch an, 

60 und rpracb: »möcht ich an dir nu hin 
mit wärhcit, da; du häd gefeit, 
ich wölt ab \än mts herzen leit, 
und wölte tuen den willen dln.« 
er fprach: »min vrouwe, da; fol ilnl« 

65 gar liepHch er ß umbe vieng, 
vil liebes er mit ir begieng., 
des ich nicht nu wil Tagen hie. 
dar nach do dis rede ergie, 
und von der vrouwen gieng der man, 

70 und wider zuo dem galgen kan,' 
dö hat er nicht gehüetet wol; 
forgen wart Hu herze vol. 
ab dem galgen was <ler diep 
genomen; da; was im nicht liep. 

75 er verebte f^r des richters zorn; 
iln leben muollt er hän verlorn; 
er folte ba; gehüetet hän. 
zuo dem grabe er wider kan, 
da er e die vrouwen lie. 

80 vil lieplich ii in dö enphie. 
er feit ir boeiiu maere, 
wi im befchehen wanre: 
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da; ab dem galgen was g^omen 
der diep; des müeft «r Rcber komen 
85 umb rtnen Itp; töt taüdX ^r wefen, 
er möcht dar keioe fadb igenefea. 
diu vrouwe fprach: »au volge mir, 
und hoBr wag ich nu Tage dir. • 
ein guoten rät wil ich dir geben, 
90 da; du wol macht beiiän 4in leben: 
wir füllen mlnen man engraben, 
und müe;en einen helOng haben, 
und zien in an des galgen mat, 
und henken'n an des diel^es itat; 
95 da; rAt ich üf die triuwe mtn. 
wol har! ich bin "difi helferin.a 
der man tet als diu vrcmwe riet, 
von dem töten fi fich fdiiet. 
Da; was ein jämerlicher rüt. 

100 wol im! der Btut ze toonde hU 
mit bcefen wlben, der herse fl4t 
üf fchalkeit uiad üf miffetät. 
ein fchalkhaft wip nie wol geriet, 
von wlben Übels vil befdiiet, 

105 und ift beff^efaen manigvalt, 

des alle; menfchllch hün&e en'galt: 

hSr Adam wart erteßret, 

Troje wart zerftoaret, 

hSr Sampfön wart erblendet, 

110 h^r Salomün gefchendet, 
der tot man wart jfirbenket. 
wer har an nicht gedenket, 
der idt ein fiiuiieldler man; 
diz hat al; wlbes rät getan. 



tvm. ' 

VON BRiEN WmVBN RCEUI 

VON VROÜWEN TRIüWE, ' 

E; wären d^ vrouwen guot, 
üf zucht, üf ^reiltijpnt ir muot. 



100 



n wären jung und wol getan, 

wipitch gebaerd fach man fi hkik, 
5 (] wiren hoch an wirdekeit, 

ouch troogen n der ^ren kleit. 

ß wären edel unde rieb; 

an zu#it in nkman was gelicb. 

von R6me wären R gebom^ 
10 fi bäten alle drfe verlorn 

von tddes kraft ir lieben man; 

Witwen leben muoftens bän. 

ir^wort, wei*k und ir litten 

wären guot» n vermitten 
15 mit ganzem vll^e alle; da; , 

da; fwacb und wandelbaere wi^s; 

a wolten kiufcb beliben. 

do geriet man il an trtben, 

da; n zer ^ föltin komen, 
20 und llden fcbaden unde vromen^ 

in der e; da; waere guot. 

dd wart betrüebt ir aller muot. ^ 

do dis rede alfus gefchacb, 

diu erfte antwurt unde fpracb: 
25 »icb wei; wol, da; min nieman gert, 

wan umb min guot. der des gewert 

würde, der ]ie;e micb wol gän, 

wenn er i^e^ad^e da; icb bän; 

da; bael er lieber denne micb, 
30 da; merk icb wol; da von wil icb 

an alle man beliben. 

min guot wil icb vertriben; 

nach minem willen wil icb leben; 

icb wil verzihen unde geben 
35 recbt als micb e; dunket guot. 

und wü bän minen vrigen muot. 

da von verfpriche icb alle man, 

und wil ein vrlge; leben bän.u 

dar nach nicht lange wart gefpart, 
40 diu ander an geJ[||rochen wart: 

n rblt nemen einen man;' 

n möcht dur niut alfö^eftän; 
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fl wsBre jung, fchoen undc rieh, 
dar zuo w«r 11 der weit gelich. 

45 11 fprach: »da;^ mag bl nittte Hn. 
fö müeft ich doch die triuwe piin 
brechen an mlnem lieben man, 
den ich ungern verloren hän, 
den mir der tot genomen hkU 

50 doch er in ganzer minne ftät 
mls herzen, lebent iemer me; 
da von ich mag nicht m6 zer ^ 
komen. fit noch lebt min man, 
-wie möcht ich denn da; an gev^n, 

55 daar ich noch einen naeme 
zuozim? wer da; vemseme, 
ich müefl von fchamen werden r6t. 
dur wa; kam ich denn in die not? 
ich wil mit mlnem lieben man 

60 an dem jungften tag erftän.« 

diu dritte fprach: »e; tuot mir ndt, 
da; ich mls liebes mannes tdt 
klag und. wein die wll ich lebe, 
ein andern man mir nieman gebe! 

65 min man was fd rechte guot, 
da; er^mir weder herz noch muot 
betruobte* nie bl minen Jagen; 
da voti fol ich in billich klagen, 
würd mir- nach im ein boefer man, 

70 leit und fSr müell ich iemer hän-, 
an man ift mir verre ba;. 
naem ich ein fenften man, dur wa; 
fölt ich in vorchten iemer fln, 
wenn er kaem ab den ougen mtn, 

TS da; der tot betruobte mich 
an ime? fecht, da von wil ich 
beliben gar an alle man, 
und wil ein kiufche; leben hän.« 
Wel vrowe verlürt ir lieben man, 

SO mag n wol äne man'geftän, 
belib alfö! da; ia min rät. 
vil manger witwen miffegät. . 
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fo n kunt ztto der andern S, 
befchicht ir denn acfa uade vre , 

85 wer mag it den? ii hkii getan, 
wser fi bliben äne man 
duT triuwe und dar itaetekeit» 
fd hast n vröid'e äne.leit 
da von fi nieffian klagen fol, 

'90 üb fi untrolltes wirdet vol; 
da; da rlfet nebent abe, 
da; ift übe]. -^ ir fcfaaden habe 
ir f eiber, wel vrow alfd tuot, 
da von gepiaget w^t ir muot. 



ux. 

I 

VON EINEM HUNDE UND EINEM WOLFE. 
VON TRIHEIT und von EIGENSCHAFT. 

E; giengen zwSn gefellen guot 

(die hüten ungeltehen muot) 

üf der rtrü; dar einen walt, 

ir koBfe da; was manigvalt; 
5 e; was ein wolf und Ouch ein hunt. 

ü kümen üf der felben Htunt 

üf eine -wife ; da; hefchach» 

vil fchier der wrif zem hunde fprach: 

»Tag an, trüt gefeUe min, 
10 wa; meinet diner hiute fchln? 

du bift fo Utolz und bift fö glat, 

du macht woi guoter fpife Tat 

4n forge werden afle tage.« 

der hunt fprach: »hoßr, wa; ich dir Tage! 
15 min lieber meiflter l^ifet mich 

von Hnern tifche, dur da; ich 

behüet Hn hof und euch Iln hüs. 

wer iutsiut tragen wil dar ü;, 

da; künd ich; dar um bin ich liep. 
20 ich la; den rouber noch den diep 
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niutsniut ü; dem hüfe tragen; 

hie mit ich mlne fpls bejagen.cc 

dö fprach de» wolf: »da? ift vil gttot. 

f6 h^dt du dik ruowigeii muot, 
25 fo ich muo; in den forgen ftreben, 

wi ich gefpls- mtn arme? leben. 

und waer e? an dem willen dtUi, 

dtn gefelle wölt ich gerne (In, 

da? ich mtn fpife möchte hän 
30 an forge.« der hunt fprach: »nu wo) da», 

her Wolf, in mines meifters hüs 

mit mir! d4 tribt iuch nieman ü?.« 

der wolf der wart de» rede vro; 

mit einander giengens d6. 
35 der wolf des hundes Jtelen fach ; 

zuozim er d6 yü balde fprach: 

»fag an^ trüt gefalle min, 

wa? meinet 2 da? diu kele dln 

ift befqhaben und befdiorn? 
40 dur wa? hdftu da? här Terlorn?« 

der hunt fpra£h: »da? wil ich dir fagen. 

des tags mao? ich ein kelben tragen, 

und muo? an einem feile ftlin 

gebunden; nienent mag ich gän, 
45 ich muo? ft%tlich gefangen fln; 

da? lid ich dur die fplfe min.« 

46 di3 rede alfus befchach, 

der wolf dö zuo dem hunde fprach : 

»neinä, trüt gefelle min, 
50 dur niut wil ich gevangen fln. 

als liep ift mir noch nicht mtn biL^^ 

da? ich dur in well geben üf 

mtn Trtheit; da? geloube mir. 

dtn guoten fpts die hab du dir, 
55 und hab ouch mangen langen tag! 

fd w^l ich e??en9 da? ich mag 

haben, mit vrlgen muote; 

da? kunt mir ba? ze guot^* « 

ich wil den vrlgea willen mtn 
60 nicht gebea uuk die fptfe dtn.« 
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fus lief der wolf ze walde, 

der huDt tit heim vil balde. 
Rtcher ift ein armer man, 

der vri gemüete wol mag hatn, 
65 denn der ifl rieh und dienen muo; 

dem wirt vil feiten forgen buo;. 

der eigen ift, vfä ift des muot? 

er hat doch weder l!p noch guot. 

es ift nicht fin, da; felb er hkiy 
70 der äne vrigen willen ftät. 

vriheit zieret alle; leben, 

und kan wol guot gemüete geben. 

vriheit hoßhet w!p und man, 
• den armen fi rieh machen kan. 
76 vriheit ift der.^ren hört, 

n überkrcenet werk und wort. 

mich dunkt, er hab ein arme; leben^ 

der vrigen willen üf muo; geben. 

vriheit glit vür alle; guot 
80 der weite, wer ftn vrigen muot 

M gtt umb niber und umb golt, 

dem wirt ze teil des riuwen folt. 



LX. 
VON DEM MAGEN DEN HENDEN UND VüEZEN. 

VON NIDE UND VON HAZZE. 

Eis mäls huop ßch ein grd;ia klage 
under vriunden, als ich iu fage. 
die vüe;e klagten kumer grö;, ^ 
die hende erbeitens verdro;, 
5 fi klagten alle üf den buch, 

und fpr4chen, er waer ein rechter Hüch, 
und waer ein müe;igdere; 
doch*würd er feiten laere, 
er wölt fin ^Iweg fpife vol , 
iO und müe;ig fin, da; tset in wol: 
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wa; die vüe; möchtin erloufen, 
und die hende gekoufen 
(e; w»re denn krumb oder Hec^t), 
daa; kaem im alle; fament recht. 

15 ß fpr^chen zim: »e; mag nicht Hn! 
du muollt ouch mit uns liden pln, 
unde muolt ouch erbeit hän 
als wir, wiltu mit uns gedtän.« 
wa; fol ich iu nu Tagen m6? 

20 dem buch was angeft unde we; 
ä wolten im nicht fpife geben, 
daa^ er behalten möcht da; leben, 
noch hende noch die yüe;e. 
da; was im gar unfüe^e. 

25 wie vil er doch mit yll;e bat, 
da; er von fplfe würde Tat, 
des ^ret in noch yuo; noch hant. 
des wart der mage Hech zehant, 
er verlor ftn hitz und (In natür. 

30 da; wart den henden gar ze für 
und ouch den ▼üe;en (da; was wol!). 
der lip wart fiechtages vol, 
von krankeit befiö; fleh der munt, 
die hende brächen hin zeltunt, 

35 die Yüe;e mochten nicht m^ gän. 
enkeine fpis mocht er enphän; 
fus wurden hende und vüe;e tot 
mit fchulden von des magen not 
hsetin ß im fplfe geben, 

40 ß hstin wol behebt ir leben. 

Ein vriunt bedarf Hs vriundes woi; 
ßn vriunt nieman ha;;en foL 
nit tuot niemanne herzeleü, 
denn dem felben, der in treit. 

45 wer nicht dem andern wil vertragen 
dur flnen nutz, wem wil der klagen, 
üb er dar umbe kunt in not, 
und 11t mit ßnen vriunden tot, 
als hie den henden iß befchehenl 

50 da; ift vil wol! des muo; ieb jehen. 
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LXI. 
VON EINEM JUDEN UND EINEM SCHENKEN. 

VON OFFENrnf^SB DE^ MORB»S. 

Eis mäls ein jade wolte giln 
• dur einen walt. dö maoft er Mn 

geleite, wan der wak was voL 

morder; daj wift der Jude woK 
5 zuo dem künge er da kait 

und bat geleit »dai^ folt du hänJ« 

rprach der künig, und gebot 

finem fchenken üf den tot, 

da; er in Tölt geleiten vd. 
10 )>da; tuon ich, als ich billlch fol^cc 

rprach der fchenke. do zefaant 

nam er den Juden an fln haut, 

und vuort in üf diefträ^e. 

der Jude truog unmä^e 
15 vil goides üf der felben Tart. 

der fchenke des wol inne wart. 

in ftnem muote er fi^re Tacht 

(wan Htunt und. ftat wü dieben macht), 

wier dem Juden t«t den tot. 
20 er gedächt: »du kauft ü; aller nöty 
' wirt dir dag golt. wer wU ea; fagen^ 

oder wer mag M dich denne klage»? 

du bift allein; hab guoten mnotl' 

umb dife; mof t dir aieman tuoi.« 
25 do'der Jude da; erfach, 

vil tief er Iiufzet unde fprach.: 

»ich zwlvel nicht, und wei; e; wol, 

da; dife; mort got offnen foL 

e da; e; wUrd verfwigen gar, 
30 die vogel machten; offenbar,. 

die hie vliegent, famer got!« 

da; dücht den fchenken gar ein fpot. 

do er da; fwert hat ü; gezogen, 

und in wolt Q|n, d6 kam gevlogen 
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35 ein rephuoa i^ den hürften dar. 

dd fprach der felleiike: »jixde, nim warl 
den tot, den ich dir nii an tuon, 
den wirt ofiEhende da; rephoon.« 
er floog den Juden, und nam da; guoti 

40 und gieng heim, und hit höhen muot. 
dar nach nicht lange wart gefpart, 
da; mang rephuon gefendet wart 
dem künge , und wurden fchoBn -bereit, 
der fchenke eine;, als man feit, 

49 Uuog vür Hnen harren dort. 

da gedacht er an des Juden wort, 
da; er an Hoem töde fpraeh, 
do er da; rephuon vliegen fach, 
vil Ter er lachen began, 

oO des mocht er fich nicht über hän. 
und dd der künig da; erOadt, 
vil fenftekltch er zuozim fprach: 
»fag an, fcheiik, wa; meineültu, 
da; du hält gelachet nu, 

55 dö du an fsehe da; rephuon?« 

er fprach: »h^rre, da; wil ich tuon. « 
und feit im, wie er hat getün 
dem Juden, mit dem er folte g4Q, 
und geleiten^n du? den walt, 

60 da Hn untriaw was manigralt 
alfo wart offenbar daj mort 
dem künge. da; tcl flu felbes wort, 
der da; mort ouch hat getan, 
des muoft er an den galgen gän. 

65 haet er da; rephocm nicht gefehen, 
des mordes hast er nicht reijehen. 
er wart erhangen, da; was wol! 
dur guot man meman morden foi. 
Wer unreeht tuot dur gttdieit, 

70 wirt der erhangen, wem ill da; leit? 
von fchulden der verderben Fol, 
des herz verr^tunge ift vol. 
wer dur guot wil übel tuon, 
den fol melden da; rephuon, 
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75 als difem fcbenken ift befchehen. 
da; was tu wol, des muo; ich jehen. 
kein mort got ungerochen Ut: 
wer böslich tuot, Iln Ion enphdt 
hie der menfche oder dort, 

80 als uns lert der heiigen wort. 



Lxn. 

VON EINEM AMPTMANN UND EINEM BITTER. 
VON OFFENUNtiE I)ES RECHTES. 

Ein küng in hohen eren fa;, 

als ich an einem buoche las; 
, der was gewaltig unde rieh. 

zw6n amptman hat er, ungellch: . 
5 der ein der ritter pfleger was; 

der ander fchichte alle da;, 

da; man ze hove folte hän, 

e; waerin vrouwen oder man; 

da; rieht er ü; mit litten. 
10 unganft wart nicht vermitten, 

noch nit, noch ha;, der nie gelag, 

dem küm ieman entrünnen mag. 

den erzöigte der ritter d6, 

und fprach zuo dem küng alfd: 
15 »herre, e; iA nicht alle; guot, 

wa; iuwer alter amptman tuot. 

da; er tuot als gar unrecht, 

da; müeget harren unde knecht. 

iuwer guot da; gät da hin; 
20 er ililt und roubet üf den Hn, 

da; An vriunt herren mügin wefen. 

wil got, ich U; in nicht genefen. 

ich bin ze kämpf mit im bereit, 

da; ich zerAoere An bösheit, 
25 die er dicke hüt getan. 

ich waene, er müe; e; abe län!<^ 
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der alte man der kam in n6t, 

er vorcbt ron ungelük den tot. 

doch er vil gar unfchnldig was; 
30 da; tet im nlt und boefer ha;, 

da; er an gefprochen wart. 

dö fuocht er üf der felben yart 

einen kemphen an ftn (tat; 

wand er der kreften nicht enhät, 
35 da; er ein kemphe möchte Hn. 

dö wart an (Inen vriunden fchtn, 

da; ir triuwe wären klein; 

er fuochte helfe, und vant enkein. 

den er doch dik fln dienllt erbot, 
40 die lie;en'n alle an der n6t. 

dö kam fln ackerknecht ouch dar; 

des kemphen nam er eben war, 

und gedächte: »wil got helfen mier 

nach unfchulden, fö hab ich fchier 
45 den ritter überwunden.« 

und üf der felben fltunden 

trat er vroelich in den ring. 

»da; ift ein gemelUche; ding« 

fprach der ritter vreiflan, 
50 »da; min ein gebür fus fpotten kan; 

fpottes gib ich im genuog.« 

mit zome er dö an in (luog. 

der gebüre Anont vil wol befint; 

der flag der wag im als ein wint. 
55 dem ritter tet er keine not; 

doch wolt der ritter haben tot 

den gebtüren ,'' und fluog aber dar. 

der gebür nam des vil eben war 

(gTÖ;er wisheit er enpflag): 
60 er gab dem ritter einen flag 

dur Hnen arm; da; tet im w6. 

der ritter fluog enkeinen m6; 
, im was der arm verferet. 

fln ungltik wart gemeret; 
65 von ntde hat er verlorn ftn lej^en. 

der alt wart unfcKuldig gegeben. 
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fus öffnet got die t echUk«it; 
untriawe wart da hin geleit 

Wer den andern Terräten wil, 

70 der fuochet urfach« vil. 
wenne e; g4t an rechte ndt, 
fö ilnt die vriunde alle t6t. 
wer vriunt iüt, oder nicht eniA, 
da; bewseret ndt in kurzer -vrift. 

75 getriuwer vriunt .g!t gnoten mnot, 
unfchulde ouch das; fdhe Uu»t. 
da; recht billlch befdiirmeB fol ' 
den rechten; wer aber id vol 
untriawe, der fol nicht genefen. 

80 ouch hab ich felber wol gelegen, 
da; diu fugi muo; zsergän, 

fö man die wärheit ßcht geftan. 

da; iit billich unde redit. 

den ritter (laog der ackerknecht, 

81 und wand er was gederbe, 
wart er fts herren erbe, ' 

. als der Yföpus h^t gefeit, 
got geh uns vreid und niemer leit! 



Lxin. 

VON EINER VROüWEN UND EINEM WOLFE 

VON wlBEN IRIBGENDE. 

Ein weif ei» mdAs hungren began, 
als man liHt in dem Avi4n. 
ft; dem wald kam er har ^; 
. gegangen vür ein einig hüs. 
5 da was ein vrowe, diu hat ein Juni, 
als noch vil mange vrouwen lint. 
(ia; kint da; weinde unde fchrei. 
diu vrQuwe bot dem kint ein ej, 
und rprach: »fwlg, mtn liebe; kint! 
10 fwlgeft nicht, der. wolftiich nint; 
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dem wiL idi dich fohiere «geben, 
fwtg, wiltu behaben din leben,« 
d6 diz dröun und diHu ^ort 
vor der tür der -wolf erhört, 

15 er wand des kmdes ßeher wefen, 
und gedächt, er in5ehle wol genefen., 
würd im da; im gelobet was. . 
diu vrouwe h4t enkeinen ha; 
wider ir kiot , nocä minr noch w$jb, 

20 da; l^nt weinde vaft als ^, 
unz da; e; in ein fwlgen kan. 
der wolf möchte noch da ftän, 
*nieman gap im der fptle folt ; 
dar zuo fö was im nieman holt.* 

25 er ^uont unz üf den mitten tag, 
vil grö;es hungers er enpflag. 
do er alfus betrogen wart, 
dö kam er üf der felben vart, 
da er (In kint vaat und flu wlp. 

30 flach und hungrig was fln lip. 

diu wtilpe Ifwaeh: »wie kunft du iö 
betrüebt? mioh dunkt, du Ilft unvrö, 
wa; dir joch hiute H befchehen.« 
»da; ilt war, des muo; ich jehena 

35 rprach der wolf z^ wü^^en do. 
»wie möcht min herze wtfen vrö 
mit terem buch? da; mag nicht An; 
wan äne fplfe und äne wln 
Wirt feiten ieman vröiden toI: 

40 f6 mag ift vol, fo fing ich woi. 
mich hat hiut -ein wlp betrogen, 
und hat mir berllch g^gen. 
n fprach, ß wölt mir gebn fr kint; 
ir wort warn fneHer denn der wint, 

45 ir herz was unglicfa und ir mant. 
mang vreis von boofen wiben kunt; 
un£tffit ift mtuger vrouwen mülot, 
under zwein ift ktm *m»e guot. 
wiben fchalkeit diu ift grö; , 

50 liegen% triegens ii nie verdrd;. 
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guot gelübde errröut den goach; 
Wirt im nicht, f6 hAt er ouch 
ze allem fchaden gar den fpot: 
als ift mir befchehen, famer got! 

55 von einem wlbe; da; ift wÄr. 
ich fprich e; gar an allen vdr: 
wer von wiben nicht enwirt 
betrogen, der lobe guoten wirt. 
da; wil ich, wolf, bewaeren wol; 

60 fchalkeit flnt fi alle vol.« 



LXIV. 

yON EONEM SNEGGEN UND EINEM ARN. 

VON BEGIRDE ÜBER DIE NATÖR. 

Ein fnegge fin natür verkös, 

fln tragkeit in vil fer verdrö;. 

da; er nicht loufen mochte wol, 

noch vliegen, fecht, des wart er vol 
5 betrüebde und widermuotes gar. 

dö kam er zuo dem adelar 

gediehen, und geriet im klagen 

Hn not, ujd fprach: »ich wil iu lagen, 

kurz illt min tageweide; 
10 da; kunt mir dik ze leide. 

wölt ir mich leren vliegen, 

ich wölt iu Une liegen 

golt und edel gefteine geben, 

und dar zuo die wil ich leben 
15 wölt ich ittwer diener fln.« 

der adlar fprach: »di« vetke min 

mugen dich getragen wol, 

wie verre du wilt. der lernen fol 

vliegen, der muo; wägen fich. 
20 di von fö wil ich tragen dich 

üf in den luft. hab hohen muotf 

vliugft du denn wol, da; ift dir guot.« 
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mit difen worten und all^ft 
der adlar nam den fneggen dö 

25 in iln kläwen. vil hoch er vloug. 
ein trieger da den andern troug. 
und dö er in den luft üf kan, 
der fnegge Hufzen began. 
des vliegens in vil fer verdroß, 

30 wand ouch enkeiner (In genö; 
gevliegen mochte; da; iA w4r. 
dö He; in vallen der adlar 
har nider, da; iln hüs zerbrach, 
vil kleglich dö der fnegge fprach : 

35 »mir ill befchehen alfe w^, 
vliegens gluft mich niemer me. 
ich Ach da; ivol, wer des begert, 
des (In natür in nicht gewert, 
' der mag (In wol engelten. 

40 grö; ^re kumet feiten 

kn erbeit; ßcher, da; i(lt war. 
und fölt ich leben tüfeng jär, 
ich wölt es niemer me begern, 
des mich nieman mag ,gevern. « 

45 Wer (Itaete ruowe welle hän, 

der fol an vliegen (ich beglin. 
wer aber an vliegen nicht wil (In, 
der volge doch dem rate min, 
und beit unz er gevedre wol; 

50 ungeveder nieman vliegen foK 



LXV. 

VON EINEM KREBZE UND SlNEM SÜNE. 

VON UNRECHTER BESTRÄFÜNGE. 

UTa; von natür i(1t angeborn 
der krdatür, wirt da; verlorn, 
da; muo; taon gewonheit grö;. 
an gewonheit diu natür ift blö;. 

B*B*(, Bdtilieia. O 
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5 dik verwandelt dia gewonheit 
die natür, als man uns feit, 
wa aber gewonheit und natür 
ze famen in der kreatür 
koment, die mag man küm gelän: 

10 wen muo; fi ftaeteklichen hän, 
als hie an dirr bifchaft befchach. 

Ein alter kreb; ein jungen fach 
hinder lieh yil balde g4n. 
er rprach: »lieber Arn, lä ftän! 

15 wie gäft du fö vertane? 
fun, bift du in dem wäne, 
da; du vür dich gangeft recht, 
fd bift betrogen, du gäCi nicht fleoht. 
du folt vür dich lernen g&n, 

20 als euch dln vatter hAt getan. 

da; ftat dir wol, und iCl ouch guot. 
wel Tun tuot als fin vatter taot, 
der wirt gelobt und fpricht man da;: 
er ift guot als Hn vatter was.« 

25 der fun fprach: »vatter, du hift w^r. 
ich wei; e; wol, an allen vär 
ein fun flm vatter volgen fol, 
da; ift im guot, und Mt ouch wol. 
tuot er da;, er wirt gelobt. 

30 ich waene, da; er nicht entobt, 
wer artet nach dem vatter Iln. 
dk von, lieber vatter min, 
gang vür, \ä fehen! wie du gadt 
als gän ich. fö du fltille ftäft, 

35 fö rtan ich ouch; und wie du dich 
richtelt, alfö rieht ich mich, cc 
dö vür der vatter folte gän, 
den weg er hinder fleh do nan , 
und gieng üf den felben phat , 

40 als ftn Tun vor gegangen hat. 

dö fprach der fun: » trüt vatter min, 
du folt din fträfen lä;en ftn. 
du häft den felben gang als ich. 
vil balde gäft du hinder dich, 
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fo du vür dich röltilt gka, 

da von \ki din bef träfen ftänlc^ 
Wer den andern bedträfen fol, 

der fol taon als rechte wol, 
45 da; er 4n Ilträfong müge ivefen. 

tuot er da;, er mag genefen. 

wer wunden an der Hirnen treil; 

befträft mich der, da; ift mir leit. 

wer wol Urt, und übel tuot, . 
50 der ergert manges menfchen muot. 

widu wort und tumbiu werc 

trlbent die von Gouchesberc. 

wer mich bellräft, da; dankt mich guot, 

id da; er nicht da; felbe tuot. 
55 zem erft fol er befträfen fieh; 

wil er denn , fö belträf ouch mich. 

h«et der i^reb; alfo getAn, 

Hn Tun w»r unbeiträft gelän. 

LXVI. 

VON DER SÜNNEN UND DEM WINDE. 

VON SITTEN UND VON UNSTUEMEKEIT.' 

Eis mäls huop iich ein grö;er ftrlt 

mit Worten, der noch küm geilt, 

von hdchvart und von übermuot; 

ietweder; fchicket feiten guot. 
5 von widerhiu;i da; befchach, 

dd der wint ser funnen fprach, 

er w«r vil Ilerker denne H. 

n fprach: »fö wont mir tugent bt, 

da mit ich wol erziugen mag 
10 al; da; ich wil üf einen tag« 

da; tuoft du nicht mit diner kraft. 

vil ftclzer ift min meifterfchafl ' 

denne din gro; unftüemekeit.« 

der wint der i^rach: »da; ift mir leit, 
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15 da; du dich wilt geliehen mir 
an kraft, des füllen beide wir 
vür einen rechten richter komen. « 
do wart her Jupiter genomen, 
der folt ir beider richter fin. 

20 ietweders kraft wart dar an fchin. 
wer e haet volbrächt mit kraft 
Hn werk, dem wart diu meifterfchaft 
wer As gewandes einen man 
beroubte, der folt gewunnen hän. 

25 dö difiu red alfus befchach, 

der richter zuo in beiden fprach: 
»wer under iu der fterker ifl, 
da; wirt wol fchin in kurzer vrift.« 
üf der fträ;e ein waller kam, 

30 gegangen bald, der wint vieng an 
vaft waejen unde herteklich; 
der waller vafte gurte fich. 
der wint was ftark, der regen kalt: 
fin mantel machte er zwivalt, 

35 und ftrikt in vaft umb finen 11p; 
im gewan niut an des windes k!p. 
nach dem winde da; befchach, 
diu funne dur die wölken brach; 
ir fchin wart fchoen, ir hitze guot. 

40 40 gewan der waller höhen muot. 
üf hieng er ünen mantel dö 
und ftnen rok. der funnen vrö 
wart er, und faft f^ch balde nider; 
wol kam er ftnes fchaden wider. 

45 dö fprach der richter Jupiter: 

»ich bin geziug und bin ouch wer, 
da; diu funne mit fenftekeit 
hat an gefigt der hertekeit 
und der .nnvuoge des windes gar. c< 

50 An dirre bifchaft nement war, 

unvuoge fchicket feiten guot: 
der vrevel ouch da; felbe tuot. 
unvuoge ift aller züchten vri ; 
Unzucht wont dem vrevel bi. 
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55 kein guote; ende uuvuoge h4t; 
der vrevel ouch nicht lang geftät. 
mit fenftekeit und mit gedult 
mag man geiigen unverfchult. 
wer geftän wil und gene^n 

60 der fol nicht ungeyüege wefen. 
mit größer vuog diu funne gwan , 
da; (In gewant ü; zöch der man, 
da;^ er vil yafle an ßnen Itp 
twangte dur des windes ktp. 



LXVII. 
VON EINEM ESEL UND EINS LÖWEN HUT. 

VON ÜNERKANTNISSE. 

Ein efel der hat erbeit grö;, 

der ftnen meifter nicht verdrö;. 

er leit im üf vil mangen fak, 

^k von fln rugge dik erfchrak. 
5 oüch hört ich von dem efel Tagen, 

er muofte ziehen unde tragen; 

erbeit muoft er grö;e hdn. 

eis tages wart er ü; geiän, 

und kam hin üf die beide; 
10 da fuocht er flne weide. 

nu wart nicht lange gefpart, 

wan da; er üf der felben vart 

in die hürfte kam gerant, 

da er ein hüt eis löwen vant. 
15 diu hüt geviel im harte wol. 

fln herze da; wart vröiden vol, 

er wände des wol ficher wefen, 

er waer von aller not genefen. 

des löwen hüt die leit er an; 
^ gewalteklich gieng er hin dan. 

entl^nter kraft üb^buop er ilch , ' 

und ftdrte da; gemeine vich 
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ab Aner weide; da; befchach. 
in vl6ch alle; da; in fach 
25 in des löwen hiute. gän. 

vor im getorft kein tier geftän; 
da; tet al; des Igwen fchin. 
rtn meifter der hat grd;en pin; 
er wand den efel hän verlorn: 
30 da; was im nicht ein kleiner zorn. 
An efel er fuochen began; 
er vant Hn nicht da er fölte gltn, 
und fuochen flne weide, 
er gieng ü; üf die beide, 
35 er fuocht in verre unde nach; 
nach flnem efel was im gäch. 
ze jttngeft do er den efelvaat, 
er wart im bl den 6rn erkant. 
des löwen hüt zoeh er im abe, 
40 und Huog in vaft mit einem ftabe, 
und fprach: »du muoft mtn efel Hn; 
dich hüfet nicht des löwen fchln. 
ich wil dir nu die wärheit fagen: 
du muoft aber fecke tragen; 
45 von ftarken flegen wirt dir we, 
du trageft denne fek als 6.« 

Geribniu varw nicht lange wert; 
und kouftiu liebi, wer der gert, 
der dunkt mich nicht ein wlfer man. 
50 wer mit vrömdem lobe kan 
fln lop gemeren, da; gat abe; 
wer aber von natüre habe 
guot lop) da; bekleidet wol. 
üf vrömd lop nieman ftellen fol. 
55 entiente; lop gät dicke wider; 
erdächtiu höchvart vallet nider. 
wer Heb mit höchvart über treit 
dur Hs gewandes kluogkeit, 
der mag zeim efel werden wol; 
60 bi den orn man in erkennen fol. 



VON EINEM VROSCHE UND EINEM VÜCHSE. 
VON VÄtSCHEM RUOHE. 

Ein vröfch eis mkls geRangen kau 

0f eiDe wife. da vant er Mu 

vil manig wol gemuote; tier. 

er rprach: »wott ir gelouben mier, 
5 ich wil iu arzente geben, 

da; ir behaltent iuwer leben. 

mit mtner großen meifterfchaft • 
. kan ich dem fiechen flue kraft 

wider geben, und gefunt 
10 lun ich in machen ü( der ftunt. 

mir mag in allen riehen 

niemau lieh geUchen 

an wtsheit und an bdher kunft: 

des hab ich alr der weite gunn. 
15 kein meilter kUoften ift 16 vol 

als icb, da; ßch bewsret wol, 

wenn icb ze werken bring min wart.«- 

und dö dis rede ein vuchs erhört, 

er fprach: »b£r Vräfcb, wie mag da; An? 
ao e; bew«rt nicht iuwer varwe fcbtn, 

da; ir arzute künnint geben. 

von itH fi arzuent iuwer leben 

und iuwern (iecbtag. tuont ir da;, 

wen geloubt iu bie nach defte ha;. 
2S iuwer varwe ift nkht geUch, 

da; ir fint grüner künften rieb. 

macht iuch felben e irefunt. 

und denne mich 

da; ir ein gni?e 
30 tuot ir des nicht 

der vröfch der i 

da; was vil wol, 

wand er Heb an 

da; fin geflechlt 
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35 Wenn der blinde vüeren wil 

den Tehenden, dA wirt fpottes vil. 

Ter ein ariät welle Hn, 

der tuo im felber helfe fcbln. 

wie wil der geheilen mich, 
40 der nicht wol kan geheilen HcbT 

wer Cuäi raemt des nicht enirt, 

der wirt gefchant in Inirzer rtili. 

niomCxr in felber fchaden tuont; 

valfcher raam nie lang geftnont. 
45 lop, da; von eigem munde gät, 

da; in nicht lop. lop wol geltdt. 

da; da wirt bewteret wol 

mit guolen werken, ah e; fol. 

ein vrömder munt fol loben mich; 
50 diu munt fol oucb nicht fchelten dich. 

den guoten menitch loben fol; 

der bcefe Tint fich felber wol. 

wol im der lobes nicht engert, 

und doch wol lobes wirt gewert'. 
55 ich wKne, da; er färe tobet, 

wer unverfchalt fich felber lobet, 
fö beite, der nicht welle loben, 
unz da; in ander liute loben. 



LXIX. 

VON EINEM HBNDE DER TBDOG EIN SCHELLEN. 
VON SCHALKHAFIER VROIDE. 

ras. 
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diz treib er lange und mangen tag, . 
tO da; er kein unfaeld nie vertag. 

heimlich gieng er den liuten nach; 

wenn er gebei;, £6 wart im gäch 

ze vlucht. diz wart vil dlk gefeit 

dem meidter (In. e; was im leit. 
15 ein fchallen er im ane hieng 

an flnen hals, war er dö gieng, 

da; man in hörte, wä er was,. 

und man (ich huote dedte ba; 

vor riner grd;en fchalkeit. 
20 des wart der boefe hunt gemeit, 

und vröut (ich ferq, da; (In leben 

verdienet hat, da; man im geben 

(blt ein fchallen an ftn lip. 

diu höchvart in in gr6;en k!p 
25 brächt wider Hn geflechte dö. 

der fchallen was der hunt vil vrö. 

ein alter hunt gegangen kan; 

dem was wol kunt, war umb der man 

dem hunt die fchallen hat gegeben 
30 nicht wan dur Hn fchalkhafl leben. 

zuozim fprach er: »wes vröuweft dich? 

da; du, tör, verfmähedt mich 

und dln geflecht, da; wirt dir leit. 

vil be;;er ift der nicht entreit 
35 ein fchallen, diu dir ifl gegeben, ^ 

da; man erkenne d!n fchalkhaft leben, 

die du durch ere waeneft tragen. 

dln bösheit (oltüt lieber klagen. 

dln fchaJle diu beziuget wol , 
40 da; du bift aller fchalkeit vol.« 

Wer um flu fchalkeit ruomes gerl, 

da; rüemen da; ift fchellens wert. 

wer (Ich von höchvart über trelt, 

wirt der ze fpot, wem ift da; leit? 
^ wer (ich vröut, fo er übel tuot, 

der hat ein tiuveilichen muot. 

wel menfch alleine guot wil wefen, 

der Ikt fln glichen küm genefen. 
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als hat ouch dirre hunt getan ; 
50 des muort er mit der fchallen gan, 

diu im dur fchalkeit was gegeben. 

diu fchalle eriöigt (tn boefe; leben. 

fdltin die bosfen fchallen hdn, 

mit fchallen faech man mengen g4n; 
55 der nu vil kofper wsnet ftn, 

des bösheit würd der weite fchln. 



LXX. 

VON EINER KATZEN VON MIUSEN UND VON EINER 

SCHELLEN. 

VON DEM HÜSVIgENDE, 

Kin urlig grö; hat lang gewert, 

und wert ouch noch, wer da; begert ' 

ze wi'i^^en, dem tuon ich e^ kunt 

mit waren worten üf der flunt: 
5 ei ift diu katze und ouch diu müs. 

die wären beide in einem hüs; - 

doch was d4 kleiniu triuwe bt, 

wie guot geJltalt diu katze fl. 

wer kan fich gehüeten, da, 
10 fln v*gept ift fö rechte nä? 

die mius muoAen in forgcn ftreben, 

und in größer Torcbte leben. ^ 

gewatt der katzen der was grö;; 

die miufe des vil fer verdros^. 
15 nieman kunt n befchirmen wol; 

untröftes wArn fi alle yöK 

(16 wart nicht langer da gefpart, 

der miufen r4t gefamnet wart. 

n rieten alle üf einen fin, 
20 wie n wol möchtin komen hin, 

und vor der katzen zorn genefen. 

(i muoften alle in forgen wefen; 

grd; was der katzen gewalt 

4er miufen rät wa$ maoigvalt. 
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25 ze jungeft Ic^mens über ein 

mit gemeinem rktty da; ir ein 

Iblt der katzen henken an 

ein fchallen, die 11 fölte hän 

und tragen, einzeklteh dur da;, 
'30 da; fl (ich möchtin deae ba; 

gehüeten vor der katzen lift. 

dd antwurt in der felben vrid 

ein altia müs, und fprach air<5: 

»des rdtes (In wir alle vrd! 
35 der rät mag uns wol troBflUch wefen; 

wil got, wir mugen al genefen. 

rätent, und koment über ein, 

wel under uns diu A allein, 

diu da; getttrre wol beftdn, 
40 da; fi der katzen henken an 

welle die fchallen (da; dankt mich gtiot); 

fö Wirt gevrlget unfer muot, 

und mugen äne forge leben. « , 

enkein müs wolt Heb felber geben 
45 an den tdt. an ende (Ut 

und äne nutz der miufen rit. 
Wer in uriig geiigen fol, 

der bedarf guotes rAtes woL 

wlsheit und rätes meiAerfchaft 
50 gefigent dik an Überkraft. 

da; kraft an wlsheit nicht enfchafl, 

da; tuot'wol wlsheit kne kfafl. 

wer mit guotem rate tuot 

fln werk, da; wirt im dicke guot. 
55 vürHchtekeit und guoter rät 

närittwen ir enweder; hat. 

wä aber der hüsflgent ift, 

vil küm Wirt man for dem gtytUi. 

waerin die boefen fchaUen vol, 
60 fö möcht man fich gehüeten wol. 

trüeg diu katze ein fchallen hei, 

die miufe w»rin wol fd fnel, 

da; n vor ir wfirin behuot; 

der heimlich vlgent Schaden tuot. 



@> 124 «e 

LXXI. 

VON EINEM SLANGEN WAS GEBÜNDEN. 

VON BCESEM WIDERGELTE. 

UTen lift ein blfchaft, das^ ein man 

dur einen walt gegangen kan. 

da vant er einen Hangen» 

den hat ein hirt gevangen 
5 und gebunden vaft, ze vromen, 

da; er nicht dannan mochte komen, 

an einen pfal, der was vil gr6;. 

dk ftuont der Hange Hgelds, 

mit einem feil zertennet wol; 
10 alles fmerzen was er vol. 

und do ,der man den Hangen fach , 

vil miltekllch er zuozim fprach: 

»ich wil dir helfen ü;er not, 

da; du nicht hie ^eligelt tot.« 
15 der Hange nach verdorben was; 

der man enbant in, und genas. 

er fpiilt in wol , und half im wider. 

des lönet im der Hange Hder. 

do er gefunt wart unde fnel, 
20 er ftrikt Hch um des mannes kel; 

in liden brächt ern und in leit. 

der man fprach: »wa; iHt da; gefeit? 

du häft betrüebet mir den muot, 

und gilteH mir mit übel guot.« 
25 der Hange fprach: »ich tuon dir recht 1 

ich tuon als ander min geHecht. 

min gift mag ich nicht abe län, 

Hanglich gebaerde muo; ich hän.a 

der man fprach: »ich wil gerne komen, 
30 nt ich dtn ];ede hab vernomen, 

vür einen richter, der gemein 

n.c< des kämens über ein. 

der vuchs ir beider richter wart, 

und fprach nach vüchsllcher art: 
35 »ich kan dis fach gerichten nicht, 

nach iuwer rede, wan nach geficht. 
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ir fult mich beide lli;en fehen, 

"wie der fache fl befchehen. « 

der man fprach: »da; gevelt mir wol. 
40 den Hangen man vaft binden fol 

wider an dj^ felben Aat, 

da in der hirt gebunden h4t, 

fö macht du richten von gefleht, 

wa; uns in dirre fach befchicht.« 
45 vilfchiere-üf der felben vart 

der Hange wider gebunden wart. 

der vuchs dö zuo dem Hangen fprach, 

do^er in als gebunden fach: 

»enbint dich felben ;- nicht enbit, 
50 und fcheid von hinnan; e; ift ztt!« 

»gefeile« fprach er zuo dem man, 

»du macht wol lidig hinnan gSn. 

wilt aber du den vlgent din 

loefen; da; wirt dtn ungewin.cc 
55 fus kam der man ü; größer not; 

der Hange muoft geligen tot. 

da; was billich unde recht; 

wa; krumb ift, da; wirt küme Hecht. 

Wen fpricHt ein wort, da; mag w4r Hn, 
60 als e; nu hie ift worden fchtn: 

»wer ab dem gialgen loedt den diep, 

dar n4ch hat er in niemer liep.« 

wa; giftig ift, wol niemer tuot, 

e; giltet übel umbe guot; 
65 flnr art mag e; nicht wider ftän , 

noch mag Hn fchalkeit abe Idn. 

e; Hat dik üC von miltekeit 

dem menfchen not \ind erebeit, 

als difem man hie was befchehen. 
70 ^ich muo; es in der w4rheit jehen, 

Yfk vür bricht grö;iu fchalkeit, 

da bedarf man grö;er kündekeit. 

wer vuchs mit vuchfe vähen fol, 

der bedarf guoter liHen wol. 
75 w«r der vuchs richter nicht gewefen, 

der man möcht küme Hn genefen. 
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LXXII.^ 

VON BEYELHUNGE DES 6U0TE& 

VON GUOIEM RlT& 

llTen fol mit liften under (tän, 

wa; mit fchalkeit wirt getan. 

Eis mäls zw^n koafman yaoren ü^ 

dur gewin. die kämen in ein hüs; 
5 dk wurden fi enphangen wol, 

als man noch gelte enphähen fol, 

von der vrowen, diu da enphlag 

des hüfes. üf den felben tag 

bevälen H ir grö;e; guot 
10 (vil wol was da; bl ir behuot), 

und täten mit gedinge das^, 

da; n da; guot an allen ha; 

gehalten Iblt unz üf die ftunt, 

da; der gefellen beider munt 
15 wider vordrete'da; guot; 

dar üf fö Anont ir beider muot, 

da'i^ n in föit e; geben gar ' 

wenn Ii beide ksemin dar, 

und anders nicht, fi vuoren hin 
20 in koufmanfchaft üf ir gewin. 

da; guot behielt diu vrouwe wol 

mit guoten triuwen, als man fol 

behalten da; bevolhen ift. 

dar nach dö kam in kurzer vrlA 
25 der zweiger eine unde fprach: 

»min herze hat grö; ungemach. 

gebent mir da; guot. e; tuot mir not, 

wan min gefelle der ifi tot. 

in grd;em gelt bin ich gelän, 
:)0 da; ich allein muo; under ftän; 

da; Tag ich iu an allen vär^ 

diu vrouwe wand, e; w«re wir, 
- und gap im üf der Hat da; guot; 

des wart der fchalk vil hoch gemuot. 
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35 mit dem guote zogt er hin 
in vrömde; lant üf ftn gewin. 
(tn gefelle willte hie von nicht, 
dar nach vuogt e; fich von gefchicht, 
da; der ander gefelle kan, 
40 und ouch dar; guot vordren began. 
diu vrowe erfchrak, da; tet ir not. 

ir vollen unfchulde ii bot, 

und fprach: »ich hab dem felben man 

da; guot gegeben hne wlin, 
♦5 der mir; beval. er waer in not 

fpracli er, und wser fln gefelle t6t,« 

dö fprach der man: »min red iHt flecht. 

gedinge brechent lantrecht. 

da; guot fölt nieman hän genomen, 
50 wir waeren denne beide komen, 

ich und der gefelle min. 

dirr rede wil ich waere fln.« 

diu vrouwe kam in erebeit ; 

eim wifign man klagt (i ir leit, 
55 und bat, da; er ir gaebe rät, 

wie n die grö;en miffetät 

möcht under ftän. der wife fprach : 

»vrouwe, habent kein ungemach! 

als ich die fache hab vernomen, 
60 ir fult ze keinem fchaden komen. 

iuwer vürfprech wil ich wefen ; 

ich getriwe ir (ullent wol genefen.cc 

zuo dem koufman er dö fprach, 

do er fln fchalkeit an gefach, 
65 und flniu wort gehöret bat: 

»diu vrowe, diu hie zegegen Mi, 

diu lougent nicht, ir wurde guot 

bevoln (da; hat H wol behuot) 

von^dlm gefellen und von dir: 
70 wenn ir beide kaement zuozir, 

n lolt iu geben iuwer guot. 

wa; man mit gedingen tuot, 

dar an fol man ftaete fln. 

gang hin! bring den gefeUen dtn, 
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75 fi glt iu üf der felbea vria 
alle;, da; ß iu fchuldig ill.« 
Hnen gefellen fuocht er dö; 
er vant in nienent, und alfö 
diu vrouwe ab der trüpfen kan. .: 

80 da; hki getan der wife man. 

Wem bevolhen wirdet guot, 
der achte, da; e; H behuot, 
und wem er; wider geben fol, 
da; er nicht fpottes werde vol, 

85 und ouch nicht fchaden müe;e hdn. 
vil küm lieh ieman hüeten kan 
vor dem, der untriuwen ift vol. 
da von bedarf der tumbe wol, 
da; er tuo, da; der wlfe rät. 

90 tuot er da;, im milTegät 
feiten, da; geloube mir; 
ftn werk geAät nach flner gir. 
haet diflu vrow nicht rät genomens 
von grö;er not waer R nicht komen. 



LXXIU. 
VON ZWEIN GESELLEN UND EINEM BERN. 

VON VALSCHEN VRIÜNDEN. 
% 

•- » 

K; giengen zw^n gefellen guot. 
(doch wärens ungeltch gemuot) 
mit einander dur einen walt. 
ir rede diu was manigvalt. 
5 n fprächen beide üf iren eit, 
ri wöltin triuwe^und wärheit 
zefamen hän unz üf den tot. 
der ein was brün, der ander rot. 
dö^ ß in dirre rede wän, 
10 vil fchier ein her gegangen kan 
üf der fträ;e gegen, in. 
11 wiften nicht wol, wä H hiu 
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(bltin vlien. do da; erfach 

der röte, er vil balde brach 
15 ilne triuwe und Hnen eit. 

rtn muot der ftuont üf trügenheit. 

bald er von Hm gefellen vlöch 

üf einen boun h6ch, da er doch 
^ fin gefellen mochte fehen 

20 (dk mag man gro; untriuwe fpehen!). 

fin gefelle was in größer not, 

und gebäret, als er waere tot, 

und ruort fich weder hin noch her. 

vil fchier gegangen kam der ber 
25 zuozim, da er fö ftille lag. 

er wand, e; waer ein vüle; phlag, 

und warf in umb, und fmacht in an. 

da; fach der ungelriuwe man, 

der lie; ftn gefellen an der not, 
:)0 als noch tuot der gefelle röt. 

der ber gieng vür, und lie; den man 

ligen. und do er dannan kan, 

der rot gefelle da; erfach. • 

er gieng her ab bald unde fprach: , 
35 »fag an mir, trüt gefelle m!n, 

wa; möchte da; gerinne Hn, 

da; dir gerünet hat der ber? 

ich fach wol üf dem boum, da; er 

an din öre hüt Hnen munt. 
40 lert er dich iut, da; tuo mir kunt.« 

er fprach: »wa; fol ich fagen dir? 

der ber h4t vil gerünet mir , 

und l^rt mich funderltche da;,' 

und fprach: du foit dich hie nach ba; 
45 vor dem, der üf dem boume ftät, 

hüeten; lieh, da; ift min rät! 

wan wenne e; gät an rechte not, 

f6 \kt er dich, wan er i(l röt.c< 
£; füllen vroawen unde man 
50 den röten gefellen U;cn gän. 

des guoten gefellen wirt man gefunt, 

des argen man in erbeit kunt. 

Boner BJriririN C J 
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mit dem guoten wirt man guot; 

der boBfe niemer wol getuot. 
55 manger ift gefelle wol 

des tifches; da man kiefen fol 

^anze triuwe in größer not, 

da ift diu vriuntfchaft alle tot; 

getriuwem vriunde ift niut gellch; 
60 vor dem boefen fol man hüeten fich. 

der rot gefelle fin triuwe brach, 

als bald dö er den beren fach. 

des müe^ er unfselig iemer wefen; 

wer triuwe hat, der fol genefenl 



LXXIV. 

VON DRIN GESELLEN, WÄREN KOÜFLIÜTE. 

VON KUNDIGER EINVALTEKEIT. 

Dri gefellen kämen über ein , 

da; e; folt alle; fin gemein , 

ir zerung und ir fplfe guot; 

dar üf fö ftuont ir drler muot. 
5 Ci waren über ein des komen, 

da; ri fchaden unde vromen 

fültin mit ein andfer hän. 

wallende wollen fi do gan 

mit einander in ein lant. 
10 der weg was in nicht wol erkanl. 

zwen wären an den finnen kluog, 

und da bt fchalkhaft ouch genuog; 

der dritte was ein einvalt man. 

fi gerieten an der fpife hän 
15 gebreften; dk von fi in leit 

kämen und in er-ebeit. 

n kämen hin in einen walt, 

da was diu herbrige kalt; 

vil fehlere machten H ein viur. 
20 alle wirtfchaft was da tiur ; 
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von hunger littens grö;c D6t. 

tl melwe machten 11 ein bröt, 

da; wart bald in da; viur geleit. 

ein fchalk dd zuo dem andern feit: 
25 »belibe uns zwein aHein da; bröt, 

fö ksemen wir von hungers not. 

der gebüre ae; wol alten tag; 

vil kam man in gefatten mag.c< 

der fchalk wolte den tumben man 
30 von dem bröte verft6;en hän. 

66 fprach fin gefeile alfo: 

»dlncr rede bin ich vr6. 

ich kan da; an gelegen wol, 

wie uns der kuoche werden fol. 
35 die wlle unz er gebacben H 

fuln wir uns legen alle drt 

ze fläfende under difen boum, 

und fol denn iekltch flnen troum 

fagen, fd wir erwachen, 
40 und da; bröt ift gebacben; 

und weis troum wunderlicher fl, 

der hab da; bröt!« — »da; fl, da; fl!« 

fprÄchen fi alle gemeine. 

die zwön fliefen; der eine 
45 flicf nicht: da; tet im hungers not. 

als bald gebacben wart da; bröt, 

dö vuor er zuo, und a;'; allein; 

da; im wart über, da; was klein. 

ich gloub, im wser nicht worden wo, 
50 . und h»t er dennoch ge;;en me. 

er leit fleh nider unde flief. 

vil fchier der fchalken einer rief 

fim gefellen, unde fprach alfö: 

»ich bin von herzen worden vrö! 
55 mir ift getroumet alfe wol, 

da; e; uns beide vröuwen fol. 

mir was, wie mich ein engel fchön 

vuorte hin vür gottes trön, 

da er fitzet ze himelrich. 
60 der troum dunkt midi gar wunderlich.« 
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do fprach der ander: »das; ift war! 
ouch Tag ich dir an allen yär 
mtnen troum, tr^t gefelle. 
mir was, wie mich zer helle 

65 ein tiuvel, der was ungeftalt, 
vuorte, da ich manigvalt 
der armen feien ptne fach,« 
vil vroelich do der ander fprach: 
»uns mag beliben wol da; br6t. 

70 üb dirr gebiire Itdet not 

von hunger, wem wil er da; klagen? 
wek üf! fln tronm fol er uns fagen.« 
dis red hört als der guote man. 
der eine im ruofen began. 

75 er fprach: »wa; mag da; ruofen fln?« 
»da; fin wir, die gefellen 4inl« 
» wie fint ir denn her wider komen ? 
ir warnt enweg, h^t ich vemomein.<r 
»war wären wir? du macht wol toben. 

8() wie ift din hirni fö beftoben!« 
»ich tobe nicht, ich fag iu wol 
min troum, als ich von rechte fol. 
mir ift getroumet wunderlich, 
ein troum, der vaft betruoble mich, 

85 da; ich iuch beide hat verlorn'C 
einr was ze himelrich erkorn, 
da vuort in hin ein engel guot. 
der ander in der helle gluot 
wart gevüeret, da er fach 

90 der armen f^len ungemach. 

nu hat man feiten mS vernomen, 
da; ieman H har wider komen 
von helle oder von himelrich, 
der dar was komen. da von nam ich 

95 ü; dem viure bald da; bröt, 
und a; e; als von hnngers ndt.« 
fus wurden da die zwen betrogen 
von eim, dem ii h4ten gelogen. 
E; ift noch billlch unde recht, 
100 wer einvalt iHt und da bt Jtlecht, 
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da^ der des wol geniesren fol. 
die zwene wurden fpottes vol, 
wand H dem einvalten man 
grd; fchalkeit wollen han getan: 

105 diu fchalkeit in ze füre brach. 
_der guote man fleh felben räch, 
und aii da; br6t alleine, 
da; folte ii gemeine 
hän gefptfet alle dr!. 

tiO wer nu an gev«rde fl, 
und alt^n über üben j4r, 
der hab dank, ouch ift e; war, 
da; dik diu trügenheit zergät 
fo. wol diu rechtekeit gefltat. 



LXXV. 

VON EINEM KALWEN RITTER. 

VON ZERSTOERÜNGE SPOTTES. 

ll^en lift von einem ritter da;, 

da; er kal von natüre was 

und kne hlir; da; was im leii. 

nu hat er ein gewonfaeit, 
5 da; er üf baut ein hüben guot 

mit hare; da von er gemuot 

nicht vil in flnem herzen wart. 

eis mäls kam er hin üf die vart 

an ein runtavel; da; befchach. 
10 da man vil guoter ritter fach. 

vil ftolzltch reit er über hof, 

als tuot vil manig ritter noch. 

gar küenlich er Hn fper zerbrach; 

vil liep was im, da; man e; fach» 
15 nu vuor er hin, nu vuor er har; 

wer im begegnet, der wart gewar, 

da; er ein küener ritter was. 

nu vuogt iich von gefchichte da;. 
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da; im ab geAöi^en wart 

20 der heim; und M der felben vart 
verlor er ouch die hüben Hn. 
von kaiwi gap ftn houbet fchtn; 
fin houbt was bloz;, an alle^ hlir. 
vil manig menfche nam Hn war; 

25 da huop lieh ein vil großer grüs. 

er fprach: »wa; not macht ir dar üj, 
da; mich geladen hat da; h4r 
und ouch diu hübe? nement war, 
mich hat doch e geladen da;, 

30 da; an dem houbt gewacbfen was. 
da von kein wunder Toi e; fln, 
üb mich nu lät diu hübe min. 
batlltubenvarwe diu zergat, 
fo diu natiurllche geMt. 

35 wä mit hanf geziunet ift, 

der zun zergät in kurzer vrift. 
da von airecht ift mir befchehen 
mit der hüben; des muo; ich jehen.« 
der red nämen die liute war, 

40 des rpottes wart gefwigen gar. 

Er dunket mich ein wifer man, 
der alfo fpot zerUtoeren kan 
mit fchalle. da; ift be;;er vil, 
denn der mit Worten dröuwen wil. 

45 hiut ift er arm, der e was rieb; 
da; glücke rat louft ungellch. 
wer ftät, mag er, der valle nicht nider; 
velt er, vil küme kunt er wider, 
an dirr weit iit kein ftsetckeit: 

50 wa; hiut ift liep, dailt morne leit. 
er ift hiute fiech, der gefter was 
gefunt. da von fo fpricht man ds\%, 
da; er nicht wife müge Hn, 
der fich lät üf der weite fchln. 

55 der herre verlor der hüben Weit, 
da; ift der weite unft«tckeU, 
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LXXVI. 

VON EINEM HOGER UND EINEM ZOLNER. 
VON SCHULDIGEM SPOTTE, 

Von einem gräven lidt man, dai^ 

er wunderlicher Htten was. 

nu hat er ein gewonheit: 

wer über flne brugge reit 
5 oder gieng, ein phenning muoft er geben 

(da getorfte nieman wider fltreben), 

was er hogrecht oder blint, 

hat er ein kroph odr einen grint, 

oder hat Hn lip der riuden fchin, 
10 umb iekllchen gebreden Hn 

wolt der herre ein phenning han; 

wer dar über folte g4n, 

den muoft er dem zolner geben. 

der zolner fach dar üf vil eben. 
15 wer der gebreften einen hat, 

gap der ein phenning, üf der ftat 

lie; man in vrlltch über gan. 

wer aber an gebreften kan 

dem hiefch man niut. vil fchier befchach, 
20 da; der zolner einen fach 

hogrecht üf die brugge gän. 

er hies^ in balde flille flän, 

und fprach: »ein phenning folt du geben!« 

da geriet der hoger wider ftreben. 
25 der zolner fach den hoger an; 

einen kroph fach er in hän. — 

»gip har zwen phenninge!« 

des wert er (Ich geringe. 

dar nAch fach er, da; er was blint. — 
30 »gip drle har!« — • er hat ein grint, 

do er im ab züchte den huot. 

»nu gip har vier phenninge guotl« — 

er geriet fleh weren umb den zol. 

vil fchier erfacb der zolner wol, 
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35 daa^ riudig was des hogcrs Itp. — 
»gip har vünf. phenning äne klp<c 
fpracfa er zuaziin, »wiltn genefen; 
e^ mag dur niut kein anders wefen. 
haetift du dicii beiinnet recht, 

40 du waerift wol an allen brecht 
mit einem phenning über komen^ 
da ich nu vünfe hab genomen. 
dtnen Fchaden hab du dir; 
du folt kein fchulde geben mir.« 

45 Vi! dicke mag ein wlfer man 

mit kleinen dingen under dän 
grd;iu ding, ein gneift gebirt 
ein viur, da; grd; vil dicke wirt. 
wer an der erAe taete da;, 

50 da; er, dar n4ch muo; tuou , dur wa; 
föltc da; ieman fchade Itn? 
wil ich felb den gebreiten min 
offnen, wer fol mir den geftän? 
mich dunkt, ich müc; den fchaden hdn. 

55 wer umb ein phenning gtt ein phunt, 
und ein phert umb einen hunt, 
und umb ein hclbling kriegen kan, 
der dunkt mich nicht ein wlCer'mau:.. 
ats difem hoger hie befchach, 

60 da von er kam in ungemach. 
h»t er ein phenning dd gegeben 
balde ^n alle; wider ftreben, 
fö waer'r ze fpotte noch ze fchaden 
nicht komen üf der brugge laden. 

LXXVII. 
VON ZWEIEN HEVEN. 

VON UNNÜTZER GESELLESCHAFT, 

£is mäls ein wa;;er, da; was grö;, 
ü;er flnem runfc vl6;, 
und nam ein verren umbeiweff, 
und Yuorte hin, wa; e; begreif. 
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5 e; waere grö;, lang oder breit. 

von dem wa;a;er man onch feit, 

da; ei zw^n häven vuorte hin 

mit kraft; der ein was irdtn, 

der ander von ^re go;;en. 
10 die kämen beide gevIo;;en, 

als n da'i^ wa^'^er hat genomen; 

da; felb hab ich ouch m^ vemomen. 

und wan der irdln lichter was, 

des Weges gelang im defte ba;. 
15 er vQor vor, der erin nach. 

der erin fprach: »wi iflt dir fö gäch, 

da; du nicht enbeiteft min? 

wir itillen guot gefellen ftn ; 

beit mtn! ich wil mit dir varn; 
20 got fol uns beide wol bewarn.« 

der irdin fprach: »ich bin ze krank. 

gewünnift mir ab einen wank, 

da; ich n«m einen ftö; an dich, 

oder du Aie;eft wider mich 
25 ze einem mal, fö waer ich tot. 

dur wa; ksem ich denn in die not? 

ich mag mich nicht geliehen dir; 

dinr gefeifcbaft ich vil wol enbir. 

da; geft(B;e H min oder din, 
30 der fchade müeft alweg wefen min.cc 
Wenn der krank gefelle wirt 

des fltarken, küm er des enbirt, 

er betrüebe des kranken muol. 

der grö; dem kleinen fchaden tuot. 
35 der arm hcert nicht zem riehen wol; 

der minr dem mern entwichen fol. 

der knecht nicht geliche Hch 

dem herren ftn; fecht, da; rät ich. 

wer heftishalp da; me;;er hat, 
40 der mag dem andern fprechen mat. 

wer Heb gefellet über Hich, 

der trag eben, da; rät ich. 

Wenn mit dem langen tragen fol 

der kurze , fö bedarf er woi , 
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45 da; lieh der lauge bücke; 
der kurze Heb nicht fmücke, 
wil er dem langen fln gelich. 
' ze Tarnen beert nicht arm und rieh, 
der irdtn haven oben fwam; 

50 der erin herte ftoes^e nam. 

vi! dik ouchjüt befchehen, da'i^ 
der flarke rtarp, der flech genas. 



Lxxvm. 

VON EINEM LÖWEN UND EINEM OCHSEN. 

N 
I 

VON VERTRAGUNGE DUR VORCHTE. 

Ein löwe eis mals gegangen kan 

von hungers not üf einen plan , 

da fuochte er Une weide. 

do vant er üf der beide 
5 einen ochfen, der was grö;, 

der gieng allein und huotelds. 

vil vroBlich wart des löwen muot, 

do er da; rint fach unbehuot; 

er dächt, er möchte wol g^nefen, 
10 flnr fplfe wolt er lieber wefen. 

als fchier da; rint den löwen fach, 

beilntUch e; zim felber fprach: 

»ich mag im nicht geftrtten; 

ich fol fin nicht geblten. 
15 allein mit vlucht mag ich genefen; 

vliehen fol min kemphen wefen. 

wer vliuhet'da; man vliehen fol, 

ficher der hat gevochten wol.« 

der ochfe vlöch, der löwe nach, 
<20 ^f <lcn ochfen wart im gäch. 

nu kam da; rint vor in ein hol, 

dk haet e; fich befchirmet wol. 

da was ein bok gevlohen in, 

der begegent mit den hörnen Hn 
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25 fchalkllch dem ochfen in der Wuo. 

vil balde muoft er vliehen duo. 

diu vorcht des löwea machte da;, 

da; er dem bocke entwichen was; 

und waer der löwe nicht gewefen, 
30 To möcht der bok nicht Hn genefen: 

der ochs haet in ertoedet wol. 
Der wife vil vertragen fol 

dur ilnen nutz; da; ift im guot. 

e; wirt im liep wer alfö tuot. 
35 vii dicke man dem knecht vertreit 

dur Ilnes herren biderbkeit. 

dur richter willen, hoer ich Tagen., 

muo; man dem weibel dik vertragen. 

ilns alters einr genießen fol, 
40 wü da; idt guot und eren vol. 

einr geniu;et flner jugent, 

und der hiint uns meiHers tugent. 

dur guot dem guoten man vertreit, 

dem boBfen dur fin fchalkeit. 
45 den meiger und den amptman, 

den voget und den fchachteUn, 

die muo; man dik lentntzen, 

nicht von ir felbers witzen, 

wan von ir herren gewalt, 
50 da; merken vil wol jung und altl 

der ochfe nicht den bok entla; 

dur flne kraft; me vorcht er da;, 

da; im der low nach rande, 

des kraft er wol erkande. 
55 möcht er vor dem wol fln geneien, 

tles bockes kraft waer klein gewefen. 

LXXIX. 
VON EINEM AFFEN UND VON DEN TIEREN. 

VON ÜPPIGEM RÜOME. 

E; huop (Ich ein gefprscbe gr^^, 
des manig tier vil fer verdrö;, 
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üf einer beide, diu was breit. 

an den bof gieng unde reit 
5 wa; rtap und iefcben mocht getragen. 

von dem gefpraeche bort icb Tagen, 

da; Jupiter der richter was, 

der da ze gericbte fa;. 

dar kämen vogel unde tier, 
10 die vifcbe kämen oucb vil fcbier. 

ze gericbte fa; b^r Jupiter, 

er wolte wi;;en, wer der w^r, 

des kint da; fcboßnlle waere. 

nu boßrent vrömdiu maere! 
15 als icb die bifcbaft bab gelefen, 

ieklicb tier wolt da; befte wefen; 

n zierten alle iriu kint. 

der vifcb, der vogel und da; rint, 

der pbäw, diu gans und oucb diu aut, 
20 der low, 'der ber und der belfant, 

der bir;, der wolf und oucb der vucbs, 

der bas, da; pantier und der lucbs, 

da; ros, der efel und diu kuo, 

mit ir kinden liefens alle zuo; 
25 da; fcbäf, diu gei; und oucb da; fwln, 

ieklicb; wolt da; befte An. 

d6 fi alfus gefamnet wän, 

und alle kämen üf den plan, 

und ieklicb muoter ruomde ir kint 
30 (der etsltcb wol ze rüemnde Ilnt), 

do kam der äffe ungetan 

mit Ilnen kinden üf den plan. 

rtn kint rüeinen er geriet, 

und fpracb vor aller der gediet: 
35 »ir fecbt wol, berr, da; mlniu kint 

vor allen tieren diu fcboenllten Hnt!« 

d6 wart der ricbter Jupiter 

lacbent, und alr der tieren ber; 

ze fpottend wären R bereit: 
40 da; tet des äffen üppekeit. 

der äffe wart ze fpotte da. 

Da; felb geCchicbt nocb anderswä. 
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wer rüemt da; nicht ze rüemcn ift, 
da; mag wal fln der äffen lift. 

45 wer rüemt, da; er nicht rüemen fo!, 
der mag wol fpoltes werden vol. 
ein ieklich' muoter dunkt ir kint 
fchoen, diu doch nicht fchoene ßnt. 
der äffe geviel im felber wol. 

50 ruom im felber nieman fol 
geben; ift er tugende vol, 
iicher, er wirt gerüemet wol 
umb ilne tugent äne fpot. 
wer wol tuot, den lobet got. 

55 wir gevallen alle uns felben wol, 
des illt da; lant der äffen vol. 
vil ift der Hüten alfe blint, 
den niut gevelt denn iriu kint, 
jund rüement da; man fchelten fol: 

60 fus ift diu weit gebreften vol. 
nu ift diu weit fus komen her: 
wer ift der ruomes nicht enger, 
der gang har vür und phende mich; 
fol ich im^iutsiut, da; giltich. 



LXXX. 

VON EINER GANS DIU LEITE EIN GüLDlN EI. 

, VON ÜBRIGER GITEKEIT. 

Von einem herren lift man, da; 
er hat ein gans, diu im liep was, 
und folt im dennoch lieber wefen. 
von der gans hab ich gelefen, 
5 n leit altag ein guldln ei. 

den herren muote, da; Ci nicht zwei 
oder driu leit alle tage: 
da; was des harren grö;iu klage 
fin gttekeit in des betwang 
10 (diu vailt in finem herzen rang, 
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diu niemer }obeIlche; guot 

an vrouwen noch an mannen tuot), 

da; in des beitens gar verdroß. 

vil kleinen in ein ei befc|id;, 
15 da; im diu gans gap alle tage. 

nu merkent wol, wa; ich^iu fage. 

fln gttig herze wolt ze vil, 

des kam er üf des riuwen zil. 

er töl die gans; da; wart im ieit. 
20 als fehier, dö er fi üf gefnett, 

er wände, n waer goldes vol; 

er wart betrogen, da; was wol; 

Wänolf Triegolfs bruoder ift: 

er vant da nicht wan genfen mift. 
25 Ais wart gefchant Hn gttekeit. 

Wer noch im felben nicht vertreil, 

wie fol eim andern der vertragen? 

ouch hört man dik die wlfen Tagen, 

da; der, der ze vil begert, 
30 nach ilnr begird nicht wirt gewert; 

guot erlöfcht kein gttekeit. 

gewünnen guot iA grö; erbeit; 

forg hat der e; behüeten fol; 

ouch wirt fin herze fmerzen vol, 
35 der guot verliurt. — guot hat die art, 

da; guotes nie gefattet wart 

kein herze, wa; ieman gefeit. 

ein gans, diu alle tage Ieit 

ein guldin ei, wel man die hat, 
40 der toedc H nicht, da; iA mtn rat. 

LXXXI. 
VON EINEM PFÄWEN UND EINEM KRANCHE. 

VON VERSMÄHüNGE DER GESELLEN. 

IWen liA von einem pfäwen da;, 
da; er gar übermüetig was. 
da; fchicht an im ün fchcener fchln 
und diu varwe der vedren An. 



m» 143 «f^ 

rtn kel diu was gezieret wol; 
fln rugg was fchoöner vedren vol; 
(In fweif was als ein wanne breit, 
mit fchcBnen fpiegeln wol bekleit. 
5 vil dik fach er lieh felben an, 
in großen übermuot er kan. 
do in fln varwe fus hat betrogen, 
do kam ein krank zuozim gevlogen 
üf die matte, da er gieng. 

10 vil hertcklich er in enphieng, 
mit Worten er zaozim dö fprach: 
»we dir, da; dich got ie gefach!' 
aller gezierde bift du blösr, 
dar zuo biftu gar varWelos; 

15 du bin, gar egsbserltch geftalt. 
min varwe diu ift manigvalt, 
fi ift grüen, blä und himelvar; 
und wer es rechte nimet war, 
fo git mtn rugge goldes fchin; 

20 min fweif ift fchosne unde vtn. 
du macht dich nicht geliehen mir, 
dinr gefelfchaft ich vil wo! enbir.a 
der kranch fprach: »dag ift wol gefeit! 
dich hilfet nicht din fchocnheit, 

25 du müegift in der lachen g^n. 
zwo ftelzen föltift billlch hän, 
dag din vüegc und diniu bein 
als ungeftalt und als unrein 
nicht wsern. dag ftüend dir harte wol. 

30 vil me ich dir noch fagcn fol: 
als fchiere fo der meige kunt, 
wen heilet nicht, wan üf der ftunt 
ziucht man üg die vedren din, 
fö gäft du Jchottcr denn ein fwln. 

35 din langer fweif wirt dir genomen, 
din fchoeni mag dir nicht gevromen. 
wen rupft dich, als man tuot den grint. 
uuglich min vetke begger fint 
(wie bleich fi fin und efchevar), 

40 denn din gevider nu nim war, 
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ch vHug üf; des hab ich gewalt 

nach mtnem willen, ungezalt. 

hoch in den lüften Hnt mtn wege, 

äne brugge und äne Aege 
45 über fe und über laut: 

die weg iint alle mir erkant, 

des ich mich billich yröuwen Fol. 

urdrutzes ift din leben vol; 

fo bin ich ftolz und wol gemuot. 
50 dtn ruom der ift ze fchelten guot; 
- da von fö lä^ din rüemen fin! 

mtn lop ift hoehcr denn da; dtn.« 

fus warf der kranch die höchvart nider 

des phäwen mit allem fim gevider. 
55 Wen diu natüre hat bekleit 

mit funderllcher kluogkeit, 

der Fol des ungefpottct iän, 

den er (icht an die kluogkeit gän. 

der ander ift licht ba; bekleit 
60 an tugenden und an wirdekeit. 

wer im felber über tuot 

mit höchvart, fecht, des tumber muot 

wirt vil fchier geworfen nider, 

und mag vil küme komen wider. 
65 diu glcnzent varwe gern zergät, 

fo diu bleiche wol geftät. 

wein Hn fchceni blendet, 

von fchulde wirt er gefchendet. 

wer Ach erkennet, da; ift guot, 
70 urkantnis feiten übel tuot. 

fin fchoener fchin den ph^wen troug; 

der kranch üf in die lüfte vloug. 

LXXXII. 
VON EINEM PFAFFEN UND VON EINEM ESEL 

VON UPPEKEIT DER STIMME. 

Ein pfaf was jung und da bi kluog, 
als noch pfaffen ift genuog. 
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er was ftolz und hoch gemuot, 

Hn ftimme du cht in harte guot. , 

5 üf Hngeii er gcvli^^en was: 

er wand, da; nieman funge ba; 

denn er: des was er gar gemeit. 

mit fingen hlit er erebeit; 
^ iedoch was er gefanges vol. 

.10 wie ei doch nicht geviele wol 

den liuten, doch er dicke fang; 

des in fin narrekeit b^twang. 

nu kam e; von gefchicbt alfö, 

da; er fang äne mäie ho 
15 öf dem altär. do Auont da bi 

ein vrowe, diu hat ir efellt 

verlorn vor an dem dritten tage. 

n wSnde vaHt, grö; was ir klage. , 

dö fi der pfaffe weinen fach, 
'^> vil güetlich er d6 zuozir fprach; 

»fagent, vrowe, wa; meinet da;, 

da; iuwer ougen fint fö na;?« 

er wand, ir w«r gevallen In 

ein andächt von der (Itimme fln, . 
25 und fprach: »Fol ich iu fingen me?« 

»nein ir, herre; e; tuot mir we.« 

»wä von? da; folt ir mir nu fagen.cc 

»gern, her« fprach fi: »ich muo; iu klagen 

wä von ich geweinet hän. 
30 min cfel, der mir vil wol kan, 

den hänt die wolt* vcre;;en: 

des mag ich nicht verge;;en^ 
, wenn ir fingent fö gar hcrllch, 

fö ift iuwer ftimme gelich 
35 der Aimme, die min efel hat: 

fö manent ir mic]^ üf der ftit 

an mhien efel. hcrre min, 

mich wundert, wie da; mügc fli^, 

da; iuwer ftimme fö gelich 
40 mts efels ift; da; wundert mich.« 

der tippig pfaffe wart gefcbant: 

fln efeirtimme wart erkant, 

Bosrr B4tl(fim. T ~ 10 
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doch er geviel im felber wol, 
als bülich noch ein efel fol. 

45 Wer waent, da; er der bellte H, 

dem wont ein gouch vil nähen bl. 
mich wundert, da; da; ore ftät 
fö nach dem munde, und nicht vervät, 
da; ieman welle erkennen (ich 

50 und rine dimme; des wundert mich. 
e; waenet manger fingen wol, 
des ftimme hert ift unde hol, 
und briefchet als der efel tuot. 
hört er fich felben (da; wser guot) 

55 mit vrömder liutcn oren, 
er würd nicht zeinem tören; 
als difem pfaffen idt gefchehen. 
ouch hoer ich vil der liuten jehem 
der übel fingt, der finget vil; 
60 menglichen er ertouben wil. 



LXXXIII. 

VON EINER EICHE UND VON EINEM RÖRE. 

VON Sl^RKI UND VON KRANKEIT. 

IJf einem berge Auont ein eich, 

diu keinem winde nie entweich, 

wan A was Hark, lang unde grö;. 

under dem berge was ein mos, 
5 dur da; vlö; ein küeler bach, 

da man mang r6r wachfen fach; 
" da fltuonden bluomen unde gras. 

diu eich vil wol gewurzet was: 

n ftuont vait äne wenken. 
10 wer möchte da; gedenken, 

da; il lolti vallen nidcr? 

da was ir kraft vil vafte wider. 

und do n lang gellLuont alfo, 

dö kam ein wint, hei;t aquilu. 
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15 vil kreftekllch er wate; 
dl der erde er drÜite 
mit würzen und mit eften gro^ 
die eich; in da; mos er fi fchö;. 
und dö der val alfö befchach, 

20 diu eich d6 zuo dem röre fprach: 
jomich wundert, da; da; müge fln, 
da; du r6 ftolz und alfe v!n, 
noch (Itädt , und doch vil jkrenker bift 
denn ich. wa; mag dich h4n gevrift? 

25 ich was fiark, lang unde gro;; 
nu lig ich aller kreften blö;.cc «^^ 
^a; r6r fprach wider zuo der eich: 
»ich bin klein, krank unde weich, 
und erkenne an mir felbcr wol, 

30 da; ich nicht wider ftrebcn Fol 
dem, der fterker ift denn ich. 
triwe! daz h4t behalten mich, 
ich kan mich vil wol tücken 
und zuo der erde fmücken. 

35 ich piag dem wind nicht wider Aän; 
ich 11; in oben über gän. 
haetin du alfö getlin, 
wen faech dich üf dem berge ftän. 
du woltefl alweg ilfeben wider, 

^0 da von biftu gevallen nider. 

dln kraft, dln höchvart was ze grö;, 
des bin du worden figelös. 
möchtifl du hän genciget dich, 
du w^rft geflandcn als ouch ich. 

45 nu häft du fchaden unde fpot, 
uiTd d^; ift billich, famer got!« 

So Aark ift niemän noch fö gro;, 
etsWIi vinde er fln genö;, 
wer etswenn nicht entwichen kan, 

50 der du^t mich nicht ein wtfer man. 
der vafte ftande der hüete ßch 
da; er nicht valle; da; rät ich. 
fo hoher berg, fd tiefer tal, 
fö groe;er kraft, fö fwaerer val. 
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55 wer den mamtel keret dar, 
da er des windes wirt gewar, 
und Überkraft entwichen kan, 
der mag wol defte ba^gefläa. 
wer velt, der kunt vil küme wider; 

60 da; rdr geiXuont, diu eich viel nider. 



LXXXIV. 
VON VIEfe OCHSEN UND VON EINEM WOLFE. 

VON verrAtünge. 

E; wären vier gefellcn guot; 

üf ganze triuwe ftuont ir muot; 

n häten lieh des an genomen^ 

das; n fchaden unde vromen 
5 mit ein ander föltin hän: 

ei warn vier ochfen wol getan. 

fl wären vrech und da bi Holz; 

e; waer ze velde oder ze holz, 

kein lier was fö vreiffan, 
10 da; n getörfte grifen an. 

ir bein warn flark, hert was ir fol; 

ir höubter warn gewaefent wol 
• mit fcharpfen hörnen , diu warn gro; , 

mit den fi mangen herten Uto; 
15 gäben, wel tier es begert, 

vil fchier wart e; von in gewert. • 

e; wsere dirre oder der, 

der löwe, der wolf oder der ber, 

der vant an in kamphes gnuog; 
isM) von in kein tier gr6; ^re truog. « 

der ochfen vriuntfchaft diu was grö;; 

des manig tief vil fer verdrd;. 

zuozin ein wolf geflichen kan. 

ir einen grüe;en er began; 
25 äküilte was fln herzp vol. 

»min wort dich nicht betrüeben fol« 
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rprach er, »waa idi wil warHen dich: 
dd Yon foltu nicht melden mich, 
als rechte liep, als ich dir ft. 

30 ijh weiar, da; dln gefellen drt 
hänt alle dlnen t6t gefworn. 
an in ift genzeklt^h verlorn 
dtn dienilt, den du in hkH getan. 
n ivent dich an dien triuwen län,' 

35 da; Tag ich dir an allen y4r. 
des wirdeft felber fchier gewar, 
da; n fleh blttgent wider dich, 
dtner triuwe erbarmet mich, 
wan n fltaet was unde gro; ; 

40 aller vriuntfchaft hädn b]6;, e< 
und dö der wolf gerette alfo 
mit einem ochfen, aber do 
gieng er zem andern, unde fprach 
vil heimlich, da; e; nieman fach, 

1^ da; felbe, da; er h4t gefeit 
dem ^rften. d6 wart hin geleit 
der dritte und der vierde alfö 
und mit den felben werten, do 
wart einr dem andern vil geha;; 

50 ir triuwe dd vil kleine was. 

ir kip wart gr^;, ir vriuntfchaft klein: 
vil fchier gieng iekllcher allein, 
ir aller unmuot der was gr6;, 
des wurdens alle figelos. 

55 da; h4t des wolfs äknfk getan; 
kkaCt betrüebet mangen man. 
dd fus zerbrach ir minhe bant, 
der wolf vil fchiere kam gerant. 
er greif der ochfen einen an; 

^ enkeinr der ander drler kan 
ze helfe dem gefellen Hn; 
ir aller untriuw wart d^ fchin. 
dem andern ouch alf5 gefchach. 
do er ir untriuw an gefach, 

65 gewaltekllche vuor er zuo, 

und tot ein nach dem andern duo 
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n muoften aUenn wefen, 
enkeiner mocht vor im genefen. 
des woIfs verrätung fchichte da;^ 

70 daa; vriont vriunde wart geha;. 
Wä ganze triwe beliben fol, 
dk fol man nicht gelouben wol 
allen geilten; da; rätich. 
wer vriunt wil Iln, der hüete (Ich 

75 vor valfchen lufenseren, 
die mit lugimseren 
betrtiebent guoter liuten muot, 
und fcheident manig vriuntfchaft guot. 
liegen tuot der fei nicht wol, 

80 da von man 'liegen fchiuwen fol. 
valfche; liegen machet da;, 
da; bruoder fwefter wirt geha;. 
ein klditerlugner boefer iA 
und arger denn des tiuvels lift: 

85 er verirt da; kldAer^ hoer ich Tagen , 
recht als da; vünfte rat den wagen, 
vor dem tiuvel mag man iich 
gefegnen wol. da von fprich ich: 
haet der wolf nicjht alfö gelogen 

90 noch die ochfen fd betrogen, 

ganz waer ir vriuntfchaft wol beliben, 
und waer ir leben nicht vertriben. 



LXXXV. 
VON EINEM RITTER DER WART EIN MÜNCH. 

< 

VON wArhaften liuten. 

liin ritter was an Annen kluog, 
und hat ouch alles des genuQg, 
fo man zer weite haben fol; 
fln hüs was ü; und inne vol. 
5 Eis mäls kam im in ftnen muot, 
da; er diz gegenwürtig guot 
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dur gottes willen wölt üf geben, 
und wölti varn in geiftllch leben, 
ze werken brächt er fln gedank, 

10 und vuor ze klöfter. — hab er dank, 
der \äi dur got üb unde guot! 
lobes ifl er wert, wer alfö tuol. 
do er hin in da; klOfter kan, 
wand er 6 was ein wifer man, 

15 iln abbet im eis mäls gebot, 

und fprach : e; ladt dem klölter not, 
er fölti mit den efeln varn 
ze margte hin, und (blti warn, 
wie er H möcht verkoufen; 

20 ß möchtin nicht m^ loufen , 
fi waerin traeg und waerin alt, 
ir gebrefle waere manigvalt. 
der ritter mnoft gehörfam Iln, 
doch äne muot, da; wart wol fchin. 

25 und d6 er hin ze margte kan , 
die efel fchouwet manig man. 
n vrägten, üb 11 w«rin veil. 
»ja« fprach er. »llnt 11 gangheil?« 
»nein 11!« -— »lint ß jung oder alt?« 

30 »n hänt gcbrellten manigvalt« 

fprach er; »H möchtin fln fo Aark, 
wir gaebins nicht um fiben mark, 
warin ß jung^ ßark unde geil, 
wir buttin ß ungerne veil.« — 

35 »war umbe ßnt ir fweife blöj?« 
er fprach: »ß tragent fecke gro;, 
da von ß dicke vallent nider, 
fd zien wirs bl dem fweife wider 
üf; des hänt ß verlorn da; h^r.« 

40 ß fprächen: »bruoder, iß da; war?« 
»ja e;!« fprach er, »fd helf mir got! 
da; fag ich iu an allen fpot.« 
mit den eilen vuor er wider hein, « 
da; er verkoufte ir enkein. — 

45 vil fchier er d6 vermeldet wart 
dem apte. sumb die felben v^rt 
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muoft er gr6;c bxro; enphän. 
er fprach: »h^rre, latent ftän! 
ich hab geladen ere und guot, 

50 und dar zuo mlnen vr!gen muot, 
und bin in geislteh leben komen. 
liegen mag mir nicht gevromen 
an der wärheit wil ich gcftän, 
und wil fi niemer ab gclän.« 

55 Wer dur (Tn fei te klöfler kunt, 

der fech, da? er nicht werde wunt 
an der feie, tuet er da?, 
wol iml — er erret defte ba?, 
wer nicht hinder fich geficht, 

60 wenn er gäi M der gcfchicht, 

da? er den pfluog h4t in der hant. 
wer an fich leit geislich gewant, 
üebt der geislicher werken nicht, 
recht als dem blinden im befchicht, 

65 der da? Hecht treit in der hant, 
und e? im doch nicht ift erkant: 
er treit da? liecht und ftö?et fich. 
wer geisllch ift, der hüete fich 
vor argen dingen, tuot er da?, 

70 er enzünt den Hüten defte ba?; 
und fol ouch an der wlirheit ftan , 
als dirre ritter Mt getan: 
die efel U? er loufen 
und ander Hute verkaufen. 



LXXXVI. 

VON EINER TANNEN UND VON DORNEN. 

VON DER WELTE ÜBERMÜOTE. 

Ein tanne kam in überm not 
eis mäls, als noch vil manger tuot, 
des man dik muo? engelten: 
die dorne geriet (i fchelten. 
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5 die dk ftuonden under ir. 
üf grö^e hdchvart ftuont ir gir. 
n fprach*: »ich bin lang unde breit, 
und bin mit eften wol bekleit; 
^ in den laft mtn told üf g4t; 

10 grüen illt mtner eilen -wkU 

mich lobent vronwen unde man; 
äu alle; lop ßcht man dich ftän. 
ficher, du bift ze niute guot 
wan an ein viur. er ift nicht behuot, 
^15 wer dich anrüert: er wirt verwunt, 
dtn ftrelen iflt gar ungefont. 
dich ha;;ent man und ouch diu wtp; 
du r<&reft manges menfchen l!p.« 
und dö diu tanne alfus gefprach 

20 zem. dorne, fchiere da; befchach: 
ein man gegangen kam zehant; 
ein aks die truog er in der hant, 
vir fehler Huog er die tannen-abe. 
der dorn gelluont in guoter habe. 

25 zuo der tannen fprach der dorn: 
»wie llft du nu! wie hält verlorn 
dtn leben und dtn wirdekeit! 
fo fUn ich noch an alle; leit. 
dtn fchceni dir gefchadet hat, 

30 dtm ruome ift gefprochen mat. 
da von du wänden (In genefen, 
fich, da; ift dtn tot gewefen.« 
fus verlor diu tanne gar 
ir fchoBni und ir grüene; här. 

35 Nieman ze'vil Ach rüemen fo! 

fls Itbes: er ift gebreften vol, 
' und \äi den menfchen an der n6t; 
fo er leben fol, fö ift er tot. 
die wil er als die tanne fXäi 

40 und lebt, vil höhe; lop er hat; 
wenn er gevelt, fd velt ouch nider 
gewalt und £re, und kunt nicht wider, 
wer fol Ach vröuwen in der ztt, 
da. nicht wan^kumer an gellt! 
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da; dk hin illt, da; ftiftet leit; 

unlltst iit gegeuwürtekeit. 

wel ztt noch künftig komen fol, 

da; ztt erkennet nieman wo]. 
45 da ?on fö 14; der vröiden fchin, 

fit nieman hiut mag Hcher Hn, 

üb er morn in vröiden lebe 

oder in dem tode ftrebe. 

der dorn geftuoct, diu tanne viel nider, 
50 noch kraft noch fchoBni was da wider. 

er n ftark, edel oder rieh, 

dem tode i(1t alrmenllch geltch. 



LXXXVII. 

VON EINEM EDELN STEINE EINS KEISERS. 
VON ANGEDENRUNGE DES TODES. 

Ein keifer hat ein edlen ftein, 

an dem vil gr6;iu kraft erfchein. 

er was vil fwaerer denn ein bll 

oder kein ander gefmlde H. 
5 wenn man in üf die wlige leit» 

e; w«re grd;, lang oder breit , 

wa; man mocht üf die wige gelegen , 

da; mocht er alle; wol erheben. 

kein fwffiri tiiocht im wider fUn. 
10 vil Hüten äes grö; wunder nan. 

wenn er bedacht mit efch^ wart, 

fo verlor er üf der felben vart 

fln rw«ri gar und al flu kraft. 

dö fprach des keifers meiAerfchafl: 
15 »dirr ftein illt, h^rre, dir geltch; 

wand über alle künigricb 

der weite git, h6r, dln g^walt, 
• der ift grö; und manigvalt. 

die wtl du macht da; leben h^n, 
20 fö mag dir nieman wider ftän,_ 
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fo bift du fwffir alfam der Hein; 
alle diu weit iilt dir ze klein, 
wenn aber du gevalleft nider, 
fo kunt din kraft nicht me har wider; 

25 als bald din houbet wirt bedacht 
mit erde, fö zerg4t din macht. 
da von foltu bedenken dich, 
da; du bidt, herre, toetllch, 
und folt dich richten üf die vart, 

30 diu nie an menfchen wendig wart. 
Wenn der gewaltig nider valt, 
fo ift erlöfchen ftn gewalt. 
wer recht gedenket an den tot, 
der hüet lieh vor der helle not. 

35 nieman vröuw fleh Hner jugent 
noch ris gewaltes; hat er tugent, 
der mag er fich ervröuwen wol. 
wenn er von hinnan fcheiden fol 
(fo gro; wart nie dekein gewalt, 

40 noch kein richtuom fo manigvalt, 
noch mag nieman fo wife wefen, 
der vor dem töde mtige genefen), 
fo befchicht im als dem ftein befchach, 
wenn er mit efchen wart bedacht: 

45 flnr kraft wart er beroubet gar. 
als wirt der keifer ouch vür war 
beroubet aller wirdekeit; 
fln gewalt wirt klein, der ^ was breit, 
dar an gedenken jung und alt, 

50 wie gar zergät der weit gewalt, 
wtsheit, adel unde guot. 
wer fol denn haben höhen muot, 
und vroeltch in der weite wefen, 
nt vor dem töde niut mag genefen! 

55 alles^ da; ie geboren wart, 
da; kunt üf des tödes vart; 
er fl jung, alt, arm oder rtch, 
fi müe;en Herben .alle gelich. 
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LXXXVUI. 

VON EINEM NtDIGEN UND EINEM GUIGEN. 

VON nIde dnd von gItekeit. 

Zwen gefellen giengen über velt, 

doch -was ungemein ir gelt, 

ietweder wolt da; ftne hän. 

üf der Fträi in fchier bekan 
5 ein hSrre gewaltig unde rieh. 

die gefellen graod er güetUch, 

doch er erkant ir herzen wol, 

da; fl beide Aküde wären vol. 

den einen den benüegte nie, 
10 der ander ntden nie gelie. 

er wolt verfuochen iren muot, 

und bot in beiden grö;e; guot. 

er fprach: »bittent nach iuwer gir! 

e; mag w^ning gefchaden mir, 
15 da; ir von mir werdent gewert 

alles, des iuwer herze gert; 

und bit einr vor, der ander nach. 

mit rate (1 iu nicht ze g4ch. 

und wa; der Srfte bittet mich, 
20 da; wirt dem andern zwivaltkltch 

von mir. ir werdent fchier gewert 

der gäbe, der iuwer herze gert.« 

do gedächte bald der gitig man: 

»du folt dtn bette lä;en itän, 
25 unz da; der gefelle din 

vor hab gehebt die bette ftn. 

da; guot da; mag dir nicht engän. 

14; in vor dir fln bette hän: 

wa; er denne bitten wil, 
30 fö Wirt dir zwtirent alfe vil.« 

Iln gttekeit in überwant, 

da; er nicht bitten wolt zehanu 

üf zwivalt gäbe ftuont Hn^ Rn ; 

da; wart im fchier fln ungewin. 
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35 nit and ha; ouch nie gclag; 

der ntdig man Hkuft enphlag. 

keins guotes mocht er gunnen wo! 

dem gefellen Hn; wan ntdes vol 

was (In hsrz und giftig gar; 
40 des wart fln gefelle fchier gewar. 

er rprach: »min gefelle wil bitten nicht; 

ich wil bitten, wa; mir gefchicht, 

da; fol min gefelle zwivalt haben. 

ein ouge fult ir mir ü; graben; 
45 des wil ich gerne mangel han, 

dur da; min gefelle müe;e gän 

kn beide ougen.« da; befchach. 

ir ougen er vil fchier ü; Aach. 

fus wurden fi gefchendet, 
5() und wurden beide erblendet. 

We dem, der gfiekeit ift vol! 

ruowe er niemer gewinnen fol; 

fo er mS hat fö er me begert. 

würden die gltigen ^Ue gewert, 
55 als difem hie nu ift befchehen, 

an ougen würde ir vil gefehen. 

ntt und ha; erblenden kan 

beide vrouwen undc man. 

fiech wil gern der ntdig wefen, « 
60 dur da; fln gefelle nicht roüg genefcn. 

nit niemanne vertragen kan; 

wen ficht in jung und alte han. 

wer im felbe tuot den tot, 

dur da; fln vlgent kom in not, 
65 und mit dem Hag ertoedet iich, 

da mit er vil verwunden mich, i 

der dunkt mich nicht ein wifer man , ' 

als vcrre ich mich kan verftän. 
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LXXXIX. 
VON EINEM ESEL UND DRIN BBUODERN. 

VON ÜBRIG£R KARGKEIT. 

£in man an Hnem tode lag, 

vil guoter witzcn er enphlag: 

er fchichte finer feie ding, 

des lie; er nicht ab einen ring. 
5 er hat drl fijne, die wären gröj, 

die fls Hechtages fer verdrö^j. 

den gab er einen efel guot, 

und fluont dar üf des manncs miiot, 

da^ er ir driger waer gemein; 
10 und wer den efel vuorte hein , 

des tages Tölt er im fptfe geben, 

fln werk daj lolt er hän vergeben. 

diz felgerset befchach alfo. 

der eltfle nam den ef^l d6, 
15 und leit in bald in erebeit. 

truog er nicht vallt, da; was im left. 

da erbeit er den langen tag, 

da; er ruowe nie enphlag: 

der efel muoft an e;;en fin. 
20 der man gedächt: »er ifl nicht din; 

dln bruoder fptft in morne wol, 

dem er ouch morne werken fol. c< 

des andern tags der bruoder ein 

den efel nam, und vuort in hein, 
25 und lie; in ungefplfet gar. 

er wände ficher fln vür war, 

da; in fln bruoder haete wol 

gefplfet, und waer höuwes vol; 

wand er was rieh und hat genuog. > 

30 der efel j^öch vaft, unde truog 

des tages mantg bürdi gro;; 

der kurzwU in vil f^r verdröi^ 

und do der tag ein ende nam, 

der jungfte bruoder ouch dar kam, 
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35 und nam den efel an fln hant, 
und'vuort in erbeiten zehant 
an e;3;en und kn trinken gar. 
nieman nam des efels war. 
der jungfte der gedachte wol , 

40 der efel der waer fplfe vol 
von finen bruoderji vor gefln. 
da; was nicht wAr; da; wart wol fchln: 
der efel ftarp; da; tet im not': 
er muoft von hunger ligen tot. 

45 ir einr lieh üf den andern He. 
Gitekeit erftarp noch nie. 
alle fünde werdent alt, 
gttekeit junget manigvalt; 
fo der gltig minr des weges hat, 

50 fo er m£ guotes üf fich lat. 
gttekeit diu grüenet fich 
an allen liuten ftaeteklich. 
nicht wan von rechter gttekeit 
'wart der efel tot geleit. 

55 hffiten fi in gefplfet wol, 

als man von recht ein efel fol, 
fö waer er lebent wol bjelibcn, 
fi wa3rin fln doch nicht verlriben ; 
dö was ir kargkeit alfö gru;, 

60 da; R des erbes wurden blo^. 
wer den efel brüchen fo!, 
der fol in fpifien; da; flät wol. 



xc. 

VON EINEM LÖWEN UND VON EINER GEIZE. 

VON SCHEDELICHEM RÄTE. 

Ir weide fuocht von hungers not 
ein gei;, als ir natür gebot. 
ri gieng vil hoch in einer vluo, 
da ir kein tier mocht komen zuo. 
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5 die geis^ ein grimmer löve erfach, 

vii fenftekllch er zuozir fprach: 

»mich wundert, da; du wilt dln leben 

umb fo kranke fplfe geben. 

dtn wege die ßnt yreifen vol. 
10 fö verr fleh nieman wägen fol 

um Iine fplfe; ei id nicht guot. 

mislunge dem, der aifö tuot, 

wen fpraeche: im ift befchehen recht. 

hie niden fint die wege Hecht; 
15 hie ftant die bluomen und der kle; 

loup und gras und dennoch me 

ftat hie, vil manig weide. 

ker ab har üf die beide; 

da vindeft guote weide, ba; 
20 denn üf der vluo; geloub mir da;.(c 

diu gei; zem löwen wider fprach, 

d5 n fin äkuilt an fach: 

»ich weia; wol, da; du fageft recht. 

dln werk fint krumb ; din wort fint flecht. 
25 dln herz ift boes, dtn rät ift guot. 

möcht ich als wol da Hn behuot 

als hie , ich kerte bald hin abe , 

möcht ich da hkn ein ßcher habe. 

wan ich des nicht mag Heber fln, 
30 fö volg ich nicht dem rate dln.« 
Ein wlfer man an«fehen fol, 

wer im rät übel oder wol. 

wer wol rät und übel tuot, • 

des menfchen rät ift feiten guot. 
35 du folt den fchouwen harte wol, 

der um dln leben raten foU 

der mag ein jätgeb wefen guot, 
. der räte| da; er felber tuot. 

du folt des rätes end an fehen, 
40 wa; von dem rate müg befchehen. 

dur niut fö volge dem rätgeben, 

der dir ratet an dln leben: 
X wser ab der vluo diu gei; dö komen, 

ir leben haet ir der I5w genomen. 
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XCI. 
VON EINEM DER HEIZ UND KALT HAT I^ DEM MUNDE. 

VON ZWIVALTIGEN ZUNGEN. 

E; gieng ein man ü; in der ztt 

eis tages, fo yil der fneven ilt. 

gar verr kam er in einen in^all; 

rin erbeit wurden manigvait. 
5 er leit von hunger grö^e not, 

von vrofte wand er ligen tot. 

do er fus verre fich vergieng, 

ein waltman in güetltch enphieng 

in (In hüs, und bot; im wol, 
10 als ein wirt flm gafle fol. 

und dö er in da; hüs bin kan, 

vil fchier er atmen began 

von vrolles wegen an fln hant. 

dö vr4gte der waltman zehant, 
15 war umh er da; hsete get^n? 

dö fprach der ervrorne man: 

»ich atmen an die hende min, 

da; n defte wermer iQügin Hn.« 

dö fprach der waltman: »da; ifl guot, 
20 da; dir der äten hitze tuot.« 

er macht ein viur, und Taft in nider, 

von grö;em vroft half er im wider. 

dar nach dö er alfö gefa;, » 

er wolt; im bieten dennoch ba;, 
25 er tet im grö;e liebi fcfatn, 

und gap im trinken hei;en wln, 

und fprach, er waer im gar gefunt. 

er fallt den koph an Hnen munt, 

und wolte trinken äne vär. 
30 dö wart er fchier der hitz gewar "' • 

des wines, und blie» bald dar a»i. 

dö fprach .aber der waltman : 

»wa; meinet da; du hdA getün? ' 

da; folt- du mich nu wi;t(ea Un.<K 
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35 6r fprach: »ze heia; ift mir der win, 
da von fu muo; ich bläfen drin, 
da; er werd küel ein wening basr.^c 
do rprach der waltman: »was^ ift da;, 
da; du treift hei; unde kalt 

iO in dlnem munde? ward ich alt, 
ich könt (In nidbt verg6;;en. 
ouch hab ich mich verme;;en, 
er muo; ü; minem hüfe g4n, 
wen man ficht hei; und kalt hän 

45 in ftnem munde, ker hin ü;I 
du bitbft bi niut in mInem hüs.« 
er wart yertriben; da; was wol. 

Zwo Zungen menltch fchiuhen foK 
wie mag ieman ficher Hn 

50 vor dem, der ganzer triuwe fchln 
vor in Onem munde treit, 
und binden nicht wan arges feit^ 
er iilt ein unftaeter man, 
den man zwo zuhgen ilhet hän. 

55 mang hüs müeft.aede bliben, 
{blt man fi alle vertrlben^ 
die zweier zungen hknt gewalt. 
er il arm, rieh, jung oder alt, , 
^; n^ teige^ ader phail'en, 

60 kurz oder lapg gefchaflen, 
e; iln vrouwen oder man^ 
wer mag vor zwein zungen geAan? 
vil küm man fleh gehüeten ipag, 
ß flahent mangen hinderflag 

()5 üf den r<slben da zehant, 
den n vor gelecket hänt. 
ß tuont alfö der fcorpio: 
4er locket vor, und ill-oueh vro, 
-fo er (Ich balde riebet, 

70 und mit dem fweife ftiehet. 
arger ift zwei0r isungep iDünt 
und bcefer denn ein yü^er hudt« 
yor im mag nieman 0cber liefen, 
pqch guot nqcb «boefer mag f^neferi. 
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75 eis mkls er drl ze t6de flät, 
fich felber, und den er verrät 
mit Worten, und den dritten nian^ 
der (In verraten beeret an. 
flach ü; der zweier zungen munt 

80 ü; dinem häs, wiltu gefunt 
und an betrüebde bllben. 
du folt in bald vertrlben; 
als ouch der waltman h4t getan, 
des müeg er lop und ^re han. 



xcu. 

VON EINEB NACHTEGAL, WART GEVANGEN. 
VON WELTLICHER TÖRHEll^. 



Ün weidman vieng ein vögelltn, 
da:^ was klein, ftolz unde vtn, 
'ein nahtegal was e; genant, 
als fchier er^ nam in fine hant, 

5 und e? ertoedet wolte hän, 

das^ vögelin fprach: »nu \ä mich gän! 
du macht nicht werden Tat von mir. 
dri l^re wil ich geben dir, 
mit den du faelden wirdeft vol, 

10 iflb da; du ß behalteilt wol.« 

er fprach: »fag an! wa; mag das; fln?» 
do fprach da; kleine vögellin: 
»du iolt gelouben niemer da;, 
da; ungeloublich H. dur wa; 

15 fol n^an da; gelouben icht, 

da; nie befchach noch nicht befchicfat? 
da; ander iilt, da; du kein leit 
folt haben noch kein erebeit 
in dinem herzen uüib diu ding, 

20 diu alfö hin vervaren Hnt, 

da; n her wider nicht mögen komen: 
da; leit nieman kan gevromen. 
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fo ift diu dritte lere min, 
das^ du nicht folt gevli^^cn Hn 

25 umb da;, da; dir nicht werden mag. 
er tuot im felber gr6;en Hag, 
der nicht behaltet diz gebot, 
und mag woi (In der iiuten fpot. 
dis ]er foltu behalten wol, 

30 fö macht du wisheit werden vol.a 
der man der wart der lere vro, 
da; Yögelln lie; er vliegen dö 
üf einen boum. dö da; befchach , 
da; vögellin zem manne fprach: 

35 »du MSi uBwlsltch gar getan, 
da; du mich, t6re, häft gelan 
vliegen. da; muo; dir fchade Hn, 
wan ich trag in dem Übe min 
ein fteip, i£t edel unde gro;. 

40 wer in hat der wirt nicht liglös. 
er zerftoert ouch alle gift.. 
eis ltrü;es ei er Übertrift 
an gr(£;i. den häft du verlorn.« 
der tore h«te wol gefworn, 

45 e; waer alles gewefen war. 
(tnr 1er hat er vergc;;en gar, 
die im der vogel hat gegeben, 
er wart betrüebt al3 umb fin leben, 
und geloubtc, da; unmügltch was 

30 und wart gev1i;;en fer Of da;, 
wie er den vogel möcht gevän. 
do fprach da; vögeltn zuo dem mau: 
»icmer muoft ein narre flnl 
niut häAu der lere min 

55 behebt; du häilt geloubt diu ding, 
diu gar ungeloublich iint: 
da; ich hab ein gr6;en ftein 
in mir, dar zuo bin ich ze klein, 
dar zuo leit und fmerzcn, 

60 häftu in dinem herzen, 

da; du mich, töre, haft verlorn, 
ouch irt dinem herzen 9orn, 
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da;^ du nicht macht gevahen mich. 

min weg und dtn ünt ungelkh. 
65 du halteft nicht die ISre min , 

da von muoftu ein töre (In.« 

Ein tör mri dik geleret wol, 

doch ift Hn herze goucheit vol. 

wer das^ geloubt, das^ nicht mag flu, 
70 da ift nicht großer w4tzen fchtn. 

was^ an got nieman wenden kan , 

da; fol man hin ze gotle \än, 

wer gert da; im nicht werden mag, 

da; ift Hnr girde ein niderllag. 
75 er ift nicht wlfe, wer des gert, 

des er doch niemer wirt gewert. 

wie vil nu hoher lere hat 

diu weit, mang menfche dar üf gät, 

da; er geloubt, da; nicht ift guot, 
80 und (Iner feie fchaden tuot, 

und vichtet nach den dingen, 

da im muo; miffelingen, 

als dirre töre Mt getan. 

(In herze muo; in riuwen ftan, 
85 der rechter 1er nicht volgen wil. 

noch ift der felben tdren vil, 

die ich nu nicht wil, nennen hie. 

der narre ein torc dannan gie. 



XCIJI. 

VON WOLFEN, HIRTEN UND HUNDEN 

VON NÜTZE DER LERER. 

Von einem urlig hoer ich Tagen, 
da; e; nieman kopt under tragen,. . 
e; waere ftark und bertc gar, 
und hat gewert vil munig jar, 
5 und wert noch als ich mich verfihe, 
zwifchen de9 wqUen und dem. vi^ie;; , . 
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den hirten was e^ ouch gettiein. 
die wolfe kÄmen über ein, 
da; Ci gern wollen haben vride 
10 (da; fwuorens alle b! der wide 

den hirten und dem vihe) alfö, 

da; man in lolti geben dö 

mit gedinge alle die hunde, 

die man üf erden vunde: 
15 ri h«Btin da; vil wol vernomen, 

ir iHiyrid war von inen komen. 

fi fprachen: »wa; wir krieges hAn, 

da; hänt uns als die hunt getan. 

würden die hunde tot geleit, 
20 fö waer zergangen unfer leit, 

und würd geftillet unfer muot, 

und waer ouch unfer vriuntfchaft guot.« 

die hirten wurden fd betrogen, 

die hunde wurden hin gezogen, 
25 und wurden geben an den tot. 

diu fchäf kämen in grd;e not 

und die hirten in erbeit gr6;. 

da; vich wart alles figelos, 

diu kuo, da; fw!n, diu gei;, da; fchaf. 
30 Wenne den beruflfct der fläf, 

der hücten unde wachen fol, 

fö fchikt Hn ding der vigent wol. 

waerin alle hunde tot, 

diu fchÄf diu müeftin liden not. 
35 des hundes triuwe, die fint grö;, 

an triuwe iilt nieman flu genö;. 

fiii tunge Wunden heHen kan; 

fin kel die wolfe billet an. 

er wachet viil und hüetet wol, 
40 da von man in nicht geben fol 

den Wolfen, fecht, da; ift mlft räf. 

die felben triuw der Uter hku 

der lerer zunge dm ift guol, 

11 heilet Itp, fäl unde muot. 
46 er wachet dur den harren fIn. 

ift er getriuw, da; Wirt Wol fthlu,' 
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üb er der fchMen htietet vrol 
vor ketzerwolfen , als er Fol. 
wer mag geAän An l^re guot? 

50 wie mag ein menfcbe iln behuot, 
und vor den weifen ficher wefen, 
vor den kum ieman mag genefen? 
wenn den wolfen wirt der bunt 
gegeben, und der lerer munt 

55 bello^^en , f6 fint diu fchM verlorn. 
got hlit die l^rer ü; erkorn^ 
da; n der kelzerwolfen munt 
an bellen füllen, als der bunt 
an bilt den wolf und oucb den diep. 

60 der wol Idrt, der ift gotte liep. 



XCIV. 

VON EINEM DER KONDE DIU SWARZEN BüOCH. 

VON BETROGENER VRlUNTSCHAFT. 

Wen lift von einem pfaffen da:^, 

da; er in fiben künlten was 

geleret wol, und anders vil 

kond er, als icb iu fagen wii. 
5 nigromanzie kond er wol; 

diu buoch fint fwarz und vreifen vol. 

nu bat er ein gefellen guol, 

und wolt erkennen finen muol 

und fin vriuntfcbaft, üb fi ganz 
10 wser gen im und Ane fcbrnnz. 

er vuort in üf ein wife breit, 

und fprach zuozim: >)würd dir gefeit. 

da; du folteft äne wiin 

lant und liut befe;;cn fa^n , 
15 möcht mir kein guot von dir befchchen?« 

»ja e;! ir föltint wol etfehen, ; ' ' 

ich taet iu ganzer triuWcn fchin. 

ir föltint h^r und meiller fih 
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alles des mich beriete got: 
20 dii Tag ich iu kn allen fpot.« 

der meifter brächt mit liAen zuo, 

da; rin gefellen düchte duo, 

wie wol geritten drls^ig man 

zaozim kernen üf den plan, - 
25 und taetin alle dem geltch, 

wie er waer ein künig rtch, 

und gewaltig waer in Kipperlant. 

dannan vuortens in zehant 

mit eren in fln künigricb. 
30 do er da; befa; gewaltekUch , 

zuozim do Iln gefelle kan 

und rprach: »herre, gedenkent dar an, 

da; ir mir lobtent in der Aunt, 

do iu diz küngrich was unkunt, 
^ do wir lieb gefellen wän. 

an gab fünt ir mich nu nicht län. 

als guot Fol iuwer gäbe wefen, 

da; ich von armuot mtig genefen.a 

der küng fprach: »wa; iA da; gefeit? 
40 joch hab ich weder liep noch leit 

von iuwer vriuntfchaft ie vernomen, « 

oder wannan ir nu bar Iint komen. 

enkein guot iu von mir befchicht. 

wer ir Hnt, des wei; ich nicht.c( 
45 der meifter antwurt unde fprach, 

do er des künges muot an fach : 

»ich bin der, der iu diz hat geben. 

nu in £6 arge^ iuwer leben, 

da; ich iu genzllch rouben wil 
50 des guotes, des ir hänt ze vil. 

iur künigricb wil ich iu nemen; 

vil licht wir kmnen denn ze femen, 

und fint gefellen guot als e.« 

diu gefpenft zergieng und wert nicht me. 
55 dö vant ßcb. der vertribeu man 

bl Hm gefellen üf -dem plan 

an künglich ere und an gcwalt. ^ 

fins herzen leit was ma.nigvalt. 
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vil fchier zuozim der meiner ffHracb, 
60 do er in als beträebet fach: 

»wie duo? Tag an, waj( wirret dir? 

da^ £olt du balde Tagen mir.« 

»ich wei; nicht, wa; ich fageafol. 

mtn herz ift. großes wunders vol. 
65 ich was gewaltig unde rieh 

ein küng; nu fitz ich dem gelich 

als ich was S und ooch nu hin. 

des ilt verirt mls herzen fin^« 

der meifter fprach: s^geTelle min, 
70 aUus zergät der weite fchin« 

diu weit diu fa4t kein llAtekeit; 

nüch vröidenkan £i geben leit, 

nich richtuom gtt fi armuot. 

man ficht oucb wol wa$ 6re tuot: 
75 £re guot fitten wandlen kan; 

R ertoeret yrouwen unde man. 

gewalt und ^t yerge^^en tuot 

vil dik des alten vriundes guot. 

als hat get&n dtnr eren fchln., 
80 da; du ¥erge;;en häteft mtn. 

triuwe tuot den vriunden wol; 

dienftes nieman yerge^^en foL 

wer ganzer triwe verge^^en wil, ' 
. den glichen ich dem vederfpil. 
85 die vrouwen ouch, als ich hoer Tagen, 

mttgent ir triuwe wol getri^n. 

gloub mir, alT^ tuot ouch diu weit; 

fi lobt wol| und gtt boefe; gdt: 

als dir dtn küngrich hat getto, • 
90 des ficht man dich in riuwen ftün. 



xcv, . ■ 

VON ZWEIN DIE MIT GABEN WÖLTEN ÖESIGEN. 

VON ENPFAhuI^GE per GÄBEÜ^^ : 

Vil krieges machet mtn-uüd Afhy 
da; wart an einett kri^g Wol WUte}' '* ' ' 



(11*) 
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von dem ich fd gelefen h4n: 

£; kriegten zw^ne riebe man 
5 mit einander nmbe guot. 

der krieg vert lang; nu iltuont ir mnot, 

da; ietweder wolt haben recht. 

n kernen dik in grö; gebrecht. 

nu wart ir fache hin gezogen, 
10 dur da; enweder würd betrogen, 

vür den, der ir h^rre was 

(wer folt die fache richten ba;?). 

kein unrecht folte 6k vür gftn, 

guot recht foltens beide Mn. 
15 und dö diu fach gefettet wart, 

dar nach nicht laBge wart gefpart, 

vi! heimlich d6 der eine man 

gegangen zuo dem h6rren kan^ 

und brächt ein ochfen der was gro;; 
20 den harren kleine des verdrö;. 

der man fprach »lieber h^rre mtn, 

länt iu min fach bevolh«n An! 

min fach ift guot, mtn wort Hnt flecht; 

ich bit nicht anders wan da; redrt.« f 
23 der hSrre fprach: »da; fol befcbehen! 

dln gäbe fol ich wol an leben; 

dlns rechten ich mich wol verAdn.« 

dis red vernam der ander man; 

mit rate vuor er bidde zuo^ 
30 und brächt heimltch ein fcbcene kuo 

des harren vroiiwen. da; befchaoh. 

mit grd;em emft er zuozir fpfach : 

»gcnäde, edliu rrouve mtn! 

länt iu min fach bevoiäeo An.« 
35 »fwlg Ilil, gang hin, hab guoten muot,^ 

diu fach muo; dlnhalp werden guot.« 

diu vrouwe zuo dem harren fprach, 

dd fi die fch^^en kvo erftch: '\ j' 

»dur mlnen willen hilf deo^ man, 
40 da; er An fache inttg behän 

und oa«h l!n g^ot; des bit ich AMU' 

der bette. miph^ «^t^^ ttmhU<> ..: .»• ' v 
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der h^rre lobt der yroiiweii da;, 
als fehler er ze gerichte fa;^ 
45 d6 kämen ouch die zwdne man, 
und folt ir krieg ein ende h4n. 
n leiten beide vür ir klage, 
der richter, nach der yrouwen fage, 
gdDEopBt deifi, dejf da gap die.fcuo. 
50 »red ochfe!« fprach der ander duo. 
»wiltit Bidit reden? asr iPt ittu 
zuo miner fache nicht enblt. 
red an, mtn odi$\ des bit ich dich! 
dur niut foltu nn ll^en Blich!« 
55 der herre fprach: »e% mag nicht fln, 
da; reden müg d^f odife dtn,« 
diu kuo den munt boAo^gen hU 
dem ochfen; $ls eua Aümme er ftät. 
der vrouwen rAnen und diu kuo 
60 geligten in der fach« duo. 
' der ochs rerldr fin fache gar, 
des wart fln meiiter irol gewar. 

Enphanges gäbe binden kan; 
gäbe entrichtet mangln mm» 
^ gäbe enphangen feiten tuot 

an vrouwen oder an mannen guot. 
enphangen gäbe da; gebirt, 
da; dik unrecht ce rechte wivt. 
wer da; recht dur gM»e lät 
70 und d«m ^unrechten geftit ; 
der hei;et ein ZYiMtte» inati; 
wer mag (ich wdl an den g«län? 
ein richter ) 4er recht riclilen wil, 
der bedarf enlteifiek* g4be tiL ^ 

75 dur minne noeh dur Ttgenifchaft, - 
durch vorchte aoefa dbr vricmtlcbaift 
fol der richter abe iän: 
da; redbt^ dasf M er ^ft«t liäni 
wä da; k^fß rünet tAfü, 
80 und enphangen iwirit din kno, 

da mag der arme künd geHgeii: ^'i • 
.diu kuo rette y 4kr oeho ij^iyi^gen > 
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was; da; tet des kü(Hiis r&l, ' 
da; fchaden dik geraten hat. 



xcn 

VON EINER KATZEN. WART RESENGET. 
VON KESTÜNG DER VROÜWEN. 

SUt macht diebe, dd; lA wftr. 
übrig gezierde fchadet gar; 
wer die m4;et, der luot wol, 
als uns dis blfdiaft leren fol. 
5 Ein burgcr hat in flnem hiks 

ein katzen, diu yü manig müs 
vieng; ü was ftoU unde gemeit^ 
ir was alzit ir fpls bereit, 
ir balg was fchoen , wl; unde glat. 
10 der man ein niächgebüren h^t, 
dem geviel diu katae harte wo|. i 
flu herze was begirden vol, . 
wie er die katzen möchte hän.. 
den balg faph er begirlich an, 
15 der was wi; alfam der Tnie. 

nach der kateen was. im w^^ ^ > i 

dur niut wolt er ii Un genefeü. 
er fprach »der balg der muo; min. wefenl 
des kan ich genieges möLy . < . 

20 vünf fchilling er mir gelten ibL« 
dar nach nicht lange wart gefpart, 
der katzendiep yeriiieldet waUfc^ 
und wart dem burger kunt f etln^ i 

wie er die katz^i wolte hta 
25 ertoedet, dur des balges £daln* 

der burger fprach: »e; mag nicht (In.!. . 
flt ir der balg den jCchaden. tuot, 
ich fchik wol» dag fi wir t beftmoi, ' ' i 

und min gey^t^r fi IM ieboik': < •< i i» 
30 ein arsenie^wjl/'ki^ ir^geheib^ itr.t h > itl' 
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mit einem fchoube vüor er luo, 

der katzen balg befangt er duo^ 

dsil er wart rdt und ungeftalt; 

ir vlecken -wurden manigvalt. 
35 alf6 behuop der burger dd 

(In katzen. wer noch tffit alfö, 

des katze würde wol behuot. 

Wel vrouwe h4t üppigen muot, 

und ftellet üf gezierde grda^ 
40 (des manig vrouwe nie verdroß), . . 

wer die wol hebüeten wil, 

der volg ir willen nicht ze viL 

den balg er ir befengen fol, 

da; n keim andern man ze wol 
45 geyalle dur des balges ichtn. 

fö fUet mag küm deheine ftn, 

wil ß fich der weite geben, 

vil fchier gefwechet wirt ir leben. 

welr vrowen ir wirt wol gevalt» 
50 diu lebt in ^ren manigralt. 

wipltch gebaerde und vröulich zücht 

ift aller wirdekeit gesucht. i- 

ein wlp fchoen» kinfch und wol behuot 

erhoßhet guotes mannes muot. 
55 nie üf erden be^^er wart 

denn ein wlp yon guoter art, 

der ßnne, llp, fei unde muot 

vor allem wandel Hut' behuot. 

die fol man unbefenget Un: 
60 der katzendiep 14t fi wol g^n. 

xcm 

YON EINEM KINDE. HIEZ nkPilttUS. 

VON KiNDEN wl^HErr; ' 

ÜTen tili von einem. kinde.a!fu$,, 
des namen hi^S Pfipjrins.; .. ,. . i,! 
fln Mp was jung^ÜI>»fl^^^ ^, ^.i.:^: 
fln herz üf iir)dieit t^ii«« g¥W^ f/ .{ .;. . . 
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5 ze R6me er in da; rlthüs kau 
mit flnem vatier; da laang man 
von Röme grd;er wiUe enphlag. 
na vuogt ei ficfa, daa^ üf den tag 
befchach ein funderHdi getit, 

-10 dar umb vil heimlleh was ir rkU 
oueh k4men (1 des ober ein^ 
da; nieman, weder grd; noch idein, 
von dem rate folie Tagen, 
do geriet des knaben mnoler klagen, 

15 wa er £6 lange wasr gefla. 
er fprach: »liebia mioter min, 
ich gieng mit mtnem vatter t^j 
und kam hin in da; rlitiirüs; 
dk fach ich mangeii wlfen man 

20 hiute in grö;em ritte Htün.a 

zaozim Iln muoter ffirach zehant: 
»wa; meinet, da; fi hiute bAnt 
fö lang geraten?« **^ »vronwe mtn, 
da; ich da; Tage, da; mag nicht Hn, 

25 da; ich o46ie der Roemer rat, 
da; man hiut vaft verboten häUc< 
dö diu vrauwe erhörte da;, 
da; der rüt verbannen was, 
66 wart ir nach der fache not. 

30 n wolt den knai^n haben t6t; 
fi fluog in vaft. der knabe fprach, 
do er Hn muoler «orntg fach ; 
»ich wil dir fagen, wa; der rlit 
iilt, den man hiut geräAen hkt: 

35 üb ein vrouwe zw^ne man 
zer S mit rechte iiiUei h4n, 
oder ein man fül hän zwei wip.« 
46J^M3kSi: nfimer £11 und Mp! 
vil be;;er.iXt, daa^ zw^e man 

10 ein vrouwen haben, denn ein man 
^>awei wlp; fi gewünnen gnoten lag* - 
niemer. üb ich; getOegen mitg, 
ich fol e; vrMleh ander [lln.t€ 
iuo den vrouwen gemt ff glö: 
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45 fi tet ein wipHch ^etät, 

und tet in üf der harren rdt, 
als ir der knabe hdt gefeit* 
n fprächen alle: »grd; herzeleit 
und krieg rnüegen ^r iemer hin , 

50 in dai^ zwo vrouwen einem man 
Hillen undertsenig fln.« 
»wol lif! tr^ gefpilen min« 
Tprach eine cuo der andern dtto, 
»wir fallen mome vil vrao 

55 in den rät mit eimmder glin , 
und lullen da; bt »iate Ito, 
unfer not fuln wir In klagen, 
und hoBren wa; fi wellen fag«n.« 
dö didu vart aüus beAshach , 

60 und der rät die TTouWen fach, 
fi wundert wai; da; mächte flti< 
fl enphiengen» wol, und Helens tn. 
als n die fach häten ternomen, 
war umb die TTMiwen* wären komen^ 

65 fl richtens vroßllch wider bein, 
und fprächen: »wir fin über ein 
komen des, da; ein man wol 
mit einem wtbe benüegen foi.« 
und dö dfjt frroimtt. kln^n kcfitt 

70 d6 fprach der räth^rren ein: . 
»wä von magida; wort flu komai, 
da; die vrouwen hänt vernomen?« 
dö fpraoh der knab Pcipirius: >* 

»do ich geilter kam in unfeir htkt, 

75 dö wolt min muoter wi;;^b dai^, - 
wes man ze rate wordon was. 
da; wolt ich fl uwUtt «wi^geti 4jNi ; 
do geriet fl Mih vil taite ÜJkn. 
ein lug erdädit iefa )üf der ßmkt, 

80 und fprach dag wovt, d«; iif Ift kuitt 
worden yon dm vmvmen nii.« -■" 
fl fprächen aüer »^nk hab du!« 
und verhütten, 4»; nicht m4 
kein kint zem fAte <lcintt «1^ 6:, - 
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85 wan dirre knab, achti jAren all; 
flnr wtsheit er da nicht engalt 

Wer rät heimlich haben wil, 
der getriuwe kinden nicht ze vil» 
toub liut «ml kint und trunken man 

90 mügent kein heimlicheit behän. 
unftiet ift ouch der vrouwen muat» 
des ftnt ir wort nicht wol behuot. . 
wa; einiu wei;, wie fchade da; (1, 
da; wi;;ent zw6 fehler oder dri. 

95 yfä von dir mag befchehen ieit, 
da; \k den vrouwen ungefeit. 
wa; du verholen welleA; h4n, 
da; folt din wlp nicht wi;;en 4di». 
doch man fl dar umb' loben. fol: 
100 fi mügen da; verhelen ip^ol, 
da; n nicht wi;;ent. u^bdiuot 
und gar gebitlös id ir muot: 
da; irt vil^wol hie worden fchtn. . 
dank bab, der an ß wol mag ftnl. 



xcvm. 

VON EINEM BISCHÖFE UND EINEM ESZPRIESTER. 

VON UNWIRDIGEH AA^TE. 

ITon einem bifchof Uft man da;, 
da; er in höhen eren fa;. 
geirrter pfaffeh hüt er vil, 
rin wirdekeit was kne zä. 
5 nu hat er einen jungeliiig» 
ein fchuoler kluog üf alle 
bt im, der was üs vettern kint, 
der was dem bifchof gai gemint.- 
und d6 ftn erzpriefter geftarp^ 
10 der jungling, nmb .da; ampt i& warp« 
der bifchof tet^ des er begerti» .; 
doch er des 9mpu$imm imweft^^ i 
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dar nach nicht lange wart gefpart , 

wan da; dem hifchof gefendet wart 
15 ein korp mit guoten biren vol, 

der danket er dem boten wol. 

gar liep was im der prtfant. 

zuo Hm gefind fprach er zehant: 

»wem mag ich getriuwen wol, 
^ der mir der biren htieten fol? 

würde der birn deheinin verlorn 

da; w«r mir nicht ein kleiner zorn.« 

dd fprach der iungling:.»h^rrc, mir! 

ich hüet ir wol nach iuwer gir, 
25 da; ir keiniu wirt verlorn; 

fd Wirt geftillet inwer zorn.« 

zem jungling fprach der bifcfaof duo: 

»mich dankt, da IIA ze tamp dar zuo. 

ich getriuw dir nicht der biren wol, 
30 eim andern ichs bevelhen fol. 

ich vürcht, gsb ichs in dln gewalt, 

fi würden ge;;en ungezalt. 

ich wil dar niut der biren dir 

getriawen , des gcloube mir. « ' 
35 dis rede erhört ein wifer man; 

mit ernft fach er den bifchof an, 

and fprach: »na müe; erbarmen got, 

da; ir begangen hkni den fpol, 

da; ir fö mange f^le hlint 
40 bevohi dem, der ia was erkant 

und Hn kintheit und Hn jagent! 

d4 von ir wol iemer mugent 

Ungemach haben unde leit. 

dem ir die biren hänt verfeit 
45 IC hüeten, der fol phleger wefen 

der f(&len! wie mag d^ genefen 

da; fchüf , fö wolf ze hirte wirt?« 
Üf der fträ; wirt er verirt, 

den der btinde vüeren fol; 
50 vallent fi beide, da; ift wol. 

diu fchÄf gar verirret fint, 

all fehler ze hirte wirt ein kint. 

8 13 
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wie berichtet det ein andeni nan y 
der fleh beriehten nicht enkan? 

55 wie mag der gefpifen wol 

diu fchäf , der niemer wirdet vol , 
und lebt in Attter gltekeit? 
ze fchernde ilnt fi wol bereit, 
fptrten n diu Tchlif als gern, 

^ als rechte wol fl kunnen fchem^ 
diu fchäf gedtüenden deile ba;. 
nu gät ir arger lift üf das^, 
wie diu fchäf werden geOchom. 
üb die feien werden verlorta, 

(>5 dar üf hänt fl verforget gar: 
fi enruochet, war diu f^e var. 
der wtfe bifchof der beval 
dem jungling f^len 4ne 2ei), 
und wolt im doch beveßien nicht 

70 die biren. noch da; dik befcbieht, 
da; eipr der f^len hüeten fol, 
dem man doch nicht getiiuwet wo!, 
da; er wol felber n behuot. 
er vindet wol, wer alf6 tuot, 

75 fin löp , den gol dar umb wi! geben, 
got geh uns da; £wig leben. 



XCIX. 
VON EINEM TÖRECHTEN SCHÜOLPFAFFEN. 

VON NATIÜRLlCHER TORHEIT. 

Ton einem ritler feit man da; , 
da; er in gr6;en 6ren fa;, 
in richtuom und in wirdekeit* 
finen fuii h4t er geleit 
5 ze fchuol. nu kam ers üf die trift, 
da; er diu bUoch und ouch die fehrift 
vil kleinen doch goriet csitftAn. 
der ritter wolt nicht abe Üft, 
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er hst vil gern ein pha^en iguot 
10 ü; im gemacht; das^ was Hu muoU 
ze fchuol fant er in gen Paris; 
an kunften folt er werden wls. 

« 

mit großem koften er da was, 

doch er nicht vil der bnochen las* 
IS et vant dk flnr gefelien vil, 

die uobten al der goucfaen fpil. 

xe Paris lebt er mangen tag, 

da; er vil kleiner witaen phlag. 

Hn zerung was unm^^en grö;, 
20 des Hnen vatter fSr verdroß. . 

do er ze lande wider kan, 

und höchkunll folt gelemet hdn , 

fin vatter wart unm4^en vro; 

ein grö; wirtfchaft berdt er do. 
25 Hn vriundc luot er algellch, 

vrouwen, man, arm unde rieh. 

dö n ze fernen k4men dar» 

n nämen al des phaffen war. 

fln gebaerde wÄren klnog, 
20 nach phaffen ßtten er Hch truog. 

nu fach er an die ftubentür; 

d4 was ein loch geboret dar, 

da was ein kuofwetf In gdlagen. 

do geriet der höhe phaffe fagen: 
35 »min herz grö; wunder h4t genomen, 

wie dur da; loch diu kuo H komen, 

und in der tür beliben ift 

der fweif.cc und in der felben vrift 

gieng er von den liuten ü;, 
40 und Aalt ßch vür Hs vatter hüs, 

und kapfet va/l d^i himel an. 

d^r mline geriet gar fdiön üf g^n. 

vil vafte fach er umb fich do: 

(In vriunde wurden alle vrö: 
45 fi wunden des wol ficher wefen, 

er hffit aftronomie gelefen, 

und wier ein h^rre in größer kauft. 

dk was noch witze noch Vernunft. 
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do er den minen an gcfach, 

SO er gieng hin in bald unde fprach: 
»eis dinges micfi grö; wunder niüty- 
des ich mit vlt; mich hab beiint, .. 
da; der mline fd glich üf gät 
dem m4nen, den ich in der Hat 

^ ze Paris fach, deis wundert mich: 
einander (Int H .gar geUch. 
er muo; fln gar ein wtfer man, 
der n zwen underfcheiden kan.a 
do der ritter da; erfaeh^ r 

60 ze rinen vriunden er do fpraeb: 
»von fach ift minem herzen toml 
koHt und erbeit iint verlorn 
an mtnem Tun, da; dunkt mich wol, 
wan er ift aller törheit voL« 

65 der vatter und die vriunde fin 
muollten in län ein narren An. 

Wer von natür id unbeiint» 
und minr hat witzen denn ein rint, 
den mag diu fchuole ze Paris 

70 an Hnnen niemer machen wis. 
ift er ein efel und ein gouch^ 
da; felb idt er ze Paris ouch. . 
wä diu natür verirret ift, 
wa; fchikt da hoher phaft'en lift? 

75 wa; iiilh, da; einr ze fchuole vert, 
nnd grö; guot' üne nutz verzert?. 
e/ hoert vil höher meifter lefen, 
ein tör muo; er doch iemer wefen» 
guotiu buoch er gwinnet wol, 

80 guot phaffe er niemer werden fol : 
hie heim ein rint, ein. narre dort, 
torecht ir werk und tump ir wort 
füllen wefen; dk gelas , 
pie kein phaffe vürba;. 
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VON EINEM KÜNIC^E IIND EINEM SGHEBER. 

» 

VON ANSBHimGE DES ENDES. 

Ein margt haop fidi in einer (U4t 

der margt vil grö^e ;Tttbejt h4t: 

ei waerin viiouwen oder man, 

wer dk ze margte wolte gän, 
5 der häte vrid« üben ^tagc. 

nu hoeret wol, was; ich iu Tage*. 

der felbe margt wol was behuot, 

da was veil aller (lachte guot. 

wa; ieman ze koufen gert, 
10 des wart er üf der (tat gewert. 

ein höher phaffe, an künlUn rieh, 

kam üf den margt, und tet gelich, 

als er ein koufmaa folte wefen, 

er fprach: »wer iemer wil ge&efen, 
15 der kouf, des er mfig haben heil, 

von mir: grö; wlsfaeit hab ich veil.« 

vür den küng diu rede kaji. 

Hn knechte fant er bald hin dan, 

da; n dur niut yermitlen, 
^ wan da; R balde ritten, 

und im kouften die wtsheit;: 

und fprach: im w«r bt niute leit, 

wa; n dar umbe mUelten geben. 

die knecht venttoon da; yil eben. 
25 gr6; Iilber (1 dd näm^i. 

dd fi zem meifter kämen. 

do fprach einr: »wir Ha har gelallt; . 

min hSr, der küi^, hlkt iucb gemant, 

da; ir diz filber füllent nemeö, 
30 und füUent im die wlsheit geben!« 

er enphieng da; filber, äad ft; nider, 

und fchreip ein wort, .und fant da; wider 

dem künge mit dem hotten. fln. . 

da; wort ze tiutfelM von latin 
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35 fpricht: dtt folt da; end an fehen 
dinr werken, und wa; dir befchehen 
mag dar umbe küoillekllch: 
der wlsheit folt du vll;en dich. 
y) dem: künge bringent di^ ^ebot 

40 von mir.cc da; dücht ß gar ein fpot. 
n hsetin des wol alle gefworn, 
da; guot waer getiEeklich verlorn 4 
da; umb die wtsheit was gegeben, 
da mite doch der küng An leben 

4d behuop, — Der kottf geviel im wol. 
' da; wort was grd;er (innen vol. 
er hie; e; fchrtben üf fln tür 
mit guldtn buochftaben. wer dk vür 
gieng, der mocht e; wol gelefen^ 

50 der küng waet anders tot gewefen 
eis mäls, als ich iu fagen wiU 
heimlicher vlnde h4t er vilv 
die Halten alle M ilnen tot, 
doch heimlich, da; ß nicht in n6t 

55 kaemen umb ir miiTet^t. r 

nu gieng üf heimUch mort ir rät 
(ir aller triuwe diu was klein): 
gemeinltch kämens ober ein, 
da; R grö; guot wöltin geben i 

60 eim fcherer, der dem kfing Hn leben 
nseme, fo er in folte fchem. 
n wöltin in des guotes wern, 
als bald, (6 er e; b«t getan, 
nu wolle hin der fixerer gto 

^ zuo dem künge in den palas, 
und wölte fehler vollenden da;, 
dar umb er hH enphangen guot. 
in gr6;e vorchte kam Ha muot, 
do er die fchrift dlr^ft gelas, 

70 diu üf der tür gefdiriben was: : 
da; ^nd dl&r werken folt an feben, 
^ und wa; dar um dir müg befchehen! 
vil valle zittren>er began, 
ein toetltch varwc er ge#dn. 



75 der küng erfchrak, dö er in fach 
als bleich, vil bald er zuozim fprach 
»fag an mir bald, wa; iilt dln not! 
oder du muoit geligen t6t.c< 
der Itfing der hi6( in balde v^d, 

80 und hie; in binden unde flän, 
unz er verjach kn allen w^n 
da; mort, da; er wolt hka getin, 
des in diu fchrift gewendet h4t, 
diu i^f der tür geTchriben ftät 

85 alfus behuop der küng fln leben, 
fln vlnde muoften alle geben 
verfengelt; da; was yÜ wol. 
da; koufte wort was nutzes voL 
Wer da; ende an fehen kan 

90 flnr werken, der iilt ein wifer man« 
wer an da; ende fehen wil, 
der kumt nicht üf des riuwen zilJ 
da; ende kroent und nicht der ftrit, 
guot ende guoten namen glt. 

95 da; ende wol vertrlben kan 
die fände, wer e; fihet an. 
ein guot end macht alle; guot, 
guot ende niemer übel tuot. 
der fchifman in dem ende ftät, 
100 und rieht da; fchif, da; e; wol gät. 
wer Heb in da; ende leit, 
der gewinnet feiten leit 
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VON DEM ENDE DISS BUOGHES. V 

ÜTerdie blfchaft merken wil, 

der fetz Hch üf des endes zil. 

der nutz Itt an dem ende gar 

der blfchaft, wer Hn nimet war. 
5 diu geUt ift^nicht alfö gewefen 

der blfchaft, als mans hoeret lefen. 

dar umb lift man ein blfchaft guot, 

da; wlfer werd des menfchen muot. 

hundert blfchaft hab ich geleit 
10 an diz buoch, die nicht bekleit 

fint mit kluogen worten. 

einvalt an allen orten 

und ungezieret fint min wort; 

doch hkni fi kluoger Hnnen bort. 
15 ein dürre fchal dik in ir treit 

ein kernen gr6;er iue^ekeit. 

ein kleiner garte dik gebtrt 

die yrucht, der man getrceftet wirt. 

Hechtiu wort und flecht geticht 
20 diu lobt man in der weit nu nicht. 

weis wort krump Hnt gevlochten, 

der h4t nu vaft gevochten. 

wem Hechtiu wort niut nütze fint, 

kein nutz er von den krumben nint. 
25 e; predigt manger höhen r4t^ 

der doch Heb felben nicht verft^t. 

der wol da; fwert gebrüchen kan, 

dem ift e; nütz : yil manig man 

treit fper, me;;er unde fwert, x 

30 diu doch flnt kleines nutzes wert 

in ftner hant. — £in ende hat 

da; buoch, da; hie gefchriben ftüt. 
Wer da; lillt oder hcBret lefen, j 

der müe;e faelig iemer wefen. 
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35 and der, dem e; ze liebe fl 
geticht, der müe;e wefen vrt 
Yor allem unglük iemer mL 
(In fei bevinde niemer w6. 
von Ringgenberg ill er genant: 

40 got müe;e er iemer (In bekanti 
und der, der e; ze tiutfche brächt 
hat von latin, des müe; gedeicht 
iemer ze guote werden 
in himel und üf erden: 

45 er ift genant Bon^rius. 
bitten wir alle got alfus: 
»HSr! vrid uns von der helle gluot, 
und hilf uns, daa; wir (In behuot 
vor des llbes raeten, 

50 und vor der weit getaeten, 
und vor des tiuvels Olmen.« 
kint, fprechent alle: Amen! 
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Bildern und Randzeichnungen. Diefe Hs., die einft zu den vollftän- 

-digen gebeerte — nur die Schlufsrede fcheint gefehlt zu haben, denn 
die letzte Seite ifit leer — ift arg verflümmelt und verblinden : gegen- 
wärtig enthält fie noch folgende Fabeln: 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 
(Bl. 47« — 50* ) 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. (Bl. 51- — 58< ) 
29.<30. (Bl. 1* — < ) 32, 14. 33. 34. 35. 36. 37. 38. 39. 40. 41. (Bl. 2> --8< ) 
44. 45. 46. 47, 107. (Bl. 9- — 11' ) 48, 68. 49. 50. 51, 24. (Bl 12- — 14' ) 
52, 36. 53. (Bl. 15«— 16fc) 55. (Bl. 16« — 17M 57. 5a 59. 60. 61. 62. 
63. (Bl. 17* — 22* ) 65. 66. 67. 68. 69. 70. 71. (Bl. 23* — 28^ ) 72, 75. 
73. 74. 76. 76. 77. (Bl. 29» — 33' ) 83. (Bl. 28* * • ') *4. 85. 86. 87. 88. 
(Bl. 34» — 37') 90, 36. 91. 92. 93. 94. 95. (Bi. 38* — 42') 97, 35. 98. 
99. 100. fBl. 43* ^ 46' ). Die Hs. gebohrte im Jahre 1654 einem 
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Ltidwig StaHe^ (verjs;f; Bl. S9f , f^seter der BibUath<^ des Joh. Wem. 
äuber (vergl. Gatal. Godd. MS. qaos rdiqiiit J- W. Huber, J. V. 
ad Basü. di^Crahendarum in Bibliop. J. Schweighauser. Bas. Helv. 
MDGGLXXXIX. 8^ p. 2i. MS. membr. Phil. Poetäe), woraus fie die 
öffentliche Bibliothek 1789 durch Kauf an (ich brachte« 

E. Die Papierhandfchrift auf der Stadtbibliothek zu Strafsburg, Joh. Bibl. 
B. 94. 36 Blätter in Spalten, Fol. enthält^ 90 Fabeln mit der Schlufs- 
rede. DiefeHs. ift im J. 1411 von Heinrich von Laufenberg geichrie- 
ben (yergl. Schlufsrede Z. 39.). 

F. Die Papierhandfchrift des 15. Jahrb. auf der k. Handbibliothek zu 
Stuttgart,^ Fol. enthielt uri^rünglich ebenfalls 90 Fabeln fämt der 
Schlufsrede. Das erfte Blatt mit der 2. Fabel ift ausgefallen; ebenfo 
nnd in der Mitte 22 Blatter (Fabel 46 — 67) herausgerifTen. 

O. Papierhandfchrift aus dem Ende des 15. Jahrb. auf der Stadtbibliotfaek 
zu iStrafsburg. Fol., früher im Belitze des J. 6. Scherz, der von 
1704 -. l7io die erften 51 Fabeln (2 — 18. 20 — 27. 29 — 38. 
40 •— 53. 55.) daraus bekant machte (Philos. moral. Germ. med. a;vi 
spec. I — XI. Argentor. 4»). Sie foli 93 Fabeln fahit der Schlufs- 
rede enthalten. Da mir diefe Hs. von keinem Werthe fchien, habe 
ich fle in Strafsburg nur flüchtig angefehen und nur hie und da mich 
des Abdruckes bedient. Wenn ich nicht irre, fo fteht auf dem letzten 
Blatte die erfte Fabel: Vom Hahn und dem Edeldtein. Derfelben Hs. 
ift der Freidank beigebunden , ebenfalls auf Papier und hoechftens zu 
Ende des 14. Jahrb. gefchrieben. 
H. Papierhandfchrift aus dem Ende des 15. Jahrb. zu Wien, No. 2933. 
4<'. Bl. 1>-101. Dief« Hs. iflt ganz werthlos, lind ich habe daher 
blofs die letzten Fabeln und die Schlufsrede verglichen. 
Dr. Der alte Bamberger Druck vom Jahre 1461, Fol. 88 Matter. Er umfafst 
85 Fabeln; es fcjilen dann 1. 12. 18. 25. 37. 48. 54. 56. 59. 64. 66. 
71. 75. 81. 83. Ich kenne daraus nur die Fabeln 2. 8. 1^.. 95— 100, 
famt der Schlufsrede, die LefTing »zur Gefchichte und Litteratnr« 
I, 14 r- 41. abdrucken liefs. 

Mit Bn. bezeichne ich Beneckes Ausgabe; mft W, W* ^ W* , W* 
die von Benecke und Lefstng (a. a. O. 5, 3 --42.) benützten Wolfen- 
büttder Handfchriften. 

n. Die Heidelbeii^er Papierhandfchrift God. Palat. 314. Fol. Bl. 1* -— 50* 
in Spalten. Enthalt 83 Fabeln. 

h, Papierhandfchrift auf der Wafserkirchbtbliotfaek in ZüHch G. 117. 4^. 
234 Seiten in Spalten. Enthält M Fabeln. Auf der letzten Seite Hebt: 
Explicit Esopum theuthunictUem rigmaiice nee non prosayce scriptum 
per me Uolricum Buolman Anno Domini Millesimo quaärincentesimo 
vHxsfmo quartüj hora äecima' die nona post festunt aancti Vodälrici, 
Deo 0ratias. Aus dieler Handfchrift )iefs Breitinger als Ergänzung 
von A die Fabeln 2— 26 und 89 -^'94, nicht ohne willkürliche 
Aenderungen^ abdrucken; die Blätterzah! hai er unrichtig angegeben. 

t. Die Münchener Papierhandfchrift God. Germ. 576. aus dem 15^ Jahrb. 
Fol., nocb 90 Blätter. Anfang und Ende fehlt. 

d. Papierhandfchrift des 15. Jahrb. zu München God. Emmeram. DLYIU. 
Blatt 124 — 213. Mit Bildern. Z wifchen Bl. 147 -< 148. fehlen einige 

Blatten Diefe beiden Hss. enthielten urfprängliefa ebenfalls 84 Fabeln. 

/ . - • 

Di« voirftehenct verf^iehneten Handfchrfften tfaeifen Heb in drei Areng 
gefchi^deae Familien. Die Erfte (ABCD) eniWi alle hundert Fabeln 
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famt der Vor- «ui4 Nachrede. Die Zweite (E!F09JkrWW^J um" 
fafst gewÖboUch 00 Fabeln; es fehlen, darin auffer der Vorrede i« 51. 
o6. 59. 64. 66. 71. 75. 81. 83. In den Uandfchriflen der driUen Kla/Te 
Cabcd) fehlen auiTer diefen zehn Fabeln auch noch 95 — • lOQ famt 
der Schlufsrede. Die Handfchriften der «weiten und dritten Klaffe unter- 
fcbetden fich von der erAen noch dadurch, dafs fie die eilf erften Fabeln 
in anderer Reihenfolge geben: 2. 3. 6. 7. 9. 12.-4. 5. 8. 10. 11. 

Die Handfchriften AB CD geben allein den echten urfprünglichen 
Text. Dadurch erledigt Heb wol von felbft Beneckes -^ wie jes fcheint 
durch W^ entOlandene — • Vermuthung, »dafs erft fpaeter, um das Hundert 
voll zu machen, vielleicht noch ein ganzes Zchent hm^ug^fi^gt worden £eu<a 
Ich wüfle auch unter den hundert Fabeln keine einzige zu bezeichnen, 
die dem Boner mit einigem Rechte abz ufprechen w«re. Einen weitem 
Beweis, dafs die Samlung urfprünglich hundert Fabeln enthielt, finden 
wir in der Schlufsrede: unter den acht Handfchriften Cß^^^G^ 
WW^Dr)j die die Schlufsrede geben, lefen fechs (darunter vier, die 
nur 90 Fabeln enthalten): »hundert btschaft hab ich geleit an diz buoch.« 
Diefer Beweis fcheint mir nicht nur vollkommen genügend fondern felbft 
zwingend; denn die beiden Hss., die hier anders lefen, find keiner Beach- 
tung werlh. 

Unter den von mir benützten Handfchriften gebührt il, vermöge ihres 
Alters und inneren Werthes, die erfte Stelle. Sie gibt meift den echten 
Text, und auch das Mundartliche, gerade bei Boner von befonderer Wich- 
tigkeit, hat fie im Allgemeinen treu bewahrt. Schade, dafs He nicht voli- 
(landig auf uns eekommen ift! Ihr zonaßchft iteht B: der Text, den ße 
liefert, ifl, die Yerderbniffe der fpaetern Zeit abgerechnet, recht gut zu 
nennen. Wo A lückenhaft ift habe ich daher gewöhnlich auf B ^ebaut^ 
was ich, da in den gemeinfchaftlichen Studien beide Hss. meift mit einander 
übereinftimmen, ungefcheut thun zu dürfen glaubte. C fcheint mir mit 
A aus einer Quelle gefloffen; ich fchlielse dies aus einigen Stellen 
(27, 23. 87, 7 ff.), wo zur Entfernung falfcher Reime in beiden Uss. diefel- 
ben Aenderungen angebracht find. Im Uebrigen ift der Text darin oft 
fehr verderbt; doch nat fie inir nebft D häufig gute DienAe geleiflet, 
wenn auch meift nur als Beftstigung des in B Enthaltenen. Die Hand- 
fchriften EFGH und Dr waren mir befonders für die Fabeln 
95 — 100 willkommen; in den übrigen Stücken neigen fie bald zu 
ab cd, bald zu AB CD. Bei einer etwaigen neuen Ausgabe, wenn 
eine folche je wieder für nosthig erachtet werden foUte, werden nur neue 
Vergleichungen von VoUAändigen, das volle Hundert umfaffenden Hss. von 
Nutzen fein; von den Hss. zweiter und dritter Klaffe find hier mehr als 
genug verglichen worden. 

Vorrede. Die Ueberschrift fehlt in den Handschriften und ist von 
mir hinzugefügt worden. 1. herre JBC, her Bn; angenge B. 2. Got got 
an ende iemer werender B; wernt fehlt C. 3. got almechtig J9, almech- 
tiger C. 5. her Bn. 6. wie bist du s. B. 11. diner C. 12. w. da 
swimmet fl. o. g. C. 15. Das erste noch fehlt C. 16. 17. fehlen C^ 
17. alles B. 18. verübe herre das wir behut C. 19. 20. umgestellt C. 
19. und leben n. d. w. d. C. 21. erkönnet B; din g. C. 22, h. herre 
g. h. B. 24. zem B, zu eim C. 25. richtent BC. 27. lerent C; 
creature (:8ure) B. 28. sint d. süsse o. s. C. 29. liebea s. C. 30. ohne 
Absatz C; die m. och w. C. 31. me wort den e. C. 32. diu] das C: 
fehlt B. 35. bestetteget C; k. mangen w. m. B. 39. Do B; porphi- 
ritts C. 40» b, mich mit myn€ sinne sos C. 41. manig B. 42 aae alle 
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fr. m. C. 43. 44. feMen C. 4f. Ringkenberg herren JB. 45. ze tüczsche B, 
iD tusche C. 46. einvaltig C 4{:(. das C. 50. schant und schäm B; 
sus ^as im schade und söhande geschehen Stricker fbei Hahn V; 196.); 
si (diu rede) waere im schade und schände Gudrun i3M^ 4.; da lU niht 
an wan schade und schände Bruder David; wan dk gewinnet nieman mite 
niuwan schände und schaden Iwein 9098; im tet schade unde schäm vil 
s^re und innecliche we Tristan 337y 39. 51. dem wirt] umb C 52. Dem 
liept d. t. C. 53. nymet vil g. werk kr. C. 55. gehasser C. 56. doch] 
6ch B\ böser s. dan C. 58. denne ß. 59. spotte C; müssen B. 60. woU 
C; denn fehlt B. 61. hassiger C. 62. nuczet wenne B, nil dan C*. 
63. acht ich C. 64. mag woi C. 65. im fehlt B. 68. als d. dorne C; 
tore B. 69. erkennet wol B. 71. oben an C. 72. inncw. B. 76. dis b. C. 

I. 

Beim Anonymus die i. Fabel: De Gallo et Jaspide. — 2. eins BC If^ ; 
clüger h. G. 3. floch C, Oog W ; sins C W ; meister C. 4. selbe dicke 
BC. 5. sucht do W. 6. also Clf; noch tuol C; noch /eÄ/^ W. 
7. im IT- : 8. Ein B W ; edelralle Hss. 9. ligende B. 11. habe B W* ; 
frunt C. 12. nützete HC, glüstet G; lustet p. des g. W ; haberkorn G. 
13. wann (dann G) du bist C IV' G; nit GIT' , nustnit C. 14. soltu mir C. 
15. wisse C, wisz W* . 16. sch6nin S, schöne C, schon TT" ; adelk. W* . 
17. hette BC. 18. künde C. 19. den B, dann C TF" . 20. Do wart er 
h. C. 21. fehlt W* ; Dem hauen was er C. 22. Eins — korns W* ; 
eerstenk. C. 23. vil m6] geistlich BnW: feMt G; dise B; ist g.CW; 
24. sinen BC, 25. der ist im 1. GW'y dem ist er C. 26. die alle C; 
die] ding GW". 28. yersmehent C; versiahen tut ir tummer W' . 
99. nützent m. den edeln st. C. 31. des gl. C. 32. als B; stat C. 
33. Sitten IT ; geberden BW . 34. erden CW . 36. f«^*!! C ; mynner W . 
37. verborgener C. 40. gescheut Bfl^. 41. Das zweite der feA/f CIF* . 
42. 6ol die] dise BnG. 

IL 

Beim Anonumus die Vorrede. Ueberschrift: Von geistlichem Leben 
Bn, 1. Eins aUeHss, 2. do BC; nüsse CFabc. 5. suesslich Z.Pr« 6. was 
6; wart im s. E. 7. hertekeit JB. 8. prätschen 6, brechschen B, 
prachen G, schursen C. 11. das ist alle Uss.; mir doch n. k. £!, mir nit 
^nu a) wol k. ab. 14. nusse £. 16. Si stn /eJ^rC; siei^t B£«i, sigent 
Cb; ald JS: und C ^7. die der kurz€ B; D. umb ein £\ 18. ver- 
smebent C. 19. Wann CE. 22. do B, dar CJB7IH*; nicht fehU BnDrab. 
23. unz das es C. 24. git als es billich 3. C 25. genil. Cab; erwjrt 
BEby erwirdet a, dann wirt Cy enwirt G; erwerden (ahd. arwerdan) 
evanescerey zu nichte werden^ s. Schmeller 4y 146. vgl. verwerden. 26. Das 
erste noch fehlt b: weder CEa; erbirt 6, enbirt G, birt C. 27. ouch 
fekH Z.Dr.; geistlich alle Hss. 28. wel JB, weles 6, weler £, weliches 
CaDr; gotte sich B, di« Vebrigen sich g. 29. gross 6J>r. 30. dinges 
CaDr, ding 6; venniden abDr. 31. Den Ca. 32. In dem a. Ca. 
33. ein dag fehlt C; das dis f. ab. 34. enzündet C. 35. möge ü; 
werden C. 36. als wir dik hcerent lesen ab; genesen u. sterben C. 
37. liar BEGy hier abBr; mag] sol B. 38. meister 6. 40. solle JB; 
gestan JB, stau C. Hierauf folgen in BC: gedultiklich sol er liden Und 
durch got die sunde raiden (got die] tot B; in C noch^9 Verse weiter: 
so mag er uberwindieii woi Ist er gedultig als er sol. 
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Jw Avianus die 17, Fabel: Venator et Tigris. Ueberächrift : Von 
böser h. B. Bl. 7^, vis seit v. h. E. 1. iüte C. % Die Cab; 
— snideta6. 4. vii der löte C; vil kum b. 5. machtte B, machet C; mag 
nit gclan abcd. 6. und fehlt abcd: von E; red fehlt B: am Rande nach- 
getragen E; das erste noch fehlt Ca. 9. der stral C. 10. üz] uns J^: 
durch b, 13. uppikeit C. 14. hier 6; dis Ca; bispel C. 15. feA/^ C; 
die] ein £. 16. eins, so immer alle Hss, ausser A; ddi Cacd, do die 
JJfbrigen. 17. arenbrost Bc^ arbrost Eb. 18. tier C. 19. begegnoten 
abd^ be^egenten CG, begeht B. 20. tiercn fehlt C. 21, barg sich a^ 
22. konaent BEb; beh. Ba, 24. das schiessen O, schiessens a6, 
schiessendes C; vil fehlt C, 29. sich ft; fM^^ ä; ensiehen C 30. üczt 
Ey icht aö. Nach dieser Zeile finden sich in allen mir bekanten Hss. 
noch folgende vier Zeilen: Ze male wolt e; sicher wcsen. Vil küme ieman 
mag genesen vor der strAle, diu der munt üa^ schiu^et. üf der selben 
stunt. Nach Beneckes Vorgang habe ich diese Zeilen ausgeschieden^ da sie 
mir ebenfalls unecht scheinen; in W^ fehlen sie. 32. duo B^ do die 
Vebrigen; wavtEFb. 34. was snelle C. 2^^. do fehU EFab cd; do sprach J^. 
36. s. bein C; angesach BF^ verseret s. C, olTen s. die üebrigen. 39. gelichs 
Bl fehlt C; als es im C. 42. Der BE^ er die Uebrigen; er were BF, wer 
er C, d. er laegi Eabcd, er erlegi ZüricherDr, und danach Bn, 
44. sprach B^ worte C; vil k. BC, 46. ensach nicht C. 49. Das FQb; 
enwcis CG; so] nu B. 50. daz] uch C; d. nüt ane B, 51. hüte EFabd. 
54. k. i. ist C 56. sind a: snident C. 57. arenbroste B, 59. hin müg b, 
60 — 72. fehlen C. 61. hin an reden ß; hin fehlt b. 62. ob EFGab 
Cso immer); geschieht FGab. 63. mengem Bb. 65 — 72. fehlen B. 
66. ald alt E. 72. er bevindctz wol wer reht tuot £. 

IV. 

Die 7, Fabel EFGbcd: fehlt a. Ueberschrift: V.E.BJJND VON E.B. C; 

geistlicher ßCE. 2. das mich w. C. 3. grö; fehlt bc; 1. h. gr. u. 
reit^. 5. fehlt B. 6. fruchten B. 7. erden BC. 8. der fehlt BCFCb. 
9. weler JB6, welicher C; frucht begert JE*. 12. denn] ouch B; e fehtt 
C: ouch FGb; die] sinre frucht C, 13. D. w. als ich habe geseit C. 
14 — 16. fehlen C. 14. alle ft, alles d. 15. Wem B, wem kunt wirt F, 
wenn EGb: denne B. 18. Den £; (Der G) nützet nicht der fr. CG. 
19. ir darben <;IF* 23. den B. 24. tugenden J9C; muo; /VAlf C. 
25. £ dann daz C. 26. üf fehlt b. 31. ist E. 32. do BC; wellent an 
erbeit BCE. 35. kume Q; wol zuo gan £66; gegan C. 36. dar üf] des 
bBn. 44. Nit ft: weder C; ere C; gert noch fehlt C. 47. Ane BCE, 
on 6; ane B£, on G: fehlt C. 

V. 

Beim Anonymus die 9. Fabel: De Lupo et Agno; die 8. Fabel 
EFGabcd. Ueberschrift: Von hofart und von übermuot JB. 
2. zum EGaby zuo dem BCF. 3. von eim ZUricherDr. und danach Bn;* 

§eschach b. 4. Barauf folgen in allen Hss. noch vier Zeilen: Trinken nach 
em willen stn, und trunken beide. — Der niht hat win^ der lernt wa^^^er 
trinken wol. Der wolf was leckerheite vol. Biete ZeOeu habe ich eben- 
falls mit Benecke als unechten Zusatz weggelassen.^ 6. Zum schaf er 
sprach E; du hab u. a, hab du u. Bn, hab und dank bi 7. nicht tr. 
\. cab. 8. getr. BE. 9. vil fehU Gab; schaden QBn. i(k wolf feMt b. 
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12. Es B, das die Uebri^en. 13. herlliesset G, her ab fl. b. 14. fehU «. 
15. 16. f^Alm C. 16. zwiir] ffar ZüricherDr. 18. grimm^lich ü^Oab, 
19. dirrj der JIC; dir der (ain E) k. EGabcd. 21. n. b. v. d. h. C6. 
25. cinvaltig BC: tumbe <IJe Vebrigen. 26. gefere CG: ( nicht Bn F) 

Sewere BEbc, war 6«. 27. mir min EG ab; gar unr. H; manot Eb. 
0. nicht f^Alf C. 31. in] zuo CGa. 32. Sa^ an fthU Gab. 33. getuon 
Ca. 35. nü feMf ab; da;] es ad; das müs sm C. 36. -allen BO; \k J9, 
kip 6; Der wolft' erdoete das scheffelin C. 37. Hie disc C; hörent Cb. 
40 _ 46 fehlen C. 41. Den er ab. Damach: Der bunt da; leder gejgen 
hüt wenn er ins herren Ungunst st^t. Erga; im got der da zue kunt, 
daz über in erteilt sins vlgend munt JE». 42. Des Eab. 43. herre tuot 
uf der vart b. 44. Z. b. ze d. und ze st. abc. 47. Die FGab; Die doch 
der sach ui s. E. 48. Darzuo w. C. 49. 50. feMe» C. 49. verhasset ü, 
Terfluochet rE. 50. wunder! rechte b; werde Gab. Darauf: Der schuldig 
dicice schaden tuot Dem recbten dur slnen argen (hohen B) muot BC. 

VI. 

Beim Anonjfmus die 3. Fabel: De Mure et Rana; ebenso in E FGab cd. 
Ueberschrift: und von triegende fehlt C. 2. alrerst D, aller erst die 
Vebrigen; si fehlt D; gesach DE. 3. geselle Cb. 6. fliessent a, fliessende 
CGf/ fliessender BDEa: grosser Züricher Dr. 7. sam mir D, samer CE. 
11. snuor a; geschach Ea. 12. fehlt C; zer Bn. 14. untriuwe BDEa. 
15. machtu BCDEG; wol fl^Mf JSG; so kumest du wol ab. 16. nu spr. 
J>, so spr. £7. 18. sinem y. D; er vast n. C. ^19. er gund a. 20. und 
f#ftie «; wolte die mus B; wolt er a, also er tr. C 2i. er zoch n. a. 
SS!, do BC: des ZüricherDr. 24. hungerig Bn; wihe C, Wie £7a. 
31. 32. fehlen; dafür vier Zeilen Flickwerk C. 32. si do beidiu Ea, beide 
si B; Veras BB, gas <ifr. Darnach: Di^s frösches untriawe schichte da/ 
Da; er ein sp!s des wtgen was B. 33. selber Caft; grebet C. 34. eimj 
dem a; gegr. B, gegraben C 35. untriuwen C. dr7. won 6; und werk 
fehli C. 38. Und werk d. m. w. selten C. 40. Verberget C; valscheit 
CEab. 41. küme f^Aif C; weder wip noch m. ab; und m. C 42. den 
valschen Cb. 44. also fehU E; verlieh C, berlich die Vebrigen. 45. vil 
feAie C. 46. gescheut Cafr; müessent alle^velscher Ca; valsche ZüricherDr. 

vn. 

Beim Anonymus die 4. Fabel: De Gane et Ove; ebenso in EFGabcd. 
1. klag (:sag) ab. 2. iuch alle Hss. 3. gar gr. D. 4. fehlt C; gesch. Ba6. 
5. elagcte C. 8. Diu spis Eab. 9. Das sgweite <ia; />Mf CEGab. 
10. Bericht 6. 11. far an Bn; alle BCBaft. 13. mich spr. d. h. C, mich 
der n. a, spricht mich b. 14. hört und />M Ca. 15. wil €; herz. B, 
bez. DEab. 16. ich BCa; bez. B£;6: f<?M^ <t. 17. diser BCDa. 
18. valsch ziogen b. 20. da das recht f. CBn; für sich g. B. 21. Einen 
w. BJC; einen g. BDEb; und e. ad; einen w. BDa. 2ffi. g. alle sehr. 
DE. 21. gar fehlt C. 25. alle uf C. 27. Bim «tr«i«tf da; fehlt BCEa. 
28. hatten JSGfaö, haut C; ir /VM^ JBad: die C\ valschen C, valscher 
D; ziug B, geziugnissi B, geziugen CEGj ziugen ab. 29. get. Ca. 
30. kam BC; kamen si ab. 31. d. wige der gire ab. 32. Die [es Bn] 
seh. JEa6. 34. boeser w. D. 35. uf diu B6; gerechten Ca. 36. vaischlich 
Cab; erz. C, in überz. a. 37. Das CEab. 38. Die v. Jff«WcitorBr. Bn; 
valscheit CEb; diu /r«ik/t BBaft. 41. und m. a. 42. Vor aller v. ZüricherDr. 
Bn.; vaUcheit CEb; hüelen £k 43. 44. fehlen Cb. 43. valscheit £. 
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41. des rehten r. B. 45. Diu v. ZüricherDr. Bn; valscheit CEb; diu 
t'Mi Emb; nu so w. Eab. 

VIII. 

Beim Ananumut die 6. Fabel: De Leone, Vacca, Capra et Ove; die 
S. Fabel in EGabcd, 2. D. es a. C; alles daz a. 4. fehU B; eiden C; 
bestetiget C, gevestnet EOab. 7. geselle C. 8. eim BC; buoche Cab. 
10. ouch aile E; viere /eA^e Eab. 12. do £: /eA/e C; d. für nicht lang 



g. Jlf;«^. 16. den ftfA/r Ea; vil C£a6. 20. ouch fehlt Eab. 21. Pas 
dr. C; dritte teil CJb'a. 22. gefangen b, 23. ouch denn 6ü, denne ouch 
£a. 24. lassen C, lan JEJaö. 25. haut alle Hse. 26. vorchten CEab, 



27. Iren BBEab; den muosten Dm. 29. noch /'eA/t B; wol /'<9AII BDEab. 
32. schadgot £6; e;l und CEab. 33. kriesin £6, kriesi u. «. /'. 
34. sich feMt C; des] bald £7; des y/o\ v. H. 35. Der sich da [vor a] 
nicht hüetcn w. ab cd, 36. Sie w. im ab cd; die k. a. 37. des C. 38. üf 
fehlt B; so fehU Ca. 40. teiles] rechten Eab. 41. dir] du BBEa. 
42. es H, daz C. 43. hab du [dir b] d. kalp alle von mir verglichenen 
MUß* ; die Besserung rührt von dem Herausgeber des Zür^herDruckes her. 
46. mag k. ieman ab cd, 

IX. 

Beim Anonymus die 6» Fabel: De Gane et Garne; ebenso in EGabcd. 
Veberschrift: V. £. H. VND EINEM STUGK FLEISGHE C; und v. üb erg. 
C, Diz seit von g. £. 6. Do BEb. 7. Do BE. 8. fuos so m. Bab. 
9. verr ab^ verren Z.Br\ v. k. a. 14. er] der hunt B\ gicnen C, ginnen 
«; do b. EB. 16. Da C 17. er vor in Bn; sinem Ca. 18. Da C; ledig 
JEi«6; u. ouch m. Ep 20. Von g. B. 21. schatt d. 24. betrüebet Q. 
52. War B; umb E. 27, nimet HC; daz daz Bb\ nicht sin GBn; ist 
BEab. 28. das B; ime d. s. g. C. 31. bekumbert C; mannes bBn. 
31. schaffet a. 35. gemeiner C. 36. bürgen dorfern C. 37. feAl/ C 
38. der buttel C\ weibel und b. EQab. 41. burger CJBGfa fr. 44. Määch 
und n. ab. 48. HamacA folgen noch vier SStilen: Die gittikeit den hunt 
bezwang u. «. tr. C. 

X. 

Bei» Awmgmus die 7. Fofrel: De Femina et Füre; die iO, Fabel in 
EOabcd. 1. nam zuo der (zer a, zur G) e einen man EG ab. 2. Das 
C; und feAM Gab. 3. Do jB£:6; das so er v. B. 4. vil vvol I>, gar wol 
E. 6. hohgezit C£Gf; im fehlt CEGa. S. Do C£. 10. Da CG a; tumbe 
Gb\ an s. B, 12. werden CG; 15. ir g. EGa. 18.'got EGab; ein gr. 
EG ab. 20. ich fehlt B. 21. sun Bit; so /«Aie £; so gar C. 22. wurde 
g. C. 23. fehlt C. 24. uns b. Bamach: ich kan es eedagen nymer me 
C. 26. für ir 6, denn n* 28. Also CEab; a. ist der d. g. C; getan 
CEab. 31. Wan man ad. 32. die vetter COab. 36. guote BB; und 
wen JS116; das bosi ab. 37. das Cb. 

XI» 

Be^m iliMii^mti« tfle 8. Fi^^i De Lupo et Grue; die 10. Fabel EGak, 
Vebersckrift: ^ UND EINER GEISSE C; boeser fehlt E; undankberkelt 
B; V. dienst verlorne. 3. Vil seh. ü 6 «6; sicher C; doÜjDJBd: fehUa. 
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Ane 2orn wil ich es jehen C. 16. freisheit B, frecheit C, 17. ouch fehlt 
Cab: an D. 18. schrühe C. 19. sient denne yr. BE. 21. der fehU 
CEab, '22. ligen Eab; Da von was er na bliben t. C. 23. 24. vmgesteilt 
Dab. 23. freisheit B; im fehlt B. 25. ein a, eine C, einen BUI;: denft; 
krayen £, krewe C, kfygen H, kryen B : storken ab. Ich vermuthe^ dass hier 
kranchen zu lesen isty wie es das Latein verlangt. Oder ist krte, krtge 
unmittelbar dem tat. grues nachgebildet? 26. ir]^ im ab; ire pfant E. 

28. Das sie C; sil er ab; wol fehlt CBb, 29. im] ir ab u. s. f. 30. Das 
sie C; ze sinem 1. E. 34. sij sich JS, eraft; vaste fehlt b; genagen Eab. 
38. nu fehlt CBa; nu von mir b. 40. Wand ir D; Und nu C; s. v^orden 
wolg. B. 41. und ist r. D. 42. burger ritter Eab. 43. Hielten stets 
Bfi. 44. icji wölt ab. 46. aller} der Ea, ir 6. 51. Din 6. 52. minen B. 
54. von tr. £; triuwen b; ze lone B. 55. solt B, 56. es ist C. 57. alles 
CEa*^. 58. bösen Eab. 59. allzit nun uf ab; böszem b: schalkeit B. 
61. Wer daz $in w. b. w. aft. 

XU. 

Beim Anonymus- die 9. Fabel: De duabus Ganiculis; die 6. Fabel 
EGab. Veberschrift: Von wiben untr. B; seit dizJG. 2. lideJIEGa; 
not] ser aby gar grosz £, grosz Gf; und fehlt EGb. 4. /'eA/e a. 
5. enweis C. 7. volbr. CG, für füre £. 8. du fehlt BEa; du ez die 
Hss; sine B. 11. erweit b; alle üjD; dis BBa, die £6: /'«Alt 6. 12. mich 
anders ligen in C. 14. bürdi Eb. 15. lobe D^Iob B, gelobe Ga: fehlt 
C. 1& wil /VAU a. 17. worte B. 18. ander fehlt a. 21. Yfi dz du bist 
m. f. E; so fehlt Cab. 25. da^ fehlt ab. 27. brecken C. 28. wz E. 

29. iren b; keinen EG ab. 30. einen BC. 31. iren C; bürde a, burdin 
H, bürden CG. 32. der bracke do v. C. 33. hin wider ab. 34. do <lte 
Hss. 35. bettll; hunde Ca. 36. Das geviel der brecken wol C 37. usser 
mim E. 38. fehU a; drin E. 39 — 43. fehlen C. 43. nütz B; den bunt 
B: in I>; Wan si wolt in nicht in 1. EGab.^ 44. sUn CEGab. 45. Dar 
in er si g. bette (: wette) C. 48. da bi kan v. EGb; valschekliche H, 
valschlich ECaby suesseklichen B. 49. Wer BB. 50. gel. C. 51. Vor 
den EGb. 52. du dich CE; ze Ba, zuo D6, an CE. 53. Wiltu £; 
welle fehlt E. 56. vil fe/iie BG; manig Ca&, maniger 6; grosz 1. E. 
57. £z sigent b. 58. der der BEb; wol b. £; geh. CGa. 

xm. 

üetfli anonym«« ifl« iO. Fabel: De Rustico et Golubro; die i». Fabel 
EGab. 1. Teglichz b, ieglichc C. 6. Daran EGab. 7. hirte C, herb 
G; sure (:creature) Ca6. 8. manig JBft, alle tf. 9.. Da; fehlt Bb. 10. Em* 
JBJSGad; als muos o. i. C. 11. h. ich g. Ca. 12. Der mochte nit sicher 
Wesen a. 16. Da CGb^ do die V^trigen, 17. gestatgot 6. 18. in do C. 
19^ sinen BE; guoten CEa. 20. Vor £ii. 21. nicht gelan C. 23. £r 
ffos sin gift ab; sin h. b. 24. zuo im ^6: fehlt in den Vebrigen; du muost 
h. üa( C, wol US wol uss JB, gang [hin 6] wider us ad. 25. Du solt ab. 
26. in do an b. 28. ivon Gb; hatt b. C. 29. bäte fehlt C; s. grosse 
m. C. 3L bösem JS. 34. gilt d. 35. gebergen C*. 37. dirre H, der tffo 
übrigen. 39. hüetent JCCd. 42. G. vf a. B; tag.*; beschissenheit E. 
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XIV. 

Beim Anonymus die li, Fabel: De Asino et Apro; die i3. 'Fabel 
EGab, üeberschrift : Y. n. und von sp. J9, Dis seit yon sp. E. 
% Wenne er ist der narheit y. C; narkeit b, 3. deu BCEb* 4. So es 
danne die w. C; wenn es £. 5. So sprechent sie C; ungern b. 10. 0er 
lewe es dugentlich entpfinge C. 13. der was ZäricherDruck ^ doch wart 
C. 20. frischen C. ^i. verhöne B Ca^ verhöncn 6. 22. da;] des Züricher 
Drück. 23. 24. fehien EG ab. 23. glich C. 24. raten C. 26. Wan so si 
Züricher Druck; Wenn es jn füeget C; si mögend es gerechen w. £. 
31. da; fehlt Ca; tör fehlt b. 32. spolt JS?, spot B, spottet CGa^ spottiti 
fr; d ^«Ai« ^; selb's B; helf mir a: bi fr. 36. Von Cb: Der E; der t. 
6fr. 38. ouch fehlt Ca; liden £. 

XV. • 

Beim Anonymus die IM. Fabel: De Mure urbano et rustico; die 14. 
Fabel EGah. üeberechrift: HUSZMUS C. 1. zuo einre zit C. 2.. an- 
sach 0. 4. Wunder hat mich vernomen C 5. in mines hus'JD. 6. be^ird 
Eaby begirden G. 8. den willen C 9. antlüt D, antlit JEJafr, antlitze 
C: fehlt BG. 10. söUent BDE. 11. hain fr, hant CEG; vgl. wan min trieger, 
owi mort, hein mich falschlich und ellendeklich gelassen Sense ( Wacker- 
nagel 1. 872, 7.), heit = hat Ulrichs Tristan 498, 5. 500, 29. 555, 26. 
Darnach: und leben in dem suse rein E. 12. Wan Cb. 15. gespilen die 
Miss., geselle C. 16. ir fehlt b: daz <f. 17. kellerafr; beraitet fr. lo. spisen 
C. 19. V. und fleisches EG ab. 20. an] min C. 21. spis fr, spisen C. 
22. an alle sorge EG ab. 24. sint die Bss. 25. Von B. 26. St horten 
EG ab. horte Ba, hört D; kratzen fr. 28. heimlich D. 30. Si die Hss., 
wistc CDEab; nit CDEab. 33. si getötet h. C. 34. keller afr, 35. keller 
fr: die tür a; zuo sloz EG ab. 36. frömden Da. 37. der] ir C; erborn 
l>. 39. do k. Dfr, da £;G. 40. heimsche EGa, statm. C. 44. Diser 
DCb^ der a; keller ab; gnoter C. 46. Si sprach EG ab; wider us C 
47. nagen BCEG. 48. Denn ich mich hie so Hesse lagen E; haben ab; 
darnach: Ich wil us uff den akker traben Und wil in arbait frölich leben 
Du solt in grosser vorchte streben fr. 50. Do B; mir D. 52. wol dir D% 
wol fehlt fr; si] und G; und nicht mir Cafr, und ganz nit m. Züricher 
Druck. 53. so solt B; du solt D; dus £, du si COa, du die vorchte 
fr, du BD. 57. 58. fehlen EG ab. 59. Arbait fr. 64. sorgen Da, sorgen 
vorchten (so) E. 68. Do BCEb; den fehlt D. 69. enkleine n, kleinen 
BD, kleines Eb, lutzel G. 70. sorgen DE, Worten C; und mit list E. 
71. und ouch also D. 72. Scheident D. 

XVI. 

Beim ifftoftymu« <fie 13. Fabel: De Vulpe et Aquila; die 15. Fabel 
EG ab. 2. werent Ea, wer Cfr. 3. Ein C, sine £afr; lieben D, liebes 
C: feA^f BEGab; alle g. £. 4. hin fehlt a: in £fr, an ZüricherDruck. 
8. Und] das C; sin CGa, sinem frs Wurde v. C. 9. Wan sin kint h. d. 
a. C. 11. vil fehlt EG a; grosz und h. fr. 12. Daruf CG; üffe] donif 
z. B: bette do D. 15. inen EGab, im D; echt fehH BCEGab. 17. Des 
kindes C. 18. Es was C7; waren Ga, warent die Übrigen. 20. nu fehU 
fr: des G, auch «r. 21. iemer müge CDb; wesen iemer a. 22. andern B. 
26. bekleit C 27. strou C, stro fr. 28. Der vor g. C, e genante a. 
31. vackel fr; stiesz C Graft; Do mit do slies er frislicb an E. 32. §tro 



I. 
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CG ab; vil fehlt Dab; enbran DG. 33. Das der D. 35. sine BDEa, 
36. h. dis tages CE; füchsin b. 38. gelebt D; wol alt E; visfaeit zieret 
jung und a. C. 40. grö; fehlt C. 42. Der BCDab; wer BP; woll reht 
E. 46. yende CDEa^ vendel G» 47. unrecht C 48. Und recht verdruckt 
C 50. ise 6, isch />, iecz B, den snee C. 

XVII. 

Btflm Anonymus die 14, Fabel: De Aquila el Cornice; die f <?. Faba 
EG ab. 3. rStJ muot £Gaft; da; die Hss. 4. eim BC. 6. starker £«Gfa 6. 
7. ergreif i», bekrift B, greif 6, krift BJB7; in] mit ab; sinen 6, sin' ä. 
9. du feAie Bd; du sin C. 11. Das a; dir fehlt b; ^esin C 12. dem 
rote C. 13. swing BEab. 14. laz CDab. 15. So brichet CG, zerbrich 
ab; schalen b. 17. krawe C, krege B, krag ^. 20. uf Zflricher Druck. 
23. diser CDEb, der a. 24. valscheit b. 25. glit feAlf C: lit B. 28. Do 
BC: Das £6«^; mit fehlt EG ab. 31. zun^e fehU C; sloeret B, zerst. 
die Vebrigen. 34. D. sich 1. gen 1. 1. ab^ D. sich lieb liebe 1. E; von liebe 
C. 35» Vor schänden DEGab. 36. der z. DEGab, 37. zung wol s. k. ab. 
38. und] von Eab; liebem Ea. 39. villicht EGab; wol fM/l ad. 
40. böse CEGab; nicht fe/iie CA. 4*1. DerBGd. 42. kämen B, kSment 
b, koment BEG. 43. Der b. 44. müeszen [iemer JSGd] selig sin EGab. 

XVIII. 

B^'fli Afionpmus die 15» Fabel: De Vulpe et Corvo; die 17. Fabel 
EGab. Veberschrift: dorrechtiger C, V. üppiger torheit E. 1. Ein 
CG ab; begonde h. B. 3. ein fehlt B; gefl. k. C. 4. eim B; den] kam 
a; den er fehU b; gezogen] genomen DE: nam C 5. Und (Den er ab) 
geroubet [ouch B] h. do DEab; bäte fehlt C. 6. was Cab, 7. feAlf B; 
von erst £; an ges. B, ersach CG. 14. sin üwer b. 15. allen den k. B. 
18. hapch a, habich BC ^. geraten BCb. 24. du seist w. Ca: das sol 
sin an alle var b, 25. 26. fehlen b. 24. D. r. spr. a. 31. schäme (scha- 
den CO han CJB, schamrot stan Dab. 32. D. zuo d. seh. h. ane wan E; 
die schemede entpfan C. Damach: Den kses der vuchs a; ^ne bröt, Der 
rappe leit von hunger not B€D. 33. sammir B, sam' Eb, helf m. a. 
34. er] der b. 35. glisener C, gelisser B. 36. Dann C; selben Züricher 
Druck. 37. Der a. 38. Und /Vjä« C. 41. Das C. 43. An CE; dir Bd, 
diser CDEa. 44. glissner CJB; iemer müessent Cab. 45. verhasset iS, 
verworfifen C; der feA« Cd. 46. valscher BDab^ veischer C; und ein 
C; verreter CDEa. 

XIX. 

Beim Anonymus die 16. Fabel: De Leone inveterato; ifi« ^8. IfVid^i 
ÄÄÄ: fehlt G. 1. mengelich BC; begert ab. % so /•^Att a; es ist«, ist 
es die Hss. 3. Der C. 4. er C; bresten d. 5. würde BCDEa^ wirt d. 
6. wider fehtt C: n. jung werden k. Eab. 7. den] diu ZüricherDruck. 
8. niutz B; selben BB. 9. het BE, bette C; ist] wer C. 10. 6re] guot 
C. 11. eim Cb. 13. das geschach DEab. 15. dacht B». 16. die w. Db, 
sin E. 17. darzuo Bn. 18. Do BCE. 21. liuflF d; balde fehlt b; hin 
zuo Dab. 22. er in Ca; do BCEb. 23. in siner j. a. 24. H. erz. B*; 
hÄte f€A/^ d; manigl vil ab. 25. dd f(pÄ// a; s. do Bßd. 26. mengen 
BCb. 28. ich nu alles Ca. 29. hoher m. C. 32. jungen d, jung C; duon 
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sol C. 33. weat ab; n, mer v. a. 34. Dem Eb. 37. ist ffA/^ Da; der 
(deu a) si BCDab. 39. vindctz P, bevindet es C. 40. Eynen gelter C; 
Ton rechte />A// C 

XX. 

Beim Anonymus die 17. Fabel: De Asino et Catulo; die 19. Fabel 
Eab. üeberschrift: unbescheidener B: fem E; Von narren spotte 
C. \. zuo einre z. C, eines zites h. 4. kund 6, künde C 6. liuff Eb.^ 
und (defi a) [bald £j her w. \Ea6« 7. Jetz dem h. ab; ei fehlt C. 
8. woi g. I>^.gar dik E: nie verdros b. 9. sine C, siner DE; kele C, 
kei ü. 10. ze alier st. Db. i± fehlt B; Das g. C; so g. £; man im D; 
guoten Da: manichen C. 13. beidiu a, bedi fr; und ouch m. DE. 
14. Alweg E. 15. sins J8 C, 16. oder />A/* fr; ald ZiiricherDruck. 18. so] 
das €. Nach 19: Also mit züchten treip C. 20. zuo aller zit was bereit 

C. 21. Bereit was manig sp. Gafr. 23. ouch fehlt BCDab. 24. andcrr 
fr, ander BDC, ander" E. 25. ist g. Ca fr. 27. s!n fehlt B. 28. denn] 
waiui C. 30. eimJB: dem a, den CG. 32. die fehlt fr; diete fr. 34. daa^ 
fehlt B. 37. sin] das fr, die Ea. 39. in fehlt C. 41. worn B. 42. ger. 
si Ca. 44. mocht ia ü; mocht] wolt £, wol afr; gel. fr. 45. Mocht die 
ab; d4 fehlt Eab; im von in wz b. £. 47. 48. umbestellt C. 49. Weler 
DEy welich a, welicher Cb; rechter febU CE; der des b. fr. 50. in fehlt 
C; in fin natur BE. 52. Och C: Dar zuo ab; Man sol in billich E; schel- 
ten CEab. 53. des dinges fr, dinge. C, ding a. 54. Das £afr., 57. stuond 

D. 58. esel billich s. C 

XXI. 

.06111» ilnoitj^m«« die 18. Fabel: De Leone et Mure; die 20. Fabel 
Eab. üeberschrift: Y. w. und gewalt C. 1. mals fr; sich ein 1. Ea, 
2. einem walde EGxib; da] dar in JE; vieng JSGfr. 3. die wolt er getödet 
h. EQab. 4. ach laut E. 5. enzimct C, zimpt^afr. 6. hohen fehlt fr; 
edelkcit Ca fr, edelmüelikeit ZiiricherDruck. 7. Weder C. 8. üb JB, ob 
die Uebriffen; ertödent C. 10. öbe CE. 12. da;] des ab; ere CI>. eren 
ab; dcra -J9. 13. grosses C; signüst fr, gesigcs C 14. öbe B; eins C; 
klein D, cleins m. C; nüsselin fr. 16. geschaden OZüricJier Druck. 
17. Laut Ca; herre mich C. 18. vil yfo\ fehlt a. 19. kleinen D. 20. min- 
der üafr; einem D: dem JEafr: fuchs £. 22. gan fehlt fr; tri felUt CO; 
fri gan a. 24. Wils Ba, w. sin C, iuch sin X>£. 25. es nu fr: dar nach 
a, es ouch ZiiricherDruck; vil fehlt Eab: gar C. 26. wan fei^/t Ea; 
1. ouch g. £a.. 28. tuseng 0, tusent die Vebrigen. 29. ussc D. 31. Do 
a, da ifte Vebrigen. 32. da^^ />A/e a. 33. gien^e BD; und kam fr; zum 

E. 35. wurret uch C. 36. Da worgen ich hie in dem tot a. 38. her 
fehlt Eab; wol her us Eab, 40.. daz min mir £Dfr, das ouch mir 
ZiiricherDruck; ouch h. a; gegeben B. 41. fehlt Bn; iu fehlt E; nu 
feAjf a; mere E. 42. begunde C; sere u. C. 43. zebissen Da, 44. D. 



garn H; Der low gerie 
zerrissen ab. 45. do 



,z zerschricssen £, Und wolt es (daz necz a) gern 
daz JD; gross CE. 46. dannan f^Jkie fr. 47. er 
daftiken a. 48. her fehU ab; habs £. 50. nicht fehlt fr. 52. t. v. w. sol 
D. 53. gro;] mer fr; mindern ab. Dafür: Wann sich der deine geratet 
clagen Der grosse ime billich sol vertragen Und in mit keinre ?orchte 
laden C. 54. ein[der ZüricherDruck^ es C. 55. kleinen DEab, 56. ertö- 
det m. CE. 57. cnwescn ZiiricherDruck. 58. mobt Ea; ir] siner D. 
59. ira D; het Züricher Druck. Nach 60: Dienstes hieman vergessen sol 
Dienst der tuot gelruwem herlzen wol C. 
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XXII. 

Beim iinafiymtM die 19. Fabel: De Milvo aegrotante; die 21» Fabel Eab. 
Veberschrift: V. E. WIHEN UND SIJSRE MÜOTER C; V. sp. r. und von 
geb.ette C. 1. Nu sprich ich C, 2, ouch fehU Ca. 3. W. do b. C; 
ufid 6ch ü. & ding C. 6« valscher C; geben b. 7. Als ouch E; moles 
C; daz feH^/f E. 8. Da^ />A/« CJK ad. 9. Er kl. D; ir] sine C. 10. /'e/i/^ 
ü. 11. vil 1. Eab. 13. Wan [das ab] ich laider m. Eab. 14. Und also 
gar y. C; denne euch D. 16. grossen />a, grosse .8 C^. 18. Wellen ß, 
wellenl die Vebrigen. 20. fehlt C. 21. bereicht DJS, berichr i^, crweket 
aby verschuidet C, begangen O. 25. tuonde HC, tuond die Uebrigen; 
sine XI6, die C. 28. Wer m. D; dir] dich Ca 6: /W«^t E; kleinen D: 
wenig £;.nu gar klein ab. 29. nachriuwc BCDb^ spater riuw ^a; wirt 
ECabi ist ZürickerDruck. -31. rosse C: ochssen D; diep- CEab. 32. Aller 
erst 6; w. besl.'Ca6. 33. Die b; die ist b; nicht /eA/^ ad. 34. vor ab; 
BOtes J>. 35. siech was Cr der DEab. 37. 38. /eA/en X>. 37. du fehlt 
Eb. 39. Und fehlt D. 41. bösen BDab. 42. inj uf C. 43. betten ^got 
fehlt) D. 44. Gotte und D. 46. sin] de ab. 47. werde Cb. 48. fe/«^^ 
a; wort werk b. 49. Dz jG; bette />, gebetCJGad; gotte H. 50. get Ca, 
gant ft; es — es QEab; als es von rechte s. C 52. sele DEab. 53. des 
a. zw, fr; des feAie €. 54. seien gerl C. 57. sin jD. 58. Pauweis C. 
60. sele a, sei DA« 61. ist das du ab; da;] es C; du dann C; du /Wi^^ 
D£aö. 64. fdUt B; des feA<l C. 65. wirdest v. D. 66. des] daz BD, 
was ab* 

XXIII. 

Beim Anonymus die 20. Fabeü: De Uirundine et A^ibus; die M. 
J?V»6tfl £afr. Ueberechrift: V. E. 8WALMEN U. V. ANDEKN CLEINEN 
VÖGELIN C; von guotem rate und v. v. C. 1. zuo C; einer zit BC. 
2. swalme Cby swalbe E; säen a, sägen 6, segen DC. 3. eim E. 4. Der 
h. Cai nach Co; bunte JE^ bünd D, bürde a6. 5. Sie g. C; e;] das C. 
6« warnot 6; vast die D, du andern £fr| die deinen C: audrü a. 7. Alle 
CDEa; gemeinlich D; irm X/C, iren E. 8. siut die Bes.; vigenden CDb» 
9. Sprach es D; muot (:huot) ab. 10. Wir bedörilcu g. h» C; gar d. D; 
durttig Er wol g. aZüricherDruck. 11. Wurt man den hanff fpyuncn G. 
12. mttgent fr; entrunnen C, endrünnen Dfr, entrinnen BE; So sint wir 
unentrunnen aBn. Die in den Text aufgenommene Uit ohne Zweifel die 
echte Lesart und cntruhnen die alemannische Infinitivform für entrinnen; 
vgl. 62, 12. entrönnen, 38, 40. brünnent; wurt für wirt, zwüschcn für 
zwischen, Formett^ die in alten y der ^cestlichen Schweiz und dem Elsass 
ongehcerenden Uss. sich häufig genug finden. 14. Wand fehlt E ; von E r 
hanfe B; so w. fr;* wirt DCfr, spint man E^ 15. Dar us Eb, Da mit so a; 
netz und fehU Bn; strike DEa. 16. fehlt C; denn fehlt ab. 17. nu fehlt fr. 
18. geioubent D. 20. Das ist das.D; behüetint fr. 2i\ söllent D, sond 
Eab; w. streben £afr. Darnach: Und sond iucb alle ze samen heben afr, 
Ob ir guot gemache wellend heben E. 2^. Wir s. fr. Darnach: Und 
(wir fr) sodd ouch [des ab] beniute lan Eab. 23. essen Cb; die h. DEab, 
24. garwe BD, ^erw £. 25. Es w. fr. 26. «wir EaO; Da von iuch arbeit 
möhte D; möchtin CE. 27. Des ab; swatmen Cb; sin g. ab. 30. Vil s. 
JBafr; du] das Eab; er fehlt a; er do g. C. 32. Die n. C, Do si n. Kafr; 
ir fehlt a: der C. 34. si fehlt Eab. 35. ira D; do gev. £. 36. D. noch 
g. E. 37. m. ob es im m. «fr; obs E; im CE, 39. dem der im jK. 
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40. sint BCa, sient £7, sigent b; denne vr. B. 42. des wirt D. 43. zc 
fehlt C. 44. mügen Ca; etwenn Cab^ allewent E. 46. möchtint DJS 6. 

XXIV. 

Beim Anonymus die $i. Fabel: Similitudo ad sequentem fabulam: 
DE RANIS; die 98. Fabel Fab. Veberachrift : VON EINEM VOLKE 
HATTE KEINEN HERREN C; V. friheit C. 1. Onasis C; do Bn 
ZüricherDruck: das C; eines 1. D. 2. aterca B, attrisca E: Attica ^«tm 
Anonymus. 5. f(?lb/^ C. 6. Daz da a; da feAl^ Ca. Darnächi Des lebtent 
si vii dester bas C. 7. betwang C^ tWang ab. 9. 10. umbestellt E; 9. herre 
BCa; in den m. E. 10. tälen a; dünkte 6. 11. ir guot Eab. 12. Ein 
Cb; genasent C; dd f«^;« D. 14. Ir keinre C; keiner ab; für guot jDJB; 
h. Y. C; sin f^A^f a. 15. satztent CEab. 16. d. w. si JBa6; unfro aby 
vil fro JB. 17. m. si nicht ZüricherDruck. 21. welr E, weler Z>ä, welch a* 
24. er selber b. E. 25. in] an 6; sinen CDa. 27. schier /e^/^ ab; sinen 
m. C. 28. Und was in diichte guot C; e^j'er BD; bös gros DE; ald od. 
29. Wa'i^l Alles des (das b) ab; do heg. D; begert (: gewert) ab. SO. C6 in 
by man m a. 31. si] und C: />A^^ £; muoste C£;. 32-- 34. fehlen B; 
32. gewesen D ZüricherDruck: 33. Ain k. Eby ir k. D#i. 34. alle CDb. 
35. weren CE; ald E. 36. koment si C. 37. urliug CEab. 3^). eigen 
iemer C 40. den schaden din CEab. 43. selber Cab; nmt BDb; gana. 
46. Der wirdet [vil a] dicke forgen v. ab, Darumb muos er sin sorgen v. 
E. 48. denn das a; denn fehlt C. 50. dise C; selben B, selber DCab; 
tan 6. 51. S H; />A(^ ti» den Uebrigen; herre BCa. 52. fehlt a; aller B: 
intel b: billich und C; Uf min cit mir ist gschehen reht E. 

XXV. 

Beim Anonymus Fabel 81, 9; die 94. Fabel Eab. Ueberschrift 
V. V. BATENT ÜMB C; Und betwungnisse fehlt CE. 1. frösdie C. 
2. Dien D; naturen b. 3. und ouch v. DE. 5. umbetw. B. 6. keins 
BC£. 7. vr. nach irem m. C. 8. und fehlt C. 9. ^eleben C 10. der 
f(PMt a6; inen Da. 11. Einen BCDa; ira P. 15. sweigt si D; viengen 
si BCb; es aber C. 16. wür wend wnr wend ein küng bau E; bet ab; 
hän fe/i/^ a; Darnach: Sy baten mit ernst an spote a. 17. Vil bald do 
einen E ; tremmel C, trembel E, ronen a. 18. hin in JB. 20. v. rechten 
b. 21. zu flucht C; fliehen BPa. 23. Und do E; für do k. B. 24. Vil 
batd der E; der boum [do a] balde st. a6; do gar st. C; dö />Alt E; lag 
C£a^. 25. fegete C; als f^A^e B6. 26. fröschen ab. 27. sich [des D] 
n. Da. 28. Bis D; unz si fehlt ab; si do sassen a6. 32. rechlvertigen 
mocht C. 33. den] das Dab: 34.' einen die Hss.; stork'C. 35. Der ab: 
daz er BC, d. der DE. 36. Do möchte ir keiner me g. C. 37. stuont 
oft'en ab; was wan Eab. 38. slant Cab; als B. 39. frösche BCa. 
41. herre BCD; diser CDab. 42. wan /eA/f T: bald a; anders a. t. C 
43. uns a; enkeinen D, kein JE7. 44. wen .B, went die Uebrigen. 47, bette 
CDE; geben C6. 48. rechtvertiget C. 49. muessent DCab-^ sin Z>. 
50. er enlat l>, so lat er a, so las E; keinen Ca; genesen] hin D. 51. Und 
zwar uich b. v. r. ab; ouch fehlt BE; daran v. r. E. 53. das C; 
begnüe^cn b. 54. gnuog BCa. 55. sines selber D. 56. Der los ouch 
ander liutc g. C. 57. faan Ca. 58. so eigne (ögc b) [er C] Cab; an k. 
JS, ak. 6, den. C 60. da;] so Cab; h. crs v. C. 61. ouch fM« DEa^b. 
62. Daz a; D. mit Cab; im an D. 63. fröschen ab» 64. So mag er woi 
in ruowe stan B; noch in ab. Darnach noch ^ier Zeilen C. 
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XXVI. 

Beim Anonymus die 29. Fabel: De Accipitre et Golumbis; die 25, 
Fabel Eab. 1. Eins mals C; urliug CEa. 3. uns fehlt E: mir C; ist 
MCi hki Eb: fehlt a; seit «. 6. 7. fehlen b, 6. sicher alle den grünen t. 
C; Si wanden al geligen t. Bn, 8. grosse BCEa, grossi b. 9. Und an in 
irem b. 10. Do tr. E. 12. des />A{f C. 13. möehtin kum AB. 14, ane 
AC; ein a6; der E\ solt Ca. 15. habicb C; diu Mit Ca; so gr. a. 
16. wol f^Aft ad; sigelos CJBfr. 17. hilfe uns usser aller n. C. 18. si] 
wir C; gelaegint alle 6. 19. Und fe/«/t ^£;a6. 20. koppat b; vil b. K; 
sine Bit. 23. keine Ca. 25. ir fehlt E; vient BEa, vigent itCfr; sint v. 
C. 26. sint fehlt C; zürn b; hirten CJSaft. 27. urliug BCEa. 32. sient 
BJE7, sigent Cb; den y. B. 33. boesen fehlt a. 34. Ich fehlt b. 35. daz 
daz JB. 36. D. im aller meysten C. 37. huoter il, hueten C; wirt afr. « 
38. Der das CEa; ist £. 39. wip EGa. *40. n. s. gevr. C. DarnocJ^: 
Der wtse si, der hüete sich Vor boesen yögten, das^ rät ich. Sich, wa; dir 
schade möge sin: Das^ mide und volg dem rate min AC. 

XXVII. 

Beim Anonymus die 23. Fabel: De Füre et Cane; die 26. Fabel Eab, 
Webersckrift : Von valscher gaben C, Von enphounge der gaben 

B. 6. von] vor BCE. 8. in h. liberal Eab; den schal C. 9. sin g. b. 
ab. 10. Und sprach zuozin fehlt C; zuo im BEa: fehlt b; se nime h. C; 
dis BE: das ACGab. 11. Sw. stille aBn. 12. böser w. BE. 13. waer] 
hett ich C. 14. ouch />AI^ b. 15. 16. /VA/e» B. 17. Dine sp. die hat g. 

C. 20. git BCEab. 21. Mir gevellet t. spiseEab. 22. kleins mas C. 
23. das mir b; Diu splse mag mir nit [das A] geben AC 26. kleine C, 
klein E. 27. dine ACEa. 28. balde /M/e a6. 29. -uf bald B: bald an 
iiC. 31. enpfahet CEab. 32. sij im ab: da £. 33. bedencke C. 
35. keines fr. 38. Vil (als a) menig grosser arger 1. ab\ manger Bn. 
41. Wer dir si Eab. 42. Si dir JS;; wert AB. wurt C; geben Eab- 

XXVIII. 

• JStftfm ^ftonymtf« die 24. Fabel: De Liipo et Sue pariente; die 27. 
Fabel Eab. 1. liwenj lieon {im Inhaltsveriteichnisse lywn) B, moren E^ 
muoter ab^ einem schafl'e AC. Jüittellatein lefa = sucula beim Anonymus. 
2 si] es AC tf. s. f.; gr6;e] sine jungen C. 3. din] die B; kint werdent 
Eab. 5. werden CJBa. 6. mag A; din kint] si Eab; dester bas g. ab. 
7. Und do iia; schaf AV, 8. zornlich B, wunnenklich afr, vernuntfticlich 
C; es do B: si b. 12. ze n. a. Ay anders bistu z. n. C. 16. dir denn £; 

D. dinen Worten g. a. 17, flieh A. 18. dine C; gelaufien C 19 ergrift 
aby ergrfffe B. 21. der fehlt BCEab. 23. Sin kint behuote daz scheffelin 
AC. 24. wolt nicht C; ir h. n. s. s. Eab. 25. biulet BCE. 26. ertötet 
C. 27. sprach AC. 29. sin] des £7, der a6. . 34. ze fehU Ab; da; ^«Aie b. 
35. dir 6, dirre A^ der B£;; disem bispel C;.wol feMt Aab. 36. D. wolfe 
nit das scheffelin Gelouben wolte harte wol, wan er was aller bosheit vol AC. 

XXIX. 

Beim Anonymus die 26. Fabel: De terra tumente; die 28. Fabel Eab. 
Deberschrift: V. E. MULWORFFflUFFEN C. 4. selbe A; selb ouch fehlt a; 
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duot ouch C; noch fehlt Cb; tuot D; Also ouch tuond ander s. g. E; 
ir g. C. 5. Der Bb; mulh. C; mengl. ilC£. 9. berg] huffeü; 10. Wolt 
a; alle E: ouch a: /<eA<e b; die /eA/^ £. 12. Ir k. o, ak. 6; dorste b; 
genahen DEa. 13. was fehU B, li. aller A; vorchten DEab. 15. scher 
hin US C. 16. gel6ffen A, geloifen BDEab, gelauffen C; vgl. 43, 51; 
liuf «« den Lesarten XIX, 21. Nicolaus von Strassburg 272, 4« HaAn 
Gramm. 58. Wackemagel l^ 733, 16. — 16. zuo] von A, us üaö; her us 
Eab. 17. in --in] ein — ein jBC. 18. all (aller E) ir Eab; aller ^Mtt 
C; wart verw. C. 19. menger 0. 20. regne ^1; noch 6; vil fehU C: gar 
JB. 21. dornen 6, dürre C. 26. wening ÄßE. 28. /"^eA/f a. 30. herzen 
üBfi. 31. ungetroestet Eab. 

XXX. 

Adm .AmmyM«« il^e ^^. Fo^e/: De Gapra, Ove et Lüpo; tffe M. 
Fiifre/ £;a6. Uebersvhriß: Von schalckhatt'tigem y. C. 1. lemmelin 
ii, lemlin PoA. .ATacA 2. Daz was sinem herren gar ein zorn Daz er s!n 
muoter hat verlorn V. 4. fe^Ut a; Daz D; behuot Cb. 5. lürwas AD. 
6. sougt ab, soigete C. 8. valschen rat EG ab. 10. geselle C. 12. gesiechte 
Cab. 14. dirs nu ab, d. noh E. 15. dise ü: die CD. 16. magst ii. 
20. M. g. spis milch ist E. 21. lemmelin AC; das^ fehlt ACab; im und 
sp. Cb. 22. hSr /'eA/^ «6; üch von e. D; von ersten s. C. 23. vorchte C; 
iuwern D. 24. U. iuwer D; arge C, arme E: fehU ab. 25. minre friunde 
C7. 26. behüi B. 28. geis BEab; gan iC. 29. Dann das ich C. 30. missev. 
BEb; -veliet CEa. 32. behuotet Ca; vor E; dem £6; sinen 6, vyendjBf, 
frunden C. 34. machet C. 36. des] sin C; des] das Bn. 37 — 40. fieMfit 
a. 37. niut feA/e C; so g. ist n. b. 38. der] wer BCb. 40. nicht fehlt 
b; unruowen E, ein ruwe C, i1iwc A. 42. jungen D; schäfllin b, 43 — 46. 
fehien a. 43. Wer E. 46. boese B, bcßs E. 

XXXI. 

Beim Anonyvhus die M7. Fabel: De Gane et Domino suo; di€ 30. 
Fabel Eab. Veberschrift: V. verlornem d. E, Von dem do d. v. ist 
B. 1. Ein her hat ze mal e. h. ISA. 2. Der liebete im zuo alier stuut C; 
punt B. 3. Der] do er A: er Eab. 4. ouch was B; was an der st. E; 
und an d. stimme was er h. Gab, Sin st. stark, sin bellen hei AC. 
5. der hunt C. 6. muoste er sin C. 7. hAt fehlt a; im hat E. 8. beissen 
Bn. 10. herzen B. 12. ledoch a; er üJaA. 13. zonie fehU a. 16. Was 
CEab. 22. ak. A, keiner Ca; vor mir CaA. 26. nimpt nu Ea. 30. der . 
gäbe aA; no] min a; von mir b. C. 31. ser] vaste il. 32. besten /'eAM aA. 
33. da] es C. 34. lip C. 36. biet ze d. s. a. 37.*wirt JBCJKaA. 38. Des 
er hat weder n. noch d. E. 39. da;] der Ca; bekennen C. 40. wen A, 
wan C: man die fiebrigen. 43. des fehlt Cb. 46. v. d. dienste C. 

XXXII. 

Beim Anonymus die' 98, Fabel: De Leporibus fugientibus; die 3t j, 
Fabel Eab. 3. gedcen] getödet wart A. 4. solden A; Üien B, fliehen die 
üebrigen; enwissen A, wüstent A; nit war C. 5. die was E. 7. [Und E\ 
do si alle gefluhen w. ICaA. 9. kamen si £;aA. 10. do menig B; erschrecket 
Eab; Do der grabe geswellet wart C. 11. Da a, do die üebrigen. 15. andre 
D, ander ABC, Ib. Das A. 17. guot fehlt b. 20. flicn AB, fliehen die 
Üebrigen; wenn] so CEb. 22. fehlt C. 23. die fehlt CEab; sond Eab, 



soUeir D, sötlent BC. 31. vurdren l>fr; hani es Ca. 25. Bie hasen fl. D; 
da;] des PlBfr; in fehlt D. 28. er £ii, es 6. 29. yergraben £ft. 30. sullen 

A. 31. J. und alt ab. 35. 36. fehlen D. 35. allewent JB. 38.. in] ane C. 
^i. 4^ umgest^t C. 42. sei] sinne C; sei lipu. JDa; gnot 1>. 44. übelem Ca6. 

XXXIU. 

Beim Anonymus die 99. Fabel: De Gapra et HoBduIo; (He 39. Fabel 
Eab. Ueberschrift: UND EIME KINDE C. Von gehofsam 4er kinder 

B. 3. ein geisselin das was ir t. C. 4. Zuozim DC; si fehlt B. 6. Her 
Eab: hin C; beniuli b. 7. Blib hinnc C. 8. Wolfen wölb. C. 9. \nfehU 
Rab. 10. der v. 6. 11. tugenklich B, tugentl. 6. 12. gebarete A; sich 
BDab: dem C; da gel. BJ9. 15. Du junge geis C; hin in E. 16. M. 
aller liebstes ab. 17. Er spr. C; du feA(e 6; für C. 18. tör C. 19. hatz 
ab. 20. k. h. us b; h. us k. C. 21. könne B; wol fehlt E; välsch Bfr^ 
vel^ch AEy valsch BCa. 22. fehlt b; wälsch Da, welsch die Uebrigen; 
vergl. Herbort von Fritslar 47. 48. — 23. 24. umgestellt C. 23. her 
CD ab; samir B, sammir B^ sumer C: helf mir a. 24. halten Cab. 
25. gebot BEab. 26. lies n. 6; her CDab. 28. Wan du] und Cb\ wan 
feM^ a. 29. 30. fehlen ab: Er seite Itizel oder vil Er müst stan vor der 
türe zil £7. 33. erzaigt a\ süessen Eab. 34. hünt fehlt C; und doch 
missetatrC; mainaid b. 35. herze Bn; sin Bfr. 36. 37. fehlen B. 36. valsch 
Eab; sprachen fr, sprechen a, sprüche C. 37. und [ir b] werk £ii6. 
38. 1. tr. C; und liegent ab; Talschlich Ca. 41. guot fr. 42. inen BBJSfr; 
beb. CD. 44. odr fehU B. 

XXXiV. 

Beim Anonymus die 30. Fabel: De Rustico et Angue; die 33. Fabel 
Eab. 1. Wen A, man die Uebrigen u. s. f.; liset AB Ca. 3. und fehlt 

C. 5. möge BJE/mtige Bab; gewesen C. 7. tet fehlt a. 8. senfteclich C. 
9. ist im k. a; alse A, als £, so fr. 10. wurt C 11. D. ist C; drs £fr. 
14. Enwer B; nicht fehlt b: niut BB. 16. slang BEab. 18. huswirt JSafr. 
19. friundc Ca fr; mögen B. 20. het C 22. Der B; was C. 24. in] zuo 
Cfr. 25. Hesse BCDE; stan CEfr. 26. het es BEab. 27. im] do C; 
alsant afr. 30. des C; furcht afr. 31. swert C; die wcri a, sin were fr. 
32. vil fro JB. 34. Der do z. C; ouch] aber ab. 35. balde fehlt C. 
36. friuntschaft C; denn] und fr; der mensche si E. 37. s. gen. E: [an a] 
nieman gnade ab. 38. riuwe IBafr. 41. ouch fehlt DEab; alles Eab: 
also C; das als B; daz feA^t C. xVacA 42: riuwe die wunden heilen kan 
Die die sünde hänt (hat B) getan BEab. 45. alweg Eab. 48. mag 
fehlt a; in fehlt C: im BE. 

XXXV. 

Bdm Anonymus die 3t. Fabel: De Gcrvo, Ovo et Lupo; die 34. Fabel 
Eab. 1. rieht a. 2. büechlin DCab, bücchli E. 3. unrechtz DE; do B. 
4. rechten BD Eab: an dem gerichte C. 5. Vas B; vil f^W* fr. 7. hirzen 
Äa: schaff fr. 9. es vast s. E. 10. tat a, dctc C. 11. hirzen E, hirt fr; 
muos ich des g. Ea. 12. Du soUz im noch 1. E; nu i. ab; vcrgülien B, 
ergoltcn CE, vergelten a. 14. und fehlt CEab; \L h. das gelt lassent 
üt sin B. 15. Ir B; wölt afr* so:lent B. 16. in B. 17. hirzen ab. 
8. Her das ich iuch g. s. £7 afr.' 19. Da aby do £7; gent C, geben fr; 
inen Ba. 21. marchte ABB, markte JSafr. 22. gar feMt BEab: vast 
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D; über herret £. 23. tage C. 24. wann Cak; woite BC. 25. ser- 
brichet C. 26. gar] alle D. 27. So C; recht ke unr. E. 28. feMf a; 
unschuldige A: unrecht b; gar v. D, 29. ^eA/^ C; Da 6; w. wil r. w. a. 
30. Und mag C; darnach: Der die geschriiit wil recht leseu C 32. an] 
in Eab: zuo dem D. 33. valschekeit DEäb, valscb C; darnach: Sie 
wolten es bringen umb den hals C. 36. ich iuch soi CD; An ufislag 
Eab. 37. nement BD £6; g^n] leben C. 38. Minen CD£: den ab; 
den /l^Mt BCab; ich iuch st. Ca; st«te BCDEab; haben C. 39. von dan 
Eab; D. s. giengnnit url. von dan C. 42. recht fehlt BDEab; fuchsen 
DEb, 43.' geltens C. 44. geriet es vordran «. 45. dinem ab; so soltu 
m. a6. 46. abgelten das rat ich dir ab; so solt g. m. JS. 48. Und sprach 
fehlt C; her Hirz fehlt ab; es ist ABDab, im ist E; ist feA/e C. 
49. 50. fehlen Eab, 49. ensol C; niutz D; wenne A, 51. feA/e C 
52. Das CEab; wart velschlich C; darnach: Das mir zoren was und. leit 
C. 53. dö feA/^ C 54. hetti licht von zorn ab; minen lip D: daz vel JE. 
55. Mich an gnade fressen ab; gefressen £, gar fressen D, 57. gezwungen 
E. 59. Der 6. 60. sinne ABab\ sin I^jE: willen C 61. Ane sünde D; 
dannen g. (7. 62. ouch fehlt a; das XC 63. sölichen m. 6. '64. sölicHen 
UEay sölichen Cb; entschulgen ADb^ entschuldigen BECa, 

XXXVI. 

• 

Beim Anonymus die 3$, Fabel: De Musca et Galvo; die 35. Fabel 
Eab. 1. fliug b; ungest. CEab. 2. Einen BCDE; troug C. 3. die st. 
Eab: der C. 4. selbers AD. 5. balde /'«A^e C. 6. Do /eA/e £: des C; 
Sie was gar snel E. 7. Von im a; fliug sin sp. began ab. 14. slache 
AD, slach b; dennocht Da, dcnnecht B. 15. get. C. 16. treffe Bn. 
18. selber CDEab. 20. wol f^A/^ C; haben Ca6; einen BC. 21. die 
/«A/e a: der C. 22. Da im (mit b) sin ABDb; gar vast n. D. 23. die 
C; fliug afr. 25. Da D: daar Eab; vil />A/^ C: so b. .26. selber C£aA; 
an] in CDEab. 27. dem AC; schadgen JS, schedigen B, schaden ii Ca 6. 
28. sol Cab, solle BDE; e fe/t// BCab; sich c £, vor Da 6; beraten B, 
bedencken C. 29. für C. 30. des w. Cab; ist C. 33. si denn sp. Eab. 
40. alle z. B; niut BDEa; denn CEa: wol 6. 41. allen B. 42. vil 
gern ab. Darnach: niemanne tuo du kleinen schaden, Da von du großen 
müea^ist tragen AC» 

XXXVIl. 

Beim Anonymus die 33. Fabel: De Yulpe et Ciconia; die 36. Fabel 
Eab. Ueberschrift: Y. schalkaftem widergelte B, 1. einen BCD; 
storchen D. 2. worl ab; vil fehlt a. 3. friunde ABn: herre C. 4. hiut 
so solt E. 5. söllent DE, sond aö: wollen C. 6. uns] dir Eah. 7. 8. Do 
(so ab) der storch kam über tisch Und guoter spis wolt sin gewis DEab. 
8. ganze] gros A. 9. dem storkcn BCE: im ab, 10. dö feMt C: so b; 
er gar und gar v. E. 11. niut DEb; wan fehlt a: denn JC; brüegi b^ 
brüeye E. 12. storken BCDEab. 13. a;J hat Eab; nicht wan /Wt/^ 6; 
h. und turst gros b. 18. Vergultc Ca; möcht />A/t Ca. 19. h. m. H; 
dannen Co, danue 6, dann D. 21. £r zogt Eab; hin a, im b; sin Cfr: 



V. h. AC. 32. sich] bald o, vil 6. 33: Hiq spisc siii a6; sine^spise E. 
38. gelüstet C. 39. an sime C. 41. dannen Da. 42. Also CD: sus ab; 
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er ottch hat E; oaeh fehU b: e C; storken 'BCDEa* 43. Wann C. 
44. lieger Eab\ wirt b. ab. 45. im fehlt ab; vil fehlt JE. 47. liugt und 
triugt by liuget triuget C, 49. triegcDdes C 50. zum rechten C. 51. tr. 
und liugt Ai zwar JS; der fehlt A: das C. 52. stn] die Eab. 53. toer du 
mich Eab. 54. minre BCE^ minder Aab» 56. von recht il. 57. 58. feh- 
len Eab, 58. TQege B; du ouch g. m. D. 

XXXVIII. 

Beim Anonymus die 34. Fabel: De Lapo et capite invento; die 37, 
Fabel Eab. Veberschrift: UND EINEM BILDE C. 1, Eins m. ein w. 1. 
C; Huf Eb. 2. dp ABCE. 3. einen D; gebauten C. 4. S. h. gezieret 
als es sol ab. 5. Stirnen Db; was schön CE. 7. sin ou^en dar (so) B. 
8. uf den pris b. 9. und />W* BD Eab; besach C. 10. l^re fehlt a; er 
erschrack C 11. w. wunders mag dis (dz b) sin ab. 12. Bistu C; tuot 
B. 14. hin fehlt ab. 15. hirle — nirte C; und bar a. 16. Do b; vil fpÄtf 
a: des gar JB. 17. e; f^A/f a; gesach C6. 18. und einen m. Eab; ouch 
fehlt C; und doch n. E; niut BDE; sprach JDJB;. 19. alliu a, alle E. 
21. wolf />A/^ a; innen (.sinen sinnen) Cb. 23. niut BDEb; ensicht D. 
24. ein m. Ca; der] und B. Darnach: Die hcnd die zem werk niut 
vervand Die fües [die E] all weg (allzeit a) still stand Ea. 25. seien BC; 
Zierde £. 29. Dann C, an A; dem] der a: fehlt b; libe ilJ9: bilde C. 
30. ane hörende C. 32. Lip ane sei sich nit vermag C. 33. Der lip der 
seien ane m. C; und an m. BE; an] und ab. 34. nichte CBn. 36. Des 
nement alle gliche war C; stn] es D; nimmet Ay niemer b. 37. bilde C; 
ertrichcn C. 38. erkennen C. 39. gevallint b, gevallent Ea. 40. brünnent 
ADEy brünnender by brinn^der a, brennender By burner C. 41. stat] sfunt 
Ay erd fr, snüere C. 42. gewürme C; lip fehU C. 43. ougen CD Eab; 
gesehent D, sehent JE: schöne C; niut BjD: ane E; die gescheut nicht a6. . 

14. niut jD. 45. hcßren ABCDb. 46. niut BDEab. 47. wirken^ 
werkent A. '48, werk ir muot £6, werk und wort a. 50. Vergiftig sint 
ir Zungen C; ist ir zung a. 51. f|[U0te Dy guotem a, guote £; t^age ab. 
53. Und bilde C; Und einig (wenig fr) aller b. Eab. 54. hie] uns aby 
ouch jB; nu der w. B; nu /^efr/t fr: hie Ea. 

XXXIX. 

Betm Anonymus die 3ö. Fabel: De Graculo et Pavone; die 38. Eabel 
Eab. 1. ruoster fr, ruoch Ca; sich fehlt a. 3. Also CEaJt; ouch ander 
fehlt fr; ander] all I>. 8. Do B; eine C; vedern B, veder C. 9. hette C, 
halte fr, hat a. 10. ruoch Ca. 11. bekleidete B. 12. sicher fr. 13. ruoch 
Ca, ruochs fr; versmahet ab; sinen C. 14. Und die andern kl.JSafr. 

15. machte afr; D. machte er mit dem schin C. 16. Von den v. C, Die 
a; niut 1>£. 18. dem Cb. 19. Dem Cb; geriet a; wolt der ruost g. s. 
AC. 21. ^i] das C 22. Das C. 23. /VA^ a; entlechniti Eb. 24. Der 
ruost gevieng sinen h. C; ruocheu a, ruochs fr; warf er sin h. "E. 26. fehlt 
a; Damit er sich h. g. C; sich mit im fr. 27. dö fehlt ab. 28. Und zoch 
in her und bar C; er gnot und g. E; da A. 29. allez BCDEa. 30. was 
C; ruochen a, ruochs fr; fM/f E; nie stt] vast C 31. Es fr; wz blos fr. 
32. spotte C. 34. alse A. 35. fehlt C; das b. fr. 36. in sin natui^ BC. 
Darnach: der werde ze spotte der das begert C. 37. le — ic ab. - 38. Also 
spricht man überal ab. 40. Und geribni schöni ab; wüsse crist £, wise 
crist ab. 41. lit CD Eab. 42. selber CD Eab; über fehlt C. 43. wider 
k. Cb. 44. Dz hett man E; wol dike daz H. 45. hoffart DEb. 48. ein 
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goitcheit n. D; nolie J?, nacher A^ nah hie h. SO. in fekU C; het C, 
bette Db, 51. selber BCEab; bekant CDEab. 53. So wer er BP; also 
C: so a6; verlieh C; niet afr. 

XL. 

Beim Anonymus die 37. Fabel: De Mula et Musca; die 39. Fabel 
Eab. I766«r«cAH/'f: Von vertragen' und von gedultekeit B. 2. einem 
BCEb. 3. wqI gel. b. 4. D. do z. Eb; in feAJt afr. 5. gar wol D. 
9. Und tr. Ea; treib es das es m. g. C 11. er do 6, sie do C. 12. sie 
das mal C; aller erst B, erst ab. 13. müssent C6; her Cab. 14. urdrussen 
€, iirdrützig D; ich üch daz 1. D. 15. des gloube m. C. 16. niutz P. 
18» mfiessent BCEab. 19. trauwen C; das mul C 21. swalmen fros C 
22. getrowen C. 21. 22. b6sz Iröwer [nun E\ sint us geflogen Ir wort ir 
Tge- £) tr6we sint erlogen Eab: fehlen D. 23. diet CEa. 24. /'«A^t B. 
24. alles CD Eab; siet £a&^ sieht C. 25. Und vörchte ich minen meister 
niet B. 26. tusing B, tusent die Uebrigen; sin von mir C. Darnach: Ich 
tot iuch wol an alle not B. 27. kretzen 6, gellen E. 28. trowe by trüwe 
a. 29. nu] hie C. 31. ich fehlt D. 32. Ich ertote E. 33. Noch il: Sus 
ab; nu /eA/^ Ca6; vil fehlt Eab, 34. nu feMt ACEab; ziehen hie m. C 
35. schelke C 37. Alsbalde so w. JB; W. ir schibe eben g. Eab. 39. kument 
Eb, kunt il; russent A, ruschen C, brüsset 6; die br. D: ein C. 40. gebent 
AC. 43. diu fehlt Cab. 44. keiner eren ab, 45. ald m. Eb. 46. müessen 
4B; Uden von in han E. 47. worle C. 

XLI. 

Beim Anonymus die 36^. Fabel: De Musca et Formica; die 44Ji Fabel 
Eab. 1. zu einre C. 3* fliug b; anheizen B, ameissen .!>, emisse C. 
4. d6 fehlt Ca; zuo im ab. 6. gar feiUf C; ze feAlf Ca. 7. fichtes A, 
vichtest die Uebrigen. 9. der] so AD Eab. 10. ze aller b, alle C; zit Cb. 
12. vertroffen ii B B, verdrossen EabBn, berochen C; allewent B. 13. tag 
noch n. Eab. 14. sich] du mir Eab; mäht Eab. 16. Ist ungelich wan 
ich bin ün ab; ist unglich ich b. st. e. u. v. E. 17. erde Ea. 19. der 
küngen D. 20. der fehlt a: die Cfr. 27. ligestu C: bist du ZüricherDruck 
Bn, 28. norest A D JS, ndrest 6, nüelst Ba, wütest C; alsam Ab. 29. phellor 
il. 31. und diu B Da; so bin DE. 33. iliug 6. 34. anbeiz B^ ameis B, 
emisse'C; ersach B. 35. vcrsmecheles BC^ gesc^antes Eab. 36. tarst 
£?6. 37. Unschädlich Eab. 38« vergiftig CDEa, vergiftet AB, vergift fr« 
39. huffen A^. 40. balast £6. 41. untriuwcn Cab. 43. dir fehlt b. 
45. fehlt E. 46. fehlt b. Damach: waz ich hab dz ist als min £. 47. unde 
ECab; euch st. E; stellen B. 49. Das mine mir m. C; menglich BCE; 
mir w. m. Eab. 52. betr. CDEa; mannes m. B. 53. swecherst fr, 
smechst a. 54. Anrürt A. 55. den wadeln C. 56. mich mit fride 1. a. 
59. sol sin Ä, die sy £, sy allen B, hab ich ab. 61. worte C. 62. dik 
fehtt C: schier Ea; ein feA/^ a. 66. sinr B; nachburen JSaft. 67. vil] 
gar B; bek. C 68. gebentz A, gend sy Eab. 69 — 76. /VM^it b. 
69. senfte C£7; wort a. JS'ach 74. tit £ ein grafsse$*er Zusatz: Es ist wor 
daz zwen glich hert stein In keiner müli nie mutend rein Ein esel an den 
andern got Uncz si bed vallcnd in den kot Wer gewissen krieg ftteren 
well Der mach mit Worten nüt ein gschell Ein wort daz ander rüefl bar 
für Dz es in beden kunt ze lür. 75. ander A. 76. ander C. 
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XLII. 

Beim Avianus die 34. Fabel: Formica et Cicada; die 4L Fabel Eab, 
UeberschHft: V: E. EMISSIN U. £. HAU£SGHR£CK£N C; V. arbeiten 
und V. dra^heit C. 2. werret A. 3. er] einr E. 4. gaot] iutz Eab, 
Damach: Die rinder in dem stalle Das sint die friun^ alle Eab. 5. ein 
fehlt C; anbeiz BE. 6. sibte B; da; fehlt b; was BCab. 7. do fehli 
-C: so ab. 13. vil wol AE; wol fehlt C. 13. 14. umgestellt ab. 14. so 
kunt Cbi ouch etswenn E>- oucb /ViUt a. 15. iutz b: fehlt C; der] er 
BCb. 16. i'ürsechen il. 20. lange B, sumer z. C; 1. nacbt 6. 21. Des 
sumers fehlt C. 22. arbeit CEab. 23. Und wirbet C. 24. Daz der A; 
grosse BCEäb. Damach: b) So wirt er arm und ungesunt. a) Wenn er 
an sin alter kumt B. 26. [do E] hin Eab; in fehlt E; guot g. ab. 
28. sne lit a. 29. housteffel A6, -Staffel £a, hauschreck C 30. Do er 
C. 33. ^elauffen C. 34. her Ca^. 35. her fehlt b. 36. da Hg ich h. o, 
da lide ich b; not fr; gar h. t. E. 37. ouch fehlt Ca. 40. Anders ü 
gar yerd. BC. 43. großem fehlt ab. 45. gr6; fehlt C; untrüwe ab. 
46. 8&r fehlt C: vnst £« 47. Herre C; sönt B£; ussen C; Her b6stoffel 
forrent hin ab. 48. wirdet ^, enwirt C. 49. vlugent feAU a: Sprüngen 6. 
SO.erbeiten ABEa.- 51. essen C. 52. vindet Ca fr; ouch fehit abi Min 
kelr ist guoter spise vol B. 43. müessent BCEab. Nach 54: Sus (Des 
C) kam der böstüffel in not Ich wene er müst geligen tot AC. 58. ers, 
Bf er es die üebrigen; denn fehlt A; bessern b. 60. Und Cb: fehlt a; 
nüt Bab; eren B. 62. von ab. 63. ist hitzen Ca. 64. man fe/Ui C; er 
^. 66. wes by was C, das £; begert E. 67. kraft £. 68. w. er um guot 
und erc C. 

XLIIL 

Die 4$. Fabel Eab. Ueberschrift: Von biegerye £, V. d. begir- 
den C 1. ^uot' nature C. 2. meistedeii aller creature C. 5. Eins m. 
das C, 6. kmde BC, kind ab. 8. als ouch E; als ir m. a. 9. die t. 
B. 10. sölte JET. 12. Wer C: friunde il£; vigende C. 14. Die weit JET; 
alle B; freise C, freises Eab. 15. Dann C. 16. lassen B. 18. sied B. 
19. louffen (rayen 6) viengen an Ab, viengen reygen an Ea. 20. bi] mit 

A. 21. liefent BE, liuffent b. 23. gelauffen C. 24. was] mit C; kämmen 
Eab. 25. stuonden im suber Eab. 28. Si vorchten C. 29. fluChent siu 

B. 30. vil fehlt a; kleine BCo, wenig Eb. 32. D. h. den weg zer tttr 
US vieng £, D. h. gieng us nu merkent wie ab. 33. 34. umgestellt C. 
33. ire n. C; Hin (bald £) in sines meisters hoff Eab. 34. Die zogtent 
mit im b; doch fr, ouch £a. 35. do fehlt ab; si kament C. 36. nald 
fehlt C; bar B; her wider f. C. 37. wonden C 38. Do fr, wann a; wan 
AC; V. d. h. warent ^. JBafr. 39. Das riet in C; junger afr, fryer E. 
40. die k. iSafr. 41. senfteklich BCEab. 42. Eine mus do der andern 
rief C. '43. alle Bab; katze £. 44. Die was so £; geistlich Eab; 
geislichen Bn. 48. liefens A^ liefent siu BC. 50. do Eab. 51. gelüfl'en 
ii, geloff'en £afr, gelauffen C. 52. Do fl. d. j. ab. 53. selbe BCE. 
54. alte mus C. 55. Si spr. Eab. 56. Geh. C£; wir7>A/# C; samir J9, 
sumer C: helf uns a. 57. 58. umgestellt C. 57. Spr. sy da a. £. 58. H. 
kament sie mit s. C. 59. gekr. Ca; sinen feA/^ C. 60. sin verlorn C. 
62. Niena B. 63. nit X, nicht Ca. 64. wol vor im £fr; best. Ea, 
65. alle do a. 66. d. a. mus unfro.C; vil fehli a: ear £fr. 68. tierlin 
CE. 70. Daz h. a; Sin füsse under das hopt sin fr. 71. getan fr. 72. keine 
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Aj eine C. 73. gereget C, 74. mir feMt ah, 75. ich arme CEab; diet 
Cab. 77. Den groesten Cfr, Den grossen a. 78. lassen B, 83. Disiu n, 
dise C, diz £; byspel E; hörent C 84. fehit a; sient J^JE, sint C. 
85. Die da I. C, 88. mag f^Mf £«6; von b; kan geh. fr. Darnach: 
[kan J!7a] der dunket wärlich mich Das er sy vast (wor^;) sinnen rieh 
Eab. 89. Wan b. w. und g. Eab. 92. ein valsches h. C. 93. w. wip 
noch man ab, 94. kennen a, 95. menges menschen a; eis engeis fehlt C, 
97. besanter aus besniter geändert B, beschuter a, bescbunter fr. 98. inne- 
went B\ smeken J9, smaken C, 100. innen C; ist fehlt fr. 102. Selig ist 
der der reht tuot. Damach: Man spricht daz glissend rebtikeit Sy 
zwivalte bosheit Tuo guot werk mit guotcm muot Wer sich vor Sünden 
hat behuot E, 

XLIV. 

Beim Anonymus die 44, Fabel: De Quadrupedibus et Avibus; die 
4S, Fabel Eab, 1. 2. Da [Ja a^ dis geschach uff ein zil Eins mais als 
ich iueh sagen wil Eab, 2. gar unfr. D; unfridens A, unfridcn C. 
Damach: ~Ain unfrid stuont uff der was grosz Des da kum der zchende 
genosz afr, £rhuob sich unfrid und geschell Nu merk bar zuo der merken 
well E, 6. fehlt a; umb die selbe fr. 7. sprach C. 9. beidi Aab^ beide 
BCDE. 10. si fehlt a; beider 1. C; beide fehlt ab, 11. Wann C; die 
#vogel fehlt fr; und] an afr. 12. urliug BCEab, 13. erhaben fehli C. 
15. grÖ2^ fehlt D, 16. Da D; gewert D, 17. doch] do Eab; geschach 
AEab, 19. Diu] Ein Bn, 21. diet C, 22. Also ir verzagetes C; riet 
CEb, 23. flog C; dö man ir ausgefallen A; dorfte ü; vil wol £7. 25. do] 
so A: bald E\ geschossen Db, 28. vil fehlt CEb; keche iiBC. 30. hertze 
fr. 29. 30. Die yogei sigten-das beschach Den tieren von leide ir herze 
brach A, 33. ze A; voglen B, vögeln D, 34. flugend ab. 36. snellclich 
Ea^ schemelich C: balde fr. 37. ze feMt A; geben BCab. 38. solt 
ACEb, 40. Wer D; dienen sol D. 41. b. verguot n. fr; fürguot mögen 
beide h. D; müessen AB, 42. Verguot fehlt Db; gar spat und frü D, 
43. den fehlt B; vor BCD, 44. Daz ist wol E; obs fr, obe es Ca; im E. 
45. Welre C£, welher D; als feMf C 46. es D. 47. friunt Cab; lat 
C£;«ifr; rebten n. ab, 48. schäm £7 afr, schemede C: schänden B. 50. die 
^^Alf C; indem ADb: sinem B, sine C, 52. sol f^M^ Aab; an alle afr; 
ere DEb, Darnach: Und ouch alles sin geschlecht Es sin denn ritter 
oder knecht D, 53. dise ACE; fledermus CEab; hie fehlt CEab. 
54. erlös C; iemer fehlt Eab; blaz JE7; bl. und lieblos ab: und erlös E; 
stan Jß. 55. Ane ABCE, ane — ane CD, 56. ist 1. C. 

XLV. 

Beim Anonymus die 40, Fabel: De Rusticp, et Mustela; die 44, Fabel 
Eab, 2, diu] do B, sy B, do sy fr; der fehlt CEb, 4. ouch fehlt fr; si 
ouch Da. 5. d6 fehlt C; si do ab: die wisel £. 6. husw. C, 8. mich 
unertddet 1. Eab, 12. weder Cb; ratz afr; kein /"le^/^ Cfr. 13. wirt fehlt 
a-b, 14. Wirt das ab; gerne f^A/e Cb, 16. was ich allzit b. ab. 17. der 
f>Alf Cab. 18. min hüs] mir C, 19. ratzen afr. 20. 6uch fehlt ab. 
22 — 25. fehlen a, 24. wol möchtist DEb, 25. Yienge B C; die fehlt C; 
die] den B. 26. Die b. Eab; din und min JEfr. 27. dinen A: fehlt C; 
valscheit Ba, 30. an] ein Ea: min C; gemeiner C. 31. söltist du g. A; 
lassen B£. 33. fleiz A, 36. tragen C. S^. getödet C£;. 41. 42. umgestellt 
fr. ,41. guoter CBa. 42. Guoter CDab; des fefrU B; G. w. Ist ein h. C. 
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4S. Stuond daruff Enb; \vol fehlt Eab; mochte fMt E. 46. Möeht E; 
und da bi s. w. Eab. 47. verhengete C. 49. Guoter CD ab. 50. Guoter 
Cfr; nicht] selten C 51. 52. umgesteUt b. 52. diu feMe a6; lonet D. 

XLyi. 

A^m iiitonj/mt/« die 41, Fe^el: De Bove et Rana; die 46. Fabel Emb. 
üeberschriß: V. E. FÜCHSE, E. OCHSEN, E. LEWEN, ü. E. HIRTZE €. 

V. bösem tibermuote J9, V. angedenkunge dienstes C 1. fr6i 
A: fuchs C, u. s. f.; sinen sunen ß: sinen listen C. 2. einen pl. C 
3. vant ab. 4. er schier £; D. wart der alte fr. geschant ab. 5. herre 
got C. 7. als ein BCEa^ so einen D; geben C6. 8. forchtsam B; gar 
f(PM^ ßCb. 9. mangcn tieren Cafr; gross CEab. 10. ouch /eAII a. 
11. wsere gern gelich ab. 12. blegete C. 14. las CDb; bleyen E. 15. m. 
ime n. C; dem n. w. ab\ dem /'^Aff C. 16. dir d. n. C. 17. umb f<eA/£ 

B. 20. möcht glichen ich C. 24. vatter fehlt b. 26. du muost C, 
müessist a; du geligest 1>; Hör uf du stirbest samer got E. 90. la S; 
bleyen E, bläyen b: leben J9. 34. ere AE. 35. unz] das nTfr. 37. villicht 
Eb: so C. 39. 40. fehlen C. 39. me DEab; eren geren w. D. 40. er 
bilHch b. D. 40. yil./>A/e C; wenig Dab. 42. vergiftiger (7: böser Eab. 

43. Becleit C. 44. so /Wiie CE; ir m. C. 46. bi niuti £6, bi niutsi a: 
och nit C. 47. Des JB: sin ab. 49. im vol C. 50. aller BCDE. 
52. icman kein guot Eab^ 53. werde lasters C. 54. zuorbrecfae C 

' 55. Und (gar E, vil a) balde in der selben fr. Eab. 56. frösche J9, 
fröschen nft: ochssen C 

xLvn. 

BWm Anonymus die 38. Fabel: De Leone et Spina; die 46. Fabel 
Eab, 2. liuf b; ticre C. 3. geschach A. 4. grosses CJ9. 5. torn ABE^ 
tarn fr. 6. und wart] sin fuoz E'; das was im zorn ab; versw. I>, gesw. 

C. 7. Sin Tuo; fehlt Cab: wart E; und hie mit gr. a. ab; grosse arbeit 
CI>. 8. torne ABB; uns feA/f C 10. er hett ersworn b. 13. adren 
müssent D. 14. n. vil E; wann er a; er muste f. C. 15. w. gar gros C. 
16. Siner wunden Eab; gar] vil ACb. 17. enwiste a, wüst^ CDE; sölte 
Ji. 19. siech ist a; und fr; nie siech Eab. 20. suocht afr; keinen H«, 
enkein fr; löwen hart B. 21. Do fr. 22. 23. fehlen fr. 22. im were g. E. 
23. siechtagen BCE, Siechtum a. 24. an sinem f. B; genesen wol fr. 
25. ^eieret CE. 26. Wan k. ab; keine Ca. 27. sich C: zwar E: fehlt fr. 
28. inen J>, ime C, ir £: es ab. 30. wündli nfr; diu] dez a; diu was 
fehlt fr. 32. er da v. E; bewert E. 34iBWart fehlt a; wart bald AB*y 
Von dem löwen wart er bekant E. 35. Er vorcht D; nemen] nen fr; Der 
hirt wand komen um sin 1. AC. ' 36. hett ab. 39. leon a; gebarte sich 
s. Bb. 40. er an vr. r. C 42. jm da w. E. 43. heil sin f. würde g. C. 

44. verstau C. 45. was C. 46. da;] do C; im schiere] dem hirten A. 
50. Und do was der I. g. zeh. B; bald 'genesen a; [do fr] empfand ab. 
51* dise i; was. E; hin wart C, 52. Und sin smerz ab. 53. Den hirten 
ab. 56. möcht verg. C. 58. Es hört noch [wol a] an ein b. m. afr, 
Noch hört wol an ein DE; bider m. BCBa. 59. Das er niut verg. s. 
J>£;afr. 62. hirten BCBEab. 63. lenger C. 64. wan fehlt C. 65. Das 
taten ab. 66. m. grosser fröd Eab. 67. palast BEb. 70. diu] so ab. 
71. spist m. a. t. d. t. ab. 72. wart fr. 73. fressen CEa, gessen fr. 
74. kurtze C, ain fr, siben j. B. 75. ouch gev. ab. 78. grossen CEab; 
Schadens B; vil fehlt C. 80. löwen E, leon a. 81. Das si in solten (solt a] 
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ab; fressen CEab. 83. so] das !f$ gescheheD was ab. 84. 85. fehien ab, 
84. Er geriet in ▼. an s. C; Do er den hirten erst geriet sehen JE?. 86. im 
des h. A. 87. größer] todes A; diser v. gros £. ^. zuo dem ab; gefan- 
gnen b, 90. hirten CEab; sin a: den Eb. 91. neigte BCE. 92. ganze 
CE; triuwe AC: liebi Eab, 95. daz £a6; die r. £7. 96. und ouch m. 
DE ab. 9& fehlt b. 99. hirt der* seit A. 103. us der n. E. 105. do 
J9a^. 107. San ab^ gesont B. 111 ist g. C. 112. tröstet C. 113. sol 
fe/^f^ ab; kunt ab a; ab dem h. ab. 114. ab] von C. 116. getruwem C 
117. dupt d. g« C. 118. Und machet fro des menschen muot ab, So eim 
der niuw kein liep an tuot JB. 120« Und denn dem selben (der selbe b) 
dike und vil ab. 121. ist fehU E; halbes Eb. 122. alles Eb. 124. der 
1. h. ab. 128.* Der hirt wer kum g. a; sin arcznen niut gewesen b. 

XLVIII. 

Die 47, Fabel Eab. i. begegnot Eab; einem C u.s. f. 2, die was n. 
ab; wart er ^ar unfro C. 5. ouch dem r. Eab. 7. einander BCEab; 
den gr. und ir n. C. 8. floch C 9. minr B, minre C. 12. wan] denn 
Ea; wochet B. 13. doch gar (vil b) kl. Eab; klein BCEab. 14. sagen 
uch C; wies 6. 16. Gegangen Eab. 17. doch mir E; mir da «6. 
19. zärtlich Eab, senfteclich C. 20. eptissin Ba, eptissen P; gar fehlt C. 
21. geberden C. 23. obentz B. 24. iChs Wackemagel] sich ilJB£: feAlf 
Ca 6; an] da ab, do £; ir gemach an gevie|}g C 27. kultern C, guter 
AB, kuter £, kutten afr. ^. Gertrut B, ir magt trut £r: und ruoft der * 
magt ab. 29. nit lasz Eab: kum balde B; du kumst E. 30. bisset HC; 
einswas JEJad; es ab. 31. besehen C: ersuochet Eab. 32. lilachen C£;a, 
lilachi b; uf min tr. C; dir />A{f C. 33. Ich] ir E: fehlt C; zürnen C, 
zürnes a6. 34. la BE. 36. Und entran C; wart a6. 37. /eA/^ Eab. 
Als bald ^. JVocA 38. Aber zuo der frouwen zart ab. Aber da ich ver- 
triben wart E. 40. Do schrei si aber owe owe E. 42. ein 1. C; wie C; 
CS Cab. 43. Doch b. 46. da fehlt B; niut ^; das 6; do gev. B; Daz mir 
niut wart wie vil ich vaht JB. 48. Und tsst gern wüste ich waz E. 
49. lasz ab. 50. als fehlt ab. 52. denn dir fehlt b; mir fehlt ab. 
53. gestern BC. 54. £. alt w. C. 54. martern Ba6, marteln C 
55. erschutte jB: ersuochte JSafr; ein ir />Ai^ AB Eab. 56. das si kam n. 
C 57. Doch balde sot si C; einen bri b. 70. büttin AB, bütten a, 
bütte Cy bütkon b, gelten £; do her für ab; do fehlt CE.' 61. duoche C, 
tüecher ab. 62. bruchen «6: weschen AC. 64. mir g. vermassen b. 
65. lang B. 66. vaste v. C. 71. wuosch,C£a6; daz t. ab; tüecher BE. 
74. wechselen A. 75. herberge BDEb, herbergen Ca. 79. Ein ander 
B^ab. - 83. erschutle BD, er^hüt A, erschotte C, ersucht Eab; ir lider 
A. 85. hert B, 86. kemet b, kamer JB; die w. D; wart Eb. 87. rugg 
£a6, rüg D, rük B. 88. riderent CEG, ritllend ab. 89. bald m. h. 
16 a 6. 90. sanfter AB. 91. mühte vil liht BE. 92. selbe f^A» P; das 
selb Eab. 95. han C. 96. sollu C; zwaff C; und bestriche mir die 
slafadren E, Und die füesz an den (der b) solen schaben ab. 97. die b« 
m. 98. wart C. 99. den fehU b; beiltz JD, blecz B. 100. Las 116; des] 
das BD. 101. icht C. 103. allewent BE; sigint ii6, sind E. 104. wa;J 
bald als Ä, allez daz 1>; inen Bb. 107. 108. umgestellt a. 110. mag a&; 
ouch] das AC; sin a6. 111. zuckers C; vigolat b, vierlot C; warne dich 
E. 112. Wan daz ist guot und E; die a. 113. ich] und AC; Das ich m. 
Eab; deste BC, dester I>a6. 114. gruonat E, gruonot b; öphel AB DEb. 
115. ergrüesse DE, ergrütze b, erküele a. 117. gepflegen CEab. 
118. deunocht BD. 119. herberge BCDab. 120. der ritte e BEab; 
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d feUi i>. ISl. Davon ir a; d6] da I»: fehii B^ 122; . wöschcrio J>^. 
lä. tüecher ££«6; 124. grosser a. J)E; armuotcs C. 125« gar t. H. 
127. da A, denn IC: />A/^ C6. 1^. sL sie C. 130. gemeint JB. 131. stille 
fehU a. 133. do a, da n. b, 134. des] das Bb; si3 ir hertz afr. 135. lange 
S. 137. oucb fehlt Bb, 138. warentz beide vro ab. 141. Atzeeben A; 
Wochen jB«. 142. D. flo sprach Eb. 147. den J>a6; siecbtagen BCEab. 
148. wol werden Eab. 152. dik feA/^ £a6. 156. Der ritte m. niemer E, 
Er müesse i. ab; d. muoste sie lange siech s. C. 

xux. 

Die 48, Fabel Eab. 1. habich B, habch Da. 2. einen boum £7a6; 
do £6; bin z. I^. 7. kray £6, krege B. 9. die kreige B; not gros ärb. 
D. 11. und oucb w. D. 12. Und fehlt b\ gewürme £. 13. doch s. Eab. 
14. waz a; gcvalters 06., 15. spisen C. 17. werent I>£6; ald £6. 
18. Die D; habch B; jungen D, 19. diz] das i^n; der krewen man C. 

20. sinre -- er C, -21. Üer JB; trut b, trutes C7; buolin C. . 22. sint 
BDEab. 24. m. wir d.Dab, 26. versint D, 28. gevallct CDa. 32. frisch 

C, snell D; ouch ajs fr. ab\ bebicbe B. 33. w. oucb D. 34. roubes blos 
Ec^. 35.. erhöhet^ JB£d. 36. duocbt H, daucht a. 37. stoln C; die e C. 
38. d. krewe C, d. krage B: si a6. 39. innen (.sinnen) Eab, 43. selben 

B, 44. vil f>A/^ C: ir gar £. 46. kregen B. 47. uch C; vetterlin A, 
gevatter min C. 48. geschefte Eab, 49. brüeten die C. 51. br. si w. 
Eab. 52. her J9afr. 53. so] daz ab, 54. An dir [min a] liebes g. ab\ 

.gespile min D, 56. an. die s. a. 58. bebken AC: muost si £. 59. Muost 
si a9: fehlt E, 62. kregen 1}Z>£^ krewen C, 64* was £6; leides £. 
65. was. £«. 70. Die krewen schrigen do began C* 73. liebes g. C; 
vetterlin A, 74. han Dab; den lib m. afr. 75. Sprach si d. h. min k. 

D. 78. hab CEab, 80. gebuwen ab, 81. wer es b. ab^ wer vil b. g. £. 
82. Also Eab. 86. mug k. a, 87. yigit 6. 88. Missegat AC; cz dem Z>, 
CS im C; z.e vil Db. 89. Der C; des ACD; haben sol J9. 90. unwitzen 
vol D; tumber CEab. 93. brüwet B, 95. selben BE; nu g. ai>. 
97. selb B: fehlt CEab; sinen Eab. 99. selben A£. 

Beim Anonjftnus die 49, Fabel: De Leone et Equo; die 49. Fabel Eab, 
3. suochen b; da alweg sin D. 4. Noch £; es 6; niut gar D. 6. pfaerit 
fr, pfert jBCa. 7. wisen 1>, matten £«&: weiden C; waz £. 10. V. b. 
er 1. ab; valslich J3, valschl. C. 11. pfert C. 16. künsten D, 17. gebrist 
Ca6. la gebüssen £. 19. pfert C; das; f«A/e Ca. 21. 22. fehlen C 

21. gellen «6. 22. liden D. 24. mir ist JB; das b. m. ist DEab, 
25. artzats CE, arzat ab; lange b. CEab. 27. mir her k. Eab, 
28. danke C£; wirt AD^ wurde C6. 29. siechtagen BCDb; der ist />A^e 
ab. 30. feA/^ n. 32. alles ill>£, aller abi diifs.C; din$ g. D, 33. pfärit 
kf pherit DE: ros jß; do spr. AC. 34. torncs ABDb, 35. wirt ii, 
würde C 36. thusung D^ tusent C; ich gib äir me denn (gern £) t. 
(hundert a] pf. Eab^ 38. pfert C; galt im m. s. d. £: gedacht das es 
.genas ab. 39. Und do A; zem A; pterde C. 40.. er fehlt Eab ;^eri, w. 
C£. .41. D. pherit s. w. g. A; was schialkeit C; £§ gedaht der scbalkeit 
ist g. a6. 42. M. beiden iussen es a6; den löwenj in Mi ab. 43- stirne 

C. 44. do zehant b^. alzchant a, 45. Dem a; valsch Z>£a6; arlxat valsch 
C, 46^ Und do A: Alsbald B, .,48. züo m BJQEab; selb a6. 49^ das 
pherit il;.pf9rdes C. 5%.All,^jech^cst B; nu mir H; nu /VA/^ D; Das 
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mir ist itel recht (aircchtz £) b. Eab. 54. nu gel. A, nu mir D. Damach: 
Ich gab mich für ainen meister us Und baa gewerJset gar umb sus bGj 
Hober kunst sol ich sin vol Ich bin geschelket also wol E, 56. fehli b; 
daz selb daz er da ist a ; falscher C. 57. Den biUich menclich (m. b. b) 
s. s. ab. 58. weler Db; ist tr.a, ist imtruiwen C. 59; Das €, o6. nicht] 
sint CDbi fehlt E. 61. enist CE. 63. Sin Jl; Und liiigt (loognet b) des 
(daz £) das (selb El) er ist Eab, Darnaeb 9 Verse Ga^ s. ZürksherBr. 
6f. vil kleine Ca^ klein B: feMt b. 65. want Eab. 

LI. 

Beim Anw^ymus die 4S. Fabel: De Eqno et Asino; Oie 30. Fabel Eab. 
1. da; fehlt Eab; was fehlt BC. 3. Der Ca; zoum Cb. 4. Menigen a. 
5. teke J9ft; zendel By zindel C, zendet ab, zendat E. 6. Es truog sich 
h. C; ho E. 7. eine gasse C. 8. do BCEb. 13. fürwas s. D; sin vast £. 
14. sere s. P. 16. Soltu Ea. 17. G. do CD. 18. nu f«A/e CJEafr. 
19. D. recht v. J>. 20. -Ireger DE, -trager Cab. 21. getorstest DEa, 
lorstest b, getarst C; gevahen A. 22. du fehlt B; engegen s. ACab; 
soit ACa; gaben ^; nit usweg wollz g. JB. 24. kürzeklich A; k. es C, 
k. dez a6. 25. erbüget C^ enphüget B, 26. lenger C, lang £^6; d» g. 
ii: an im ab. 27. gantz u. g. C. 29. Schönheit £a6; wart Cab. 33. Ü. 
gros u. a. B. 34. machet ab. 36. sparren £€«6: f^A^e C. 37. S. lassen 
f. B. 39. heilig ft: trege C. 40. rük BC. 41. geben Cb. 42. urdrüöz 
J9: da von ad: im E; wart Eab. 43. Als schier BC; UndrÜtz ig. do das * 
der esel sach Eab. 44. Das es was k. ab; so fehH B; so CEa: daruio b. 
45. er sin Ca: es in b. 49. zoum fr. 50. nu fehlt C. 51. diu fehlt Eab; 
ist nu [gar ab] kl. CEab. 52. luch spanet Eab: man steht C; dur fehlt 
ab; über d. b. ab; daz b. £, uwer b. C. 53. weder s. n. g. C. 54. nu 
fehlt Cb: ietz a. 59. ruggen Eab, rücken B. 60. gerat Eab. 61. ist 
krank d. f. sint sw. Eab. 63. sond Eab; wesen fr. 64; Sölichen B; 
Glocken klcncke hat uch h. g. C; h6chvart fehlt fr. 67. dirrc A ß, der 
Eab^ disem C; bispel C. 68. böse BC, böses Eab. 69. Icbcns.Efr: lones 

a. 72. [Wan £] sy gar [ain «fr] kurtz e. b, Eab. 74. wan es b, wol nfr. 
75. D. es CEab. 76. doch wol Eab. 78. Das rosz ab; esel ab; wart r. fr. 

LH. 

Die 6i. Fabel Eab. Ueberschrift: V. un gel impf £. 1. marckte C, 
merkete BE. 2. mit im a. 3. ouch fehlt C: doch a. 4. Da; ^«&re B; 
riten m. a; dester Bfr. 6. Und reit fehlt C; der s. C; der />Ä« B: er E. 
7. zuo ritende C 8. so /M« Cafr. 9. inen A: im CEa. 11. wie ab. 
12. rit «fr. 14. gieng fehlt fr; g. er £afr. 16. Und do AI dö fehlt C. 
18. und was fro ab. 19. ouch /Vfr/I ßCa: do JBfr. 21. bt fehlt CE. 
29. 30. umgestellt C. 31. untz daz C 32. von dan C: hinnan a. 34. kam 
il; sicher C. 36. Wunder sie do noment C; namen BEb. 37. sie spf. 
alle n. C. 39. gesatlet DEab. 41. wellent DE. 42. Uiid let in doch k. 
n. fr, 41. Riten ab; und fehlt C; söH fehlt BEab; d. j. solle g. C. 
49. 50. fehlen Eab. 51. Do ^e/t/e E^ kamen «fr; in bek. E; in fehH D ab. 
53. toret a^ torbail fr^ doren C; die b. D. 54. ouch fehlt B. 55. ir sinn 
Eab; zuo ritende C£7a. 57. des alten sun C; gang h. E. 58. sönd fr; 

b. n. Cb; beid» fehlt a, 59. getragen Ca. 60. Laz ADEab; w, wend 
d. 1. $>. frj w* denn d. 1. wellen s. C, w. wil man detan s. E. 61. bald 
fehlt C. 62. bundentz Eä; sf fe/i(e JBfr; lider A. 63. hancten fr; h. in 
BCDEab: (ehlt A. 64. bindens C. l)iirftarA: Er waet vil lieber selber 
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gangen Denn er muost riten an einer Stangen ab, 65. hü C2k 66. erschrak 
6. 69. Luoga, luoga E. 71. b. billicb ADEab; billichen 6, bHUcfaer Ca, 
72. zuo wunder C. 73. si] es B. 74. witze E. 75. Und do A. 76w.guotz 
von im E. Tl. Y. tieff C; sünfzen 6. 78. den fehU BCEabj; er an sach 
b; er trurclich an E. 79. hör sun E. 81. sint BBa. 82. es ist v. 6, 
so sint wir v. Da. 83. sint BCb; n. lange 6. 84. einer Stange b, 
85. tumber Ca; denne DEb^ den ü. 87. lügest BCEb; wol u. recht 
JB. 88. Die weit ist aller scbalkeit vol ab; Und ahtest niut der liuten 
gebreht E. 89. bestr. BD, straf a^ strafen b; küm] lützel Kaö. 92. abe 




C£afr. 103. 104. umgestellt C. 103. So m. er C; fr6lich E^b: fehlt C. 
104. Mag er hin komen E; der liuten B: allen a: /«ft^l CE» Darauf 
folgen noch 18 Verse in E* 
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Die 59, Fabel Eab. Veberschrift: Von verschuldetem unge- 
limpf CE, 2. in] ein C; herten A, herte C; lewin. C, 3. ungemuot C; 

rr gros E. 4. Üppiger C; ere Ab; niut blos C. 5. warent bös Eab. 
Unwert C; von in Cab; allen a6. 9. hoher B, 10. einer m. D', mergt 
H, merkt iG, märget B; do merkent das C 11. Wann C; irez D> irs JB; 
gesinde zum m. komen C. 12. si vernomen C. 13, der fr. a,. dir 6, ir 
C. 15. doch Ca; niemer^. 19. S. an sprach sie C; sag an fehu ab; 
es mag E; das s. C 20. zuo guotem C 21. der fehlt CEab. ^. Hute 
C, liut £a. 24. Niut BEab. 26. ir aller z. Aab; gar s. £; vil kum b; 
gar geht JE;, stille lit C, 27. het D ; ouch /'«A/e C I>a6. 28. Das C; schelten B, 
schiltct C 29. Da;l es Bby des C. 32. wirt A$ werde C] vil wol £26. 
33. vuof si h. z. Eab. 34. einem t. C; morgens BCab, 35. einen CD Ea. 
36. ein mensch *niat b. £. 37. Doch das der e$el ad; lebendig BC. 
38. dö fehlt Cab. 39. gasse C; ander BCD. 40. Nu hin nu her und 
denn her w. Dy Nu her und nu her w. JE, Nu hier her und denn her w. 
ab; nergl.'Z. 64. 41. selber BCD. 42. im CD; diu] daz DEab. 43. ati 
der C; eseln !>• 44, werent DMab; man fe^^ C. 46. Der C; gesch. 
JDad; geschunden CE. 47. dis £a6. 48. wüst CDEb. 49. gesch. Ca; 

teschint b. 51. genzlich CEab. 52. Er J9£;; arm alt J3; aid Eh. 
3. iren 6, irm B; iederman D. 54. nicht ir g. 1. il^;.hoiges. ab. 
55. fehlt C; Do ainer ir ab; üf feA^e Dab\ us B: hein £. Nach 5.6*: Von 
frauwen oder von man C. 57. ist CE. 59. niet D, nie C» 60. geschun- 
den Cl>, beschundner E; wart] man D. 61. fehlt a; Der frout 6, Dem 
lief nach E. 62. M. uwer C; mengUch BC: iederman E; da fehlt E. 
64 Man fuort in hin man fuort in h^vDEab. 66 — 69. fehlen C. 66. Vil 
red hat er iuch «ab penomen ab» 67 — 70. feUen a. - 68. Geswigea i&i E, 
Swigen ist D. 70. luch benomep C 72. sigent BBEab. 75. ensol D; 
dai fehlt a; des beniute Jl^. 76. solle BE, sol CD ab; einen beschunden 
CD. 77. £r dar B; ermel C. 78, menglicben B, menglich CE; den 
munt V. C; besch. ab. 79. so fehlt aA; Da von so wil ich roten das C; 
da^ wol £. 80, sich ernstlich hüeten sol Mi.. . 81. ieder man b\ ala fehlt 
Di ufrichtig D. 82. der] solicher DEab; red} sach D; keiuj nit i>C6. 
83, und fehlt Cb; s, er n. C. 84. arges CDEabi geschieht üb^;\y in JE 
folgen noch ß Verse. 
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Beim Anonymus die 46, Fabel: De Accipitre et Pbllomela. 1. Eyns 
mols e. n. C. 2. eis mäls fehit C; einre -liehen C, 3. wände C. 4. Da;3 
und Cf wol ir k. A; gar w. C lt. Gnadent C. 12. Mag-gnaden C, 
i4. üwer diener wii ich iemer w. C. 15. Da C; du feÄft C: alse A. 
17. dar /«*« €. 19. bittere not C. 20. 21. fehlen C. 22. kinde C. 
29. herze C. 31. kinde C; der /VjäI^ C. 32. vil fM/f C. 33. fehlt C. 
34. kinde C; selbes AC. 36. Daz der C; ouch feA/^ C: bald ß. 38. si 
feAlt C. 44. von schulden A; Hden BC. 46. böses Ji; gerne fehlt B\ 
£. b. e. g. dar an st. C 47. ailewegen il: recht C. 48. Biilich C 
49. vil fehU C. 51. atlewe^en J9, alle zit C; den /V?A^^ C. 52. dar zuoj 
ouch C, Damachi Als disem sperwec ist beschechen Das ist wol des 
muos ich iechen A. . . 

LV. 

Beim Anonymus die 46. Fabel: De Vulpe et Lupo; die 53. Fabel Eaö. 
Ueberschrift : Von triegen und liegen E. 2. spiscn C. 3> eime velsen 
C. 5. Do inne C. 7. füchselichem ^: süessicl. O, mnil.D; - liehen sinnen 
(:innen) BCDEa. 9. h. in g. C. 10. Den wotf fehlt C; und fehlt D; 
usser der holen C. 12. Und do E; Da AC; hin^ fehU DE ab. 14. gar 
feAi^ D; gesin C 15. mir fehlt b; garj zwar C. 16. das ouch DE. 
19. d. w. ich C; da; fehU Da: es £6. 20. ist daz BCDE; wol jßC£; 
Das du bist aller bosheit vol ab. 21. ist vol tr. D; Du hast ein h. vol tr. 
E; Dar zuo aller tr. ab. 22. iutz ab. 2ß. süessi b, süesse DE, süezen 
ABCa. 26. lan DE; ich fehlt ab. 27. dannen DCa. 28. sSr] leid B, 
gros JS; in fr; was 1>: muot 6; w. er E; In muote ser C. 31. wisen 1>, 
matten C;. ime C: der £. 32. schauen ü, suochen C. 33. Vor D; einem 
w. afr. 34. wonung ß; da; /M^^ BCD. 35. dinen iSfr; yigent B, vyend 
JS, vigit fr. 36. nu fehlt DE ab; raten I>. 38. ussen Cb; einre hole C. 
39. dur niut dir A; nit Cafr, niut BDE. 40. do lies C; lies er st. fr; 
gan C; Er m4st dz jungst gessen han E. 41. 42. umgestellt E. 41. Sinen 
ll£; die h. ^ÜjEafr. 42. er /WA/^ B; do z. />; Der i'uchs mit im do kam 
gerant ab. 44. in fehlt €. 45. Und do ^fr: als baldc B; Den wolf uniz 
er C. 46. des] sins B; des woit'cs] do sin ofr, sin C. 47. im ouch s. spis 
CDEab. 48. verrateng il. 49- Do D, Darnach ab; e; fehlt ab; vit 
fe^e DEab. 50. er ouch DEab. 52. gestriket wol C7. ^ was fehlt fr; 
zeg. ^. 55. unrechtes ab. 56. vil fehlt a; geheissen Dab: hefgei E. 
57. denne C/>£; liegen E. 58. triegen £. 59. der AE. 62. üb d. B\ 
beide feA^e S; gar fehlt C; schäme fr. 63. lieger DEab; das I. Ab: fehit 
a. 64. her BCDEab. 65. unrruort fr; so 1. ab. 66» wer des DEaib. 
67. geschadget .AE, geschadgot «fr, geschendet €. 68. ungefuog Di 
fem a; wert D. 69. ^rit D. 70. hat] hart O; hat hart D. 71. halle 0; 
des il£; tet feklt-C* 72. hab er afr, h. der E^ 

LVI. 

Beim Anonymus die 47. Fabel: De Gervo et Venatore. 1. Ein ABC; 
eis mals A. 5. selbes BC; wie er geschaffen C. 6. do fehlt B. 7. gesach 
fem C; gehorne C. 9. er dfr k. BC. 14 — 33. fehlen Ö. \ 14. was Bit. 
33. horner C. 35. Und fehU B; Do er do w. B; gejaget C. 38. gehüUbti 
A, geholfen B; das was kl. C. 39. Geschctzet hiit fehlt C; er do g. C. 



40. hörnern C. 42..vil gar fehtt C. 43. h. im C. 44. haJf C; ein in fem 
C, 47. unreht C; d. so ist C 48. Hute der C. SO.-sinen BC, 51. oberh. 
.4. 54. in not C. 55. geviel C. 56. lip C. 58. £i'ii da; fehit C. 
GO. Wol üp. vil s. t. JB; s. g. t. C. 

LVII. 

Betm Anonymus die 48. Fabel: De Jülilite et Femina; ift^ 54. FiAel 
Mab, Ueberschrift: V. fr. unstetikeit E. 2. Daz ir D; mit minne 
feAlf D. 3. Mit minn'ein m^ D. 4. sam C; sin B. 5. starke £6; grosse 
liebe C 6. der feAie CEab; da ABEb. 7. von] und £7; ir fehlt €: ouch 
die 6. 8. was C7£76; gar bl. D. 9. Da 4J31>£. 11. weinte CDEab. 
13. in d. gr. w. CE. 14. hertzeleit C: arbeit a. 15. hindan ab. 16. Sy 
clagt als ir lieben man ab. Als ich vil wol hab vernomen £7. 21. die fehlt 
CEab; den fehlt E. 22. da ab: fehlt C. 25. weinde B, weinte CDJB, 
weinot ab; eime C, einem ^. 26. ir da Da, ir Cb. 28. ein tiep H; da 
einer ab; erhenket Eab. 32. von] ab BEb; ab f<?*;f £7. 37. ttrsten 
ADEa. 39. Irowe BC. 41. wart ä. 42. Und spr. Ab. 43. S. na t. CO. 
44. So sond ir afr: dem B, einem £a6. 45. andre AB, ander C. 
47. Minret A. 46. die vr.] sy aft; ie me CDßa. 49. minnen Db; enbran 
€. 51. herzliebiu Eab. 52. gnaden C. 53. iuch ergetzen CEab; 'zwar 
Ca 6. 54. glaubent sin für war C. 56. dast A, daz ist cfte Cebrigen. 
Damach: Do die fröe erhörte das In irm gemöte wart ir bas B. 
57. wuschete C; vil i. ab; ir fdie C) ougen CJ>£;; und geriet wischen t. 

B. •^. nss b; gar tougen C; gai* heimlich und gar t. E. 59. Der 
b; vil fehlt C: gar 116; guotl. C. 60. nu /'eAif CD ab; geham CH. 
62. weit S. 64. liebiu yr. ab. 67. 68. fehlen; dafür: Si mafatend gens 
ennent der Ar. Got behüet uns daz ez nit kum bar Do daz beschach daz 
er begert Und die frow von im was gewert E. 67. Daz ACb; wil ich nn 
n. ab; nu nicht C. 08. dö fehlt C; die C. 69. und fehlt CE; schiet C. 
70. und fehlt CE; hindan C. 75. ser fehlt a. 79. €\ vor Dab; vrowe 
ACb. 80. er si a; umbe vie ab. 83—86. fehlen Eab. 88. nu fehlt ab: 
wil C; sagen C. 89. ich dir fehlt B. 90. m. wol £7; macht fehlt a; 
bchaben D, beheben B, behebest a^ behalten C. 91. sond Eab; entgr. 
B^ uss gr. CDEab. 93. zien B^ ziehen die Uebrigen; in z. ^, in fehit 
ABDEb. 94. henken alle Hss. . 96. her CEab; ich wil din hclfer sin 
Eab. 97. als] was AC, das ab; sy im 6. man im a. 98. si] die frowc 
BDE. 100. niutz DEb, nicht AC. 101. herzen Bab. 103. srhalkaftig 
J9: böses Eab. 104. beschicht C. 106. Das C. 107. getöret Eab, verd. 

C. 108. Tfoja b: Nohe O; zest. B. 109. Samson BCDab; gebl. C 
110. fehlt C; wart gesch. Dab^ 112. her O, hier Db: fehlt a; an in a. 
104. Des C; alles BCDab. Darauf folgen noch iO Verse E. Die Hs, a 
enthält auf Bl. 6*3« folgenden Spruch Frauenlobs (Wachemagels Leseb. 
ly T91% den ich zur Vergleichung ganz hersetze: Adam den ersten mensch 
betrog ain weyb Samsoncs leyb Ward durch ein weyb geblendet David 
ward geschendet Her Salomon auch gotes reychs ward durch ein weyb 
gepfendet Absalons schoen in nicht vcrgyng In hett ain weyb betfiferct 
Wie gewaltig Alexander was dem geschach alsus Yirgilius ward betrogen 
mit falschen sitten Olofcr wart verschnitten Do ward auAi Aristotiles 
von einem weyb geritten Troy die statt und al ir land ward durch ain 
weyb'zerstoBret Achilli dem geschach alsam Der wild A^ohel ward*zam 
Arthur schäm Von weybe kam Paial gros sdfj^ nam Seyt es fneigi dei^ 
jiiinn|n stno. Was schatt'mir dann ab roities weib mich prenndt «nde 
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froBreU Jlhuselbe Thema behamdeit Hang etm MQiä(9rt in einem Tagliede 
iWackemageli Leeeb, If 961. ff). 

LVIII. 

Die 55. Fabel Eab. 2. und ere CD ab. 5. adclkeit C. 6. adel kl. 
C. 8. was in n. Cb. 11. not C. 12. wituwen E; muostens a; si fehlt b. 
13,. Ir fehlt Eab; ir fehlt D. 14. und verm. b. 17. künsch b. 18. an si 
Eab. 19. i^e der Ay %no der CB. 24. antwirte B. 25. begert Da. 
2& dan C, denn £; wer C; wart g. fr. 27. wirde^: fehU b. 28. Funde 
er bessers denn i. b. ab\ W. im wurde d. E. 29. Des E. 30. weis ich 
El merkent ab. 34. vertziehen ABE^ Terzeren Cb. 35. es mich ACBE; 
mi4;h ie 0, denn m. 6. 36. haben DE; mtnen fehlt E. 37. versprechen 
C. 38. w. der wttwen 1. B. 39. lenger C. 41. Das si A. 43. s^oenj 
edel A, stark E. 44. w»rs 6. 45. es E; mocht 6; bt fehU ab: mit A; 
nit ab; gesin C, ensin b; Dur niut so mag es s. A. 49. mir got g. C. 
50. Noch C; d. min herz in m. £; truwen C. 51. In minem h. C, Min 
herz fr: Gegen im E; lebent feA/e C: noch £. 52. mag fehlt Eab; niut 
Jüafr; nicht mag haben C; zuo der e CEab* 53. wii k. ab; komen fehlt 
C; nit me lebt C: mir tot ist a. 54. denn />A^^ Cai nua fr; gevahen an 
CBa. 55. ich einen andren n. B. 57. mocht C; vor CB\ sehenden C. 
58. dann C: fehlt a. 62. lieben BBEab. 65. Wen der mine was C. 
68. so sol B; ich feA/^ D. 70. Belrüebede m. B; scr] unglück Ea, un^e- 
mach fr; iemer fehtl Eab. 72. doch einen E\ senften fehlt E. 73. in] 
mit C; stn] me C; Barnaeh: Das mir aber beschche we C. 7o. beroubtc 
A; So miiest ich aber belrüebet sin C. 67. An im secht felUt C; sef;hent 
B; Und da von so wil ich C. 79. fehlt C; verlür A. Barnach: Und.wil 
ain künsches leben hän fr. 80, si] die£7; man] ein andren!^. 82. witwon 
A: frowen E. 83. Wen si A. 80. das fr. 86— 9i. fehUn E ; dafür andere 
Verse. 88. fehtt C; ane] und a; alles 1. ab. 89. sich n. B. 90. wurde 
C, werdent BB. 91. Was afr; nebei) Ca, nebet fr. 92. übel] nicht wol 
Aab. 93. Selb wel ab. 94. gepinet AC. 

LIX. 

Seim iinoAiffittf« die 54. Fabel: De Lupo et Gane. Veberschrift: Von 
frier armut C. 3. Strassen C. 4. gekose was C. 7. einen wisen B. 
8. zuo dem ü. 11. bist fehlt C. 12. spisen C. 13. werden H. ^ 14. Nu 
hör C. 18. ützit 1», ützet jB, icht C. 19. künden C. 20. den] weder C.^ 
21. Nutzit By ützet JB. 25. den fehlt CB. 27. und fehU CB. 33. dor 
feA» BCD. 35. kele ane s. C. 36. 46 feA4^ C. 37. an fehlte 38. da« 
dir d. C. 40. best ü: fehU C. 42. kelbern X^, keben ü, einen bengel C. 
43. einer kettoa H. 44. niemant B. 45. stcttenklich 0. 47. also C. 
48. dd fehlt C. 49. nein jß. 50. mag C. 51. noch nicht mir C; mia 
leben AC. 52. dur spis uf welle A; willen uf g. C. 53> des .£^& 54. Die 
B; gute C; die fehlt C. 57. Und -haben fr. muot C. 58. bas und ist 
ouch gttot C. 64. friges B. - 65. rieh ist C. 69. niut B. 70. ane] einca 
C; hat C. 72. wol feAiff C. 73. w. h. fr. B. 

LX. 

Ilet«! Ait^nymua die 55. Fabel: De venire et ccteris membris; dia 
6H. Fabel Eab. 1. grö^iu fehit J6. 3. kumer ABB* 4« arbeite« 1«, 
atbeit jKfr; «^r^ v. CB. 7. 8* fehlen. C. 7. eta. rechter m. jK«ifr. & D- 
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S6 w. abi wird B, wart b; gar s. JB. 9« Und w. C; .alwe(g süt Cfr: sp, 
alweg E; spfse /(^Mt «; vol] han E, 10* sin] gan CEab; des 1^; Da« tal 
im wol iind müssig gan £. 12. die feM^ a; h. ouch H, h. möcbtend E; 
crk. C, yerk. a^, i^ouffen £. 13. denn feAie CEab, 14, samen B: fekU 

C. 15. aoo im BDEab: alle €; daz H. 16. mit u. o. B. 17. Du m. 
B; mit uns *; erbeite ABCE: schaden 6. 19. nu feMt Cab, 21. 22. wnge" 
stellt C. 21. Im woli nieman essen g. C 22. Wie er m. bell. C; sin I. 
ab, 23. Weder C; die feA/e 6. 24. was /^eftU €. 25.26. fMenB. 25. er 
doch] der mage Ci tem andern mal der mage bat DE ab. 27. Do arbe^ 
weder C; heg (Das ab) yerae.ch (verzeich BE) im [ouch BDE] die hant 
[ze stund a&] BBEab. 2^. Do w. 4» ungesund «6. 32. D. buch 
CDEb; [der D] was DiS6; siechtagen JBC 36. einkeine B, kein CDiB^A; 
er] der buch CE. 37. Also B; wirdent B; t u» h. D. 38. Yon C; 
schulde A; von fehU C. 39. Und h. A; gegeben AB. 40. feM a; beb not 
Bb. 41. sIs /tfAU C: des £«6; andern w. ab. 43. Das rat ich [wol a] 
ut' minen ait a6. 44. Dann dem der in selber ir, Cp Und nieman tuo 
[tuon 6] kain hertzlait ab, 46. nutz] nüt A; wer wil den ö; Mit und 
bass die müssin nagen E. 48. gelit B€D; sinem friunde ^21« 49. dien 

D. .50. des] daz CBEab; wil £. Barnach: Betten die hend gebotten 
daz brot Dem buch, si werent niut gelegen tot B. 

* 

LXI. 

Beim Anonymus die 69. Fabel: De Judaeo et Pincema ;ijitf 67. Fähe 
Eab. 2. dö muost bis 3. walt fehlt B. 4. wüste CD. 6. da; fehlt C; 
sölt er AC. 9 — 19. fehlen, dafür: Das er mit im solte gan Durch daz er 
sicher, möchte stan «Der schenke hielt [nit a] des herren gebot ab. 12« Do 
er vom hcrrcn was ermant E. 16. innan C, innen DE. 17. binne B. 
18. fehlt C; diebe D. 21. Wurde C; gelt Ca; wolt C; e; />A/* «. 
22. Older B; wil CDA; denn uf dich BEb; denne ff^Aff a. 2i. disen 
BCBE, dis a; mort /eA/f C 25. Und do AC: als balde B; erst ers. B. 
26. tief] ser Bb; s. er «6. 27. zwiieln BEb; und] ich CD. 28. disen 
BCD; got disen (daz ab) mort £a6. 29. das; fehlt a: üb A; er ABC DE. 
30. machten in- D, machtih AB; e of. Cck 31. samir ABB, somer C: 
heif mir a. 33. messer a6. 34. stechen ab. 37. den /'eA/^ C: nu /WA^ 
«6. 38. oficnunde B, offenen BEb, offenbaren C. 39. Er ersluog «S:Aod 
A, murt JB. 40. rait Eab; hin aA; mit hohem m. B. 43. und] die O. 
44i einea^] ein rephuon AC, eins mals X>aA: si alte E. 45. truog si ab. 
47. Und waz er an dem t. B, 49. do heg. C 50. Der a, das- A; sich 
f<>A/f A. 51. Und fehlt DEab; das d. k. A. 52. snelleclich E; zuozim] 
do CA. 55. an fehlt CA; s. an £; sächt Eab; r. an A. 56. .tuon] sagen 
A. 57. was C. 59. in geleiten B. 60. Da fehU CEab. 61. der m. BC. 
62. jel^rs AB. 63. den m. C; ouch f^hit Ca. 78. umb g. CE; t^don A 
79* umb g. C. 80. er C; erhenkt DEab. 72. verratenge ^i 74^ vcrm. 
HA. 76. /eAif, dla/fVr 9 zvyefiickte Ferse E\ vil fehlt Ca; daz CPaA. 
78. den I. abi 79. ald aber d.^A. 80. iercnt^CD; dio h. C; Das spricbel 
wo^ daz heilig wort Eab. 



LXil. 

Beim Amuymiut die M. Fabelt De Cive et MiHie; die SB. Fabel Eab^ 
1. hocher ere it. 2. in B. 4. het A. 5. dez B; ritters BD; 6. aifeS €a. 
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7. sölte M. 10. ungifft C; wart] in Eab. 11. noch fehlt ab, doch C, 
weder E; und h. «fr; der fehit C: sich D; verlag DEb, i5L entrinnen 
Cab. 13. Das ab. 17. Wan er C; gar feMt Eb. 18. mügent sagen h. b; 
ritter D. 19. das^ gut] vert gar C; da^ /V?A/t £. 21. m. h. C. 22. WiU 
ff. ab. 23. m. im ze k. ab. 24. valseheit C 25. 26. MmgestelU D. 
26. wenne ji; ez /VAfI C. 27. man fehit ab; der fehU BO-ab: do von £; 
do in n. ab. ^ vor Ca; ungelimpf ab. 29. 30. nmgesteUt C. ^. 0es 
er doch C; vil feAie ab; gar feMe CjEft. 31. Des C. 35. knappe C 
96. Zehand wart offenbar und s. a. 37. waren t BEab. 38. feMt b; 
^nder in allen fand er kein a. 40. Hezen.ii, Hessen in die Vebrigen; in 
Ca. Darnach: ndt iert friunt erkennen (erkiesen B) woi In not man 
friunden helfen sol ABC. 41. s!n] ein Bn; alter knecht 6. 42. vil eben 
C. 44. Unschuld ab. 46. den ab. 47. an C. 48. jaemerlicfaes Eab. 
50. min fehit C: sin ab; sus feMe a6. 51. im fehit B. 52. d6 fehU C. 

53. pur 6^ baur a; der st. JS; vilj gar ab. 54. der fehlt BC; Die sieg 
wag er als (sam ab) den w. Eab. 56. in der E; W. er den knecht 
h. t. 1>, Er w. in [aber a] haben t. ab. '57. Den gebüren />A/t Eab; sl. 
an underlass d. ab; aber, vil balde dar E; Aber sluog er vaste d. D. 
58. des] sin C; vil /VAie a. 59. do pflag CEab. 62. im (in b) k. JSafr; 
keines 6. 65. hat />A/< 4s6; verlor er ab; do s. 1. 6; das 1. C. 66. unsch. 
wart Eak; geben £afr. 67. 68. fehlen Eab. 67. offen te C; gerechtikeit 
CD. 68. do B. 70. suoche D; Ursachen CEab. 71. die rechten n. ab. 
73. 74. />/i/^n C. 73. ist fehlt ab; nicht enist] vigint ist ab. 74. Der 
Eb; heuert E. T7* ouch billich ab; schirmen a, schinen 6, minnen £. 
79. nntnuwen CE. 80. Das h. Eb; wol /(?A/^ C^ dick ab. 81. luge Hfr, 
lugen Ca, lugner £7; müssent z. £. 84. Der CD; ersl. £-6; den BC. 
85. Er w. C; wann «^ won 6; wer C; bid. £a6: unbed. C. 86. Do w. 
i^9 Do besass Eab; sins meisters B. 87. Als uns C; der fehlt E: daz a6. 

LXIII. 

Beim Avianus die -i. Fabel: Rustica et Lupus; die 69. Fabel Eab. 
Ueberschrift: frawen C; trugenheit B. 1. hungron AE. 2. m. uns 

I. C; an C. 3. Von C; her BEab. 4. geslichen B; eins mannes h. C: 
eines b. 6. Ais man n. ab; mange fehlt ab; vint ab. 7. da^ /'eA(^ Cäfi; 
weinet Eab. 8. dem k.] im ab. 9. nb swig C. 10. swigst du ACB. 

II. Dem wolf wil Eab. 12. behau il£«i2r, behalten C. 13. >tr6w b, 
trawunge C. 14. Vur C. 15. der spise Eab. 16. dacht jl. 17. geheissen 

' B. 18. doch k. E, aber k. ab. 19. nochf^^A^^ a: weder Eb; minder b. 
2a /"«AM a. 21. an C6; ein fehlt A. 24. so /VA/^ ab. 25. üf] an CJBaft. 
26. do pfl. CEab. 27. sus BD. 30. Slach JS, swath 01>, siecht a, Blach 
ii: magrig b; Gros hungers vol E; slach tr^l. Genesis (Massmann 4077>. 
F«r«<r«f tö3, 19. iScAvt«^/^ 3, 432. 31. Do spr. daz (sin a). wijf> £afr. 
34, das B CD Eab. 35. wülpin. JB^^'d. 36. m. ich icmer w. D: 40. der 
Bi. Cb, min m. B. 42« mich a^; verlieh C; an gel. «t. 44^ wan A, 
mweni'BCDE. 46. btßsm fehlt ab, 47. aller fr. HD Eab. 48>. vieren 
C; zwo sint k. für ainiu g. b.* 49. Wibe.C; diu felUt C; so gr. C. 50. liegen 
triegen ab: unstelekeit AC. 51. fröwet Ea. 53. /V>A/^ a; gar felUt C. 

54. Also D: Das £; ist gesch. ab; m. b. ist iiC; samir B, sammir AD, 

55. w. hiut d. Eab. J^. sprichen Q; gar fehlt CD; alle E, alles C 
57. den wiben A. 59. wolf />iU^ CEab. 60. Mit rechten Sachen als ich 
sol Eab. Darnach: Und wbd sia ein moo «nderwifici Ob or die hystoric 
von Traye lisel E. • 
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LXiV. ^ 

Beim Atimnus die 9. Fabel: Aquila et Testodo. 3. m. 1. C 4. secht 
fekU C. 5. Betrübnis u. ungern. C. 7. in B, 10. D; duot m. d. gar 
J. C. 11. Welt J3. 12. m\ C. 15. Welt B, wit C. 16. yetiebe ü, vettige 
C; din C. 18. leren C, 19. wegen C. 22. denn fe&lf C. 2& do C. 
27. do AC, da BBn; ,die 1. C; M fehlt C. 28. snieken do b. €L 30. Keifter 
HC. 31. CLiegea B. 33. Her C. 36. gelust ii, glustet BC 41« sicher 
fflft/e €; 42. tusing H, tusent C. 43. wil C; es ^, des ilC. 46. s. sich 
flie^^ndes nicht bes. C. 48. der lere m. C. 49. gevidert Jl. SO. un- 
gCTidert Bj ane veaern C; liegen B. 

LXV. 

Btffm Ävianus die 3, Fabel: Cancer et Mater; die 60, Fabel Eab. 
1. würt C; ist erborn B, 4. von g. ab; wirt ab, 5. diu] sich C. 7. Wo 
ABCD. 9. man /VA^r C£a». 10. -liehe Aa, 11^13. />A/eii 6. 11. hie 
fehlt Ea; dir ^4, dirre B, diser DEä, disem C; btspel C. 12. Do ein 
DE. 14. Vil 1. C; hisse (76, Jas B, Ion B. 15. sotane <v. 17. bindet sich 
ab, 18. Du bist CE; bistu a; her und ich bin knecht ab; recht E, 
19. leren f. d. C. 20. ouch fehU a. 21. ouch feAl^ a, 22. weler 1>£6; 
tnot fehlt Ea. 24. guot] biderb Eab; sam C. 25. das ist C, du seist 
l&«6. 26. alte Eab, alles O. 27. kint C. 28. im fehlt DE ab; ist 6, 
kumpt B. 29. 30. A?A/«n B. 30. weifs Eab. 31. artat 6, irtet lt. 
33. Ibe ADb; luogen C. 34. So b; gange C; ouch ich Ea^ ich ouch 6; 
stille feiat ab. 35. stände C; ouch ich Ca; und />A<e CEab; 36. Stellest 
afr; tuen ouch ich Eab; mich />A/^ 6. 37. d. v. f. Eb, 39. Und lang im 
gar wol (ilte bald E) hinder sich Eab. 40. Für sich gieng er trakKch 
Eab. 44. fehlt C; sich Eab. 45. sich BCDab. 46. so 1. CE; strafen 
CDEab. 47. strafen CE«^. 48. Der tuo Eab; vornan als E; und sö 
(als «) wol «d. 46. strafen BCb. 48w Straft CEab» Damach: Es stat 
aen lerer niemer wol Wenn er tuot daz er niut ensol E. 50. ergret tf, 
ergrot b; mangen B. 52. Goaehensperk D^ narrenberg E, 53. straft 
Cab. 55. Zum C, zu dem b: von B; ersten CEab; straf C£<i&; er m. C. 
57. Und h. it. 58. wer] hett in Eab; ungestraffet Eab; lan ab; Er hatte 
sinen sun ungestraft gelan C. 

LXVL 

Beim Avianus die 4. Fabel: Borcas et Sol. 2. auch C. 4. Die tuont 
beide selten g. C. 5. -hasse C. 6. Das C. 7. starker C. 8. do CD. 
10. alles CD. 11. Des C 12. noch mit dinre m. C, 13. ungest. C, 
14. der fehlt C; es ist C 16. Das C. 17. Zuo C; ein B, einem C 
18. Da B: h6r ffAfe C. 19. sölt B; beide X. 20. do seh. C. 21. hat D^ 
v. h. C; sine Cy sin kr. B. 22. wurt C. 24. sölt B, sol C. 27. slerkcst C. 
28. nf dirre fr. C. 31. wegen BC. 35. strichte D; an s. I. C, 36. an] 
rfbe B. 38. Daz d. B; den waller br. C; wnlken B. 44. sins BD. 
46. l^o« zwHte bin /Mlf C. 48. gesigen B. 50. Bi disem bispel C; diser B. 
54; unzÄchten wonent D. 56. stat C. 57. mit f^A/r c. 58, mag B; ge- 
sigen BD, 61. grossen fuogcn C; der s. B. 64. Twang vor durch C. 

LXVII. 

Btiai» 4v<«»tfa ^je'^. MMi* RuAticus et Asina&i die 9i. Fabel Eab. 
f. dtt felM.QE; etibiiliei».^ .id. Um a^itder ,C;>i>iet C^. .8< vil fehU <i. 

(UM 
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4. riike B. 6. Das er ab. 7. Arbeit grofs [die ah] m. er h. Mab. 
8. mals b. 11. Darnach a6, W. darnach E\ langer ilB; do gesp. iiC, 
da 0. 12. Denn Bab. 13. horsten C 14. ein fehU Ca; eins K h. Ca. 
15. hüt ftfAI^ £; herte iT. 18. vor £6. 19. die />JUe £a6. 21. Entleter 
B^ enUehneter b\ erfauob B: übergap Eab. 22. zerstörte CEab; sich BP. 
26. Wan a6; in 6. 27. Des £; altez BDCab. 28. der feA/f C; grosse 
CJSn». Sl. Den e,ACD. 34. us g. er Ea b, 36. dem e. B. 37. do feM« C; 
er do a, er doch b. 38. bekant Ca 6. Damach: Die waren lang und wart 
wol schin Das es was der esel sin A, 43. nu fehlt CD ab: erst £. 
44. aber] me C. 47. geriben C. 48. liebe CD; bgert D. 49. mich 
ftfiUe D. 50. loben B. 51. meren Eab, 54. frömede J?, frömdes ab. 
55. Entlehnetes J5a6, gelehentes C. 59. Zum a, zuo einem JBD, ze dem b. 
60. bek. Dby kennen Ca. 

Lxvm. 

Beim Avianus die 6. Fabel: Kana et Vulpes; die 69. Fabel Eab. 
1. fr6s. A. 2. Do b. 3. manges D. 4. weit D, wolt AC, wellent B, 
wend Eab; mir JSa6. 8. den Eab; ire kr. £«6. 10. kan ich in fehlt 
CEab; selben st. ab. 12. sich fehlt C: zwar afr. 14. aller BCDEab; 
der f^A/t Eab. 15. ist k. Ca6; künste C. 16. sich] ist ab: wil £; be- 
were ich w. C; beweren £7. 17. ze merkt Eab. 18. Und fehlt BCDEab; 
dise BCD^ die a. 2^. von ersten C; ertzent C, artznet a. 23. iuwer 6; 
siechtagen BCab. 25. 26. fehlen C. 26. größer fehlt ab; in den E. 
27« Machent CEab; selber D£7a; e s. C. 28. wol] mir Eab. 30. tuont 
D£7a; das b. 31. der fM/^ £afr; w. do CE; von /i^AI« C; schäme Ca&. 
32. vil fehlt ab; s^ fehlt a; samer ^. C. 33. wa £; an] ouch b; der ding 
an n. £a; an n. b. 34. Des b; sim BC, sinem Da. 36. gesehenden 
CiSa6; do B, so £: das B. 38. tüeg Bb; h^en a. 40. wol fehlt CEab. 
41. s. des r. E; das £a6; ist ad. 42. gescfaendet ab. 43. Ruomer CEab; 
selben BD; tuot B. 45. eignem Ca 6. 46. loplich ab; ein lop fisAU C; 
daz w. £; stat £;&. 47. ^k fehlt E. 48. ez] man C. 49. 50. /"«A/«» a. 
50. Din ilBB£, min Cb. 51. menglich BC. 52. vindet BCab; s. s. v. 
Eab. 54. wol feMf ad; lobes wol DE. 55. 56. umgestellt Ea. 55. wenne 
A: weis E. 56. W. über daz s. s. \. Eab. 58. andre ^1. 

LXIX. 



B£d» schallen B, «chelle Ca. 16. sine kelB; wo Eab; d6 fehlt £. 
18. dester DEb. 20. was Bn. 21. sere />A/« Ca, 22. H. v* B; hlii fehlt 
ab; im solt g. ab. 23. von gold a6; schellen BDE, schalle Ca. 24- in] 
ime C;Jn fehU Cb: im B. 25. wider /^i^ie B. 26. schallon ^; wart Eb; 
vil fe/il^ ad. 27. geganken B. 29. geben ad. 30. fehlt a; Das man erkanl 
(kant d) 3. JEJd; schalklich E. 31. du dich BEa. 32. lor /«A/e ad: so gar 
C; versmacht bist nu sich ad. 33. Umb d. a. 34. iiiut BBJS; treit o. 
35. geben Bd. 37. w. d. ere Eab. ' 39. Din ABt)E, die Cad; diu fehlt 
Ca. 40. bosheit Cab; vol fehlt B. 41. Wer um s. schalkeit fehU B. 

42. Der C^ des d; ruom C, rttemens b; dns^ feAie C £ad; ist wol s. CEab, 

43. sich70ftie;B; v. h. s. D. 46. dufelüchea <^ 47. wii als §^ot ab; wil 
guotCJL 48. geüch CE: «geaelleB ad; 49. oneh fehit b; 4iset<fs de« ad. 
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Bütnack: wer wamt daa er der beste st Dem wonet eio gouch vil nahe 
(hie 6] bl Eab, 51. wart geben a^. 52. zöogt Eab. 5S. b. alte scb* 
CSab. 55. vil] gar C; biderb £. 56. wirt ah; der weite] dann C; wo( 
scb. €ub. 

LXX. 

Die 64. Fabel Eab, 1. urliug BCEa. ä. ouch /'«e^e a; des b. 
CEab. 3. wüssen D\ das C; e;] ime C. 4. dirre st. C. 5. 6. feUen C: 
7. Und was doch kl. Eab; da bi Eab, 8. d. k. g. Ea. 9. woL geh. A. 
10. Der V. 6. 11. muosten fehlt Eab; in grossen s. Eab. 12. Müstind 
und in v. 1. (sorgen streben b) Eab. 13. ist gr. C. 15. kond BDEb. 
16. warens ACa. 17. Darnach Cab; lange CEab; dk fehlt CEab. 
18. Daz ra. a; muse C. 2D. wol] alle D. 23. Vil gros a6. 24. fieAl« ü; 
muse C; ist m. C. 26. feM^ a, 29. empsecl. H, emsekl. Ey emptecl. D, 



ewekl. ab. 34. sint CD Eab. 36. Wils g. ab; sygent b, sin oncb a; wol 

f. C. 38. diu fehlt Eab; s! fehU a. 40. henke C. 41« welle fehU C. 
4. fehlt Oeerer RaumJ D; kein CEab. 45. änj und C£; endes st. 



Cab: also st. E. 46. Noch biut ungetan der m. r. E. Darnach: Zergieng 
wan wer gesigen sol Der bedarf guotes rates wol a6, Da von so müessens 
vorhte han Und getörrent niena trölich gan E. 47. 48. fehlen ab. 

47. urliugen B. 50. fehlt a; gesiget Cb; grosse kr. D. 51. 52. fehlen 
CDb. 56. ISachr. CD; Unwteders dar nach riuwen h. B; alles ^alter b) 
riuwen nit enhat (ir ieinsh. E) Eab. 57. Wer C; hus fehlt E: recht 
ab. 58. man fehlt C; im g. Cab. 59. Wsrin — 60. man fehlt C. 63. den 
b. b; alle seh. D. 64. Wol im beschehe der wol tuot DEah, Guot rat 
ist ze allen ziten guot B. Damach noch 10 Verse E. 

LXXI. 

Veberechrift: Von dem der guot mit boesem giltet B. 1. Man 
BCD; bispel C. 4. het C; hirtz C. 6. dannen D, 7. stecken C; vil fehU 
C . 9. zttotenet C. 11. Und fehlt D. 12. erbermiclich C; zuo im D. 
14. lidest hie den t. C. 16. entbant AD. 19. Da ABC. 21. ern B. 
^ wo Crdis D. 24. Und] du AC. 28. slengelich C. 30. han AC. 
32« Si kamen des C. . 34. tüchselicher A. 36. rede uch geschieht C. 
37. sölt l>, söUent B; bes. C. 38. die s. D; Sachen müge b. .C. 39. ge- 
valt IK 41. selbe C. 43. geschieht C. 44. disen sachen C. 45. Nach 
urteil uf B. Nach 46. Und als balde das beschach B. 47. dd fehlt C. 

48. fehlt B. 49. selben nicht enbit fehlt Cleerer Raum) D. 50. hinnen 
D. 51« zuo fehlt D. 52. hinnen D. 53. du aber C. 59. MaüBDC; wol 
s. C. 60. nu fehU C. 6o. er D. 66. nit gelan C. 69. hie was] ist C. 
71. 72. fehlen D. 72. grosse A. 74. witzen w. O. 

LXXII. 

Die 66. Fabel Eab. Ueberschrift: V. ENPUELUNGE DES GUQTE8 
C. 4. die fehlt C: und ab; k. si C. 7. die do ßfl. C£. 8. Der herbrig 
A. 10. Das was ^man a) vil wdl ab; 9S €. id. Geh. aj6. 15. . vorderieu 
CE. 16. so /'eüf^ £6. 17. 18. Dalar si da; guot dannan (dknn C) naemint 



ao« uerre jba; aas irat*«/. 'jsi. ivent C/Ado. Z9. grossen scauiuui v, 
31. sagen O; ioh fekU E; aller ü, alle CEaö; gev«r ff. 34« wol gem. 
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CB* 36# t'remäe C 37. wüste CJB; da von *, ftuer itaib-C« 38. getiekt 
B. 4a ouch fW»(e ^. 41. daa^] und CEb. 4S. vi)Ue Ci^o*; ti do b. 
CEabf 43. ban CEah. 44. geben jgi£afr. 45. mir b. Eab\ seile «ft. 
46. waer feMt BE; s. g. w. ab. 48. brichet £a6, brecbct C 52. Geziug 
m\ ich d. r. s. Eab» 53. arbeit «fr. Darnach: Vil kum mit not sy erlaid 
afr, und hatte gros jamer u. leid E\ Sii| vorht si müesti ligen (wesen ab) 
tot Eab, 54. £in iiviser man B\ ir not Eab, 56. der gr. ab\ grosse C 
57. widerst. Cab, 58. Liebi fr. «6; hent By band i£6. 59. ban CEab. 
60. sond £afr. 62. triuw ab. 63. d6 fehU C. 64. an f^AI« C; an im a; 
sach Ca. 65. erboret B. 67. lougent H, leuckent €. 71. So sol si Eab; 
sol C. 72. gcdinge CEab. 75. So git si J^. 76. des B. 78. nienand 
1>, nirgend C; nit aö, niut £. 79. ab] von Anö: beirübnisse C: sorge 
ila. iVocA äO: Und wer des rat nit guot gewesen Diu vrow mdcht kume 
sin genesen A, 81. Wenn B\ bevoln A^ bevolhet b\ wirt ACb\ kein g. 
B: in triuwen A. 82* er si Bb\ woi beb. Eb, ^83. wem er;] wen er A. 
84. 85. icbl C. 86, k. man sich B\ n. s. b\ ieman fMA B; gebüeten 
BCDEab, 87. ist untr. Ea; untriuwe HJS;. 88. Dar umb CEab. 
89. tüeg B. 

LXXllI. 

BeimAvianuß die 9, Fabel: Viatores; die 66. Fabel Eab. üebersehrifi: 
Von gesellen untriuwe JQ, Von untruwen der gesellen C. 
2. warent sy DE; Doch so was unglich ir m. C. 4. Ir beider t. ab; 
diu fehlt Eab* 6. woUint BCDmb. 9. diser £a6; waren uf dirre vart C. 
11. Do kam ^, b. zuo in gan ab; ein ber do k. jE?; Ea wart nit knge do ge- 
spart C. 11. statt 44; gegangen afr,..gangen in JB. 12. wüaten CDE; si 
fehlt Eab. 13. Si s. Eab; fl. s. C; do f«Me a&. 14. er vil] sin trüwe E; 
vil b. er truwe br. ab. 15. Und sin gelobten warheit ab, und oucb all sin 
warbeit JB. 16. der fehlt ab; trügeheit D. 18. üf e. b. der was hoch 
Eab; das ^r d. C. 19. Da er s. g. Eab. 20. fehlt B; Das was untriuwe 
das muos ich jehen <i6. 22. gebart Eab; sich Bb: glich C. . 23« regte C. 
24. schier /«A/e D: balde a, übel C; k. geg. Ca. 25. do ^CjD; so fehlt 
Cab: do £7. 26. er CEb; blag C. 27. uf E; sm. dran C. 28. Do das 
ersach d. rote m. ab. 29. Er. Ea; do 1. C. 30. noch fehlt B, 32. und 
fehlt ab. 33. Und der B, do der a; geselle fehit ü. 34. bar J8£. 
35. mir fehlt Bab, 36. mag d, getriuwe s. D. 39. oren CBb; sin i|; 
den Cfr. 40. iutz fr, i^bt C. 43. sunderbar fr. 44. ber n. £. 45. 46. umr 
gestellt (7. 47. wan fehlt BCDEab; die rechten ab. 48. Bis sicher das 
er dich denn lot £, 50. Von dem fr; U;en fehlt fr. 52. Der «. 53. den 
BC: fel^t Eab; gerne g. ab. 54. niemen a; guot t. Cafr. 56« do BB: 
so Eb; essen s. J|7afr. 59. Dem getr. i;<»fr. 60. dem fehlt AC; bcesem 
C. 62. dö fehlt a: so C; ers. 4, ane s. C. 63. hiut uns. ab; iemer uns. 
CE; iemer fe^e afr. 64. Swer A; solj müsse ÜC, muos fr. 

LXXiV. 

Die et. Fd^b^ Eab. 1. Drige g. CB. 2. eg /VdU« «1^; ^allet sok 
CEab. 4. driger CH. 5. do \. B. 8, Wallen O, wandlen afr; Schier da 
wurden si g. £. 10. DIq C, des a; wegps a; warent in^; unbekant Ca. 
12. ouch seh, C;. ouch fehlt E. 13. einvaltig Eab; was ein waltman €?. 
18. Da fehlt ab; die herberge [die a] w, itel k. «fr. 19. Vil bal^ 1>. 
21. littens ab. 22. mele fr. 23* ain f, Eb. 24. Der eine C^ do fehli Ch. 
28. gesettei^ C'a, ersetten 4^ erfiillen E, 39. vil ^ oucb fue H. 39. In.k. 
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A; des ü. 34». der koch Miben s. B. 35. er uas €. 37. ze feM C; 
sUfen C«^; boun (:trouii) MDB,. 38. so) denn fehlt a: la dann C?;. 
ieglichen C. 41. der viinderlichesl Mm, 45. im fehU ab. 47. Da Ai 
fehU ßJD; as es CEy az ilt^ Uebri0en. 48. D.. im über bleip C, 49. aiebt 
/MM 4k 50. 9. deunocht a^; noch fehtt €. . 51. Uad 1. £6. 52. der eiae 
schaik C; schalk JB76. 53. Den andern C. 55. Also BDEa. 66. beiden 
C; erfr. a. 57. mich fehU O. 58. vor AB. 60. Der was gar schon uod 
wunnenclich Eab. 52. Und daz ich dir sag a; alle E: fehl* afr. 67. sele 
Cab. 69. Uns helibet ab\ wol bl. C. 70. diser ü^ der C; pur £; die 

n. JB. 71. erz 6; da; fe^* ^^* "^^^ "^^ /<^^'^ ^* ou<^ £• '^^^ '^^^ ^* 
red /«Alf C; alles Ca 6; diser m. C 74. sere r. E\ do b. A. 75. dis r. 
£a6. 76. sint CEab. 77. 78. umgesteUt AEab; denn feAie BD Eab. 
78. hab £a. 80. /'^A/f C; dir din P; wie ist [dir Eb} sus (so £) din 
bouU besahen EAb, 84. Der tr. «; der f^Alf Ea, 86. himei £«6. 
87. ffhtt C; Dar a6; hin fehlt ab. 9i. ie me C; nie a. 93. her CB&ab. 
93. und auch C. 94. do nam ich C. 95. bald fehlt C. 96. allez ab. 
97. däf^lt CEab. 98. eim] demJSCaö; denafr; verlogen a fr. ParnocA: 
Und müsten hungrig dannen gan Vil (wol C) recht der lumbe (er in C) 
hat getan AC. 100. einvaltig GEab; da bt fehU Cab. 101. des fehU B; 
wol faika Eab. 102. die w. JOfr. 103. einvaitigen Eab. 106. selber 
BEab. 108. da s. CZ>; sin g. CD. 109. haben gessen ab. 112. und 
ist ouch w. C. 113. dik fehlt ßn; diu fehlt C; ungetruwekeit C 114. ge- 
recbtik, CD Eab; d. ger. w. Cab; bestat a6. 

LXXV. 

Beim Avianu$ die iO. Fabel: Eques. 1. Man BCD; eime C, eim ü. 
2. naturen C. 6. Das er gem. C. 8. hin /'eA/f C. 9. Zuo einre runt* 
tafeln C. 11. 12. Dar kam der ritter wol gcmeit Vil (wol C) stoizlich über 
hof er (er über h. C) reit AC. 14. in s. C. 16. Swer A; begent B. 
17. er wol e. C. 19. gestochen C. 20. fehlt C. 21. hübe C. 22. kalwe 
CDy kalwen B. 23. Und was ouch bl. ane h. C. 24. Vil fehU C; manger 
A. 26. machent CD; drus C. 27. mich fehlt C; hat (;. 0, gel. hat C; 
gelazet A. 29*. auch C. 33. Bestobne v. C. 34. -lieh varwe g. D. 
37. ffar rcQbt C. 38. das J9CD, 42. allen sp. C, 43. beschehen vil C. 
44. Dem C. 45. der C. 46. Des geluckes r. C. 47. stan CD; er fe/iU 
CD; auegekratzt B. 48. Vellet er übel vil O. 49. dirre C. 50. ist hiut 
B; das ist die Hss. 51. gestein C. 52. sprich ich d. C. 55. Do d. 
ritter v. C, 

LXXVI. 

Die 6U Fo^W JGafr. 2. Daz er D; -liches a> -liehen b. 3. het iT. 
4. gieng oder (und afr) reil Dab. 5. Oder gieag fehlt D^ab; einen 
DEab. 7. hogrig fr: hotlhaltz C. 8. den kr. fr, den hover C; den ^r. 
CDEab. 9. Aid fr. 10. Von JSIßofr; -liebem BEb. 11. her üfr. 
12. do C; woltc fr; Wer die brugge solt über g. A. 13. Der m. dem z. 
das gelt g. ab; zoller CE. 14. zotler Ca: fehU fr. 16. gap fehlt fr: wer 
a. 17« g9h fr| den C, so D; man lies Eafr; i« fehlt C; koUoh C* 19. nit 
ABC; vil /eAitC 20. zoller CjSiab. 21. Uttholtz C; der br. C; brnggen 
£6. 24« houer C; er sere w. st. Eab, 25. zoller CEab; hover ü.C. 
26. Bin /Ifr. 27. hejr CDEab; bald zw- afr. - 28. Der Eafr« 30. har 
drie A; ,her. C£4ifr; den ßv, CEa. 31. z. nb JP. .32. iitj dnf fr« 34. Do 
e«s. Cj, sa«;h.«fr;>z4)N«r C£#^ S$. d«r fr; hoüiers JK: BiannASi C. . 36. V. 



dff d; äne] umb den Eab. 37. zuozim feiut b. 28, Wann es mag dir 
Qiat ab, und mag ouch n. E; kein fehU CEab. 39. du fMt ab; e bes. 

D. 40. alles Ca fr» alle H; gebrecht CD Eab, 41. phenig B. 42. ban 
HC 47. geneist AB: yacht C. 48. vil d. gr. C. d. y. gr. afr, d. gr. B. 
49. zem e. «fr; crsti B, ersten Ca fr; teti B. 50. her- a, bar- J6, hier- fr; 
muoz fetat fr. 51. schaden A. 52. ich fehit B; selber CB. 53. ufienen 
C; des ff. B. 56.^pierit DE^ pfaerid fr; ein £^. 57. kriege (kan fehU) C. 
58. D. d. m. wol ein giege C, 59. hover C. 60. Da er vonJiJSfr. 61. er 
do einen C; dd fehU Cab; geben Ca fr. 62. Gern Eab. 63. wer er 
CDEaby wer A, were B. 

LXXVII. 

Beim iift'ant/« dto ii. FofrW: Olla lerea et lutea; iUe 69. Fabtl Eab, 
Üeberschi'ift: V. boeser g. B. 2. Uss Cab; sinen Eab, sinrc C; rönse 
C, runsen iSafr; es do a, er da fr. 5. klein oder br. JS. 7. häfcn Ca^ 
h4fen fr. 8. irderin C. 9. v. dem e. ab; er DE ab; gegossen CD Eab. 
10. Die haften k. ab. 13. wanj als C; irderin C; liecfater Bfr. 
14. lang CEab; dester Bafr. 15. da v. E; für fr; eren C; luor n. B. 
17. will heilen Cab. 18. guoten BDE. 22. gewinnist CBa; du mir 
Cab; an Cafr. 24. O. das da CE. 26. danne AC: fehlt ab; die fe^ 
CEb. 28.'gescblaf B; vil fehlt CD ab. 29. sin fr: were E. 30. muos 
BD; alzit C. 33. betrüebet CD Eab; dik des afr; starken m. C. 36. meren 
BCDEb; vertragen ab. 37. soi n. geliehen CE. 38. secht /Vfrie CEab, 
39 — 42. feMen fr. 39. hötiis- DE. 40. Das m. C. 41. 42. /efrl^n B. 
42. sich eben C. 43 — 46. fehlen C. 46. und sich a; s. dar under Eab; 
nicht feAM afr. 47. obren Eb: andern a; stark und sint unglich C. 
49. obnen CDabj obnan £. 51. ouch fehlt CEab; ouch ist BD. 52. Das 
der DEb. 

LXXVIU. 

Beim Avianus die id. Fabel: Taurus et Hircus; die 70. Fabel Eab». 
Üeberschrift: vertragende. B, verratung E; von vorchte B: fehlt 
CE. 1. Einsam, e. 1. C. 6. hirtelos Eb. 8. so unbeh. C. 9. 10. fehlen 
a. 9. ged. CE. 10. wonde C. 12. Vil sinneclich es jme sp. C. l3. in 

E. 14. erb. C. 15: m. i. m. fl. B. 17. d^] das JEofr. 19. floch vor fr. 
20. was a. 21. ain rüd fr; das h. fr. 22. er a. 28. lewen Cb. 31. in 
het Eab. 32. wis man vil ab, 34. guot C; der ab; das t. C. 36-^43. 
fehlen a. 36. hertzen bittcrk. C; Dem bösen durch sin schalkeit Eb. 
37 — 44. fehlen Eb; 37 •— 42. fehlen C. . 39. einre B. 40. wand B. 
41. geniesset Bn. 43. man den g. C. 44. Den C; ir bosh. C. 45 — 50. 
fehlen C. 45; Dem -dem Bab. 46. Dem -dem a; sehattelan Eab. 48. irs 
B; sclbs JSafr. 49. Denn fr; niuwen v. £; irer Bn, irs fr. 50. Des fr; 
merk Eab. 

LXXIX. 

BHm it^tantw lÜe i#^ Fabel: Simia et Jupiter; die 71, Fabel E ah. 
4. Ad dem bove C: Manig tier dar £. 5. sUbe C; oder isteKÜken CJB; ald 
Stangen ab. li. her /VA/^ a: got £fr, do C. 12.'WeH^ A; dt> wac^r Cr d. 
beste w. afr. 13. /efr/# C. 13. 14. ftfA/ei» afr. 13. Dei» k. aller Scb. E. 
15 16. umgeUellt a. 15. dis bispel C; ban CEa. t6.'ieg|li^hes'<7£; tier 
f^e C. 17. aUio a. 19. ent fr< 20. der ber f^Air Cx und ouch r; 
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hdfent 6. 21. ooch fekHC; Ittchs (:fttclis) C. 22. det büntier 6, derotter 
C. 24. liufent ft; alle feA» Ca. 35. oach f^Aie C. 2&» ieklicher Jftt. 
27. «Ue zusamen komen C. 2S. Vil balde si do yernomen C. 29. ruomde} 
mit fr, uod a, 30. rüemend ü£, rüemea ACb. 33. er r. Ca6. 34. vor] 
ander C; diet C. 35. Sehend [ir berren wol Cf] CEab. 38. Lacbien C; 
der ftfJk/t £i»fr; diere Ca. 39. spotte BCEab. 40. der 6; affens AC 
41. gar C. 42. war C. 44. Der m. Ca. 46. werd. sp. Eab. 50. Runen 
sich s. C; n. geben s. Ea. 51. geben />A{f JBa; tagenden BCE, tugent 
Aab. 52. Schier wirt er ab. 53. 54. feM^n C. 55. lecltchs (jederman JB) 
gevalt im selber w. Eab; uns alte selber C. 56. Darumb C, Davon b; d. 
toren b. 57. also BEflb.' 58 — 60. ^^A/e/i C. 58. wan A. 61. diu weit 
sus] es also BnEab. 63. blende C. 64. iuczet JB, iuts a, iut £fr, icht C. 

LXXX. 

/fWm Aviatttf« die 33. Fabel: Anser et Rusticus; die 72. Fabel Eab. 
Ueberschrift: V. boeser g. £. 2. Der £6. 3. darnochC. 4. genseC; han 
ab. 5. Alle tag Jeit si Eab. 7. dri CEßn. 8. groste C. 10. D. so sere 
inC. 11. Das n. C 13. Des beitens in [vila] ab; scrv.Cab. / 14. Kleine 
C, klein B£a6; fürschos C. 15. leit B. 17. daz w. ab. 18. der r. Eab. 

19. was Ca. 20. schier fehlt C: bald ab; dö fehlt CEab. 21. Er vand 
Eb; si waere] er fund si a; waere] nit £ft. 23. 24. fehlen Eab. 23. trie- 
golcz B, triegolf C. 21. gense C. 26. noch fehlt Ca; selber ^£a; niut 
BE. 27. der (er 6) eira andern Eab. 29 der] wer Ä. 31. Guot ABC, 
CiOiEFab; erlöschet BEG, crloesetAC: erhört F«6. Erlöschen, exstin- 
guere: der Geiz wird durch keinen Reichtum vertilgt^ ihm genügt nie^ wie 
viel er auch gewinnt^ denn der girige is da; hellische hol, daz noch niene 
wart sat noh niemer werden nemac Lamprechts Alex. 6824. vgl. 6327. 
ilber die Form erlöste für erlöschte vgl. Barlaam 321, 1. erlaste f. erlaschte 
und Gramm. 1,421**. 32. gewinnen Aa^ gewonnen C. 33. der der es 
Eab. 39. wer die h. C. 

LXXXI. - 

Beim Avianus die 16. Fabel: Grus et Pavo. 1. wen BC. 3. schiebt 
AB. 4. vedern B. 5. selber BC. 8. kranich C. 9. matten B, wise A. 
11. ze im AC; dö fehlt B. 15. gar fehlt C; erb. C. 19. guldin seh. C. 

20. ist guldin u. f. C. 21. dich fehlt B. 22. vil fehUC. 23. kranich BC; 
des ist war g. C. 29. herte B. 31. sd fehlt C. 32. man BC. 34. da 
fehlt C\ sehebiger C. 36. schone C 37. rüphet B. 38. ungllch fehU C; 
vettkhe BC; vil b. C. 39. sint C. 41. flieg Bit. 46. alle fehlt C; wol 
blek. C. 50. der fehlt C. 51. 52. fehlen B. 54. allem f^lt A. 57. un- 
giBspotten A. 59. 60. umgestem C. 59. ist fehU C. 61. übel t. C. 62. M. 
h« mit ubermuot C. 64. ra. nit vol k. C. 65. glenzen B, glissonde C; 
g(srn^«A/fC. 67. wenBC 68. schulde O; geblendet B. 70. erkaiintnissi 
B, unerkaiitnisse C. 72. ülf feA/e C; an C. 

XXXXII. 

* » i - . * » ' . . 

IKe Tdw J^((i6tf{ Eab. B. wol gellt. Eab. Ntuh 4: df singen hit er 
arbeit ledoch (joeh JS) wa« er [ouch E] sänge» gemeit Eab. 5. 6. umge^- 
Heüt^^ab. 6. es süng« n; ab. 7. 8. ftA/tfii Eab. 7. gar /^Mf B: vil Cl 
9. Ges. wa^s er alweg v. Eab; Joch C 10. Doch geviels niemAB (nk den 
Hüten E) wol £116. 11. Den liuten fekit E; Darüber er doch (vil b) d. s. 
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ab. 14. usser C; eine messe fa. Bab. i& aller €0; dd] da E-ab; da 
fehU ab. 16. diu fekit B. 17. da vor BW üb; a|D dr. Ea. 18. veind 
BC, weinet £a^. SO. d6 fekU Cab. 21. S. an CEäb; vrowe />*l^ ft; 
was weinent ir Ä. 22. iuweri b: din C; was mag es sin das sagenl mir 
A.- 24. dem singen s. E. 26. ir />A{^ CEab; tste £; mir ist also wc 
ab, 27. sont Eab; nu feW C7Eii6. 28. sprach si fehU CEab. 90. vil 
fehU ab: gar C, so E. 31. wolf />Air C; fressen Eab, gessen C 33. s6 
/>Att C: als «^»; gar feMt Aab. 35. die] der C: so Eb. 39. 40 fMen b. 
39. so rechte gl. Ca. 40. mime esel C; daz w. Ca. 42. Eins esels ab. 
45. 46. fehien Eab. 46. tor A; nahe AC 48. Dem mant so n. E; bi 
dem afr. 50. an siner C; daz CEb: me B. 51. Das manger w. B. 
52. doch ist hert ab. 53. krischet C, bricbet £, sprichet tf6. 54. selber 
Cabf selb £. 58. vil fehlt ab: dik E; der />AI^ C: die Eab; Hute CEab, 
59. wer Ca fr. 60. menlichen ii. Damach: Und wer nit wol reden kan 
Der sweczet me dan dri ander man C. 

LXXXIII. 

Beim Avianus die 16. Fabel: Quercus et Arundo. tebefschrift: Von 
gedultikeit in lidende H. 5. Do durch il. C. 5. manig BCD; in w. 
D, inne C; wachsen fehlt C. 7. Do inne st. C. 8. gewirtzet B^ gewur- 
zelt C. 13. Und fehlt D. 15. wayte (:trayte) D. 18. er in C; er si feÄ« 
C. 19. Und /'eA/f D. 20. dö fehlt C. 22. also BD^ so C. 23. doch fehlt 

C. 26. krefte C. 29. erkennen C; an fehlt A; mich ul; selben B. 
32. Entruwen C. 34. erden CD, 36. ob l>. 37. 38. umgestellt C. 
38. Man BCD, 39. allewegen B, allezit C. 41. D. h. und d. kr. was 
gros C. 45. 46. fehlen B, 45. Nu feA^^ C; best i€; Du h. C. 46. samir 

D. 48. vind 0, vindet ^iD; Et v, etzwa ^; Er werde ettewenne sigelos 
C. 59. valt D; vil /Vä« C. 

LXXXIV. 

Beim Avianus die 18. Fabel: Jüvenci et Leo; die 74. Fabel Eab, 
Ueberschrift: V. v. guoter gesellend, V. v. under gaoter geselle- 
schaft C. 5. solten BD Eab, wolten C. 7. fehlt b, 11. w4rn fehU b: 
wan P. 12. houbt was g. Eab. 13. schraffen C, starken Jl; diu feUt C; 
warentz si gr. b: und alich a; wan A, 16. feA// C; waz E. 17. w. denn 
d. ab. 20. vor C. 21. diu fehU C; so gr. C. 22. Das CE^. 25. aktnste 
bT bosheit C. 26. betriegen C. 29. als fe^e C. 31. alle feik/f C. 
32. genzl. D Eab: gair C. 33. Die d. Eab; die £a*. 34. Si sollen! C; 
den ftfM C. 35. »Ue £6, alles C. 36. Du wirst sin s. wol g. afr; w. du 
DE. 38. Din Cßafr; grossiu tr. Eab, 41. und fehii DEab. 42 — 48. 
/'«A^en tf. 48. Und fehU CDEb. 54 8y wurdent «6. 55« 56. kunst C. 
58; V. balde AC. 60. Ir k. C, akein b. 62. wart frl« 64. an fehlt B. 
62. Iriuwe Ca; do CEab, 63. Den Eafr. 64 Er tod si alle nutvalscher 
räch Eab. 66. nam Eab; do BD, 67. 68. /'M/eit B, 67. s. eigen w. 
ab. 68. Ir k. C, ak. b. 69. 70. feib/m Eab, 70. einr dem andern B, 
75. lusenaeren a. 76. lugelim. CEb, 77. Hute C. 79. 80. umgestellt Eab. 
19. Li das kunt niemanwol ab. 80. Hogner B; scbiuhen JBovHiehcn E, 
81. tische liebe €, 83. kluoger I. a, kittgner fr; 84% erger Ba. 85. ein 
kl. 4»6. .88. Segnen aft, gesegen C 89% so f^el. ABb, 90. alsa 4D08« 
91. «Ol /k*tt Ca. 
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Die 75. F^el Bn*. Ueberschrift: V. E. R. FÜOR IN EINEN ORDEN 
C; Von geischlicfaer [liuten E] warhcit CE, 3. zuo der D. 
4. ussen Cb; innan CDEab, 5. im fehlt Eab. 6. das g. C, 7. ggts 
Eb; YfeM AB, 8. geislich AC. 10. des hab E; In ein kloster er sich 
cwang C, 11. wer Ca; do lat C; lib A,B: er DEab: fehlt C: liut Bn. 
18. bewarn ä, ervarn 6. 21. D«« zweite waerin fehlt ab. 22. Und in 
gebresten m. Eab-; weri B. 25. und f^Af^ DEab- wan JB. 28. si sint 
Da, si weVen C; gautzh. 6. 29. sint ai] si sigend Eab; ald alt Aab. 
32. tusung £, tusent 6, ^ehen C 37. Und wenn si vallent uf den buch 
Eab. 38. ziehen BCEa; Wir ziehentz <»; bl] mit BCE; den sweifen 
CD<», den zeglen Eb; widerl uf Eab. 39. Davon Eab. 41. e^ fehlt 
CEa. 43. Sus fuor er mit den eslen h. A. 44. akcin fr, niemer k. a, 
aller k. C. 46. apt und DE; uf der E. 48. lieber h. afr; laut CEab. 
49. gelasset ui; ere] liut AC. 52. mich Ca; niut J3I>jB7. 58. er vert 
CEab. Darnach: Si sicher daz im wol geschieht E. 59. sieht Ea. 
60. fM^^ BE; get C; Dem mag [sin b] zwar geschaden nicht ab. 
61 — 63. />Aten a. 61. So er £;. nimpt in die h. E. 62 — 64. /eA(^ fr. 
63. er geistlich werk n. C. 65. den pfluog hat Eab. 66. bek. CE. 

68. Da von rat ich daz er hüete s. E^ Doch so kert er volleclich ab. 

69. Von ab. 70. enzundet B, zündet C, kunt «fr; Es kumt siner sele 
d. b. £. 71. bestan ab, gest. E. 72. diser CDEab. 73. liesz Cab. 

Beim Avianus die 19. Fabel: Abies et Dumus; die 76. Felbel Eab. 
Veberschrift: V. weltlichem ü. B. 2. eis mäls fehlt C. 6. grossen A. 
1r. 1. gros u. br. D: starg C. 9. lüften C. 12. dich fehlt B. 13. Sich C. 
15. Der C; der Cfr; wurit Db. 16. gar /"eÄ/f a. 17. ouch /Vä^* C; diu 
fehlt C DEa. 18. vers. CD. 19. und f^A/^ BDEab; also Bafr; sprach 
Afr. aO. vil seh. ab; da; fehlt ab. 22. fehlt b; ax C, agküs 1^; die fe^^e 
BC; und JE; brachte C£, Der brachte ö. 23. balde B; und sl. vil seh. 
Eab. 25. d6 fehlt CEb. 26. bist fr; hastu fr. 30. Dinen fr, din D. 
31. wenest C. 33. 34. fehlen Eab. 33. S. hatte verlorn d. t. C. 35. ^e 
/'eAie C£; yil fehlt C; sich ze v. afr, sich v. JS; selber r. C. 38. sol 1. 
Ea.. 44. niut £fr; niutz a; wan not und arbeit lit ab; und an^esi I. £7. 
45. Daz zit h. B; ist hin CEab. AS. Die z. £afr; Die weit ist allezit 
kummers vol C. 50. kan A. 51. morgcQ A. 52. Oder {ober £ii. 
52. erstrebe BE, ersterbe C. 54. weder CJSafr. 55. ald r. afr. 56. aller- 
m. BEab; Menglich ist d. t. g. C. 

Lxxxvn. 

Die 77. Fabel Eab. 3. vil fehlt fr; als A; ein] so vil Eab. 4. Ald 
ab. 5. eine w. C. 7. legen E. 7. 8. Was gegen im gewegen wart Das 
huob als in der selben vart Der stein uf gar behende Ane alle missewende 
AC. 10. liute CDa; es C, das Eb. 11. bedeckt BDEab; m. e. b. Cfr. 
15. Dirr BD, disser C. 16. künige reich CDa. 17. weit CDEa; herre 
CDEb. 21. als Cab, reht als JB; ein st. C. 22. dis w. ab. 23. gevellest 
Ca. 24. me fehlt ab; her CDEab. 26. erden CJB, herd fr. 28. toetelich 
A, tödenclich ab. 30. fehlt a; Der E; nie f^A/e C; kain mensch Eb. 
31. gewalt C. 32. verloschen C. 37. gefr. D, fröwen JBafr. 39. kein 

B©Btr, BJelfteiD. 9 ^ C| 
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CEaö. 41. ieman Ca, 43. Im ffeschicht Eab; stein feMt b; So beschicht 
im Dach des Steines art ÄC, 4). bed. m. e. w. A, m. e. bedecket w. C 
46. Sus ab. 49. gedenke Ea, 52. denn fehlt a: nu CE. " 54. S. nieman 
V. ab; niut feMt ab; mag fieAlt C. 55. 56. feMen C. 55. geborn ie w. 
A. 56. kumpt Z): muos ad: muos komen it. 57. es Eb. In E noch 19 
Verse zugefügt, 

LXXXVJII. 

Beim Aviänüs die M. Fabel: Invidus et Gupidus; die 78. Fabel E ab. 
Ueberschrift: Von zwein gesellen daz ist git.und nit C. 1. ein 
▼elt Eb. 2. Do D6; ungenaem ab. 3. fehlt ab; ieclicher C. 4. Strassen 
C. Damach: wol gerüst ein edelman ad. 7. er fehlt Cb; bek. er BDEa» 

8. waren ak. (künste C) Cab; Si waren akust beide v. A. 9. den fehlt 
C; benügte JBa, begnügte die Uebrigen. 10, nit CEab. 13. ErJ und 
ACa. 16. des] daz CEb; begert DEab. 17. einr ABDEa. 20. zwi- 
valtklich Bd. 21. 22. umgestellt Di fehlen a. 21. ir] und Eb. 22. begert 
DEb. 24. La die wil din (die a) bette (bitten b) stan £ad. 25. 26. fehlen 
a. 26. Vor gedut C, vor an heb d, y. an gelebt £. 27. fehlt CEab. 
28. sin b. ▼. d. Eab; din b. B. 29. danne AC. 32. wolt b. B. 33. zwi- 
veitige C. 35. sich nie verl. ab. 36. bosheit C; pflag CEab. 37. kein 
d, ein a; guot ad; geg. C. 40. bald gew. B. 42. halt was £; ioch g. 
CD. 41. sölt BD^ sond fiad; sol man m. C; nu us ü, her us d. 45. Daz 
E. 49. 50. fehlen Eab. 51. gites C. 53. Ie me er h. ie me er gert 
£ad. 54. gitsek B. 55. hie fehlt C; hie nu] billich Eab. 56. w. man 
Eab; vil s. d, manigen s. a, gen s. E. 57. ouch bl. A. 60. Dar fehU 
BD: umb a. 61. nieman BCDEab; vertagen D, verbergen d. 62. in] 
si d, nid J). 64. s. geselle C: ein ander D. 65. 66. /(fAlat O. 67. Das 
d. 68. des v. Cb; cntstan A. 

LXXXIX. 

Die 79, Fabel Eab. Ueberschrift: krangheit B. ' 2. do pfl. Eab, 
4. abe nicht B. 5. het Ad. 6. sinen d; siechtagen .BJSad; ser fehlt A, 

9. der dr. d. 11. fze a] essen g. £ad. 12. Und werken allen glich 
[und a] eben ab, 13. besaster also £7, satzt er so ad. 19. m. ein esel 
sin Eab, 22. Der im jBad; bruchen Eab^ dienen B. 33. und feMt 
BEab; genam a, 34. do k. BEab. 36. in erbeit z. E, 38. Sin wolt 
nieman nemen war Eab. 39. der fehlt E: bruodbr ad. 40. der fehlt 
Eab. 45. Ie e. a, 47. sünden B. 48. wachset ad. 49. Ie me der g. 
guotes h. ad; minr des] ie mc E. 50. Ie me er sünden u. s. 1. ad. 
53. kargheit Ea, krankh. d. \Hier schUesst die Handschrift A, 54. Hant 
si den Ead. 55 — 60. feMen Eab, 62. tuot w. E, 

xc. 

Beim Avianus die 96. Fabel: Leo et Capeila; <lttf 81, Fabel Eab, 
Ueberschrift: V. E. G. ü. V. E. WOLFFE C; V. trugenheil C. 3. ein 
fl. C. 4. Do Ed; komen fehlt B. 5. Diu Bn; einen grimmen CbBn; 
leo a, löwen bBn: wolf «. s. f. C. 7. wilt fehlt ab: ioch Bn. 8. wilt 

f. a: magst Bn, 9. die fehlt CEab; frcise ^, friessi d, freisses Bn, 
1. daz ist ime f, C, 12. Misselinget ime C. 13. sprichet C; im geschehe 
v. bBn. 14. nidan d, nidenan. £, undnan a. 15. die — der feMt CBn, 
16. Oa« erste und feÄ« Fad. 18. her (hier Eb) ab CEFab. 19. Du v. 
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Ci du g, BEab. 90. vluo] wilde bBn. 21. wider zum wolf C. 22. ge- 
sach B£. 23. seist £a6; ist r. Bn. 24. Sin wort 6; [nit a] guot £<ifr; 
sin werk b; sint feA/e C£7. 26. alsus B; do BC: fehU Bnb. 27. kerne 
C. ilTocA 30: In Sicherheit wil ich gestan Und zu dir nicht hin abe gan 
C 33. fehit: der vorhergehnde Vers wiederhoH B. 34. Der C; menschen 
fehU C. 35. in seh. wol C. 36. Dem der dir C 38. selben D, selb Eab. 
42. raten well D; umb d. C; das 1. BEab. 43. dem fl. C; her k. Bn. 
44. wolff 6; D. wolf b. ir das 1. g. C 

XCI. 

Beim Avianus die »9. Fabel: Satyrus et Yiator; die 13. Fabel Eab. 
Veber9chrift: Von versmahung der gesellen B, 2. do CaBn; der 
fehlt Cab; snewe C, snewes EFab, 3. ver k. J9, verre C. 4. wart C 
7. s. [also aU v. v. Cab. 9. bot ims a. 12. buchen CF. d3 — 15. feM^tt 

B. 13. wegen] not C. 14. Do von C; in der wirt z. C; Alsbald dem 
wirt das wart erk. abBn. 15. Er sprach (fragt a) abBn; ers h. abBn. 
16. Do antwurt im abBn; der frömd'e tn, abBn. 17. atman ab: buch 
CF. 20. Der d. B; dir ^«A<^ a6; die wermi sanft (wol ab) iuot Eab; 
also heisz t. C. 23. do] und Eb. 24. wolt ims a; hinten 6; noch bieten 

C. 25; grosser ab. 2b. im.ze essen und trinken (warmen Bn) w. abBn. 
27. gar f^A/f C .28. D. k. er s. E; die käme C; bald an Bnd; den m. 
6 011. 30. schier fehlt C. 31. und] er aby do E; bl. er £. 32. aber] gar 
schier £, zuo im ab. 33. daz daz CBEab; nu hast C£a: darin n. fr. 
34. nu fehlt a: schier E; wüssen D. 36. so fehlt Eab; drin Ca. 
37. k6len D: kalt £<ifr; ein fehlt D; klein w. b. B. 39. beide h. afrJBii. 
40. munt und w. ab. 43. Der Bn. 44. kaltes DE; gehan Bit. 45. so 
ker Bn. 46. durch niut B, by mir nicht C: nicht ab. 48. schiuwen CD. 
49. gesin C. 50. ganze Cb. 52. hindnan a, hinnan b: fehlt C; niut £d, 
niutz a; denn BB<r. 53. zwar abBn; der Bn; unrecbfertig D. 54. wen 
£afr; sieht zwo z. afr. 56. si fehlt bBn: die selben a; die v. bBn: sant 

B. 58. sient B; r. arm ab. 59. Es sient B: feMt Eab. 63. vil feA/e 
CEab; sich ieman £a6. 66. Dem C; geloket C 67. tuon Bit; alsam 
Bit, sam fr, als.C, als ouch £. 68. blibet C; doch fro Ca. 70. swantze 
C 72. böser E, arger a fr Bit. 74. N. b. n. guoter g. fr Bit. 75. enschat 
ab. 76. selb fr Bit; den den Bit, den die ab, 81. unbetnibet C; wol bei. 
Bn. 82. So soltu C; gar b. Bit. 

xcu. 

Die 89. Fabel Eab. 2. klein fehU D; u. ouch v. D. 4. es kam E; 
die h. ab. 5. ers £fr^ er es Bit; wolt ert. Bitfr; get. C; balde h. D. 
6.- Do spr. B; Der vogel B; Es spr. balde C, Spr. d. v. Bit. 7. sat w. 
CjE;afr. 8. leren Bn. 9. w. s. CEab. 15. des Bit: />A/e fr; nicht C. 
16. und doch C; noch fe/U^ a; nicht fehlt C: niemer Eab. 20. gevaren 

C. 21. si fe«* ab; her /«A« Ca fr; n. w. m. B. 22. Die 1. D; leit] licht 
afr, yillicht E. 25. da; /V;Alf Ca. 27. das e. C. 29. Die a. 31. man 
fehlt B: weidman C; der fehU CEab. 32. Den vogel BEab. 34. Der 
vogel £afr; weidman C. 35. best B. 36. tor mich CBit; best C. 
37. fliegen felUt C. 39. der ist CJSfr. 40. bette C; der fehlt Bn; werde 
C. 41. Und z. Ca; ouch feMt CEb; allen B/t; vergift C. 42. Ein Cafr; 
struzen Cay struss £fr. 43. best B. 45. gew. a. B. 46. Der 1. Bit. 
48. als fehlt C. 49. Und w. Bn. 50. s. befl. C; um das JCafr. 52. der 
vogel Eab. 54. nit C: nu Eab; du doch Bit; die 1. Ca. 55. Nicht b. 
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ab: vergessen E\ das du hBn: und a; hast fehlt bßn\ geloubst bBn, 
57. hab fehlt ab. 58. Trag a; dem ich doch bin z. kl. Bn. 60. an dim 
C. 61. tor mich Cb. 6ä. 63. fehlen B. 63. gev. CB. 65< hellest C; 
der I. ab. 68. bosheit b. " 70. Das £iifr; Dem wtrt C; grosse wisse C 
73. begert D. 74. Der fr; ist ^(^Alf C; sinem Bn; begird i>; herzen Bn; 
bieder- C: grosser Bn. 65. 66. fehlen BC. 68. manig tuseng £: manig- 
valtiklich a\ as g. £«6. 79. Und gel. dez C; nicht fehtt ab. 80. seien 
ÜC. 83. diser Cab-, hie hat B. 85. Wer B. 86. ist fem bBn. 87. Ist 
die bBn; n. nu B; wil fehlt a bBn; nemmen i>, nemen Bufr. 87. 88. Der 
narren der toren der giegen Do von wirt das vogclin fliegen C 

XCIII. 

Die S3. Fabel Eab. 1. urliug BEa^ ortel C; horte C. 3. e; fehlt 
Cab; kan ab; über tr. Eab. 3. Das C; ist Cab. 6. zwüschent 1>; dem 
wolf Ea. 7 — 10. fehlen b. 7. Dem Cß«. 10. Des BEa: und C. 
14. erde, darnach folgen die Z. 9. 10. b. .15. haetin f^lt ab; yii f^jUf 
Cb; vemamen ab. 16. Daz si i. E'; in Elafr; waer fehlt Eab; in Eb: den 
hunden C; kamen Eab. 17. kriege ab. 18. alles ÜB, al £: fehlt C. 
21. unmuot.C. 22. euch fehlt. Da. 23. w. hin gezogen C. 24. Und d. 
h. alsus betr. C. 25. an Cab. 26. Das vich das kam Bnb. 28. Si wurden 
alle s. JBafrBft. 29 — 34. fehlen C. 29. die seh. B; Beidiu die hirten 
und d. schaf EabBn. 30. />A^f b; berutlet B, begriit B, übergat E; der 

fat in den t. a; beruflet weiss ich nicht zu erklären. Benecke vermttthet 
eruofen: bezaubern, behexen; eher scheint mir aber begrlft das Richtige.- 
31. w. u. h. B; D. die schaff bew. s. ab. 32. S. seh. sin v. s. d. w. 
EabBn. 34. Das vich das müeste B; diu fehlt Eab. 35. ist gr. CEab. 
38. Die (den ä) w. s. k. BEab; diu feA^f C; bellen C, bille B. 46. triuw 
bBn; ist EbBn. 47. schafe CEab. 48. ketzern JB, bösen C 52. dem 
C£!. 53. von den schaffen wart C; gegeben Eab. 54. fehlt, dafür: Da 
von die schaff verlierent ir (dz b) leben Daz ist der hirt darzuo der hunt 
Und so den wirt des lerers munt ab. 54. Der hunt daz ist d. I. m. E. 
57. der hosen w. C; wuifln abBn. 58. söllent B, sond Ea; sam b B. 
59. ouch fehlt Cab. 60. Das ist b. Barnach: Davon (ouch C) laz man 
die bände leben Der hunt kan (Si kunnent C) guote huote geben CB. 

3;:civ. 

Bie 84. Fabel Eab. üeberschrift : DAS S WARZE B; Y. unreh- 
terbetr. £. 1. Man die Bss. 4. er wol CbBn. 6. Die swarzen b. sint 
C; freises abBn. 8. Den w. er k, und s. m. C 9. Ob s. C; üb si] were 
C; waer g. b. 10. gegen im Cb; waer feM^ Cfr. 11. matten Eab. 
12. wirt B. 16. e; fehlt CEab; ges. CBn, bes. f^afr. 17. ganze Bit; 
triuwe Cab. 19. des des CB», das des 6. 20. So s. B. 2). liste Bit. 
22. geselle Bä. 23. bereit C. 25. tatent BB; diu gel. a*B». 27. wer 
gew. ab. 28. Von d. B, und d. C 30. do] daz Cab; daz bes. B, do b. 
«: da; fehlt CBEb; besas er (7. 31. da Bn. 32. und fehlt b; ged. herre 
BEab. 33. was C; globtent CE. 34. w. d. k. Cb. 35. lieb] zwen guot 
B. 36. sönt B, sölt B, sont Eab; nu feMf CJCaft. 37. 38. fehlen B. 
37. ffros B. 38. vor C: au Eab. 40. Joch hab ich B, ich hab üch B: 
ich hab C£7a6. 41. nie Eab: fehlt C. 42. oder fehlt Cab; har /«ft^f B; 
sint ir [nu aftj h. k. Cab. 43. Einkein B: kein CEab; nu hie v. m. 
£». 44. daz Cb. 46. ers. B. 47. £11» der fehlt BB; das guot h. g. b. 
46. arg Eab: gar C. 49. ber. CEab. 50. nu h. £; ir h. des Bto. 
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52.' komeD vir CEab; denn feMt C; wider t, Ca; zemen ii6. S3. guot 
ges, £; guot f^hU C: den 6J9fi; auch e C. 54. Das g. C; spenst fi; 
wert üa: wart CDEb. 56. Stau bi Eab; der ban aö. 58. Sin CbBn; 
hertie C76, berren 1>. 60. betrübte 6, betrübten Bn, 61. du B, do CDb^ 
da fia. 69. M'^ C. 70. Also £. 71. diu fthU CEab. 72. git ü 1. C. 
73. riebe bBn, 74. wol] dan C; wie Eab. 75. Lere afr. 76. dotet C, 
ergouchet £afr. 79. Und dete mir keine truwe scbin C. 80. Do du C. 
82. Dienst Eab. 83. triuwen bBn. 84. gelich CbBn; wil icb glichen a. 
85. 86. fehlen C. 85. oucb /'eAie ab. 87. als B; ist C; ouch feMe Ca fr. 
88. loubet C, gelobet abBn; bös Ca. 89. disser kttnig het C. 90. in in C. 

xcv. 

Veberschrift: V. enp fangner gäbe E. 2. wol f^AIf CBnDr, 
3. also C: /'eAtt BnBr. 6. stunt 1. C; nu] und BsiBr; waz C: fMI« Dr. 

7. Das ir C; ieglicher Bn. 8. Si machten ein gar g. g. Bn. 9. Des w. 
Bn. 10. fehlt C; ir weder B, ir keiner Bn. 11. Vor Bn. 12. Der C 
13. Das k. Bn; d4 f^Aie BnDr; vor Cur: /^«ft/t Bn; ergan Bn. 15. Und 
feiblf DEBnDr. 16. w. D. i. C. 17. Wand daz bald B. 18. Z. d. hern 
geg. k. Bn. 19. br. im einen o. gros Bn. 20. kleinen des B, clagen des 
E: der klage nicht v. Bn. 21. Er sprach E. 24. niut B; n. me C; wen 

B, dan C, den Bn; da; feA/e CDr. .26. wol feM« C. 27. Des r. CBnDr; 
rechtes C; entstan B. 30. vil h. E; schöni B^ guote C: fehli BnDr. 

31. frouwe Bn. 32. Vil fleisseklich Bn. 33. gnedigiu BEDr^ genadent 

C. 35. gang heim C: und BnDr. 36. Din s. DEBnDr; muos nu C, 
muos noch £, sol noch w. g. Bn. 40. han C. 41. ouch fehU Dr; u. 
gewin das g. Bn; daz bit B. 42. enchere C: verziehe Bn^ 43. elobt C, 
gelobt Bn. 45. Da hin k. C. 47. />A/f £; leydent C, legten Bn. 4§. klage 
E. 49. do BBn: feAie CE; d. k. gap £7, 50. Rede an C. 52. sachen C; 
lenger bit Bn. "53. an fehlt CE; mtn fehit E; ochse m. C 54. nu fehlt 
CBnDr, 58. Des E; ane stimme er st. BnDr. 61. verlor BCDE. 
63. empfangne Bn. 64. enwichtet C. 65. Empfangne gäbe BnDr. 
66. oder] und BEDr^ noch Bn. 68. recht zuo unrecht BnDr. 70. rech- 
ten Bn; bi gest. CB, nicht g. £7Bn. 71. zwivelechter C, zwivelhaflig Bn. 
72. wol /VA» £Bn. 74. dek. Bn^ keiner C£Br. 75. D. liebe n. d. 
friuntscfaaft Bn. 76. D. gäbe Bn; sipschaft Bn, vigcntscb. E. 77. derj 
ein C, kein Bn. 79. küssen EW* W^ Dr: diu frouwe Bn; rumet W* , 
rynnet Dr, nympt W^ ; Der ochse den munt dut zu C. 81. Do BDC. 
^. rete C: hat recht Bn; und was gesw. B; was gesw. EBnDr. 83. Was 
feA/l EBnDr: der ochfeB; küssis DEDr, kussens H^: kurczen C; Das 
schikte gar der frouwen r. Bn. 84. Der CBn; schedlich dike B, d. seh. BnDr. 

XCVI. 

Üeberschrift: V. fr. kestgungf;: V. übriger gezierde C. 3. die] 
sich der CBnDr. 4. bispel C. 7. si] die BnDr; w. jung st. C; wol gem. CBn. 

8. allezil BC, alweg £; ir] vil Bn. 9. wlz /VAlf £. 12. begirde EBn. 13. katze 
CBn; gehan Bn. 14. begerlich C. 17. lassen Bn. 18. der fehlt CEBn; 
mno;] sol Bn; mtne Bn. 19. mag Bn; ich />A» £?. 20. schillig B. 
22. gemeldet Bn. 24. katze C. 25. getödet Bn. 27. ir] das Bn; den 
fehlt C: ir Bn. 28. werd Bn : sy C. 29. las 1. Bn. 31. scboup E. 

32. Die katze bes. C; besenget C, besengt Bn. 33. si C. 34. Flekig 
wart er m. Bn. 35. Alsus C; behuot Bn. 36. katze CBn. 4^ irm BC, 
irs Bnt willens Bn. 46. deheinre B, enkeine £, sie do behne C: kein 
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frowe Bn. 48. gar seh. BBn, 49. welcher ün, welche C; frouwe CBn; 
irme C; wirte C, man JDn. 51. frouweliche C, frölich E: frouwen Bn, 
52. Die sint für aller weit gerucht Bn, 53. kiusch fehit B. 54. Sie erb. 
C; Geh. Bn; manges EBn. 55. Nie nicht ü». 56. frouw Bn.' 57. Fram- 
mer frouwen lip u. in. Bn; goot C 58. ist beh. EBn, 59. besegnet Jl,- 
besorget C. 



xcvu. 

Ueberschrift: .V. KINDE WISHEIT PAPIRUS C. Von wiplichem 
rate B: fehlt C. 2. waz E. '3. s. sin was alt Bn. 6. do BCE; vatter 
und mangem m. Bn. 7. Wan er gr. Bn; witzen E; pflag CEDr. 
8. sich uf einen t. Bn. 9. Do gesch. Bn; -licbiu £, -liehe Ün; tat EBn. 
10. gar h. Bn; Dar umb si h. hattent rat E. 14. kiqdes m. sagen 4». 
15. er] ir sun C; mocht ges. C. 16. vil liebe l^n; frauwe m. Bn. 18. in] 
uf Bn. 20. hiute fef^U Bn; in einem grossen Bn. 21. diu frauwe C; D. 
m. spr. z. zeh. ^it. 23. muoter m. EBn. 27. horte E; D. sine muoter 
boret Bn, 28. verboten CH». 29. Sachen C. 32. diu m. Bn. 35. Es 
ist üb Bn. 36. zuo der e ze r. sol h. Bn, 37. sül han fehit CEBn. 
38. Si sprach Bn; samir D, 40. frouwe C/fn; einen H; zuo der e gehan 
Bn. Damach: Denne ein man zweie wip. Da wirt nieroer ganzer lip Bn. 
41. Zwei wlp fehlt Bn; niemer g. t Bn. 42. Zewar üb Bn; ich es BD. 

. 43. sol daz.urliug E. 44. Z. andren fr. Bn; stan D, 45^ lat An. 46. tet 
inen ufD: offente An. 48. grosse C: fehitBn. 49. müsten Bit. 50. einen 
BDE. 51. söllent DE, sölden Bn. 52. trüt] liebe Bn. 54. s. alle mor- 
gen fr. Bn. 55. ein andern D. 56. fM/f 0. 57. Und süIlen wir in kl. 
0. 58. wollen C, wellend £: fehlt Bn. 59. sache Bn; also Bn. 64. weren 
CBn, 65. r. si CBn; gütlich Bn. 66. stn] sun Bn, sollen £. 67. Ge- 
meinlich k. B; des k. EBn; des feJUe B: wol C; eim manne £Bn; sol C. 
69. Und feA/^ CEBn; d6 fehlt. EBn; giengen h. £;Bn. 70. ratshern Bn. 
71. Wa mag dis spotliche mer Bn. 72. Den frouwen sin gekomen her 

, Bn. 74. gestern C. 75. frowe BD, 77. Des Bn: do E; wüssen DE. 
78. bcgunde Bn; vil fehlt DEBn; sere C. 79. lugen CBn. 80. sprach 
fehit B. 83. verhütten B, verbotten CBn. 84. zu rate C; kem in den rat 
alse Bn. 85. Denne D; diser CBn; was acht j. EBn; jar CEBn. ,86. Waz 
s. C; sinr BCB; da fehU Bn. 87. Der da heimlich raten w. Bn. 90. gehan 

C. 93. da;] es CEBn. 94. wüssent B; schier (zehand £) zwo JBBn; 
sicher C. 96. diner fr. C. 98. D. s. du kein w. w. 1. Bn; wüssen D.. 
101. wüssent DE; umbeh. D. 102. Tumb E; unbittelos C, und witzlos 
EBn. 103. hie wol w. Bn. 104. Hab d. CD; wol m. CD, mag wol B; 
wol fehlt EBn. Darnach: Hie gat usz disz buchelin dein Das da heisset 
der edelstein. Daz buch ist geschriben in dem jar da man zalt nach Christ 
gehurt Tusent vierhundert zwey und trissich jar C. 

xcvm. 

• 2. hoher B, grossen C; ere B. 6. fehit 19^ Bn; kundig W^Dr: treg 
E; Einen schuler der wüste umb alle d. C. 7. vetter C, valters B, bruoder 

D. 8. Er C; bruoder D. Damach: Er hat ouch einen wtsen man [als 
ich vernummen han F IF^ ] ze erzpriester gesetzet an (ein W* F, hindau. 
W^ H) DEFBW^Dr [Den leuten zuo einem [guoten W*] schein|FII^ ] 
Nu fuogt e; sich üf einen tag Äa; der erzpriester siech lag EFHW^Dr. 
9. da C; erstarp B; Und also siech (schier D) [was If^ Bn] [das .er 
JCIFk Bn: do der B] starb BfiFHH^Br. 10. dowarpB. ii. \2. umgestellt 
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B. lt. des BD, daz EF^ was CBW^ , als W* Bn. 13. D. d. a. w7 
unw. Bn; D. was er CFH, 13. feM IT. 14. wan fehU EB; da; feA^ 
C; ges. d. b. I>; gesant DEHi geschichet C. '15. mit feMt C: was JEBit; 
gooter CEHBn. 16. Des CHBn. 17. biren sank C. 18. zuo dem DH; 
syn€ K* H. 21. ^. feiklen C 21. ward mir d. b. Bn; enkeine JS, eine 
Bn, 23. D. j. spr. h. gend si m. £. 24. Ich gehalt si £. 25. 26. felUen 
E. 25. ir fehlt BEDBn; enk. D. 28. jung BBn. 31. /VA» i»; vorcfat 
Bn; dincn JSlTft, dine C. 32. alze balt Bit, also b. M7. 33. dur fektt C; 
bi niuti EBn, mit nicht H. 34. du mir B£. 35. hört Bn; biderbe C. 
37. Er spr. CBnH; müsse es erb. C. 38. beg. h. C 40. Dem bev. UBn; 
ist Bn; bekant ClfBn. 41. Und fehlt HBn. 42. Da ir weriich w. E; 
wol fehlt HBn. 45 — 47. Der sol der seien pfleger wesen!. wie mag do 
das schaf genesen, So der wolf zem hirtcn wirt Bn. 45. huot £. 46. sele 
H. 47. ze fehtt H; hirten CE. 48. Strasse Bit, Strassen C; er fehlt 
CHBn: der D. 49. Der den jETBft; der fehlt H; blinden H. 52. Wen 
ze HBn; einem h. Bn; hirten CEHBn, 53. verrichtet £7. Damach: We 
dem land daz zc' herren hat Ein kinl an dem dein wiaheit stat E. 
-54. sich selber CE; n. b. kan E. 56. wirt BC. 57. stet in g. Bn. 
58. scheren Bn; wol] alle HB». 60. Als wol als si BBfi. 61. 63. fehlen 
H. 61. stünden Bn. 63. wiirdent B. 64. Ob B, wie C; seien C£, 
sele B: wurdent C, werd B; Werden die seien da verl. B, üb si iemer 
w. V. Bn. 66. enruochent CE, enruochen Bn; wie HBn; si hin v. C 
68. jungen CEHBn; die s. D; sele BT. 70. das nochd. 11, das d. n. B». 
71. einr BD, er CE, der Bn. 72. doch] der biren Bn. 73 — 76. fehlen 
Bn. 73. er /«^Al^ C; sich selber wol beb. H. 74. Wer recht lebt das wirt 
im guot B. 75. 76. fehlen B. ' 75. Den 1. C. 76. Doch geb uns g. B; 
Hut iederman siner schaffen eben E. 

XCIX. 

1. list Bn. 2. hochen Bn. 5. er CHDr, es BB£. 6. ouch fehlt 
CEH; geschrift CE. 7. Gar kl. Bn; kleine CBT, klein B; doch f«Aie 
BBn; verstau CHBn. 11. schuolen C; schickete C; ze P. B. 12. In Bn, 
mit E. 13. grosser EHBn; koste jBBn, kunste IT; do BCE. 14. n. v. 
er B; bAcher C£. 15. siner C: der HBn. 16. üblen By 6gtend E; der 
göch E: gouches C, der toren D; D. alle (da H) übten seiten sp. HBn. 
17. lag C, waz H. 18. witz B; Vil kl. wisheit er enpflag Bn. 19. 20. feh- 
len C. 21. w. ze I. BnDr. ^. hoch fehlt E: grosse C; solde kunst Bn. 
23. was HBn. 24. grosse CHBn; macht er CBn, machten sie H. 25. al 
gemein Bn. 26. fr. und m. EH; Beide arme und rieh CDr, B. a.' riebe 
gross und klein Bn. 27. Da si E: Die H; samen BCDE. 28. alle die 
Hse: fehlt Bn; eben war Bn. 29. die w. DH. 30. N. pfaffenlichen sitten 
genuog BnDr. 31. Stube C, stuber B. Damach: Ein gute wile und 
stunt da für C. 32. Da B; Da durch C; für Bn, vor H: was C. 33. Dar 
in BnBr; einr B; küge B; zagel CHBnDr; In f(pA/t BnBr. 34. fragen 
H. 35. h. w. gr. C, h. ^r. w. Bn. 36. d. k. d. das 1. EH; ist k. B. 
37. türen C. 38. zagel HBnDr, zal C; und fehlt HBnDr; in] zuo HBn: 
an E. 39. hin us C. 40. stelt Bn; vor B H; vatters B. 41. kapphet B, 
kaflte C, gatfphet B, gaffet E: luogte BnBr, sach H. 42. mone B, mande 
H, mont CBn; gar f^Aie C: da H. 43. vil feAfl C; Der pfaflfe sach vast 
Bn. 44. Die w. BB: waren Bn. 45. meinten H; des] alle Bn; w^ f«AI^ 
HBn. 46. astronomiam Bn Dr. 47. hocher Bn Dr. 48. Do CHBn ; was doch 
E; weder CEH. 49. man JE, mone H. mon C, mont Bn; so ane s. Bn, lange 
ans. H. 50. hin] wider CBn; bald wider in £: bald fehU CBn. 52. Das Bn; 
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^^ .€; mich fehli Bn. 55. Sacb zuo P. Bn. 56. einandera D; Si 

J^'* 4. 50 gel. Bn. 57. fein gar BBn; gar feAie ff. 58. si] die CBn. 

jod do D. 61. V. Sachen C, die sache H, v. schulden Bn, 6^. ist 

gar T. CHBn,. .63. des C. 66. narre D\ M. in ein toren lassen s. Bit. 

68. minder CBn; witz hat £Hlln; kint CHBn. 74. hilft £; da /eAI« 1>. 

75. einr BCD. 76. gelt ün. 77. Und hört ün; hoche Bn. 79. gewint 

er EHBn. 81. kint ff» tor £11». 82. Torechter werk CH; ir] sin Bn; 

tamber w. CB. 83. soilent D; Er was ze schuole als man las Bn. 

84. kein fehU C; Er wurde k. Bn. 

C. 

Veberachnft: Von einem guoten ende Bn. 2. grosser CDBn. 
3. waren C 4. dar C; wold ze m. g. EHBn. 5. friden BE. 6. wol 
fehit HBn: recht B. 7. was wol CEBBn. 8. aller flachte Bn. 9. Swas 
Bn; ze k. i. B; kouffenne B, kouf Bn\ begert JSBn. 11. guter B. 
13. wölde Bn. 14. Und spr. B; wil iemer EH» 16. Von mir feA/f Bn; 
^osse BBn. 18. balde feMt Bn. 19. nicht CBn. 20. snelle Bn. 21. k. 
im Bn. 22. Er spr. HBn. 23i. by nitte C^ gar nicht Bn. 24. gar e. Bn. 
25. Golt und s. C; da Cff. 26. zuo dem die Bus. 27. So BB; Si 
sprachen Bn\ bar] ze iich Bn. 28. ermant Bn. 29. das s. Bn\ guot C; 
suUet Bn. 30. sond E; der w. Bn. 31. Er nam Bnx säst sich n. HBn. 
32. da;] es Bn. 33. mit] bi EHBn; knechten CEHBn. 35. Sprach €. 
36. Dinr BD; werk HBn; dir fehlt Bn. 37. Dir dar um inüge k. Bn. 
41. des alle JEJ, alle des Bn; wol /eA^t EHBn. 42. gelt ff, silber Bn; dz 
w. £; genzlich CD, ganz Bn^ gar £, alles ff. 43. Dar umb Bn. 44. der 
k. d. CBn. 45. Behuot BBn^ behielde ff; im feMt B. 46. sinne CH: 
wisheit Bn. 47. ui' die C, an die HBn. 49. eben lesen Bn. 53. al Bn : 
vaste EH. 54. Doch feMt ff: gar Bn, und £7; so h. C; heimlichen Bn; 
nicht fieA/f Bn. 55. Nicht k. Bn; vor ir JS, für die Bn. 56. Nu giengens 
heimlichen ze rat Bn. 58. heimlich C. 62. geweren Bn. 63. sd] als Bn. 
64. hin fehlt Bn; heimlich gan Bn. 66. schier] ze stunde EBn; enden 
CEBn, han geendet ff. 67. enpf. hat das g. EHBn, 69. geschrift CE; 
zem ersten Bn, erst JC; las Bn: ansach C, sacb JB. 70. an dem tor Bn. 
71. werke C, werk EBn; solt du CD EBn. 72. dir dar um CHBn. 
73. Gar v. Bn; er z. £. 74. er balde g. D, 75. ane s. C. 77. Sag mir 
an b. C; mir />ikie ffBn; bald fehlt Bn. 78. liden den t. EHBn.- 
79 — 82. /«Ai«n Bn. 79. lies ff; vahen BDCH, 80. U. swerlich dar 
umb sl. ff; slagen C. 81. Bisz D; Er bekant des mordes den er solde 
haen gethaen ff. 82. Und muste durch der schrift willen laen ff. 83. Die 
in daz ff; d. geschrift BC: feMt ff; erw. CHBn, 84. an der Bn. 

85. Also CBn; behielt HBn. 87. vnsengelt C: im das guot EBn, all er 
guot ff. 90. werke C, werk EBn. 91 » 102i fehlen ff. 91. Wer d. e. 
an s. w. Bn, 93. 94. fehien Bn. 94. g. erbe D. 96. Böse werk Bn; e$] 
das Bn, 97. guotes CB. 98. Ein g. EBn. 99. in] an Bn, ' 100. <oben g. 
Bn. 101. siebt CB; an Bn. 102. grosses 1. EBn. 

SCHLUSSREDE. 

VON DEM USGANGEB; DIS BC, DIZ E; BUECHELINS C. 1. disse 
bispele ff. 4. es n. w. B. 5. 6. feMen C. 5. Die that ff. 6. Dirre dinge 
ff. 9. zwey und neuntzig peyspil W*' ; han CH. 10. buochlin CEH. 
11. wisen ff. 12. einvaltig C. 13. sinne C. 15. in ir dike C£. 17. karte 
C. 18. doch getr. C. 20. Daz 1. CE. 21. Weles E, weleges C. 22. wol ger. 



E. 23. Dero B. 24. keine E, kleinen C; gewint H. 

EH. 26. selber CB. 33. Dis Bn. 34. ienier s. H. 3S 

35. Werne, das iif liebe si B. 38. Wer dissen biespeiu liebe ste H. 

39. Ringeoberg E, ßindenburgk H, Ridenburg W^ , Meygenberfi; C. 

40. erkant E. 41. Bat eine der fehlt CE. 42. Het BC; Des müsse wer- 
den von got ged. C. 43. Und iemer guot rat w. C. 44. alle got BC, 

?at all« £; Eine ritter guot alsus H; fehlt, dafür: Geschriben hat 
leinricus Disi buocb fUr deij' bittend got Dax er in bebuot von helle not 
Und daz er im noch disem leben Well die ewig ruowe geben. Er was 
van Friburg us Brisgow Daz weis noch manig man und frow. Bittend w&r 
got alle gemein Jung alt arm rieb gros und clein £;. 47. Er H, daz er 
e; bellen C. 48. belf E. 49. 50. fehlen U. 49. rade C. 50. getode C. 
52. Nu spr. CE. Darnach: Da mali zalt vierbundert iar Tusend einlif 
daz ist war Do ward dis buocb geschriben Und uf daz end getriben An 
aller heiligen abend guot Die muessend heiligen unsero muot Des si got 
lob und ere Ane ende yemer mere. Amen E. 



